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Dieses heft enthäIt Ergebnisse der Studenten-
Individualerhebung irn f rüheren Bundesqebiet

für das WintersemesLer 1990/91. Die TabeIIen
führen Nachweisungen fort, die zuletzt in der
Fachserie 11, Reihe 4.1 "Studenten an Hoch-

schulen, Sommersemester 1 990" , Bestell-Nr.
2110410-90532, veröffentlicht worden sind.
Grundzahlen der Studentenstatistik mit vor-
1äufigen Angaben für ganz Deutschland im Win-

tersemester 1990/91 sowie mit Übersichtstabel-
len aus den vorhergehenden Jahren wurden be-

reits im JuIi 1991 aIs Vorbericht veröffent-
licht (Fachserie 11, Reihe 4.1, Bestell-Nr.
2110410-91631 ).

trechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz

über eine Bundesstatistik für das Hochschul-

wesen (Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in
der Fassung der Bekarrntmachung vom 21. April
1980 (BGBI. I S. 453). oer vorliegende Bericht
ist aufgrund von bereinigten, enogültigen und

weitgehend vollständigen Daten zusammenge-

steIlt worden. Hinweise auf Veränderungen des

Erhebungsbereichs sowie auf Besonderheiten der
Statistischen Meldunoen enthäIt der Abschnitt
"Berichtskreis der Hochschulen" (S. 6).

Der Tabellenteil <ier Fachserie entspricht
weitgetrend der bisherigen Gliederung. Die

Tabellen 3, 9, 10 und 12 nerden jährlich nur

einrnal (nit den Ergebnissen des Winterserr,e-

sters) veröffentlicht. Lie Fachserienveröffent-
lichung für oas Sommersemester enthält dafür
zusätzliche JahreserEebnisse über Studienan-
fänger.

In den Ländern Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pornmern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 1..hüringen

sowie im früheren Bertin (Ost) gelten seit
dem 3. Oktober 1 990 auch für den Hochschulbe-

reich und clie Hochschulstatistik oie kechts-
vorschriften von Bund und Ländern entspre-
chend den im Grundgesetz festgelegten Zu-

ständigkeiten, soweit nicht ourch den Eini-
gungsvertrag Sonderregelungen oder Übergangs-

vorschriften geschaffen wurden. Die Erhe-
bungen des Bundesprogramms der Hochschulsta-
tistik konnten an den tiochschulen oer ehema-

ligen DDR nicht kurzfristig eingeführt werden;

daher wird dort für 1990 un<i 1991 das Erhe-
bungsprogramm der bisherigen DDR-Hochschul-

statistik in vereinfachter Form weitergeführt.
So werden u.a. Eckzahlen über die Studenten

und Studienanfänger bereit-qestellt, auf deren
Grundlage gesantdeutsche Ergebnisse berechnet
wurden, die in den Übersichten 1 bis 4 dieses
Berichts enthalten sino, Die Übergangsrege-

lungen gelten bis einschfießlich Sommerse-

mester '1992; oanach wird das Programm der
Studentenstatistik in der clurch d ie I,.euf as-
sung des Hochschufstati.§tikgesetzes bestimm-

ten Form einheitlich in aIlen Ländern erhoben
we rden .

Angaben aus früher veröffentlichten TabeIIen,
die in diesem Bericht nicht mehr enthalten
sind, können bei Bedarf schriftlich üter oen

Auskunftsdienst des Statistischen Bunoesamtes,

Gruplre VI I C, tsostf ach 55'28, 62U0 hiesbaden 1 ,

angetordert werden.

Vorbeme rkung
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Beg ri f f serläuterunggn

Hochschul en

Al-s Ftochschulen werden alIe nach Landesrecht
anerkannten tlochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pfi.ege und der Entwicklung der VJissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studium und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, oie die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und Methoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltunq erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen tiochschulen sowie in den
wissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen setzt die allgemeine oder fachge-
bundene Hochschulreife voraus.

Zu den !1iygflf!ä!en zählen die technischen
Universitäten und andere oleichrangige r*is-
senschaf tI iche Ftochschulen (aul'Jer pädagogi-
schen, theologischen und Gesamthochschulen).

9gSggllggbCgbgr_9! umf assen Ausbildungsrich-
tungen von wissenschaftlichen und von Fach-
hochschuler, Z.T. auch von Kunsthoch-
schufen,

!ädeSeSfgebg_E99b99hg!en sind überwiesend
wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-
tionsrecht. Sie bestehen nur noch in zwei
Bundesländern a1s selbständige Einrich-
tungen. In den übrigen Ländern sind sie in
Universitäten oder Gesamthochschulen einbe-
zogen und werden bei diesen nachgewiesen.

Ii_'CSISSfCeEg_!99Lgglglen sind kirchliche
sowie staatliche philosophisch-theologische
und theologische Hochschulen ohne die theo-
logischen Fakultäten/F'achbereiche der Uni-
versitäten,

Iglg!bgg!gg!ulen sind Hochschulen für biI-
oende Künste, cestaftung, Musik, Film und
Fe rnsehen . Die Aufnahmelred ingungen s ind
unterschiedlich; die Aufnahme kann aufgrund
von Begabungsnachweisen oder Eignunqsprü-
fungen erfolgen.

EE chhochschulen bieten eine stärker anwen-
dungsbezogene Ausbildung in Studiengängen für
Ingenieure und für andere Berufe, vor aIlem in
den Bereichen hirtschaft, Sozialwesen, Gestal-
tung und Informatik. Das Studium ist kürzer
aIs an wissenschaftlichen Hochschulen.

Die EggbbggbCglC!gl (ohne verwaltungsfach-
hochschulen) und die YefCeI!glSSEegbbegb:
gSbglg! weroen aIs getrennte Hochschularten
nachgewiesen. In der Ietzteren Gruppe sind
diejenigen verwaltungsinternen Fachhoch-
schulen zusarnmengef aßt, an denen l,'achwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen
Dienst ausgebiloet werden. Daneben be-
stehen weiterhin behördeninterne Hoch-
schulen, die anderen Hochschularten zuge-
ordnet sind.

Studenten

§lCqg!!g! sind in einem Fachstuoium immatri-
kulierte/eingeschriebene Personen, ohne Be-
urlaubte, Studienkollegiaten, Gast- und
NebenhSrer. Studenten, die an mehreren
Hochschulen eingeschrieben sind, werden
für die Bundestabellen nur einmal aIs
"Haupthörer" erfaßt und für die Hochschule
der zweiten Einschreibung wie liebenhörer be-
handelt, auch wenn sie dort volI immatriku-
liert sind. Diese Regelung so11 tiehrfachzäh-
lungen verhindern. Bei Studentenzahlen für
einzelne Hochschulen können sich hieraus Ab-
weichungen zwischen Bundes- und Länderstati-
stiken ergeben.

§lS§fglgl!änger sind Studenten im ersten Hoch-
schulsemester (Erstimmatrikulierte) oder im
ersten Semester eines bestimmten Stuoienganges.
In den TabelIen dieser Veröffentlichung werden
aIs Studienanfänger entweder Studenten nachge-
wiesen, die im 1. Fachsemester ihres Studien-
ganges studieren oder diejenigen Studenten,
oie irn l. HochschuLsemester an einer Hoch-
schule iry pqndesgebiet eingeschrieben sind.
In den Übersichten 2 und 4 sowie in der Ta-
bel1e 7 handelt es sich um Erstim-
matrikulierte.

-5-



Die Besucher der §tudig!Egl1_ggs_ für Studien-
bewerber aus dem Ausland werden in einigen
Bundesländern a1s Studenten nrit besonderem
Hörerstatus eingeschrieben, obwohl sie ein
Fachstudium erst später beginnen können. In
den übrigen Ländern gelten die Studienkol-
Iegiaten a1s Schü1er.

Die nachrichtlich aufgenommene Tabelle der
Studierenden an den rufsak gn in Baden-
Württernberg ist kein Teil der bundeseinheit-
lichen Studentenstatistik. Absolventen dieser
Berufsakademien sind im Lande Baden-Württemberg
rechtlich den Fachhochschulabsolventen gleich-
gestellt. In anderen Ländern sind die Berufs-
akademien dem Schulbereich zugeordnet.

Hochschulsemester sind Semester, die i nsgesamt
im Hochschulbereich verbracht worden sindi
sie müssen nicht in Beziehung zum Studienfach
des Studenten im Erhebungssemester stehen.

Egg!ggggglgr sind semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte Ab-
schlußprüfung im Studienfach verbracht worden
sind; dazu können auch einzelne Semester aus
einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Stud ienfach
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist
ein Studienfach die in Prüfungsordnungen fest-

gel-egte, ggf. srnngenäß vereinheitlichte 6e-
zeichnung für eine wissenschaftliche oder künst-
lerische Disziplin, in cler ein wissenschaftli-
cher bzw. künstlerischer Abschluß nög1ich ist.

E'ür Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten-
statistik wird eine Fächersystematik benutzt,
in der sehr spezielle hochschulinterne Stu-
dienfächer einer entsprechenden Schlüsselpo-
sition zugeordnet werden. Iqehrere ver$randte
Fächer sind zu Studienbereichen und diese zu
neun großen Fächergruppen zusammengefaßt
(s. die Übersicht im Anhang).

Abschlußprüfung (TabelIe 4)

Die angestrebten Abschlußprüfungen werden er-
faßt, sofern sie ein Hochschulstudium beenden;
d.h. ohne Vor- und Zwischenprüfungen, aber ein-
schließ1ich der AbschIüsse von Aufbau-, Ergän-
zungs-, Zusatz- und Zweitstudiengängen. Ent-
sprechend werden Prüfungen bei staatlichen und
kirchlichen Prüf ungsämtern aIs Studienabschluß
erfragt, nicht dagegen z.B. die zweite Staats-
prüfung am Ende der Referendarausbildung.

Der Signierschlüssel oer Prüfungen und deren
Zuordnu;rg zu Prüfungsgruppen sind in'Anhang
des Berichts enthalten (S. 194), weitere
Er1äuterungen in den jährlichen Veröffent-
Iichungen der Eachserie 11, Iieihe 4.2
nPrüfungen an Hochschulen" des Statistischen
Bundesamtes.

Semeste r

Eerichtskreis der Hochschulen

Für das
semeste r
insgesamt

frühere Bundesgebiet $rurden im Winter-
1990/91 in der Studentenstatistik
248 Hochschulen berücksichtigt:

Im tserichtszeitraum zwischen 1988 und 1991 hat
es eine Reihe von Veränderungen bei den hoch-
schulen gegeben, die auch die Meldungen der
Studentenstatistik beeinflussen. Die lieugrün-
dung, TeiIung, Verlegung oder Auflösung einer
Hochschule ist für die Bundesstatistik in der
Regel ohne große Bedeutung, da sie die Studen-
tenzahl kurzfristig nur wenig beeinflußt. Zu-
sammenschlüsse oder Umbenennungen bedingen da-
gegen in I'äIIen einer neuen Zuordnung der hoch-
schulart größere Änderungen. Hierdurcl-r können
im Zeitvergleich Schwierigkeiten entstehen.

Die ab Sommersenester 1988 eingetretenen Ande-
rungen sind weiter unten zusammengestellt. ÜOer-
sichten früherer Ancerungen enthalten die ä1te-
ren Berichtsbände der Fachserie 11, Reihe 4.1
"Studenten an Hochschulen".

Un ive rs itäten
Gesamt.hochschul en
Pädagogische Hochschulen
Theologische Hochschulen
Kunsthochschul en
Fachhochschulen (ohne Ver-
waltung s f achhochschul en )

Ve rwalt ungs fachhochschul en

64
'1

I
16

31

98
24

In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Fachbereiche von
Hochschulen gesondert nachgewiesen, so daß
die Tabelle 1 eine höhere ZahI von Einzel-
positionen enthäIt.

-6-



Die folgende Liste nennt nicht das Datum einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o.ä. ),
sondern das Berichtssernester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
<ien konnte. Zu beachten ist, daß die ausführ-
lichen Tabellen der Studentenstatistik auf oer
Crundlage der Inoividualmeldungen erstellt
werden. In den "ZusammeÄfassenden Übersichten"
sind dagegen auch solche Hochschulen berück-
sichtigt, für clie noch keine Unterlagen der
Individualerhebung, jedoch Verwaltungsmeldun-
gen über den Studentenbestand vorlagen. Hier-
durch können bei Zeitvergleichen geringfügige
Abweichungen zwischen den veröffentlichten
Bundese rgebnissen auf treten.

LanQ/Hochschul-e ( n ) : Veränderung

§q\!tswfg- I"lslqi n

Priv. Nordische U,

aufgelöst.
FIensburE: Ab lrS 1989/90

N i ede rsachse n

Die Hochschulen Hildesheim und Lüneburg wurden
im SS 1989 in "U Hildesheim" und "U Lüneburg"
umbenannt.
F reie Kunst-Studienstätte Ottersberg
( Pr iv. FH ) : In der Student-en-Individualerhebung
bisher keine luleldungen.

Brenen

H für Gestaltende Kunst und Musik: Ab IdS

1988/89 nicht mehr a1s Fachhochschule geführt,
sondern umbenannt in "ti für Künste" und den
Kunsthochschulen zugeordnet.

No rd rhe i n-Vies tfa Ien

Fh Hagen: Ab SS 1988 urnbenannt in "M,ärkische
F'H".

H für l4edien, KöIn: Lehrbetrieb zum vis 1990/
9 1 aufgenommen.

Hesse n

I'urop.s6n Eusiness School, Priv. wissenschaft-
tiche H Oestrich-hinkel: Ab SS 1989 nicht mehr

als Fachhochschule geführt, sondern den L'ni-
versi täten zu<;eordnet.

FH des Bundes für öffentliche Verwaltung, tB
Flugsictrerung un<i ltetterdienst: Ab ViS 1988/89
verlegt von Frankfurt a.11. nach Langen.

Rheinlano-Pfa1 z

hissenschaftliche H für Unternehmensführung
Koblenz: Ab hS 1988/89 von Koblenz nach Va1-
lendar verfegt.

Erziehungswiss. Ftochschule Rheinland-Pfalz :

Ab hS 1990/91 umbenannt in "Universität
Koblenz-Landau" .

Baden-Wü rttembe r

Berufspädagogische H Esslingen: Ab SS 1988

aufgel öst .

FH Sigmaringen: Ab V,iS 1988/89 umbenannt in "FH
Albstadt-Sigmaringen" mit Abt. in Albstadt und

Sigmaringen.

Priv. wissenschaftliche H Bierbronnen: Ab viS

1990/91 in der Studentenstatistik erfaßt.

Baye rn

Karh. u Eichstätt: Ab l^js 1989/90 zusätzliche
Abt. in Ingolstadt.

H für Politik llünchen: Ab SS 1990 in der
Studentenstatistik erfaßt.

FH Weihenstephan Abt. Schönbrunn: Ab hS

1990/91 aufgelöst.

Saa rland

H der bildenden Künste, Saarbrücken: Lehrbe-
trieb zum hS 1 9ti9,/90 auf genommen '

Priv. F'H f ür Bergbau, Saarbrücken: Ab ItiS

1990/91 in der Studentenstatistik erfaßt.

Berlin_(hest)

Priv. Europäische Wirtschaftshochschule Berlin
(E.A.P. ): Ab SS 1989 in der Hochschulstatistik
erfaßt.

FH der Dt
umbenannt
TELEKOM".

Bundespost, BerIin: Ab $;S 1989/9t)
in "FH Berlin der Dt. BundesPost

-7 -



U BerIin
IHS BerIin
IHS Berlin-Wartenberg
H für ökonomie, Berlin
Kunsthochschule BerIin
H für Musik, Berlin
H für Schauspielkunst, BerIin

Brandenbu rg

H für Bauwesen, Cottbus
H für Recht und Ver$raltung, potsdam-Babelsberg
H für Fitm und Fernsehen, potsdam-Babelsberg
Brandenburgische Landeshochschule, potsdam

U Greifswald
U Rostock
H für Seefahrt, Warnemünde-Wustrow
TH l,flismar
PH Güstrow
PH Neubrandenburg

llach clen Lreitritt tjer elrerrraliqen DLi. zur Lun!-lesrel'ublik Deutschlano arn J.10.199U wurtjerr fc,Igenoe
hoc'hsctrulen in cen Lerichtskreis neu aufgenorlrmen:

Berlin -(ost) H für Landwirtschaftliehe produkLions-
genos,;enscha Eten, Mei ßen

IrlS Mi ttweitia
TrJ Z i ttau
TH Zwickar.l
H für biLdenCe Künste, Dresden
il für Musik, Dresden
H für Grafik und Buchkunst, Leipzig
Institut Eür Literatur, Leipzig
Theate rhochschule Leipz i9
H für Musik, Leipzig
PH Dresden
PH Leipz ig
PH Zwickau

Sach sen-Anha 1 t
Mecklenburq-Vor pommern H für Land- und Nahrungsgüterwirtschaft, Bern-

bu rg
U Halle-Wittenberg
TH Köthen
TH Leuna-Merseburg
Medizinische Akademie Magdeburg
TU Magdeburg
H für Kunst und Design, lialle BurE-Giebichen-
ste in

PH HaIle-Köthen
PH Maqdeburg

TU Chemnitz
TU Dresden
Medizinische Akademie Dresden
H für Verkehrswesen, Dresden
Bergakademie Freiberg
Deutsche Hochschule für Körperkultur, Leipzig
U Leipzig
TH Leipzig
Handelshochschule Leipz ig

Thü r i ngen

Angaben über diese Hochschulen in den neuen Bundesländern und in Berlin (ost) sind in den uber-
sichten 1 bis 4 des vorliegenden Berichts sowie im Vorbericht der Fachserie I 1 , Reihe 4.1 für
das Wintersemester 1990/91 enthalten.

Medizinische Akademie Erfurt
U Jena
TH Ilmenau
H für ArchiF-ektur und Bauwesen, Weimar
H für Musik, Weimar
PH Erfurt-Mühlhausen

ö

Sachsen



Zus ammenfassende ubersichten . )

1 Deutsche und ausländlsche Studenten rn den l,lrntersemestern 7977/72 bts 1990/91 nach Hochschularten

Davon an

l,'llnter-
semes ter

I nsgesamt
LJnrversrtäten 1 )

Gesamt-
hochschul en

Kunst-
hochschu 1en

Fach-
hochschulen 2 )

VerHa Itungs fach-
hochschu Ien

lnsges, I herbl. I zus I nerbl. I zus I nerbl. I zus I nerb]. I zus . I xe:.bl. I zus I nerbt

Fruheres Bundesgebiet

Studenten rnsgesamt

2 916
27 167 -

550
758
8118
7A4
564
944
962
7S8
029
732
580
354
416
793
675
324
393
872

-
650
758
8118

7 785
3 564
4 943
6 962s 798

l2 0?9
13 730
13 679
13 341
13 416
13 790
15 671
76 322
17 391
t7 877

-
2 202
2 558
? 824
5 149

r0 777
13 363
18 397
25 499
30 947
34 828
3q 473
33 470
32 642
32 9q4
35 360
36 279
38 405
39 491

s t?t
4 742 t1S 242 18 901
5 047 113 998 24 2A7
5 250 723 757 28 450
5 SZ2 134 601 31 638
5 513 143 S53 33 857
5 773 757 245 35 S75
5 218 149 853 39 429
5 466 154 5S8 43 150
7 202 t6S 842 q7 804
7 723 r81 477 53 897
8 003 20s 146 50 053
8 550 228 577 65 371
8 917 254 983 58 939I 274 254 556 71 083
9 555 26q 457 73 486
9 590 276 9Al 77 012

10 371 2A8 ql, 79 803
10 532 300 653 82 595
10 731 313 507 86 092

10 599
11 993
12 707
12 963
13 094
13 097
t3 276
13 988
14 535
15 719
16 580
17 017
17 849
18 534
19 121
19 504
19 497
20 575
20 7t52t 040

436 035 141 880 2 832 839
475 559 157 330 26 q32 7 362
523 337 181 040 32 055 I 232
555 858 203 943 38 000 11 594
595 324 21A 057 41 861 13 186
613 828 22q 739 47 585 14 384
632 111 236 192 53 334 15 299
551 155 247 976 58 851 18 183
671 085 259 028 59 964 18 765
705 857 277 443 55 573 20 774
757 't04 306 554 72 262 ?3 267
800 981 330 095 74 853 2S 403
837 847 344 980 78 939 25 482
860 557 355 331 81 903 2s 808
875 065 36? tSz 80 715 26 094
888 085 358 612 83 612 26 755
907 506 377 562 88 495 28 470
937 184 391 992 95 875 30 992
950 457 399 235 702 317 33 155
992 003 Sl7 532 113 198 37 319

449 456 145 840
618 226 188 335
584 310 220 ?56
7q3 t10 250 095
788 704 269 151
a23 522 ?79 677
855 083 297 803
887 220 315 749
918 580 334 371
978 590 363 025
058 970 403 570
131 875 436 294
197 619 458 072
239 447 q72 336
262 099 482 009
288 602 4S2 199
327 839 508 405
3'7A 323 529 480
4t2 547 542 919
479 239 559 545

i
;
1
5

ä
4
?
2
1

1

1
5
?
3
2
q
t
2
2
1

1
3
s
6
o

t2
13
13
13
13
15
15
1b
t7
l7

-
2 202
2 558
2 82q
5 149

10 777
13 364
18 397
25 499
30 948
34 833
34 575
33 473
32 6q4
32 948
35 365
36 281
38 407
39 492

ls 47i
?4 997
29 241
32 459
34 767
36 939
40 439
sq 255
49 102
55 469
51 852
57 397
71 164
73 508
76 079
79 975
83 058
88 238
90 198

s 847
5 618 109 934
5 989 t20 S3'7
6 236 130 591
6 436 141 889I 525 151 831
6 827 \55 ?'77
7 32? 158 334
7 584 163 2S8
8 360 t74 302
8 860 192 067I 157 215 663g 708 241 1S5

10 109 258 34S
10 504 268 361
i0 817 278 674
10 s47 Zg2 0t0
11 713 304 313
72 073 3t7 470
12 403 331 496

32 926
39 113
43 089
48 988
55 109
60 392
62 335
69 418
7s 363
78 342
a2 798
86 077
85 044
88 182
93 385

101 344
108 347
120 185

q63 7?A 148 500
507 088 165 464
556 487 i90 257
601 370 2t4 259
63? A57 22A 908
650 853 235 330
569 978 247 493
589 871 260 ?87
71r 258 27? 074
749 040 291 631
804 18S 321 951
850 087 346 s82
888 654 362 309
912 S40 373 537
929 161 381 440
944 3S9 389 083
356 419 3S9 431
000 007 415 73S
017 003 s?4 gLA
063 871 445 568

478 356 154 197
558 204 198 050
726 S00 237 265
788 79? 26? 397
836 002 ?42 713
872 725 2S3 064
905 897 311 825
938 752 331 562
972 058 350 091
036 303 380 215
121 434 qzz l7g
198 330 455 391
261 263 479 343
311 699 494 941
336 674 505 854
356 057 s77 547
409 042 535 510
454 994 559 176
504 s63 575 169
57S 006 605 331

t2 312
14 015
14 848
15 160
15 343
15 304
15 55b
16 191
16 780
18 044
18 867
19 405
20 141
20 8502r s64
21 850
27 862
23 049
23 335
23 962

850
7 497I 372

11 903t3 422
14 659
16 509
18 570
19 216?t 3?5
23 870
25 074
26 259
26 6A7
26 996
27 775
29 582
32 342
34 707
33 190

1972/73.,.....
7973/74,,...,.
7974/75.,.....tg75/76.....,.t976/77.....,.
1977/7A.....,.
t97A/79,., ....
1973/80.......
1980/81,.,...,
1981/82,... ,,,
1582/83.,.....
1983/84.......
1984/85.,..,.,
1985/86.......
1386/87.......
1S87l88.......
1988/83.....,.
1989/90.......
1990/91...,...

Deutsche Studenten

Ausldndr.sche Studenten

1
13it2/83.,
1983/84, .
1984/85. .

1985/86.,

1990/91 . . .

1988/89. .
1989/90. .
1990/91. ,

t97t/72.....
7972/73.....
1973/74..,..
l97S/75.....
lg75/75.....
Lg76/77.,...
7977/78.....
t978/79..,..
1979/80...,.
1980/81.....ßat/a2.....
\982/83..,. .

1983/84.....
1984/85.....
1985/86.....

28 890
33 S78
42 590

1986/87
1987/88
1988/89
1989/90

570
710
791
851
910
964
010
105
298
572
799
026
aat
425troä
963
255
643
106

1
1
1
1
1
2
2
?
?
2
3
3
4

1
1
1
1
?
2
?
3
3
3
q
s
s
q
5
6
b

sg,
439
800
2A8
868
032
481
700
460
590
517
584
365
805
221
029
903
817
98S

5
6
6
7
7
8I
8

10
11
t2
13
13
14
15
15
1b
17

876
9SZ
986
014
011
048
104
118
1s8
1.37
154
148
792
230
261
?57
342
481
672

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1

1
?
2
2
2
?
2
z
2
2
2
2

2
2
?
2
2
2
?

773
022
141
197
249
?07
140
203
zs5
325
247
328
29?
325
343
346
Jb5
475
62r
92?

11
135
140
209
?36

310
387
451
5q7
503
675
767
879
902
020
rD
350
5S?
877

84
735
860
113
228

141
371
745
101
,oo
859
t7s
329
570
891
468
030
987

5 620
8 134I 2r7

10 315
10 851t1 191
11 701
12 311
13 045
14 188
t5 297
16 467
T/ 323
18 306
19 298
20 ql7
21 869
23 747
25 58?
28 135

27 093
31 529
33 150
35 512
36 533
37 025
37 A67
38 705
40 r72
43 183
46 485
49 106
50 807
52 383
54 096
56 314
58 913
62 823
56 546
71 858

7 357I 715
11 009
t2 302
12 96?
13 387
14 023
14 813
t5 720
17 191
18 509
20 097
2t 277
22 605
23 855
?5 358

29 696
32 250
35 785

45 622
47 298
48 603
49 814
51 532
53 488
57 7t3
6? 464
66 455
69 644
/Z LC'
74 575
77 455
81 203
85 571
92 015
99 757

1) Ernschl. der pddagogischen und theologrschen Hochschulen.
2 ) 0hne Ver^altungsfachhochschulen.
3) Berl1n (hest),
a) Nur Stud:.enanfänger rn Ber11n (hest).

-9-

r) AbKelchungen gegenuber fruher veroffentllchten Ergebnissen
oder rm VörgIöröh zu den ausfuhrlLchen Tabellen kdnnen
durch d1e Böruckslchtlgung solcher Hochschulen entstehen,
fur dre kerne Unterlagön der Indrvrdualstatlstlk vorlagen ...(vg1. hrerzu den Abschnrtt rrBerl,chtskreLs der Hochschulen")



ZusammenfassEnde übersichten t )

1 Deutschs und ausländische Studenten in den l,lintersemestern 1988/89 bis 1930/91 nach Hochschularten

Davon an .

tlinter-
semestsr

Insgesamt
Universitäten 1 )

Gesant-
hochschulen

Kunst-
hochschulen

Fach-
hochschulen 2)

Verr{al tungsfach-
hochschulen

insges. I neibl. I zus. I neibl. I zus I neibl. I zus. I weibl. I zus I neibl. I zus I neibl.

324
3S3
872

322
391
871

16
77
77

lb
l7
77

36 281
38 407
3S 4S2

36 279
38 405
39 491

73 803
82 595
86 092

284 4t0
300 653
313 507

30 992
33 165
37 319

2
2
1

?
3
4

36 279 76 322
38 {05 17 391
39 491 77 871

10 371 288 q10
10 532 300 6s3
10 731 313 507

2
2
1

1
1
1

83 058
85 238
90 198

3 734
4 008
4 4S4

304 313
377 570
331 496

15 903
16 817
17 989

304 313
317 470
331 496

27 237
27 ß8
28 360

131 348 479 354 101 344
147 311 487 272 108 347
193 075 504 727 120 185

I r soo srz 62q atzI 1 639 oo3 63s ss8I r zrz soe 66s 881

101 344
108 347
120 185

Deutschland

Studentsn insgesant

3? 3S?
34 707
3S 190

Deutsche Studenten

s5 876
102 377
113 198

Ausländische Studenten

25 086 5 468 1 350 2
25 919 6 030 t 552 2
29 435 6 987 1 871 3

Davon

FrühEres Bundesgebiet

Studenten insgEsamt

Deutsche Studenten

1988/89,..,,..
1989,/90..... . .
1990/91.......

12 359
12 4S9
72 747

?4 657
24 752
25 338

574
716
0??

053 557 454 288
075 742 450 293
116 459 474 692

508 779 593 754
541 909 605 943
607 993 628 761

1988/89.......
1989/90,......
1990/91...,...

2
2
1

35 281
38 407
39 4S2

255
6S3
106

365
s09
707

s1 738 31 058
97 094 33 615

104 615 37 720

7L3
013
403

1l
72
T2

342
481
672

57 791
7L 529
75 616

1988/89..... . .
1989/90.......
1990/91...,...

1988/89.. .....
1983/90..,.,..
t 0o6 /o1

1988/89. . . ,.

1988/89
1989/90
19S0/91

1988/89. .... , .
198S/S0. ,... . .
1990/91

i988/8S.,....
1989/90......
1930/91,....,

1990/91

Fußnoten siehe S, 9.

16 324
17 393
77 872

2
2
1

83 058
85 238
90 198

23 049
23 336
23 962

32 3U
3q 707
39 1S0

20 574
20 715
27 040

475
627
922

000 007 415 739
017 003 424 878
063 871 445 668

464 994
504 563
579 005

23 747
25 582
28 136

63 515
62 394
58 459

62 276
61 057
57 160

64 27q
63 024

339
337
299

559 176
575 169
805 331

79 803
82 595
86 092

3
ä
4

255
643
105

59 216 t24 456

s5 876 30 992
102 317 33 165
113 198 37 !r-9

Ausländlsche Studenten

s468 1350 26030 1542 26987 1871 2

Neus Bundesländer

Studenten insgesamt

Deutsche Studenten

Ausländische Studenten

391 992
399 236
477 532

937 184
950 457
992 003

378 323 529 1180
4L2 547 5112 919
479 239 569 545

29 595
32 250
35 786

86 671
92 018
99 767

1
1
1

15 903
16 817
17 S89

62 823
65 546
71 868

958
983
7qa

4
4
q

362
36s
33q

027
995
091

998
967
056

aa
2A
35

2

2

78?
t32
398

083
037
298

99
95

100

t)

4
4

s
4
4

131 341
130 308
729 204

726 373
125 325

135 523 55 636
134 440 54 389
133 602 60 550

130 456
129 362pa 75s

5 067
5 078
4 848

1
1
2

I
1
1

- 10 -

1988/89.,... ..
1989/90.......

1
1
1



Zusammenfassende ubersrchten t)
2 Deutsche und ausldndrsche Studrenanfdnger rn den Hrntersemestem 7917/72 brs 1990/91 nach Hochschulsrten

Davon an ,,.
l,,linter-
s emes ter

Insgesamt
unrversltdten 1 )

Kuns t-
hochschu I en

Fach-
hochschulen 2)

I Verraltungsfacn-
I hochschuien

r.nsgss. I xerbl, I zus I neibl. I I neibl. Izus zus I nerbl, I zus., I neibl. I zus I nerbl

Fruheres Bundesgebr.et

Stud j.enanfänger lnsgesamt

ß;
145
239
993
297
728
887
853
723
754
323
266
759
983
938
804
925
416

:
147
1116
239
993
297
727
887
853
723
755
323
265
759
980
935
804
925
415

1

1

1

I
1

1

1

1
?
3

?
1
1

1
1
2
3
3
3

3
3
3
4
s
4q

2
1
1
1
1
1
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2
2

2
2
2
3
3
3
4
3
4
s
4
q
4
3
s
4
5
6
7

_
750
606
889

2 584
3 374
4 026
7 520
s 697I 002I 925I 137
7 747
8 440I 8t2I S53

r0 014
10 380
71 294

6 08;
7 598
7 624
? 80q
8 355I 299I 755

10 258
11 3s5
12 968
13 708
13 540
72 sqB
12 497
13 254
14 313
13 843ts 227
15 250

842803 25 319816 29 435819 30 363a6? 31 715915 34 5s9070 32 634r74 32 0SS027 33 512131 36 733163 42 199139 46 479136 S9 324074 45 789ts7 q2 8s8059 44 067082 S8 07?230 49 534303 52 676331 5S 267

-
750
606
889
584
374
025
520
6S7
002
923
t37
1q6
438
809
951
014
379
293

323
q45
662
458
179
028
589
117
500
094
558
546
519
199
s51
486
998
900
019
952

2
40
36
58
59
77
82

101
t?9
157
152
158
774
201
189
259atc
J55
373
527

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
?
2
1
1
1
2
2
z
7

1
1
1

1
2
2
2
Z

2
3
3
3
4
4
4
4
4
5
5
6
5
8

0?s
8?9
770
740
819
936
137
413
160
s37
355
299
258
204
?00
094
110
304
416
52r

677
373
352
332
380
542
/36
950
737
954
JZ'
885
845
815
783
686
672
811
882
s22

838
103
713
007
123
670
173
054
685
076
521
386
3tz
337
114
202
681

77 qsS
t8 272
?2 834

835
6 893
7 530I 764I 883

t0 342
10 725
11 504
10 192l1 527
12 825
1t bu.t
14 538
13 588
11 384r? 416
13 850
Ib JbU
17 025
2t 27t

7
7
o

10
11
t?
10
t2
13
1q
15
14
t2
13
14

34 723
35 173

51 459
55 Ztt

38 2S0
s? 727
36 A22
35 428
38 890
41 253
38 534
45 415
5? 709
52 464
49 967
s8 820
47 005
47 656
52 899
56 935
57 089
61 568

82 053
84 936
85 378
89 72?
87 015
89 219
88 096
94 287
92 009

102 038
7r3 525
116 749
119 077
111 940
105 897
106 586
777 707v6 224
727 09?.
141 153

84 915 35 288
119 187 45 506
125 046 49 513
131 438 54 174
130 562 48 906
139 068 48 719
t37 475 54 145
744 824 58 027
145 885 56 206
162 981 65 848
180 502 75 231
188 837 75 771
194 098 72 585
182 0t7 69 907
171 497 58 359
7-/4 767 10 448
192 523 78 228
205 434 A2 7r2
210 836 83 564
232 073 91 507

32 703
33 641
35 801
39 531
34 451
33 052
36 441
38 621
35 727
s2 455
43 397
48 984
45 403
s5 171
43 142
43 438
48 286
51 848

78 09S
78 339
79 319
83 643
81 343
83 652
82 356
88 312
85 622
94 875

105 445
Lr,ts 786
111 155
103 831
s7 376
97 413

107 999
115 405
114 997
7?7 782

80 600 33 704
110 870 42 606
177 210 45 535
123 598 5t 117
123 02A 46 110
131 3S0 45 893
1ro cll tr1 100
135 484 54 A4S
737 2A6 52 799
153 197 6? 219
159 346 7t 776
t77 6qA 71 460
t82 920 68 249
170 898 65 461
160 094 63 654
162 553 65 265
179 378 72 555
190 741 76 406
194 349 76 579
213 552 83 421

1
?
2
2
2
2
2
2
2
2
3

3
3
3
4
4
5
5
6

3
5
b
5
5
5
5
5
6
7
1
7
7
8
8II
.0
2
3

959
5S7
059
079
67?
567
750
o?c
387
153
980
953
922
109
52rtl3
708
823
095
377

4?0
532
489
596
311
J /b
449
63?
807
960
3t2
480
554
649
853

bll
087
630
357

584
900
878
997
796
826
955
183
407
629
055
?51
lJb
446
695
183
683
306
985
086

1977/72,,., ...
1972/73,,.. ...
1973/75. .., ., .
1974/75..,....
7975/76...,.,,
7976/77,.,....
1977/78.......
ts78/79..,,..,
1979/80.....,,
1980/81,......
1981/82,,.,,.,
1982/83.....,.
1983/84.
1384/85.

tg77/72.....,.
1014 /14
1973/7q,,,...,
1974/75,,.,...
t975/76.,,. ,..
t976/77..,.,..
1977/78,......
7978/79..,.,..
1973/80.......
1980/81.......
1981/82.......
1982/83...,...
1983/84,,.,...
1984/85.,.,...
1985/85,,,....
1986/87.....,.
1987/88.......
1988/89,,,....
1989/90.......
1990/91...,...

Deutschs Studlenanf änger

1
1
z
3
3
3
a
3
3
3
4
4
4
5

94;
441
s72
640
172
084
538
998
062
571
296
1415
138
089
795
730
271
553
3S8

2
3
4
7
sI
8I
7
8
8I

10
10
11

5
7
7
7
8I
o
I

11
72
13
13
r2
t2
t2
13
13
13
t4

?
2
3
3
2
3
4

s
q
q
3
3
4

5
5
7

13;
157
t52
164
183
?t5
217
260
233
397
472
394
410
408
469
583
57?
674
452

315
317
836
840
534
678
903
340
680
7Aq
15b
189
178
119
403
204

?s 26;
28 269
29 253
30 533
33 270
31 330
30 s93
32 135
35 144
40 152
s4 453s] 245
43 918
41 113
42 229
45 905
47 151
50 066
51 284

680
514
6?0
6?A
650
725
850
s42
816
902
959
938
932
889
sr2
a?5
848
936
996
98?

3?t
405
526
400
120
35r
507
016
377
9q7
526
488
445
9S8
762
227
7q6
cAl
b{b

o5;
lbb
110
183
389
304
s51
371
589
047
UZ6
079
871
733
838
lbb
243
610
983

AusIändr.sche Studlenanfänger
TöZ
189
196
191
202
190
270
Z5Z
217
2)a
20s
241
204
185
235
235
234
294
307
349

353
456
s28
408
439
394
401
453
423
483
433
475
403
389
4t7
408
438
493
534
599

3
2t0
183
243
250
3?8
448
450
Ada

549
596
785
77q
?49
730
786
831
094
?q7
567

4
o
7
7
7
7
7
8
8I

11
11
11
11
1l
t2

797t/'72..,.,.,
797?/73...., ,.
7973/'15.....,.
1974/75.....,,
1975/76.....,.
1976/77.....,.
1977/14,,,,...1070/?o
1S79l80,.....,
1980/81..,....
1981/82,......
1982/83....,..
1983/84....,..
1984/85.......
1985/86.......
1986/87.......
1987/88.......
1988/8S.......
1990/91...,,..

13 145
14 693
16 487
18 521

- tt-

Fußnoten slehe S. I

I Gesamt- |

I nocnschulen I

1S86/87.....,.
1987/88.....,.
1988/89.......
1989/90.......
1390/91....,.,

1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1
1



Zusafinenfasssnde übersichtEn .)
2 Deutsche und ausländische Studienenfänger in den l,,lintersemestern 1988/89 brs 1990/91 nach Hochschulartsn

Davon an

I,{inter-
semester

Insgesamt
Universitätsn I )

Gesamt-
hochschulen

Kunst-
hochschul en

Fach-
hochschulen 2)

VEn {altungsfach-
hochschulen

insgss. I nelbl. I zus I xeibl. I I weibl. Izus. I xeibl. I zus.. I neibl. I zus I xeibr.zus

Deutschl and

Studienanf änger insgssant

804
s25
416

4
4
5

10 014
10 380
11 294

13 843
74 221
15 250

73 277
13 553
14 398

572
674
852

8q3
227
250

13
14
15

49 434
52 676
5S 267

729
808
870

427
{89
506

302
319
364

354
418
774

834
863
742

3
3
3

2
2
3

2
2
2

900
0ls
9E2

01s
942

5
7

157 850
158 441
179 410

238 115 98 059
243 747 98 694
27t 587 107 013

t7 454
7A 272
22 838

5 90077 743
7t 7tq
76 535

1S88/89.......
1989/90,......
1990/S1.......

1988/89.......
1989/90.......
1S'90/91.....,.

1988/89.......
1989/90.......
1S90/91.......

1988/89.......
1989/90.,.....
1990/91.......

1988/89.....,.
198S/90.......
1990/91.......

1988/89.......
1989/90.......
1990/91....,. .

1988/89...... .
1983/90...,...
1990/91... ... .

1988/89.......

Deutsche Studienanfänger

16 350
t7 025
2t ?7t

10 014 4 804
10 379 S 925il 293 5 1115

s7 151
50 055
51 244

?83
510
983

5 547
5 645
7 415

66 360
65 793
69 881

222 269 91 409
225 542 S1 406
257 927 98 615

145 S10
145 209
164 937

11 950
t3 232t4 473

1
1

i
1

2
2
2

555
636

Aus Iändische Studrenanfänger

247
567

s27
65{

5 S?3 1 094 353
373
527

Davon

Früheres Bundesgebiet

StudienanfängEr rnsgesamt

t7 s54
78 272
22 838

DEutschE Studienanfänger

E
b

5
7
8

650
288
3S8

15 847
17 645
19 660

804
926
416

804
925
415

4
4
5

4
4
5

014
380
294

014
379
253

10
10
l1

10
10
11

49 434
52 676
54 287

230
303
331

936
996
982

294
307
349

304
416
52L

811
882
922

Ausländrsche StudienanfängEr

050
002
257

27
2t
37

499
505
539

491
493
524

31 632
31 349
3A 257

6
7

726 224 55 935
727 092 57 089
141 153 61 568

a2 772
83 s64
91 507

205 1134
210 8:16
232 073

360
0?5
27r

73 271
13 553
14 398

47 151
50 056
57 2AS

283
610
983

16
17

5547 15846 174,) 12t
115 405
114 997
r27 782

51 848
51 459
55 211

14 848
t4 625
14 967

10 823
12 095
13 371

190 7411
194 34S
2L3 552

14 593
16 1187
18 521

30 505
30 212
37 155

t27
t37
702

76 406
76 579
83 427

306
985
086

15 347
15 130
15 506

6I
8

i
1

i
1

572
674
852

?

2

1
1
1

8
t2
15

5 087
5 630
6 357

353
373
527

493
534
599

094
247
567

Neue Bundesländer

Studienanfänger lnsgesamt

32 682
32 351
39 514

31 528
31 193
38 37s

74 572
14 334
14 670

1 023
981

1 220

Deutsche Studienanf änger

Aus 1ändrsche Studrenanf änger

15 003
14 827
15 194

344
303
372

154
158
139

1S89/90.. .....
1990/91..,..,.

336
z9L
297

1988/89.......
1989/90.......
1990/91.....,.

-12-

FußnotEn siehe S. 9.



Zusamnenfassende ubersrchten | )

3 Deutsche und ausländlsche Studenten ab ,,lintersemester 1988/89 brs l.hntersemestsr 1990/91
nach Hochschularten und Ländern

t,llntersemes ter
1988/89

Sommersemester
1S89

!lintersemes ter
1989/S0

Soniners emes ter
1990

l,,lintersemes ter
1930/91Hochschul art

Land lnsges. Inerbl. lrnsges, Inerbl. lrnsges. lwerbl. lrnsges. InerbI. linsges. lxeibl

Un ivers rtäten
Baden-l.lürttenberg
Bayern .
Berlln .

Hamburg
Hessen .
Mecklenburg-Vorpomllern . .
Nl.edersachsen
l',lordrhetn-l,{estfaIen,, . . .
Rhernland-Pfalz .,.,. , ,..
SaarL and
Sachsen .
Sachs en-Anha lt
Schleshrg-HoIsteln .,....
Thurlngen

nachrrcht 1 rch :
Fruheres Bundesgelriar. Berlrn (l,lest
Neue Bundesländer
dar. BerIrn (0st)

) .,..

Gesamthochschu Ien

Hessen .
f\brdrhe in-tles tf a I en

Pddagogrsche Hochschulen . .

Baden-hurttemberg ..'....
Brandenburg
Mecklenburg-Vorpommern . .
Sachsen .
Sachsen-Anha I t
Sch]esHlg-Holstern,...,.
Thur lngen

nachrrchtl ich:
Fruheres Bundesgeblet .

Neue Bundesländer ... '.

Theologrsche Hochschu Ien

Baden-tlurttemberg ...,.
Bayern .
BerIrn 3)
Hessen.
Nordrheln-tlestf alen . .,
Rhernland-Pfalz ..,...,

Kunsthochschulen .. ..,... .

Baden-l4urtLemberg ......
Eayern .
Berlrn .
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen.
Nredersachs en
Nordrhern-tJestfalen . . . .
Saarl and
Sachsen
Sachsen-Anha I t
Schleshig-HoIstern,.,..
Thurlngen

nachrlchtL r.ch:
Fruheres Bundesgebret
dar. Berlrn (l4est),..
Neue Bundesldnder ....
dar. Berlin (ost) ....

Fußnoten slehe S. I
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Studenten rnsgesamt

1 103 950 460 627 1 060 265 542 7A0 1 118 8S6 1167 554 1 085 139 S53 962 1 152 356 1183 021

148 709 53 715
189 289 80 931
118 581 52 225

2 752 9U
13 827 6 145
46 5115 19 800
88 S19 37 674
11 804 5 265

115 S04 47 538
259 540 108 970
50 196 22 290
19 801 8 609
48 015 17 811
t7 259 7 987
20 186 I 814
11 037 S 304

q 620
13 265
34 545
5 364

s2 878
02 151
20 055
7 921

19 466
8 595
8 062q 4q4

1
1
J

1

3
2

1
1
2
tr

1

2

1
2 2

838
267
848l,t
bbu
568
259
0?0
504
455
567
408
373
755

499
560
13?
284

s
26

968 576
8A 92?

116 563
23 364

98 335

12 407
85 929

145 550
179 031
113 790

3 161

50 675
7S 7t?
50 651
1 118

401 804
37 480
52 158
13 171

139 189
772 84L
112 886

3 151
10 326
44 396
81 888
11 713

105 067
244 136
45 397
18 070
4S 713l7 t72
18 344
10 840

52 925
76 589
50 931
1 118
5 442

19 800
33 769
5 364

4S 507
107 008
20 767
8 363

19 466
8 595
8 466
4 4SS

12 264
46 546
79 74t
11 713

109 368
254 715
46 870
19 099
49 713
17 r72
19 323
10 840

136 335 43 755
166 340 71 146
110 535 S9 223

3 347 1 i31
).0 725 4 766
s4 758 19 360
75 041 31 491
11 916 5 4S7

100 448 40 486
243 006 101 398
43 270 19 119
17 757 7 726
50 229 20 309
17 350 8 817
18 265 7 975
10 901 4 580

143 824 52 478
175 971 75 170
112 564 49 923

3 347 1 131
11 s53 5 r24
45 645 13 585
78 263 32 870
11 916 5 497

104 957 q2 242
255 260 106 302
44 S81 13 82S
18 876 8 203
50 229 20 309
t7 350 8 817
19 302 I 427
10 901 4 580

046 059 433 730
93 142 39 243

115 297 49 2S1
25 43S t2 982

002 333 415 396
89 826 37 760

115 563 52 158
23 964 13 171

108 3S7 34 707

850
bt!
965
080
L2S
103
378

1943 023 389 708
87 757 36 485

1r7 2S?. 53 072
23 489 t2 738

37 185
53 072
12 738

32 342

4 Z9S
28 048

38
282
235

85
329

62

11 713
2 375
2 021

6SS

986 708
89 075tt7 242
?3 489

101 344

11 553 I 427
13 745 10 236

3 117 9S5

31 675 120 185 39 190

770
905

5 598
33 592

27 666 20 tzr

3 053 S85

t4 523
105 652

853
854

s
29

t2 673
s5 674

90 934 29 29q

10 925 4 089
80 009 25 205

533
811

11
89

11 851
2 522
1 356
4 tzg
z 925
2 908
1 975

I
1

3
2
2
1

6
1

3
2
1
1

7l
743
513
403
050
273

?5 258 18 663 25 292 18 60017 11523 38917 696?s t23
t5J
794
855
652
341
531
594

7 153
10 543

205
807
834
815
1154
357
6?3

6 572
10 543

5bb

35
265
217
7t

316
6?

876
204
973

3l
353
700
608
083
698
137
727
198
183
415

I 254
2 553
7 220
4 722
3 080
2 293
? t70

11 547
13 745

2 980

70
703
508
379

1 054
256

25 631

7tl
794
855
652
341
/ 1b
594

6

3
2
1
1

22
q
s
1

11 171
? 323
2 027

644

22 0l?
4 400
4 782
1 303

145
553
220
722
080
408
170

I
2
1
s
3
z
2

5
1

e
2
1
1

7
2
1
4
3
1
2

I
.4

337
558
187
910
?34
otr2
206

290
099

658
807
834
815
s64
495
613

q

3
2
1
1

7
2
1
s
3
2
z

893
558
t87
910
234
131
206

70 02q
14 099

14 759 10 953
72 907 S 158

2 083
1 244
3 205

42
378
749
648

1 295
2 866

243
775
326
z2'l
373

72 503
2 530
2 091

575

4 028
2 404
6 055

151
71S

1 634
1 342
2 ?58
5 763

498
1 668

677
404
699

23 962
s a52
4 3S8
1 203

970
199
053
34

362
700
511
149
725
279
7q9
?00
2t2
400

588
441
995
6t?

8 364
10 236

933

42
272
22q

58
?a?
54

3 069

bt
701
510
405

1 126
?6q

3 275 i 031

s36
?94
22r

?0
315

59

12 013
2 593
1 S95

612

238
219

59
310
58

c<
777
508
47q

L t47
266

60
723
537
457
219
279

28 360 14 49413 58326 194 13 192 27 468 14 00813 734

I 955

?7 237

3 8932 408
5 818

135
718

1 551
7 322
? t64
5 734

297
1 580

s74
347
750

23 04S
4 515s 182
1 303

032
?7q
105

34
3bz
749
641
2t3,oo
235
749
200
zt6
400

3 S92
2 375
tr o2,

115
650

1 694
1 301
2 t62
5 545

483
1 567

408
375
755

23 336
4 649s t32
1 288

r 2s7
3 019

37
397
744
555

1 185
2 819

140
727
198
195
415

3 765
2 303
5 703

135
635

1 558I 245
1 970
5 503

?9q
1 580qt4

329
750

1



ZusamnBnfassende übsrsichten . )

3 Deutsche und ausländtsche Studenten ab l.{intersemester 1988/89 bis t'lintersemester 1990/91
nach Hochschularten und Ländern

tlinterssmes
1988/89

Sorinerssmester
1989

t.lintersemes ter
1989/S0

Sornersemester
1990

I t,tintersemesterI rssozsrtEr

insges. Ineibl. linsges. Inerbl. linsges. lweibl. lrnsges. lr,rerbl. linsges. Ineibl.
Hochschulart

Land

Studenten insgesamt

90 rs8

11 133
15 623
3 162
1 715
3 222I q7r
7 263

28 57r
5 966

755
3 317

472
032

381
734
543

91
309
408
131
884
888

50
453

2t5 252 79 204
255 852 100 870
139 181 60 354

5 415 2 605
21 558 I 329
61 764 24 080

150 62{ 55 858
13 i60 6 230

145 1tS3 57 227
478 397 179 193
72 545 29 202
?4 022 I 657
53 813 21 566
20 851 10 437
40 000 i4 914
13 711 6 055

200 994 73 08S
229 797 91 071
132 316 58 227

5 82S 2 9116
17 401 6 605
60 020 23 759

137 156 50 810
12 933 6 219

133 s71 51 739
434 637 163 145
65 981 25 465
?7 742 8 879
56 002 23 867
20 660 11 136
36 475 13 404
13 764 5 438

75 684
95 313
58 499
2 946
7 q27

2S 080
50 527
6 219

53 706
73 077
27 387o aor
23 867
11 136
13 861
5 438

247 766
133 213

5 829
19 339
61 764

136 4401a daa
138 924
462 086
68 346
23 064
56 002
20 660
37 ?25
t3 764

??0 0s4 87 279
t28 673 56 155

6 040 2 975
16 56S 6 457
60 372 23 844

125 306 S6 279
13 103 6 331

128 157 49 014
424 976 160 231
62 787 25 253
21 297 8 656
s6 719 24 857
27 012 11 479
34 082 12 663
13 857 6 618

331 496

43 813
57 059
11 091
6 752

t2 777
40 151
?5 7ß
95 687
1S 327
3 581

t5 572

304 727 82 776

42 t79 70 424
43 438 13 454
10 311 2 899
6 t7S 1 543

13 115 3 411
35 735 8 ?52
24 076 6 718
88 281 26 698
77 74A 5 557
3 0s3 695

14 570 3 074

14 582
2 836
1 543
3 222
8 673
6 853

28 233
5 763

751
3 000

54 045
10 23S
6 174

72 777
36 750
24 762
94 352
18 687
3 359

74 tS7

7A 923

10 003l? 804
2 495
7 257
3 411
7 607
6 371

26 250
5 285

747
2 700

28A 367

40 299
45 705I 414
4 992

13 116
32 362
23 158
85 5S9
16 836
3 093

12 633

83 058

10 191
13 962
2 433
1 334
3 224
8 408
6 522

28 090
5 482

799
2 513

2
I

4

492
845

770
357
941
260
807
286
555
895
749
742
930

3t7 470

42 234

1 639 003

207 659

86 238

10 682

30q 313

40 705

36 281
8 932

Fachhochschulsn (ohne Ver-
Holtungsf achhochschulen )

BadEn-t.lürttembsrg .'....
BayErn .
Berlin .
BremEn .

5t 128I 453
5 385

t2 705
34 898
23 898
92 498
77 777
3 371

t2 521

Hanburg

Niedersachsen ,.....
ilordrhs in-l.lEstf a len
Rhernland-Pfalz ..,.
Saarland
SchlesHig-Holste in

Ven{a I tungs f schhochschu I en
dar.: FH Bund .,,....

Baden-i{iirt tsnberg

l,lordrhein-tJestfalen .. , ,.
Rhernland-Pfalz ...... . ,.
Saarland
SchlssHig-Holstsin ... . ..

Hochschulen insgesamt

Baden-1.,1ürttenberg
Bayern
Beil
Bremen .
Hamburg
Hessen .
Mecklenburg-VorpommErn ..
Niedersachsen
NordrhEin-l.lEstfalen .. . ..
Rhsrnland-Pfalz ......,,,
Saarland
Sachsen ,
Sachsen-AnhaIt
Schlesr{ig-HoIstsin,.....
Thürrngen

nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebret .
dar. Berlin (tlest) ,..,
Neue Bundesländer .....
dar, Berlin (0st) .....

Fußnoten siehe S, 9.

7
4

3
2
1

39
8

o
6
2

tr
2

10
2

320
992

245
034
400
80

373
474
054
383
809

43
s25

16
3

3
2
1

2
1
4

36 17S
8 849

393
420

?94
474
s06

80
30s
521
133
868
798

43
463

17
4

38 407I 595

6 653
5 598
2 733

?47
807

5 561
2 632

10 553
2 523

r23
971

850
225

170
860
2E8

77
373
413
074
354
7A7
52

438

15

a
1
1

2
1
q

35 13SI 213

5 585
4 045
2 470

277
940

5 328
2 581I 573
2 477

t47
841

324
133

183
168
390
7t

374
387
0s8
338
773

53
4l8g

709
904
629
277

16
4

3
2
1

2
1
4

203 084 73 503
235 134 92 829
131 001 57 000

6 040 2 375
17 853 6 926
60 901 24 027

131 679 48 699
13 103 6 331

733 732 51 088
453 017 159 926
65 421 26 146
2? 692 I 19s
55 719 2S 857
27 012 11 479
35 272 13 219
13 857 6 618

454
554
763
247
940
488
408
723
580
t23
895

s
z

2
1

5
2I
2

5

2
Bayern
Berlin i

Brgnen
Hanburg

2

4

899
5 206
2 7r3I 495
2 390

148
971

1 712 608 665 8817 579 278 617 78953S 5587 527 357

194 385

598 120

70 045

1 600 517 62q 8t2

579 006 605 331
112 539 46 797
133 602 60 s50
26 6q2 13 557

444 838 553 400
107 054 44 444
t34 qsl 54 389
25 252 13 783

504 553 575 169
107 961 q4 7t6
134 440 64 389
25 ?52 13 783

3S1 834 532 484
103 881 42 773
135 523 55 536
2q 792 13 382

1464 994 559 176
106 209 43 618
135 523 6s 636
24 792 t3 382

-14-
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zusammenfassende überslchten t)
3 Deutsche und ausländische Studenten ab tlintersemester 1988/89 bls tJlntersemester 1990/91

nach Hochschularten und Ländern

l.llnters emester
1988/89l'lochschu l art

Land

Sontmersemester
1989

L.Untersemester
1989/90

Sormersemester
1930

I !{rntersemesterI rgsozsr

rnsges. lneibl. lrnsges. Ineibt, lrnsges. IneibI. lrnsges. lxeibl. linsges. lrierbl

Universitäten...,,
Baden-l.lürttemberg,......
Bayern .
BerIrn.
Brandenburg
Brenen .
Hamburg
Hessen .
Mecklenburg-Vorpommern . .

Nledersachsen
l,lordrhern-l'lestfalen .....
Rheinland-Pfa12,.....,.,
Saarl and
Sachsen,
Sachs en-Anha I t
Schleshlg-Ho1steln'.....
Thurrngen

nachrlchtL rch :
Früheres Bundesgeblet,
dar. BerIin (tlest) ....
Neue Bundesldnder .... 'dar. Berl,rn (ost) ...,.

Gesamthochschu I en

Hessen .
Nbrdrhern-l,lestfalen . ..'

Pädagogrsche Hochschulen .,
Baden-l,lürttemberg ..,...,
Brandenburg
I'tecklenburg-Vorpommern . .
Sachsen .
Sachsen-Anha 1 t
SchlesHrg-Holsteln ..'...
Thurrngen

nachrlchtl r.ch:
Fruheres Bundesgebret
Neue Bundesländer .... .

Theologrsche Hochschulen

Eaden-l,,lurtternberg .,, .
Bayern .
BerI rn 3 )
Hessen ,
l,lordrheln-hestfalen . .
Rhernland-PfaIz,.,,..

Kuns thochschu I en

Baden-i.lurttemberg . .

Bayern .
Berlln.
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen,
Nledersachsen ..... .

Nordrhe r n-1,{es tf al. en
SaarI and
Sachsen .
Sachsen-Anhalt.....
SchlesHrg-Holstetn.
Thur rngen

nachrlchtlich:
Fruheres Bundesoeb
dar, BerIrn (he;t)
Neue Bundesländer
dar. Berlrn (Ost)

Fußnoten srehe S, 9.

1 014 825 427 310 I 0A6 226 453 757

Deutsche Studenten

993 979 418 131 1 047 844 450 794

136 820 48 777
179 435 76 660
106 965 118 055

2 705 952
t2 920 5 835
43 978 18 651
81 892 3q 943
t7 u5 5 176

710 225 S5 547
242 7A2 102 850
45 480 20 670
18 389 7 959
45 830 17 233
16 701 7 829
19 134 8 375
10 544 4 201

128 261 46 188
163 884 70 ?60
101 633 46 689

3 t25 1 117I 615 4 385
41 974 18 153
75 478 32 775
71 347 5 277
99 910 41 034

228 897 96 627
s2 227 18 686
16 841 7 356
47 351 18 919
16 601 8 453
17 401 7 67q
10 280 4 377

376 470
33 932
s0 840
7? 157

30 205

936 155
73 558

111 689
22 9A5

102 3t7

11 783
90 534

881 579
77 ??9

112 400
22 602

85 948

10 137
75 811

418
743
031
117
175
651
410
277
569
378
375
793
919
453
058
317

903 136
78 654

111 689
22 945

33 165 92 682

4 638 11 514 4 555
28 521 81 168 25 549

974 505
82 5s0

111 521
24 416

113 198

8 255 1S 570
t0 ?17 12 83s

2 A?8

68
691
s92
340
986
251

s8
72
47

1
tr

18
31

5
42
01
19

7
18
8I
4

11 347
104 058
239 087

15C 5lb
170 037
102 553

3 t25tt st7
43 978
73 518

43 569
17 838
47 351
lb bul
18 369
10 280

037
553
152
594
069
352
168

389
635

EO

671
488

0s8
238

I
2
1
4
3
2
Z

11
13

126 000 45 ß7
158 171 67 653
99 831 45 s13
3 321 1 130
9 985 4 537

42 3Ss 18 360
53 352 29 361
11 551 5 405
95 526 38 831

228 482 96 236
40 468 17 934
16 57S 7 197
47 79q i9 743
16 801 I 673
17 388 7 613
10 331 4 446

48 139
71 600
46 334
1 130
4 869

18 649
30 703
5 405

40 626
101 080

18 625
7 6q1

19 743
8 679
8 027
4 446

133 335
167 558
101 950

3 321
10 756
43 237
72 486
11 551
oo o2A

239 465
s2 158
17 638
47 794
16 801
18 333
10 331

924 254
79 348

1 036 654 435 591

112 400
?? 602

95 876 30 992

10 715
85 161

405 751
35 490
48 006
12 565

37 319

383 934
33 980
57 757
12 354

365 374
33 1595t 757
72 354

389 954
34 ?75
50 840
t2 757

13 537 5 354
99 661 31 365

25 018 t8 S7Z 27 505 19 979

I 143
13 973

28 061

5 480
10 519

8 314
t0 2r7

744
553
152
694
069
?38
168

382
636

I 51J
?s ts3

23 116 15 999 25 025 18 531

q t12
26 880

23 A43 t7 575
754
627
958
073
724
071
378

425
154

956

39
294
209

55
303

770
0s6
858

41
36S
555
571
206
360
209
765
322
196
359

731
299
056
trtro

3
2
2I

10I

17 720
2 522
1 310
4 108
? 927
2 850
1 974

652
794
848
643
339
603
593

5

5
2
1
1

I
?
1
4
2

2

11
15

39
266
213

55
278

5?

65
553
444
326
s96
2?9

631
795
848
643
339
683
593

6
1

2
1
1

141
807
823
807
460
339
622

?
2
1
1

7
2
1
s

1
2

5

5
2
1
I

7
0

7
?
1
4
3
2
?

I
TJ

236
558
177
873
?27
907
204

5S
553
493
351
072
235

297
040
191
r28
614
392
MS
804
807
zb5
543
395
307
738

5S3
807
823
807
460
463
622

055
519

7S?
558
117
873
?21
078
?04

870
973

3 446
? 1?7
5 300

128
695

1 573I 203
1 980
5 037

265
1 543

395
327
738

20 574
4 027
4 083I 279

3 060 I 002 2 873 943 2 913 S68

34
?ag

2 753 903

34

24 657 12 369 23 565 11 846 24 752 12 499

267
210

67
311

60

272
67

310
55

20 7t5
4 120
4 037
I Zbb

0 120
z 146
1 367

505

23 931 72 087 25 338 72 7A7

Jb
?11
226

73
3?4

50

10 371
2 108
1 998

638

19 582
3 912
4 083
L 279

55
675
517
406
15q
253

,0
2
2

q94
085
433
143
697
510
204
093
905
446
642
658
3ns
680

040
258
298
175

21
q
4
1

1
1
z

I
2

3
2
tr

1
1
2
4

1

1
1
2

1
2

3

5

1
1
1
s

1

1
1
2

3
2
5

1
I

1
4

1

1
I
2

1
2

3
2
5

1
1
1
s

1
1
2

2

894
043
751

33
348
621
555
063
269
194
738
195
787
395

361
931
296
10s
638
392
146
860
729
q17
535
3A7
330
740

8S4
030
037
266

755
109
794

33
348
655
583
72r
370
208
138
195
133
395

532
189
967
505

2

501
092
?ac
109
638
510
188
989
902
44t
s35
347
334
740

523
050
700

Jb
340
6?7
553
007
299
L?I
718
195
t72
411

848
062
9S8
638

710
089
756

lb
384
563
588
099
s26
120
718
i9s
184
411

19
4
4
1

10
2
1

I
2
1

-15-

1



Zusarnenfassende Übersichten I )

3 DeutschB und ausländische Studenten ab l,.hnterssnester 1988/89 bis tlintersemester 1990/91
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

t,linterssmester
1988/89

SonnersemestEr
1989

!'llntersemester
1989/90

Sonrnerssmes ter
1990

!.lintsrsemester
1930/91

lnsges. Ineibl, linsges, lneibl. linsges. Inerbl. lrnsges. Inerbl. lrnsges. lxerbl

DEutsche Studenten

288 374

40 275

79 r74

s 966

313 507

41 600

86 092

10 568

Fachhochschulen (ohns Ver-
naltungsf achhochschulen )

Eaden-r.lürttEnber! ..,...
Bayern ..
Berlin 3)
Bremen ,
Hamburg
Hessen-. .
Niedersachssn
lbrdrhein-1,,1€stfalen .....
Rheinlsrd-Pfalz ...,,....
Saarland
SchlesHig-Holstein

Ver}{6ltungsf achhochschulendar.: FH Bund ........

in 3)

l,lordrhein-l,,lsstfalen .. . . .
Rheinlard-Pfalz .........
Saarland
Schlesr{ig-Holstein ......

HochschulEn insgesant .....
tEmbErg

Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
MEcklenburg-Vorpoilrern . .
Niedersachsen
llordrhein-Hsstfalen .....
Rheinland-Pfalz ...,.,,.,
Saarland
SachsEn
Sachsen-Anhalt
Schlesrig-Holstern ... .. .
Thüringen

nachrichtl ich :
FnlhErES Bundesgebiet
dar. Berlin (tlEst) ... .
Neue Bundesländer .....
dar. Bsrlin (0st) ,..,.

Fußnoten siEhe S. I

3 245
2 034
1 400

80
373

2 475I 054
4 342

809
43

s25

77 A7t
4 032

3 381
2 734
1 543

91
308

2 508
1 131
4 884

888
50

453

300 653

40 365

82 595

70 227

273 t76
38 685

35 136I 212

6 586
4 045
2 4L0

zL7
940

s 328
2 580
s 571
? 47L

147
8q1

75 715

I 607

2AA 470 73 803

39 073 S 818
49 660 13 594
8 651 2 287
5 005 1 259

11 678 3 057
32 259 7 S15
23 r47 5 378
86 725 26 S07
17 0S5 5 282
3 103 758

12 009 2 554

322
138

183
168
3S0
7l

374
387
098
336
773
53

,489

146
939
635
054
82S
083
221
706
670
24L

55 185
10 130
6 1ß0

11 686
37 068
24 886
8S' 584
18 548
3 227

15 013

063
599
452
234
754
543
48S
320
648
005

16 319
3 991

39 491
8 845

6 770
6 357
2 947

?60
806

5 286
2 555

10 695
? 749

142
930

391
419

294
474
406

80
308
521
133
867
798

43
463

200 q72 73 283
243 753 95 930
125 S62 55 604

5 370 2 604
20 357 7 930
57 980 22 664

139 327 52 151
12 735 6 134

139 759 54 967sß 7r3 169 583
68 028 27 3t9
22 204 8 888
51 580 21 131
20 280 70 ?75
38 275 14 336
13 198 5 948

187 570 67 7A4
218 968 86 566
119 581 53 752

5 787 2 944
16 288 6 255
56 401 22 3A7

125 964 47 56S
12 499 6 12sv7 sß 49 6S4

408 236 154 694
62 106 2q 867
20 200 I ?47
53 580 23 300
20 057 10 988
34 893 12 895
13 r88 6 305

194 137 70 364
230 763 90 878
720 487 54 074

5 787 2 945
18 0S0 7 055
57 980 22 664

726 557 47 389
12 4S9 6 12s

132 638 51 502
434 616 164 407
64 Stz ?3 765
?1 564 A 745
53 580 23 300
20 057 10 988
35 648 13 336
13 188 5 305

65 062
83 295
51 997
2 973
6 130

22 584
43 1163
6 224

47 130
52 458
23 865I 073
24 264
11 334
12 797
6 47S

437 893

181 863
210 253
116 520

6 007
15 476
56 826

116 259
12 568

t22 309
399 9S3
53 359
19 834
54 ZL,
20 477
32 626
13 273

190 410 68 479
224 934 88 7?8
119 057 52 977

6 007 2 973
16 673 6 583
57 2A7 22 743

L22 275 45 785
12 668 6 228

L27 764 49 201
427 035 161 953
61 897 24 74r
27 154 I 572
54 210 2S 268
20 4L7 11 334
33 718 12 771
13 273 6 479

15
2
1
3
8
7

27
5

13
2
1
3
7
5,t
E

47 886I 399
5 794

12 095
33 012
23 ?65
82 730
77 070
2 819

t4 029

74 263
2 631
1 452
3 054
8 170
5 579

26 955
5 535

700
2 929

52 ?77I 321
5 7S4

11 685
34 0118
23 959
88 443
77 9A2
3 062

t3 622

466
326
782
234
155
274
702
085
703
635

72
2
1
3
7
o

25
5

45 344
8 595
4 660

12 095
2S 937
22 399
80 250
16 185
2 843

12 183 a32

15 8118
4 22q

3 170
1 86012ß

71
373

2 St3
7 074
4 362

787
52

438

38 405I 594

5 659
tr EOO

2 139
257
806

5 561
2 632

10 552
2 523

123
971

36 178I 848

6 454
4 554
2 763

241
940

5 488
2 40AI 722
2 580

123
895

7
s

3
2
1

2i
4

542 919
40 7t2
63 024
13 362

16
4

3
2
1

2
1
4

36 279I 931

6 709
4 904
2 629

277
899

5 206
2 773I {93
2 390

1118
971

567 542 I 541 909 605 943 1 4183 761 584 470 1 607 993 628 76r

1 472 547
96 236

729 362
?4 251

1 508 779 593 754 1

479 23S 569 545
100 371 42 580
728 755 59 215
25 591 L3 724

354 399 52t 446
95 330 40 390

129 382 53 024
?s 257 13 362

307 537 503 268
92 539 39 005

130 456 64 274
23 881 12 992

1378 323 529 1180
95 176 39 985

130 455 64 275
23 881 12 992
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Zusammenfassende ubersrchten t)
3 Deutsche und ausländrsche Studenten ab l,lrntersemester 1988/89 bis l,hntersemester 1gg0/91

nach Hochschu.Iarten und Ländern

l.llnters emes ter
1988/89

Sonmersemester
1389

thntersemester
198S/S0

Somnersemester
1990

l,llnters enes ter
1990/9 1Hochschu I art

Land rnsges. lxeibl. lrnsges. lwerbt, lrnsges' lnerb). lrnsges. Inerbl. lrnsges. Inerbl.

Univers 1täten

Baden-Llurttemberg'. ". "Eayern ,
Eer1rn.
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen .
t'lecklenburg-Vorpommern . .
Nleders achsen
l,lordrheln-l.JestfaIen'..'.
Rhernland-Pfalz , ,...., ,,
SaarI and
Sachsen .

Sachsen-Anha I t
Schleshrg-Holstern ,. '.. .

Thur l. ngen

nachrrcht I lch :
Fruheres Eundesgeblet .
dar. Berlln (Llest) ....
Neue Bundesländer .,.. 'dar. BerIrn (ost) ... '.

Gesamthochschulen '

Hessen.
llordrhe rn-!.,les t f al en

Pädagoglsche Hochschulen

Baden-l,lurttemberg ...'
Meck I enburg-Vorpommern
Sachsen.
Sachsen-Anhalt'......
SchlesFirg-HoIsteLn . . 'Thurlngen

nachr icht 1 r.ch :
Fruheres Bundesgeble
Neue Bundesldnder ..

Thsologr.sche Hochschulen

Baden-l4urttemberg ..'..
Bayern .
8er1r.n 3 )
Hessen .
l,lcrdrhern-l,Jestfalen .' .

Rhernland-PfaIz .., ,. ..

Kunsthochschu I en

Baden-l.lurttemberg ..'....
Bayern .
BerIrn.
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen ,
Nledersachs en
lJordrhern-rlestfalen . .' . .
Saarl and
Sachsen.
Sachsen-Anha I t
Schlesv{rg-Holstern'..'..
Thurrngen

nachrichtllch:
Fruheres Bundesoebret
dar, BerIln (He;t) ' '..
Neue Bundesldnder ,... 'dar. Bertrn (Ost) .....

Fußnoten slehe S. I

Ausländische Studenten

66 286 ?S 6S9 71 052 26 760

4 985 7 233 6 030

2 776

491
283
551

6
22

184
113
173
753

s2
3Z
?t
41
14

70 3tq 26 652 76 130 29 264

4 945
4 277
4 170

36
711

2 422
5 410

365
5 157

15 245
3 170
1 2?9
2 362

oro
753
285
417

67 296 24 936

889
854
615

37
907
568
027
379
679
758
716
412
186
558
052
493

11
o

11

2
7

16
a
1
c

s
5
3

1
2

5

qa7
85?
962

1
235
1t?
q70
87

785
524
359
565
5q7
tsz
388
127

10 s28I 957\t 247

4
3
3

259
s87
710

1
229
000
130

92
655
t62
185
52S
566
138
362
134

55q
3t6
315
384

890
5 140

176
1 057 s

27

115

64
11

8
4

2e

9Z
?4

23

788
198

273

101
70
37
l7
45

2

147
126

tgz
1 168 4

127

65
11
8
s

32
1

97
2q

29

818
650

280

101
70
37
17
53

I Jqb

255
154
273

1
13
7g
trtr
75

399
lbIa
11

4

1 323
267

23
5

2 529

468
263
5t?

7
27

176
101
1bb
b5b

29
37
19
?2
T2

2 430
488

99
2S

1 365

245
158
273

1
13
81
57
87

393
20

9
3

11
4

I 3q2
267

,a
5

s75
494
s9
24

4 507
3 846
3 900

1
?67

1 149, atro
a1

1 838
5 630
1 392

570
557
t42
398
r27

25 442
3 486I 5rä

474

t 542

2t5
7 327

t32
80

7q
2

??
1

113
19

273

108
68
za
1l
56

2

164
109

?04

6
46
?0
55
49
2A

034
994
237

Jb
847
568
123
Jbb
310
528
207
267
3bz
577
954
560

178
258
875
o70

11
8

11

2

5
15

3
1

2

10 335
8 159

10 805
26

740
2 3Sg
5 689

365
s 922

t4 524
2 742
1 1782 535

559
878
570

10 489 4 339
8 403 3 570

10 614 3 589?6 1797 255
2 409 1 035
5 777 2 767365 92
5 027 1 656

14 795 5 222
2 823 I 203t 238 562
2 q35 566559 138969 405570 134

51U
1 149
? '73t

89
1 991
6 120
1 620

650
518
158
439
103

2

5

25 334
3 548
1 318

4t4

571
943
560

65 440
10 268
4 874oro

5 654 7 470 5 987 1 871

77 454 2l
10 592 34676 1| 023

66
10

4

23
3
1

51 444I 918
s 84?

887

62 554 23 6?l
9 7?7 3 205
4 AS? 1 315aa7 384

29

2
s

10a
7
3

z
5
o
?

3

5 468 1 350
244
627

7U
s6

7
7

32

t2a
14

58
1

893
761

t28

81
7I
2

28
1

30

3
6

11
3
5
2

?25

3
52
21
63
64
zz

3 02?

534
319
6?2q

2?
184
138
165
858

52
26
19
56
19

2 922
594
100

28

1 496

276
155
302

1
l4,o
56
86

456
25
11

4
25

5

1 468
295

28
7

I 707

313
188
357

1
o

94
77
8S

506
3q
10

4
31

s

7 672
331

?<
16

2 700

471
270
552

6
22

176
113
160
775

,o
32
2r
43
14

2 505
530

95
22

1 509

276
165
311

1
1{
94
58
92

429
?6
11

4
?3

5

1 481
304

28
7

274
1 255

986
5 001s

274

110
68
28
11
55

2

1bD
109

227

5
50
2S
Eä
68
27

109
19

re7

131
46
21

4

183
72154

126

1
q
7
4
5
2

z
5
o
6
5
2

198

4
48
17
ss
54
29

?t5

5
48
20
51
65
26

2 574
qs7
281
518

7
23

178
119
184
697
5t
37
19
?0
t2

627
E'O

95
22

22
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Zusarmenfassende iJberslchten r )

3 Deutsche und ausländische Studenten ab L{rntersemester 1988/89 brs l,.lintersemester 1990/91
nach Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

Hintersemester
1988/89

Somrersemester
1989

I.hntersemes ter
1989/90

Sonmersemester
1990

tJintersemEster
1990/91

rnsgss. lxeibl. lrnsges. Inerbl. lrnsges. Inerbl. lrnsges, Ineibl. linsges. lnerbl

16 347 3 552 17 S89 S

Ausländische Studenten

3 255 15 191 3 209 16 817 3 543

2 2r3I A7S
961
272

1 031
3 083

860
6 003

779
354
559

106

565
477
223

80
168
6q2
180
3s0
260

85
16

903

632
468
792
360
027
639
757
773
675
268
512

15

t2 674 5 024
10 200 4 101
11 944 S 023332
1 180 343
3 514 7 284I 404 2 915435 103
5 958 1 887

25 942 7 973
3 524 1 405
1 538 623
2 509 583595 145
1 554 508584 139

Fachhochschulen (ohne Ver-
Haltungsfachhochschulen ) .

Baden-llürtternberg,..,...
Bayern ,.
Berlrn 3).

458
391
200

91
177
438
175
209
227

48
68

904
552
312
380
027
723
811
551
678
274
541

2

5

455
419
205

91
168
503
774
278
228

51
7t

473
675
918
380
031
702
803
909
705
297
525

1

1
2

5

396
338
168

75
777
451
153
1118
200
38
65

614
361
819
332
021
s25
759
449
651
250
510

373
368
r52
75

167
493
154
183
200
4l
59

2

VerHa I tungs fachhochschulen
dar. : FH Bund .......

Hamburg .....
Niedersachsen

BrenEn
Hamburg
Hessen ,
Niedersachsen .......
f{ordrhe in-tlestf alEn .
Rheinland-Pfalz .. , ..
Saarl and
Schlesrig-HolstEin ,.

Nordrhein-tlestfalEn .

Hochschulen insgesamt

Brandenburg
Bremen .,..
Hanburg ...
HEssEn ....
Meck lenburg-Vorponrnern,,
Niedersachsen
tlordrhEin-Westfalen ....,
Rheinland-Pfalz .. .
Saarland

15

I

:

I

I1

1
1

1

2
1

1
1

2
1

I
1

2
1

3
1

i
2

2
1

2

2
I

2

95 517

t3 424
10 829
72 735

90 439
11 734
5 078
1 001

31
4
1

32
4
1

92 016tt 725
5 078
1 001

2

33 319 104 615 37 t2033 61597 094

13 512
10 997
72 726

42
7 249
3 78qg 883

434
6 286

2.7 470
3 934
1 600
2 422

503
1 576

576

30 578

4 983

sl 738 31 058 89 454

12 522I 841
12 153

33
1 093
3 5115I 047

435
5 848

2q 923
3 422
1 457
2 50S

595
1 456

584

84 397
7t 2q2
5 067

911

5 921
4 940
4 750

I
399I 412

3 697
95

2 260I 610
1 883

769
E2<
162
578
107

35 785
4 317
1 334

433

7q 770
12 09S
13 219

45
1 201
3 784

t7 297
425

6 704
29 684
4 577
1 818
2 ?33

581| 725
513

99 767
12 168
4 848I 051

305
405
s75

2
340
368
247
94

045
45r
598
638
567
148
509
133

954
054
365
421

5
4
4

5
4
4

320
435
s25

2
372
412
138
94

104
670
623
6S?
567
148
525
133

250
004
365
42r

3 983
4 158

2
317

1 256
2 816

103
1 884
7 773
1 387

583
583
145
466
139

?9 276
3 768
1 362

390

42
1 1133619 1

10 192 3
4346128 2

28 401 I3875 I
7 542
? s2?

603t 582
576

1
3

z
8
1

86 671 29 695
11 033 3 633s 067 1 362911 390

Sachsen
SachsEn-AnhaIt
SchIEsHig-HoIstein,....,
Thüringen

nachrr.cht I rch:
Früheres Bundesgebiet .
dar. Berlin (l.lsst) ....
Neue Bundesländer,....
dar. Berlin (ost) ,,...

Fußnoten srehe S, I
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Zusammenfassende uberslchten r )

4 oeutsche und ausländlsche Studtenanfanger ab Llrntersemester 1988/89 brs l.llntersemester 1990/91
nach Hochschularten und Ländern

[,1] ntersemes te r
1988/89

Sommersemes ter
1S89

14r.nters emes te r
1989/90

Somrers emes ter
1990

tUntersenester
i990/91Hochschu Iart

Land lnsges. lnerbl lrnsges. lxerbl' lrnsges. lxerbl. lrnsges, lnerbl. lrnsges. lnerbl

Unlversitäten .,
Baden-hurttemberg ......
Bayern .

Eerlrn.
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen .
f4ecklenburg-Vorponmern .
Nreders achsen
l"lordrhern-hestfalen . . ..
Rhernland-Pfalz,..,.,.,
Saar I and
Sachsen.
Sachsen-AnhaIt
Sch]esHrg-Holsteln .....
Thur rngen

nachrr.cht I rch:
Fruheres Bundesgebret
dar. Berlrn (l.lest) .,.
Neue Bundesländer ....
dar, Berlln (ost) ....

Gesamthochschu I en

Hessen .
l,lordrhein-!.lestfalen . .'.'

Pädagogrsche Hochschulen ..
Baden-l.lurttemberg ....,,.
Brandenburg
Mecklenburg-Vorpodnern . .
Sachsen ,
Sachsen-Anhait
SchlesRlg-lloLstern .. '.. '
Thur lngen

nachrrcht I rch :
Fruheres Bundesgebret
Neue Bundesländer . ....

Theologlsche Hochschulen ..
Baden-hurttemberg .......
Bavern.
Beilrn 3 )
Hessen .
Nordrhern-[,lestfalen . . . . .

Rhernland-Pfalz .......'.

Kunsthochschulen ...,....
Baden-hurttemberg .....
Bayern .

BerIrn.
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen,
Nr edersachs en
Nordrheln-l,lestfalen . . .

Saar I and
Sachsen .
Sachsen-Anha I t
Schlesnlg-HoIstern,...
Thurrngen

nachr rch t I rch :
Fruheres Bundesgeblet
dar. BerIrn (l,lest) .,
Neue Bundesländer ...
dar. Berlln (Ost) ...

Fußnoten slehe S. I

1 230
170
49S
161

535
128 azt

7 002
315

1 303
1eo
505
154

615
133

Studrenanfänger rnsgesamt

25 380 11 016 152 393 28 671 72 259 171 518 71 081152 416 67 150
7 596t2 ß8
6 986

577
937| 825

5 203I 305704
13 455
3 378
1 391
4 264
2 067
1 370
1 09{

58 725
3 930

1? 357
3 055

20 s98
28 350
15 708
1 668
2 108
s 544

11 859
3 209

16 600
30 153
7 452
3 055

13 297
I aaa
3 154
3 247

572
044
153a

1i
292
255

esä
259
399,,:
s5)

737 378I 115
34 240
7 593

492

?
153

3?
bT

i98
45

1 870

237
155
358
?t
45
7t
57

198
283

38
?75

75
39
80

3 774

43t
304
707

57
84

168
727
334
570

74
494
195

77
151

? 521
357

1 257
350

266
57

1 808

263
l.5.t
323

7
b5
7l

r92
256

35
201

qb
31
97

? 416

460
648
305a

i
957
205

otji
518
584

otr

:,,:

u1b
äA<

:

458

75
383

269

^r,.

i

,,:

2?

?a 671
4 153

I Cbb
1 904
1 TqZa

b
977

1 333

1 34ä
2 592

630,,:
,ti

12 299r 742

J
q
s

67 218

7 373
11 329
6 743

268
810

1 824
5 161
7 227
6 514

12 818
3 134I 226s q9s
2 054
f Z3Z

921

55 108
3 587

12 110
3 156

19 31{
25 267
13 580

698r 775
4 544

10 931
2 801

14 961
27 405
6 577
2 546

12 176
4 198
2 65q
2 466

559
551
82qa

25
2

1 567
7t 572
6 554

335
752

2 027
5 138

6 r24
13 164
2 467
1 354
4 634
2 143
1 351
1 039

803
0975

19 178
25 577
13 731

917I 658s 454
11 020

a 110
14 086
28 416
6 105
2 805

12 185
4 234
2 757
2 5?2

tzs 064
8 017

2A 352
5 714

039
415

2
15

15

no:

101

1
29

2
14
49
6

0ls
CZö
168
890
551
314
s23

388
458

187

58
?6
77
75

6

I 1?9

ZZJ
187
331

11
39
61
78

140
279

25
188

38
28

101

3
3
2

2
3

2
6
1

1

1
2

725 523
7 949

27 970
5 631

2
2 169
2 910

2 s5ä
5 110I 207

194

623 22 838 7 942

,t:

380
,r:.

947

164
783

405

389

918
5 101

1 284

?45
1 040

105
518

2 601
20 237

t8 27?. 6 01917 454 5 900

s 932 3 855

55 360
3 550

t2 340
3 014

037
905

1I2 164
16 108

5 578

I 774
642
350r 726
738
s?5
523

2 199
3 37S

s70

l
35
^2204
3?

474
28r
642

1i3
1bB
117
303
508

co
397

98
55

179

4 338

| 472
446
257
863
57S
351
380

I 823
2 515

7ta
690

158
10

133a )

497

*l

,?

s37.

31

3
sI
1

12
2

z6ö

79
4

57a
:
3
6

15
,o:

7 300 5 279

196
q70
329
827
634
s73
350

588
832
487
230
912
595
556

2 559
2 610

3 283
4 017

22?69
595
245
178
716
383
545

652
280

572

6
139

48
81

?03
35

3 3s4

4t2
338
6Za

48
82

148
t26
??s
557

54
J5b

87
50

197

2 304
lu3

1 050
322

,?

,,:

1tö

?q
14
ls
53
10

b.t5

2
1
3

175

2
67
13
5

I

158

56
l2I
70I

2
1

11
1

276 3 418

r2
18
24

?53
?

;
3
5

98

iI
10

z13
3

148
1l

l28a)

82
5

79a )

331
2t0
539
148

276

-19-
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ZusamEnfassendE Übersichten s)

4 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab t{intersenester 1988/89 brs hintersemester 1930/91
nach Hochschularten und Ländern

l.iintersemes ter
1988/89

Sol'mersemester
1S89

t{intersenester
1989/90

Sommsrsgmester
1990

I t,lintersemesterI rssozgrHochschulart

Land insges. lneibl. linsges. Inerbl, linsges. Ineibl. linsges. lnerbl. linsges. lneibt

StudienanfängEr insgesamt

13 843 t2 221 3 495 52 676 74 227
Fachhochschulen (ohne Vsr-
naltungsfachhochschulen),
BadEn-tlürttemberg,,...,.
Bayern .
Berlin .
Bremen .
Hamburg

trbrdrhein-HestfalEn . .. . .Rheinland-Pfal2,,,,,,,,,
Saarland
Schles,{ig-Holstsin ......

Veilal tungsf achhochschulen
dar. : FH Bund .. .... ,

s3 435

5 738
10 452I 554
7 297
1 057I 101
3 856

13 998
2 3S6'ttt
1 670

10 014
1 897

071
44S
572
56

723
070
518
747
699

2A
271

15

9S

2a
234

1
38

^r_

5617
027
434
337
183
662
071
0s7
889
ta7
33S

804
981

075
658
348
24
55

524
275
s52
249

72
129

3

I
4

4

98 059

11 461
15 502
7 703

772
1 i52
2 320
8 226
7 423
7 609

24 t64
4 011
1 578
5 7L2
2 702
2 161
1 553

37 955
16 530
1 560
3 097
5 792

20 437
3 024

18 684
51 746I 835
3 599

13 780
5 037
5 721
3 255

760
72

704
93

345
395
703
314
675

220

za6
801

4S

244

8ä
532

61
129,t:

87640 15 993

4 926 1 239901 729

13 208 3 799

782
18

302

456
296
611
700
350

244

427
289

7

101

2;
216

2
22

'i

45 853 L7 942

929
571
403
582
066
652
891
436
250
693
203

083
576
567

94
155
058
596
320
bbl

25
245

781
7

233
56

455
290
557
552
300

2A3

10 380
1 819

457
377

2q3 787 98 694

2S 581 11 901
38 825 75 232
16 227 7 789
1 353 727
3 564 1 341
5 933 2 t42

20 985 I 371
3 151 7 574

19 751 I ZS?
52 381 23 972l0 620 4 317
3 333 1 440

13 693 5 548
5 034 2 679
5 583 2 187
3 158 1 398

5
11

1I
1
b
3

14
3

2

1 654
3 034

407
433
183

1 715
1 147
4 08S

167
447

72 028
1 553
1 567I 056
7 777
4 073

t4 722
2 970

742
2 193

277 587

32 576
42 583l9 695
2 557
3 844
5 933

?2 7ß
3 595

21 835
59 436
11 136
3 914

15 021
6 339
6 318
3 958

3

136
659
304
35
64

s08
28S
568
225

72
rzö

1
1
4

1
1I
1

015
39

813

345
595
853
518
794

I
235

25;

83
531
68
73

19_4

477
117
370a

1i
732
657

e4i
196
397
236

54 267

6 236

295
663

279
758
6S5

85
155
981
828
556
67S

43
305

15 250

1 79S

107 013

73 t22

232
4169
442
183
989
255
40q
862
163
452

416
858

192
583
436

28
54

,051
403
702
259
20

168

16 623I 262
1 068I 552
2 142I 752
1 634
8 898

26 838
4 508
L 612
5 306
2 770
2 502| 524

2

I

Baden-l.lürttemberg .,,,..,
Bayern .
Berlin 3)
BrEmen .
Hamburg

E11
1

2
1

12
1

12
1

131

1

3

HsssEn .....
Niedersachsen
lbrdrhEin-l"lestfalen ., . . .
Rheinland-Pfalz .,.......
Saarland
Schlesnig-HoIstsin ......

Meck lenburg-Vorpoilnern . .
NiedersachsEn
l,lordrhein-l,,lEstfalEn, .. . .Rheinland-Pfalz,..,,,,.,
Saarland

Hochschulen insgEsamt .....
Baden-t.lürttemberg .,.,.,.
BaJr'srn .
BErlin.
Brandsnburg
Bremen ,,..
Hamburg ...
Hssssn .,..

238 116

28 675 7906 23503 1
3 902a) 1

595
667
718a

I
4
5

3
5

sI
2

2 878
1 930
2 zllal

ö
1 464
1 957

1 e7ä
3 945
1 033

110

95
509
024

n2
598
076
197

232 073 91 507
71 752 5 058
39 514 15 505
7 943 3 204

853
370

45210 836 83 564
10 281 4 479
32 351 15 130
5 946 3 310

876
902

40
3

205 534 82 7t?
10 494 q 528
32 682 75 347
6 036 3 175

a
5

4
8
2

5)
7 SS4
1 808

1 545
3 600

SchIEsHig-Ho
Thüringen ..

1 63ll

s27t:
sü.

993
718

15
1

7 725 492

nachrichtl ich !
Früheres Bundesgebiet
dar. BErlin (t,lest) ..
NeuE Bundesländer..,
dar, Berlin (ost),..

Fußnoten siehe S. L

77 942
2 211

-20-
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Zusammenfassende Uberslchten r )

4 Deutsche und ausl.ändrsche Studrenan
nach

rfänger ab l.lrntersemester 1988/89 bis tllntersemestgr 1990/91
Hochschularten und Ländern

Hochschulart

Land

l^lintersemes ter
1988/83

Sommersemester
198S

hJ.ntersemes ter
1989/S0

Somnersemester
1990

I l.,lrntersemesterI tgsozst

rnsges. lneibl. lrnsges. lnerbl. linsges. Ineibl, linsges, lnerbl. linsges, lnerbl

Univers rtäten
Baden-r,lurttemberg ......,
Bayern .
Berlrn ,
Brandenburg
Bremen ,
H6mburg
Hessen .
Mecklenburg-Vorpomrern ..
Nreders achsen
tlcrdrhein-l,lestfalen .,.,.
Rheinland-PfaI2,.,....,.
SaarI and
Sachsen .
Sschsen-AnhaIt
Schleshlg-HoIster.n .,,.,,
Thürr.ngen

nachrlchtl rch :
Fruheres Bundesgeb:et .

dar. Berlln (l.lest) .,,,
Neue Bundesländer .,,,.
dar. Eer]rn (ost) .,,..

Ges anthochschu 1en

Hessen ,
l',lordrhetn-Hestfalen . . . .

Pädagogrsche Hochschulen

Baden-+,1ürttenberg ....
Brandenburg
l'4ecklenburg-Vorpmnern . .
Sachsen .
Sachsen-Anha I t
SchlesHrg-l'lolstern .., ...
Thurlngen

nachrrcht I rch :
Fruheres Bundesgeblet,
Neue Bundesländer .....

Theologische Hochschulen

Baden-l,lürttemberg ......Bavern. ..,.....
BeiIrn 3)
Hessen .
l,lordrhein-Hestfalen .. . .

Rhernland-PfaIz ..,.....

Kunsthochschulen,

Baden-l,lu rt temberg
Bayern
Ber I r.n
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen.
Nr edersachsen
Nordrhern-l,lestfalen .. . . .
Saarl and
Sachsen .
Sachsen-Anha I t
SchlesHrg-Holstern ......
Thurrngen

nachrrcht I rch l
Fruheres Bundesoebret
dar. Bertin (t{e;t) ,...
Neue Bundesländer .....
dar. Ber]rn (Ost) ..,.,

Fußnoten srehe S. g

64 ß7
6 265

11 317
6 323

577
482

1 665
4 610I ?92
6 567

12 333
2 98t
1 169
4 154
2 011t2ß
1 073

157 2ß
18 130
26 037
L5 207
1 657t 982
4 1S5

10 587
3 126

15 495
27 655
5 608
? 675

12 838
5 089
2 903
3 725

1Ub
240
s76
a:

14Ö

2
636
537
057,tl
35Ö

177
470
329
827
63{
463
350

65S
832
487
227
909
579
555

? 6q0
2 610

3 238
4 010

z

164

1
65
10

E

75I

1 505

Deutsche Studrenanfänger

52 365 2t 107 I 039 139 286 61 336 2S 732 10 119

2 574
2 932

2 628 984
3 352 t 527

2 105a ) 3 435a) 1 450a)

981| 321
1 034a )

140 609

16 739
23 A2l
t2 443

904I 581
4 723

10 060
2 686

73 202
26 302
5 s34
2 469

11 671
4 120? ql?
2 S7t

1
897

1 010

5
2 168
2 795

3
914

7 722

5 145
10 325
5 115

264
757

1 555
4 608
1 ?t0
6 185

11 797
2 743
1 070
4 367
2 024
7 724

892

49 512
3 053tt a24
3 063

16 731
23 227
12 08s

584
1 651
4 195I 825
2 725

13 S93
25 460
5 948
? ?39

11 663s 078
? q42
? 34t

t72 42t
5 710

25 865
5 37q

oät
187
467
6?

,n:

039
ori

äoE

tro
336 s

642
3Zö
119
737
s02
523

796

t22
674

382

377

753
78q

057
426
164
888
tr(o
297
s22

354
459

181

2

2
2

2

5
10
5

1
4
1
5

72
2
1
4
2
1
1

1
033
508

14ö
338
984
,n:

34ä

;
7
7

lJb

231
716
036
335
721
845
685
23r
754
231
596
r55
488
078
255
008

2

1

52 407
3 370

12 060
2 953

975
s406

124 103
7 A97

33 145
7 310

z1 27t
2 432

18 839

2S 132
3 435

10 119
1 450

I21 707
2 106

113 334 50 313
6 960 3 r?3

27 275 12 053
5 483 2 913

2S
l7
7q

77 0?5 5 646

2 002
15 023

I 044 525

775
869

69S

7 475

72ß 5250

441

2
r40

27

4t

16 360 5 547

45
186

3tu
328
220
518

80
130

91
295
387

58
ß7
189
50

154

| 922
283t 220
335

163
39

a7
438

485

,:

nt:

26

2
1

I
11

L

163

869
a'r-,

458sß
2q7
858
579
337
380

1 795
2 510

2 157
3 347

1 886q 474

4 838

I ?49
595
?20

1 155
706
ä<o
544

1 608
3 230

463

5
t2a

44
64

142
30

2 A34

3 813

t,

I 527

252

259

5 504

1 755

367
207
566

13
113
130

otr
266
358

55
387

96

t7s

4 305

?05
772
278

7
63
52
51

157
t74
26

194
45
27
94

4

2681

18

69S

s2

,t)

22

7
Z
1

11
1

176

55
4

55a )

,,:

OE

1
27

2
14
48

a

364

107
7

goa )

2

419 75?

2
27
11
10
41

7

3
54
10

8
70

7

6
118

28
45

196
26

4

409

107

2 863 1 489

7449
3

39a )

702
306

773
136
285

11
39
47

712
20s

335

552
s7

254

80
119

96
1?tr
431

46
384

85
39

191

7
13
L7

158
I

27
43
52
35

t74
179
28

2tr
73
z9
79

982
166

6
97a

;
5

13
52

,
a
4

52_

409,l9S5
t25
493
153

176 7 A82
255
981
311

354
90

22
185

38
2l

936
128
491
158

811
236
023
316

524
140

-2t -
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Zusammenfassende Überslchten 3 )

4 D€utschs urd ausländische Studienan
nach

rfänoer ab l.,lrntersemester 1988/89 brs tlintersemester 1990/91
HocÄschularten und LändErn

Hochschulart

Land

tlintersEnsster
1988/89

I sonnersenester II rsas I

Sommersemester
1990

I tlintersemesterI rssozsr
l..lintersemes ter

1S83/90

insges. lxeibl. linsges, Ineibl. linsges. Ineibl. linsges. lnerbl. linsges. lvreibl

Deutsche Studienanfänger

Fachhochschulen (ohne ver-
Hsltungsfachhochschulen )

in
Brenen .
Hamburg
HEssEn ,
NiedErsachsEn
lbrdrhein-t{estfalen .....
Rheinland-Pfalz .........
Sa6rland
SchlesHig-Holstein ......

Verfl altungsf schhochschulen
dar. : FH Bund .......

Baden-tlürttembErg ....,.
Bayern .,
Bsrlin 3)
Brerpn
Hanburg
HEsssn ..
NiedersachsEn
l,lordrhein-t.lestfalen . . .. .
Rheinl€nd-Pfalz,,.......
Saarland
Schlesriig-HolstEin ..,..,

Hochschulen insgesamt .

Brandenburg
Bremen ,
Hamburg
Hessgn .
Mecklenburg-Vorpormern . .

l,l,ordrhe in-l,lestf alen . .
Rhsinland-Pfalz ..,. .. ...
Saarland
Sachsen

in.,.
Thür

nachrrcht I
FriJheres
dar. Berlin
Neue Bundss
dar. Berlin

Fußnoten siehe S. 9.

47 tsl
5 1t38

10 117
1 41KlI 232

990
5 769
3 731

t3 277
2 893

535
1 626

077
44S
s72

66
723
070
518
747
699
28

277

2
1

3

298

756
2

224
35

s32
269
524
517
286

253

457
317

15

99

2;
235I

38

^r_

13 63S

2 057
1 334
1 414a

3ä
1 359
1 576

1 46ä
3 141

796
6Z

:
400

35 769
15 054
1 51t5
2 959
5 ltss

18 945
2 905

77 626
57 823I 156
3 178

73 220
4 S11
4 838
3 146

t3 277 560

596
2

652
55

266
308
677
242
646

775

286
801

49

244

83
532

b1
729tt:

11

3

3 50 066 13 553

566
924
376
401
175
642
108
855
913
149
43S

925
901

136
659
304,E

63
508
249
568
225
t2

126

3 8t2
20

,r9
1 255
1 481
1 754I q23

761

| 182

1 239
729

33

257

83
531

68
73

,t:o

14 398

1 660
3 100

1139
420
175

1 851| ?21
4 160

819
119
434

72 469 3 576 51 244

5 753
11 586
1 433I 508

98!l
6 6116
3 933

13 882
2 445

608
2 L?l

10 01{I 897

222 269

25 837

2 083
1 576

567
94

154
1 058

596
3 320

661
25

245

731
72

247

s32
277
572
664
333

274

427
289

7

101

2a
276

2
22

'1

15 321

22ß
1 539
1 885a

ä
1 376
1 701

r zaä
3 527

862
a:

n'i'

15 321
1 885

1
2

1
2

.t

1
3

1
1
1
1

1
1
3

5,45
917
410
321
175
578
036
934
856
168
331

804
981

075
658
3418

24
55

528
274
452
2q9

12
129

91 40S

l0 085
14 444
7 104

772
1 105
2 722
7 626
1 395
7 776

22 679
3 706
1 367
5 561
2 675
2 023
1 529

5
11

1
1

o
3

13
3

2

4

550
188
265
494
s89
269
751
650
141
672
747

10 379
1 819

1

14

1

11
1

2
1

415
858

192
583
435

2A
53

1161
403
702
259

20
158

75 ß7
7 574
1 068
1 373
1 955
7 937
1 621
8 365

24 889
4 067
1 335
5 r92
2 7t8
2 342
1 502

293
663

219
7ß
695

85
154
981
824
556
679

s3
305

39 731
17 980
2 sqq
3 555
5 468

20 782
3 613

20 551
64 485
10 173
3 323

14 552
6 187
5 S58
3 834

31

35 590

6 704
2 S68
3 094a

5)
3 38S
4 1t91

3 82ä
7 567
7 827

148

1 526

sl {05

10 513

40 084

7 263

I 571

257 927

29 091

s8 615

11 {69

225 542

?.6 492
-; 316) 14 510

14 078
7 084

721
1 255
1 955
7 686
7 457
7 749

?2 242
3 928I 257
5 419
2 648
2 047
1 366

3
4

399
570a

ä
524
005

qtä
101
019
,,:,

Länder ,.. ..(tlst) ,....

13 639
1 414

590
094

35
3

190 741 75 405I 255 4 033
31 528 15 003
5 799 3 071

1 339
3 352
5 ,1168

19 294
3 051

18 615
58 007g 776
2 931

13 169q 911
5 272
3 038

194 349
8 825

31 193
5 685

76 579
3 868

14 827
3 2t6

3
5

4
8
2

2t3 552 83 42t
10 335 4 42t
38 375 15 r94
7 645 3 093

084
570

40
4

-22-
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4 Deutsche und ausländlsche Studrenanfänger
nach Hochscl

Zusamrenfassende tJbersrchten t)
ab hr.ntersemester 1988/89 bis r',b.ntersemester 19S0/91

hularten und Ländern

Hochschulart

Land

l',lrntersemes ter
1988/89

Sommers emes ter
1S8S

l,Jl.ntersemes ter
1989/90

Somrersemester
19S0

I,Jintersemester
1990/91

rnsges, Inerbl. lrnsges, Inerbl. lrnsges. Inerbl, lrnsges. Inerbl. linsges. lr.reibl,

Un ivers itäten
Baden-l.lurttemberg ..,....
Bayern .Berlin.
Brandenburg
Bremen ,
Hamburg
Hessen .
Meck lenburg-Vorpommern. .,
Nrsdersachsen
ll,ordrhein-i,lestfalen .....
Rhernland-Pfalz ., , ,,,..,
SaarI and
Sachsen
Sachs en-Anhal t
SchIesHig-HoIstern ......
Thürrngen

nachrrchtl ich:
Fruheres Bundesgebiet .
dar. BerIin (hest) ....
Neue Bundesländer .....
dar. BerLrn (ost) .....

oesamthochschulen ,.
Hessen .
Nordrhe rn-tles t falen

Pädagogische Hochschulen

Baden-l,Jurttemberg . .. ,. ,,
Mecklenburg-Vorpofmern ..
Sachsen
sachsen-Anha ] t
SchlesHig-Holstern,,....
ThÜringen

nachri.cht I lch :
Früheres Bundesgeblet,
Neue Bundesländer .. . . .

Theologrsche HochschuIen,.

Baden-l,lurttemberg .......
Bayern .
Berlrn 3 )
Hessen .
Nordrher.n-hestfalen .....
Rheln]and-Pfa}z,.,.,...,

Kuns thochschu len

Baden-l4urttemberg,..
Bayern .
Berlrn,
Brandenburg
Bremen .
Hamburg
Hessen .
N).edersachsen .......
Nordrhe rn-l,les t fa I en
Saarl and
Sachsen
Sachs en-Anhal t
Schlesnlg-Holstern ..,.
Thurrngen

nachrichtllch:
FrLiheres Bundesgebret
dar. Berlln (l,lest) ..
Neue Bundesländer...
dar. Berlln (0st) ...

Fußnoten srehe S. I

-23-

Aus ländrsche Stud ienanf änger

4 539 2 780 14 370 6 614

431
t77
bbJ

5;
159
593

13
s75
132
337
222
110
50

t22
21

3r7
560
297
103

527

62
465

6

2 868
2 373
1 501

11
126
349r 272

83
1 1052 498

834
451
459
143
251
116

13 275I 218
1 095

283

5 882

7 228
1 004

627
.:bJ

15S
553

77
s23

1 027
351
i56
117

30
108

29

5 596
534
286
s3

373

18
80

69
171

49
324

360
722
342,:

8Ö

53S,,:

240

13 107

2 s83
2 040
1 496

74
nq
349

1 106
76

968
2 345

729
307
513
t20
212
t25

I 247

TöZ
1 085

74

19
24

7
1

23

42
32

EI

1
11

7
18

8
6

107
7q
76

38
LZ
37

150
14
10
2

20
5

534
72
21

s

944
692
718a )

qaz
383
292a)

4 273 7 97711 807 5 374

1 094

985 479619 327718a) 27la)
1

136
402

1q7
331ltl

aa

5
724
460

63
21t
t52
352
154

46

50
195

236
856
528
^:51

176
452
24

370
933
271
183
146

25
105

31

047
q?7
327
101

353

43S
756
?a8

13

331
960
s3

884
114
571
337
515
1r4
?04
111

730
057
077
23t

84
73

1
2

?9
30
49

136
8

L2
2

11
5

493
67
27

6

2
1
I

10
1
I

318
772
223
n:

50

2

42

2 180
292

98

72

t2

1 567

169
1 398

52

29

3
a

16
1

45
7

51

1
13

tr
16
12

4

536

104
84
8g

2
4

38
35
39

183
16
7
6

?1
7

599
7q
37
1tr

s002
239
105
?57

72
1
1

977

53

16
s7

17

273
718

4

42
09

5

151

153
941

40
313

23

19

10

a

33

4

19

:
1ö

,:

26

206

51
4

36a

:
5

7
95

1

i
1
2

49

i
1

=
2
1

77

2

23

tz

11

772
38

43

77
s
2
?

t7
1

34I

94

z0
25
13
10
24

?

29

11

1
?
3

4
I

1
1
1
1

1

1
3
?
4
?
3

:z
2

1
1

a

1
3

6

1
1
2

1
1

1Ä

o

28
5

r723

649

4S
50

5

1
11

4

11

354

63
51
52

2
19
22
24

104
10

4
?

10
1

349
4S
15

8

103

30
1

18a )

319

58
42
45

19I
25
92I

7
1

10
3

307
4S
72

1

100172

41
s

38a )

520 302

103
18

206,:100
z4

?6
1

24a)

50
51
45

14
?s
?8
75

5
?

;
2

29q
qZ

8
2

1

1



Zusammenf asssndE Übersichten r )

4 Deutsche und ausländrsche Studtenanfänger ab
nach Hochschuli

t{rntersemestsr 1988/83 bis l,linters8mestEr 1990/91
arten und Ländern

tlintersemester
1988/89

Sornersemester
1989

I HintersemesterI rseszgo
Sorngrsenester

19S0
l.,lintersenes ter

1990/9tHochschulart

Land insges. Inerbl. linsges. Ineibl. linsges' lraeibl. lrnsges. lxerbl. linsges. lneibl

AusIändische Studienanfänger

Fachhochschulen (ohne Ver-
nal tungs f achhochschulen )

BadEn-t'lürttenberg ......
Bayern .
EErlin 3)
Eremen .
Hamburg ..
Hessen-.
Niedersachsen
lbrdrhein-{,,lsstfalen .....Rheinland-PfaIz,,....,,.
Saarland
SchlesHig-HoIsteln .,,,..

vErfl al tungs f achhochschulen

Hamburg

Hochschulen insgesamt .....
BadEn-t.türttenberg .......

H6nburg
HessEn .
Itecklenburg-Vorponnern .,
NiedErsachsEn
tlordrhein-t,lestfalen . . . .,
Rheinland-Pfalz .......,.
Saarland
Sachsen .
Sachsen-Anhalt
Schlese{ig-Holstein ....,.
ThLlringen

nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebiet
dar. Berlin (t,lest ) ... ,
Neue Bundesländer ....,
dar. Berlin (ost)...,.

Fußnoten srehs S. g.

z 283

300
335
111
59
77

332
125
727
103
76
44

15 847

2 A37
2 186I q76

14
138
437

7 492
118

1 058
3 923

679
427
540
726
283
119

14 593
1 239
1 15q

237

651

154
10
52
37
79
87
86
72
29_

45

572

72
110
24
tb
8

84
35

163
33
1g
8

5i0
37S
383
138
88
77

383
130
786
109

81
56

2197

25

I
27
24
27
33
35
14

10

57

6
204
652

46ä
095
378t:

'ui
769
to:

388
154
705

85
187
585

17
493
670
38S
183
r2s
31

140
32

089
508
717

74
212
465
691
100
135
374
844
q02
530
123
311
130

ß7
456
158
?61

ä
2
1

1
4

139
132
30
22

8
138
34

254
43
s4
18

1183
442
r20
59
77

471
140
860
725
134
72

I

73S

203
19
43

79
114
99
95
33

1
53

674

88
106
31
32I
74
39

)tc
37
18
8

8 398

1 653I 356
7qa

79
187
815

13
533

1 949
447
276
11,q
52

160
22

8 085
637
372
111

852
775

13
189
1155
964
83

284
951
963
591
{169
r52
360
L24

223

51
o

15

24
25
39
36
r7

10

2 983 852

1

5 286 ? 354 17 645 7 2846 550

1 376

5 769

1 208
718
800a )

2 627

572
391
325a )

ä
88

256

1sä
518
171

46

2 621
326

19 660

3 1185

18 521I q77
1 139

294

018
599

47
198
500

28
433
485
3052rl
151

27
138
34

305
495
344
104

202
635
808a

3ä
220
533

Aoi
03i
255
n:

,oi

246
808

538
333
304a

2i
85

232

18i
q59
131,:

4i.

354
304

6 985
611
303

94

2

1

1
4

256 16
1
1

-24-
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zusammenf assende obers ichten
5 Deutsche studenten Im wlntersemester 1990,/91 rn den 20 am stärksten besetzten studienfächernr)

Darunter Stud lenanf änger
Studrenfachl ) 1m

Män nl rc h

t

Betriebswl rtschaf tslehre
Maschrnenbau/-wesen . .
El ekt r otechn rk/ El e kt r on r k
Rechtswrssenschaft ...
tledizin (AIlgemern-Medrzrn) .,....
wi rt schaf t swr sse n scha f ten
Informatrk

Chemre.
Baulngenreurwesen/Ingenreurbau,..
Archrtektur
Mathemat r k
Blologre
14r rrschaf tsi ngenreurwesen
cermanrstik/Deutsch ..
Volkswr rtschaf tsl eh re
ceschichte
Phllosophre
Polrtrkwrssenschaf t,/Polrtolog re . .
Erzlehungswrssenschaf t ( Pädagog rk)

1 936
3 715
2 254
5 005
2 115
7 015
6 2't0
4 798
3 957
5 596

3 537
I 998
1 161
1 883
r 653
1 227

696
998
807

'7 53
s38
322
221
4'5
145
800
594
441
621
834
s40
069
'159

I
2
3
4
5
6
't
8
9

t0
t1
12
13
14
15

1'l
18
l9
20

x

x

20

x

78 382
75 062
70 238
47 011
43 984
43 020
38 449
32 110
27 227
25't74
23 303
19 900
t8 187
15 805
15 123
13 541
11 416
10 552
10 518
9 951

38 609
38 242
35 396
32 885
21 122
20 239
20 0't 4
11 071
14 901
14 r 02
11 353
11 371
10 643
9 510
9 211
I 322
I 265't '7 41
1 621

3'7 87 0
37 405
36 286
3r 753
30 259
30 035
23 114
2i 181
19 681
19 514
18 909

9,2
0,5
9,4

5,4
4,8
3,1
3,0
4,3
2,1
)1
1,5
1,4
1,4
1,3
0,9
0,5
0,8
0.6

2
1

3
6

12
4
5
8

't0
1

1l
9

15
13
14
1'l
l9
20
21
23

x

14 187
14
IJ

1
3
9
I
5
4
6
3
4
2
3
2
2
,|

I
1

I

1,2
6,8
2,2
5.0
3,r
4,5
3.5
3.8
1,9
2,0
3,4
2,8
2,2
2,0
1,',t
1 ,7
1,3
1,3
o,7

6,8
6,'l
6,2
5,8

3,6
3,5
3,0
2,6
2,5
2,1
2,4
1 ,9
1,7
1,6

1,5
1,4
1,3

21 s89
12 778
5 613

15 410
14 091
14 272
r0 536
9 415
5 873
6 996
5 752
6 557
I 542
1 871
5 472
5 651
2 911
3 234
2 925
3 504

05 r
857
834
139
614

Z usammen

Männlrche Studenten lnsgesamt

632 163

909 559

69,5

100

91 612

130 124

10 ,4

r00

113 406

164 250

69,0

r00

x

welblrch

cermanistlk/Deutsch ....,
Betrrebswirtschaftsl-ehre : : : : : : : : :
Medizin (Allgemern-Medlzrn),.....
Rechtswissenschaft ...
Bro109j.e
wr rt schaft swi sse nschaften
Erzrehungswrssenschaft (Pädagogik)
AngIlstik,/EngIrsch ...
Psycholog ie
Archrtektur
Mathemat r k
soz ralwesen
chemi-e.
Sozralpädagogrk ......
Kunstgeschrchte, Kunstwrssenschaft
ceographie,/Erdkunde, .
Ge sch i chte
spo
Pha

rt, Sportwrssenschaft
rmazle .

Romanistrk ( Roman
sprachen a.n.g. )

Z usamme n

weibliche Studenten lnsgesamt

Betr iebswr rtschaf tslehre
Rechtswrssenschaft ...
Medrzrn (Allgemern-Medrzrn) .. .. ,.
Maschrnenbau/-wesen . .
Elektrotechnrk/Elektronrk
wr r ts chaf t swr ssen s clra f ten
Germanrstrk/Deutsch ..
Informatrk
Brologre

Archrtektu r
Physik.
Mathema t r k
Baurngenfeurwesen,/Ingenreurbau ...
Erziehungswrssenschaft (Pädagogrk)
Anglrstlk/Englrsch ...
Psycholog !e
ce sch rch te
Vo 1k sw! rt scha f t s I eh r e
wi rtschaf tslngenreurwesen

Zusammen

Studenten rnsgesamt

2
1

12
3
1
4
9
5

16
14

(,

I
1l
13
27
t5
22
19
32

930

49 300

114

028
704
1))
800
154
101
302
653
998
681
075
89s
792
390
905
069
684

I 228
0 709
4 803
4 303
2 126
0 875
'7 997
7 150
a 120
6 033
4 378
5 154
5 535
6 841
2 9't1
4 154
I 841
2 132
2 356
2 033

1

2
12

3
I
4
5
5

l5
14

7
9

11
13

l6
21

717'l't 402
2 386
5 456
3 333
4 851
3 798il 076
2 014
2 125
3 708
r 090
2 402
2 151
1 149
I 839
1 317
1 368

770
Phrlologre, Ernzel-

7 233

344 42i

569 263

1,1

50,5

r 00

1,1

100

I 4'13

62 531

108 472

57,6

100

20 t8

x

x 83 395

In s9 e samt

16 624
79 896
79 380
7't 845
12 666
6) 259
54 1J2
44 445
39 309

1

5
\2

2
3
4
5
'1

13
10
14
11

9
I

1B
t5
26
22
21
24

12
10
13
11

8
9

l5
t4
26
21

20

936 383 51.3

100

135 139

x

1m

t Ran9-
folqe An zahltfoI

Insgesmt

An zahl Ran9-
folqe An zahl

-25-

r) Eruheres Bundesgebaet
1 ) '1. Studaenfach,

r 478 832 213 519

63.8

100

169 014

272 712

62,O

r00

21
3'7
27
34

x

2,4
5,6

4,6
2,6

2,0
3,6

0,9
1 ,1
1,1
1,3
0,8

2,
2,
2,
I,
3,
1,
1,
0.
1,
1,
1,

1 ,9

5,4
5,3
4,9
4,3
1,7
3,0
2,7
2,5

2,1
2,0
2,0
1 ,6
1 ,6
1,3
1,3
1,3

18
r9

1

2
3
4
5
6
'1

I
9

t0
l1
12
1l
14
l5
16
11
18
t9
20

x

8,s
5,0
2,2
6,7
5,0
5,1

3,3
2,2

xx



WINTERSEMESTER I 990/9I

I DEUTSCHE U ND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

HOCHSCHUTE

SCHLE SIIIü-H()LSTE IN

KIEL

HAHEUR6

HAHEIJRG, U

NI EOE RSACHSEN

BRAUNSCHI.IEIG, TU

EREI€N

BREI-IEN

AUSLAfl DISCHE SIUDENIEN

OAßUNTER IM ERSTEtr

HOCHSCHUL FACH

SEMEST€R

I,INIVERSITAETEN

3631

10173
7805

17978

1937
1570
3407

LUEBECK, I.TEDIZINISCHE U 73
77

1{4

586
570

I 156

M
t,l
I
M
ti
I

70752
8210

18S62

722q

1181
168

1349

171 1
1299
301 0

79??
7677
35S9

362
53

415

1766
1405
3171

2777
1626
4403

57S
405
s84

772
63

775

326
45

371

1064
698

7762

358
170
528

722
119
257

109
115
224

2046
1585

84
83

167

620
504

274

275

152
s4

256

921
874

25
113
138

1589
1 180
2769

66
68

134

t4 22638r,r 18753I 413S7

2805
2476
528t

s03
60

463

293

293

782
103
285

2072
929

3001

642tt?
754

2219
1731
3950

3328
2t67
5495

?57
169
420

702
258
55U

252
552
804

517
677

1 1S4

103S
1069
2168

1215
1 135
2350

56
184
250

2r470
17593
39163

1043

7787
1535
3322

323
49

372

900
855

1755

1 168
1066
2234

7
a

10

34
34
68

77
80
57

2508
22Al
4889

135
152
277
ao

4
43

27
19
40

7t
EE
.26

138
otr

233

7
a

t0

197
195
392

47
E

52

17
14
31

86
49

135

55
6

b1

lEa
130
243

222
725
347

10
16
26

8
16
24

23
38
63

13
77
30

68
bl

129

HAHBURG - HARBURG, TU M
H
I

HAI.IBIJRG, U DER BUNOESI,IEHR M
t,r
I

HAIIBURG, H FUER I,.IIRT- I.I
SCHAFT UND POLITIK I.I

I

1774

7774

1153

1031
1951
?982

2125
2Aq0
4365

5399
5059

10458

148
1191

1773

1773

1041
810

1851

1 1306
4672

7q7
81

224

7624
686

237q

514
85

EOO

1593
7243
2AS2

2592
1509
4101

2t3
144
357

56
174
234

156
391
54'1

42r
549
970

830
809

1639

356
55

411

292

252

165
89

254

1986
880

2866

587
106
b55

2066
1601
sbb /

3106
20q2
5ts8

2q7
153
39q

94
23?
326

227
514
747

504
660

1 164

103 1
1008
2039

1 187
1113
2300

56
182
23A

15
l3
28

96
45

1q1

48
5

E2

773
156
329

185
177
302

50
55tlE

273

273

I

i
I

iI
I

138
20

158

581
2St
822

873
2026

11887
4313

16800

Ttzs
731

2555

CLAUSTHAL, TU

GOETTII!6EN

HAiI{0VER, U

HAN{OVER, I'IEDIZINISCHE H

HAl rovER, TIERAERZT-
LICHE H

HILDESHEIM

LUENEBURG

OLOENBURG

OSAIÄBRUECK
A8T, OSMBRUECK

OSNABRUECK
ABT, VECHTA

M
t,r
I
M
N
I
M
l.l
I
t,t
!l
I
H
H
I
M
H
I
t4
H
I
H
t,l
I
M
LI
I
M
H
I
M
t,r
I

3439
612

4051

704
1 196
1900

27r
5S9
870

5635
51S0

10825

8S0
86S

775q

r5978

3113
567

3680

16322
12079
28401

17581
10385
27966

1847
t462
3309

641
1 r33
7774

980
1882
2862

2087
2789
4870

5277
5020

70297

5261
4964

10225

269
594
863

7085
5835

r2920

562
90

652

17386
t2777
30163

18538
10851
29389

1951
1550
3501

957
q66

7423

104
88

132

63
63

126

51
69

120

44
51otr

10
15
25

8
l5
23

2t
33
54

I
14
22

223
159
3A2

64
193
257

777
425
501

429
563
992

1682
6145

13827

I foe

1171
937

2108

1584
1352
2S36

25
772
137

7492
t278
2770

i
1

2
5
7

28
22
50

2
z

92
74

166

t,l
H
I

597
310
907

,NSGtSAMT OEUTSCHE SIUOEilTEN

INSGESAMI ZUSAMMIN
GE

SCHL ZUSAMMEN

OARt]NIER IM €RSIEN

s€vEsTEn

HOCXSCHIJL FAC H.

OAFI'NTTR IM €RSI€N

SEM€STER

HOCH SCHUT fACH

-26-

1 100
882

1982



WINTERSEMESTER 1990i91

I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGES NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANDISCHE SIUO€NTEN

OAffI]NTER IM ERSTEil
HOCHSCHIJLI

GT
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INSGESAI.IT

ITIEOLOGISCHE HOCHSC}IULEN

;
2

1

1

:
?
2

4I
q

ä
3

I
1

1
3

s
1

2

2

2

2

236
155
391

l3
q

17

31I
3S

204I
217

l7
5

22

178
722
300

19Sca
252

q2

42

q3
J

46

150
35

185

46
20
56

29
20
68

52
48

100

5
a
8

t
ä

25

25

36
2A
64

46
6

52

5
1
6

49
48
97

246
160
406

15
4

19

54I
63

2t0I
279

33

38

ß2
723
305

ua6
55)dc

57

57

163
38

20t
52
20
72

H
t,r
I
tl
H
I
t4
hl
I
M
H
I
M
t,r
I
r'l
H
I

q
3
7

I

i

8

8

20
1

z1

4
a
7

?
2

6
1
7

5b
27
63

33
s

37

7

7

16
1

l-l

30
o

35

22

22

t2

:
s

3

a

11

11

:
3

2

2

7240
3

43

15

15

1
1
2

?

2

32
27
EO

3S
6

40

4

4

fl
H
I
M
t,r
I
M
t,t
I

17
1

18

59
5

J5

5
10

5i
4

4

7

I
1
2

5

5

1
1
2

?

2

e
3
6

6

6

H
H
I
M
l.l
I

iIi
1

1
2
a

2
?
4

6
a
I

?
3
5

1
2
a

H
i.i
I

-30-

30
41
7L

OAFUTTEF IM €RSTTN



WINTERSEMESTER I990/91

I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULAHTEN UNO HOCHSCHULEN

AUSLANOISCHI SIUO€NTEN

OARUNTEB M €RSTEN
HOCHSCHI]LE

AOCHSCHUL FAc H

SEMESTEfi

THEOLOGI SCHE HOCITSCHULEN

BAYE RN

EENEDI KTEEUERN
PHILOS.-THEOL. H (RK)

86
38

7?S

10
11
30

t?
11
?3

trE
47

t02

?2
11
33

r.ruENrc
H FUE

HEN
R PHILOSOPHIE (RK)

M
H
I
M
H
I

14

l.l
I

3

5

7

7

4

6

21

11I
19

7
4I

H
H
I

t'1

H
i

15
23
39

23
37
bb

?
?

2

2

1a
4

;
5
5
.2

243
209
492

10
13
5Z

45
46
3t

15
14
29

t6
15
39

lb

1;
29

s
33

70
38

108

159
106
?65

196
29

?25

17
10
27

?77
164
441

956

10
11
2t
11
,Q

40

15
1J
29

47
45
3Z

46
45
92

NEUENDE T TELSAU
AUGUSTAM - Ii (EV)

EERLIN (t€S'!')

BERL IN
KIRCHLICHE H (EV)

INSGE SAI"IT

SCHLE SHI G-HOL STE IN

LUEBECK, MUSIKHOCHSCHULE

HAME URG

HAT4BURG, H FUER SILDENDE
KUENSTE

HAHBURG, H FUER I'1USIK UND
DARSTELLENDE KUNST

NI EOE R SACHSEN

BRAUNSCHI,JEIG, H FUER
BILDENDE KUENSTE

HAT{IOVER, H FUER MUSIK
UND THEATER

B REHEN

BRET4EN, H FUER KUENSTE

NORO RHE II+.I.IE STFALETI

DETMOLD, H FUER HUSIK

OUESSELDORF, KUNST.
AKADEMIE

DUESSELDORF,
ROEE RT- SCHUMAI\ß].H

ESSEN, FOLKHANG-H

KOELN, H FUER I.IUSIK

KOELN, KUNSTHOCHSCHULE
FUER T4EDIEN

HUENSTER, KUNST_
AKAOEMIE

17t
150
32t

41
43
84

168
150
318

294
2t9
513

19
IJ
2)

188
110
298

2068
985

3053

3t7
175
432

379
227
600

1A72

2828

338
2t3
551

I
2

10

41
8

49

6
E

l1

13
10
23

41
ql
84

a

;

1
1
2

2
3

M
H
I

10
13
23

14
1l
27

11
10
2t

H
t,l
I

q0
11
5t

KLT,ISTH OCH SCIIULEN

1
0

l'4

l,l
I

24

59

o<
51

136

45
40
otr

27
29
50

45
34
79

152
196
348

568
404
972

287
15i
E20

419
57i
990

328
5b5
697

453
526

1 079

30
40
70

32
39
7t

56
s2

41

70

41
85

t26

777
227
404

b51
ss6

t077

534
611

1145

186
440

384
zs?
526

414
379
793

10
11
27

57
67

724

60
bU

r20

50
33
83

96
q4

140

67
s4

161

125
148,12

72
11

72
11
?3

11
32
43

25
31
56

M
I.J

I

M
t1
I

s8
61

i5s
63
42

105

27
<a
79

42
34
7C

34

89

13I
22

59
03
ca

82
48

130

72
145
2t7

468
635

1103

113
151
264

55
65

720

49
42
91

37
?3
60

S1
32

t23
56
73

129

118
155
311

o2
101
194

3ts
303
517

510
569

1 179

s5
113
208

r'1 341 39H 378 45I 719 84

55
53

108

79
149
228

118
16S
?87

2?
18
51

50
51

111

8
1llo

10
7

77

593
77q

1307

46
48
94

5t
20

336
?34
570

5t
78

109

UU
s6

185

aa
43
80

.C

30
65

20

29

54
13
67

40
50
90

E

17
2?

5
18
2?

11
18
29

13
10
23

77
45
62

7?
15

68
111
179

11
2l
aa

11
18
29

2
4

17
11
?8

2
2
4

tr
t2
17

31
47
78

M
t,i
I
H
h
I

t1
h
I
t'.1

h
I
t4
h
I
H
H
I
M
H
I

401
287
688

57

82

56
73

129

s8?
490
972

956
971

7927

79
98

177

838
778

1616

4
1
tr

8
18

2
I
3

117
159
276

7
15
a)
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I DEUTSCHE UND AUsLÄNDIScHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHUL€N

AUSI.ANOISCHI SIUOENTEN

OARUtrTER IM ENSI€N
HOCHSCHT'LE HOCBSCXUL fACH

SEMIST€N

KIN S TH OCH SC H ULE N

Hi S SEN

FRANKFURT A.M., II FUER
BILOENDE KUENSTE

FRAI\.IKFURT A.M,,H FIJER
IIIJSIK U. DARST. KUNST

OFFENBACH, H FUER
GESTALTUIIG

BAOEN-I{UERTTET'8ERG

FREIBURG, H FUER MUSIK

HE I OE LBE RG-I,IAAIIHE II,4
H FUER ITUSIK

I(ARLSRUHE, AKAOEI'{IE DER
BILOENDEN KUENSTE

IqRLSRUHE, H FUER MUSIK

STUTTGART, AKADEHIE DER
BILDENDEN KUENSTE

STUTTGART, H FUER MUSIK
U. DARST. KUNST

TROSSII{GEN, H FUER MUSIK

EAYERN

I.{JEI€HEN, AKAOEMIE DER
EILDENDEN KUENSTE

IIIJEIICHEN, H FUER
FERNSEHEN UND FILM

tluENcHEN, H FUER t',lUSIK

NUERNEERG, AKADEI.IIE DER
BILOENDEN KUENSIE

I"IUERZBURG, H FUER I,IUSIK

SAARLAND

sAnnanugaKEt, , ttt
EILDENDEN KUENSTE

SMRBRUECKEN, MUSIK-
HOCHSCHULE

BERLIN (I€ST)

BERLIN, H DER KUENSTE

1
1
2

6
?
8

l.t
H
I
t{
t,t
I
M
H
I

5
4I
4
o

13

1
2
3

1
7
8

M
H
I
H
hl
I

20
8

28

62
61

723

25
22
47

38
38
76

äe
55
88

43
40
83

32
40
72

77
70

141

81
104
185

27
32
<o

72
5

t?
45
42
87

13
10
23

26
2S
50

23
28
5l
30
30
60

14
25
3S

q4
53
97

42
57
oo

fb
20
36

36
25
b1

75
45

720

351
382
733

268
221
{89

287
299
580

255
307
562

726
118
244

53
58

72r

2q
72
36

80
a2

162

29
30eo

27
28
49

20
19
äo

30
33
b5

246
373
659

259
250
<AO

401
420
821

418
480
898

205
209
414

319
349
668

103
69

772

339
408
747

14s
193
338

214
265
s79

90
103
r93

155
140
305

2222
2630
sa52

1 1559
12403
23962

61
31
92

321
324
649

25r
212
463

250
223
453

222
255
478

llb
110
226

279
202
s27

37?
393
765

371
405
776

184
181
365

272
304
576

89
EO

148

29L
303
5S4

13

15

55
s2
g7

24
2t
45

27
22
49

25
43
68

38
36
74

26
28
54

68
66

134

65
73

139

25
?8
53

52
47
99

2?
11
33

64
56

120

27
30
57

19
2A
47

19
t7
36

25
23
48

237
314
Ell

1573
1686
3259

7
4

11

50
37
87

18
77
2t

17
26
43

14
11
25

1b
17
33

117
165
283

940
982

7922

38
24
62

72
9

21

Ib
10
z6

17
20
37

25
26
51

10
16
26

43
49
92

Z3
3l
66

14
16
30

26
18
44

14
14
2A

30
54
8S

17q
26

qt
76lt7
33
51
84

6
8

l4

b
3
s

7
18
25

IU
l4
24

1
4
5

2
q
5

1
1
2

11
l6
27

I
72
20

5
4
5

6
t?
18

3
4
7

15
ät
45

2
q
6

11
11
22

7
E

t2
7

19
26

16
26
42

2

2

1
?

t"r

H
I
M
t,l
I
M
t,t
I

t',1

t,r
I
tt
t,l
I
l.l
t,l
I
tl
t,l
I

0
8I

I
I

2

I
1

I
?

tl
H
I
M
l.l
I
M
H
I
M
t,rI
M
tl
I

40
48
88

29
?7
56

47tc
r2?

2t
2A
49

47
45
92

14
10
24

48
105
153

6
13
19

16
15
3l

77
27
4S

263
331
5S4

1250
1672
2922

13
20
aa

10
7

17

4
4
8

5
8

13

30
44
7q

250
349<oo

2
1
a

67
75

143

19
77
35

2t
30
51

15
13
28

2L
25
46

ts7
2t0
357

11S0
1331
2527

t7
39
56

139
180
319

M
t,t
I

M
H
I

7Aq2
2066
3908

198

448

89
96

185

148
113
261

1S59
2299
4258

1030s
10731
2r0q0

I
2
3

5
10
15

49
59

108

269
380
649
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1 OEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLAilOISCHE SII]DENTEN

OAFUNTER IM ENSTEil
HOCHSCHI]I I

ZUSAMMEN HOCH SCH U L FACH

SIMESITR

M
t,l
I

22qq
475

2779

FACIiHOCHSCHUTEN ( OHNE VER}iALTI.NGS-FH )

608
723
731

2156
457

26t3
587
107
6S4

0
7
7

SCXLE SI.II G-H OL STE ]N

F LENSBURG

KIE L

LUEEECK

PRIV. FH hEDEL

RENDSBURG, H FUER
BERUF STAET IGE
(PRIV. FERN-FH)

HAHBURG

HAMBURG

EVAAIG. FH HAI.IBURG

NI EDER SACTI SEN

B RAUNSCHI.IE IG-IIOLFEN-
EUETTEL
ABT. BRAUNSCHI.IE IG

B RAUNSCHI,IE I G-I,IOLF EN-
BUE TTE L
ABI, I,IOLFENBUEIIEL

HAIIIOVER, ABT. HANNOVER
GESTALTUNG

HA]WOVER, ABT, HANAIOVER
MASCHINENBAU / ELEKTRO-
TECHN I K

HAI{IOVER, ABT. HAN$IOVER
MILCH. UND MOLKEREI_
I,{ I RTSCHAF T

HAANOVER, ABT. NIENBURG

HILDESHEII.l - HOLZHINDEN
ABT. GOETTINGEN

HILDESHEII'1 - HOtZI.,lINDEN
ABT, HILDESHEII'1, ARCH]T,/
BAU Il.lGEN IEURHE SEN

HILDESHEIM - HOLZMINDEN
ABT, HILDESHEIM
GESTATTUM

HILDESHEIM - HOLZMINDEN
ABT. HILDESHEIM
SOZIALPAEDAGOG I K

HILDESHEIM - HOLZMINDEN
A8T. HOLZMINOEN

NORDOSTN IEDE R SACHSEN
ABT, BUXTEHUDE

NORDOSTNI EDERSACHSEN
A8T. LUENEBURG

NORDOSTNI EDERSACH SEN
A8T. SUDERBURG

tl
t,l
I
t'1

t,r

I
M
H
I
M
H
I

3950
lbzb
5575

451
168
619

308
r2

3ZU

507
204
717

355
55

411

3753
1590
5343

s5s
149
503

55
.31
87

577
100
67-t

432
762
594

248
49

337

77r
27

198

279
Ub

315

814
t74
aaa

q4
720
164

308
13

327

345
89

ßq
?4
13
37

18
2L
99

88
3

s7

107
?9

l5b

77
88

105

41

56

S6
31

t?7

?0
93

19
72a!

67
18
o<

52

c,

88
22

110

6
s7
E2

5Z
114
lqb

80
?0
,00

75
24
99

53
15
7A

19
6

25

19
Z

27

88
18

105

197
5b

233

598
116
7Lq

488
198
686

JJb
54

10
7

t7
19

6
25

15
2

18

4

4

5

I

2661
410

307 1

2547
403

2S50

304
51

c(<

175
27

202

?25
99

323

883
782

.065

q4
720
154

39
50
89

329
1a

402

2t
T5
34

b5
18
87

52

57

94
26

t?0

49
55

5Z
r rtr
t47

86
?0

1Ub

59
8

77

114
7

727

77
s

27

67
11
78

860
167
027

5

10

712
6

118

2?
24
45

150
l5

163

10

10

956
193

1149

188
29

277

2444
613

3057

9443
3125

12558

ta
o,

149

205
548
753

2 193
125

2317

8583
2958

1 1s41

184
ao

273

941
222

1 163

939
18S

1 128

2377
602

2979

.)

;
465
152
617

1030
23r

t26t

11
e

ls

8S
o

98

1
I

14
1

15

15
I

t7
3
s
7

3
1
4

i
1

i
1

i
1

i
1

M
t,r
I
M
l.i
I

M
h
I
M
1,,J

I

H
I
M
!l
I
M
l,,l

I

M
H
I
H
l-1

I

H
H
I
f4
h
I

M
h
I
t'4

t,l
I

M
l.l
I
t,1

H
I

t"1

H
I

49
96

145

200
543
743

2081
118

2199

364trao

2344
339

2683

87
40

127

369
141
510

45s
36

491

742
188
s30

180
370
550

20t
447
688

458
t52
610

qs4
159
c1a

818
5 rb

r334

57
131
188

32q
14

338

5?
70

122

91
ssa

Z6
14
q0

80
27

101

88
o

97

115

148

19

109

qt
\Zb
157

102
22

tzq

93
73

lbb

a?
2t

103

294
11

30s

386
553
s49

36
q7
83

311
72

389

qs
66

115

3
3
5

2495

2846

93
41

134

270
141
5?0

458
36

494

185
376
562

248
492
700

473
154
633

I
1

2
a
5

L2
1

13

2
1
?

2

2

:
6
4

10

1
?

i
1

6

6

-
8
5

13

t2
2

14

7S3
20t
994

o
1
7

2

51
13
54

6
5

t?

4/3
171
644

o7
31

128

gs
??

116

91
70

Lbl

7
t

72

2t
Z

aa

29

31

c,
19

19
3

?2

.lJb
98

534

I
1

10

,C

2S
99

72
lb
88

88
73

161

80
68

148

870

1S05

45s
101
556
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1 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUOENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSTAtrDISCHE STIJO€NT€N

OARUNIEß IM ERST€N
HOCH SCAULE

HOCHSCHUT FAC H

SEMISIER

FAC}IHOCHSC}IULEN ( OIINE VERI{ALT6ßS-FH )

NI EOE RSACH SEN

OLDENBURG, ABT. ELSFLETH

OLOENBURG, ABT. OLDENBURG

OSI{ABRUECK
A8T. OSMBRUECK
GARTEN-/ L.ANDBAU

OSMBRUECK
ABT. OSIIABRUECK, MASCH.-
BAU / ELEKTROTECHNIK

OSTFRIESLAND, ABT. EMDEN

OSTFRIESLAND, A8T, LEER

I,IILHELHSHAVEN

EVAIIG. FH HAIIIIOVER

IqTH. FH NORDOEUTSCHLANO
ABT. OSMERUECK

I«TH. FH NORDDEUTSCHLAI{D
ABT. VECHTA

BREI€N

8REI.IEN, H

BREMERHAVEN, H

NOIOiHEITF}€ SITALEN

MCHEN, ABT. MCHEN

MCHEN, ABT. JUELICH

BIELEFELO, A8T. BIELEFELD

BIELEFELD, ABI. HINOEN

BOCHUM, ABT, BOCHUM

B0cHUr,,l
A8T. GELSENKIRCHEN

OORTMUND

OUESSELDORF

KOELN, ABT. KOELN

6

6

tt
H
I

1.1

t,l
I
M
t{
I
M
H
I
M
H
I

t',1

tl
I
t,l
H
I
M
H
I
M
l.l
I
M
HI

40

40

736
226
962

881
440

1321

23t7
447

2765
191S
684

2603

52
2

54

2319
39S

2778

276
559
835

88
241
329

55
144
199

a

;
152

41roä

10

10

147
38

185

130
44

t7q
351

55
407

10

10

392
90

qaz

q2
106
148

1b
58
74

l8
50
58

872
392
.?65

2S1
60

351

926
264

1 190

537
106
643

704
277
981

1{1
tro

200

707
110
817

424
14

442

1064
455

15 19

1066
643

1709

131
31

162

121
40

161

3S3
54

lo,

451
270
661

:
I

323
79

402

38
87

725

14
53
67

16
46
62

816
3äZ

1 178

38

38

722
218
940

872
436

1308

2269
clb

2685

1890
678

2568

52
2

54

2

2

8
:5

6

6 r
E

3I
2

2

7
1
8

5
2
7

11
2

13

3
1
4

5

I
2

2

32
27
53

C

1
6

t't
t,t
I
M
H
I

136
34

170

t23
40

153

363
61

424
1155
212
667

o

ä

333
81

{114

40
88

724

14q2
67

16
46
62

848
383

7237

277
59

336

859
242

1111

511
102
613

660
267
927

732
56

188

5b1
100
661

385
13

398

132
44

176

403
92

495

45
707
152

16
EO

75

18
50
68

911
sL7

1328

2S6
bl

357

1014
282

1295

567
110
677

7q6
289

1035

145
60

205

760
721
881

454
14

458

I 133
481

161 4

20
7

27

4
2
6

:
10

2
72

358
57

415

516
232
7ß

511
230
741

l4
8

22

I
.l

13

48
31
79

29
6

35

:
64
l1
75

16
72
2A

3857
1463
5320

I 180
252

ts32

2255
388

2643

260
557
807

86
236
322

55
744
19S

3684
1390
3074

173
73

246

19
7

26

546
707
553

139
2S

163

207
70

277

18
s

22

295
48

3q2

7t
s

75

q29
115
545

q9l
145
636

72q5
429

7674

145
77

762

i
1

2
1
3

:

2
5
7

39
25
64

5
1
6

t,t
H
I
r'l
ltI
M
H
I
M
l,.l
I
M
H
I

t',1

t,r
I
M
t,l
I
M
H
I
M
t,.1I
M
l.l
I

5898
r770
7568

2370
541

297r

s323
1849
6772

5q2
193
735

4775
850

556s

2055
s8

2t03
5318
2297
8615

1 161
2q5

1q06

5352
1663
7015

41 16
7779
s895

10020
4415

14435

19S7

272
58

330

788
227

10r5

486
s9

585

625
?s5
870

7?8
55

183

535
g7

632

374
13

387

853
378

t23t
910
ao0

1309

969
575

1544

1538
645

2183

541 1
3347
9758

1 1265
ß44

16109
1646
710

2356

88
18

106

30
4

34

42
t2
54

4
I
E

53
11
64

16

16

59
26ot

79
2A

107

168
55

223

21
3

24

223L
517

27ß

8l
15
96

25
3

2A

35
22
57

s
1
5

zä
3

29

11

11

57
2l
1A

73
25
98

139
79

274

1S
3

22

363
18

381

524
189
713

q42t
402

5223

1984
44

2024

5889
2 181
8070

5920
3202
9122

274?
155

1 145
671

18 16

1814
765

2379

384
2t

q05

354
20

374

-34-

iNSGISAMT OEUISCHE STUOENT€N

GE
SCHL IflSG€SAM T Z']SAM MEX

OARUNI€R IM €RSTEN

st MtsrEF

HOC H SCHUT FACH

OARUilTER IM IRSTEN

SEMESI€R

HOCH SCHUL FACH ZUSAMMEtr

KOELN, ABT. GUÜ'IERSBACH

2297
138

2135

896
550

1446

1399
s66

ls65

335
17

352



WINTERSEMESTER 1990i 91

I DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSTAIDISCHT SII]O€NlIN

OAFUNITR IM ENSTEN
HOCHSCHUL€

HOCHSCHUL FACH

SEMESIER

FACIiHOCHSCIiUTEN ( OHNE VERI{ALTLT.IOS-FH )

NORO RHE I N-IIE STF ALEN

LIPPE, ABT. DETMOTD

LIPPE, ABT. LEI,IGO

MAERKISCHE FH
ABT. HAGEN

MAERKISCHE FII
ABT. ISERLOHN

MUENSTER, ABT. I.lUENSTER

MUENSTER, ABT. STEINFURI

NIEDERRHEIN, ABT, KREFELD

NIEDERRHE IN
ABT. MOEAEHENGTADBACH

KOELN, FH F.
UND DOKUMENT,

B I BL I OTHE KS-
AT I O\]SKESEN

PRIV, FH FUER BEROBAU
B0cHUr'r

PRIV. FH FUER DAS
OEFFENTL. BIBLIOTHEKS-
l.lESEN, Bofltl

PRIV. RHEINISCHE FH
KOELN

EVAI.JG. FH RHE INL. -l,lE STF . -
LIPPE, BI]CHUH

KITH. FH NORDRHEIN-
I..IESTFAtEN, ABT. AACHEN

KATH. FH NORORHEIN-
I"IESTFALEN, ABT. KOELN

KATH, FH NORORHEIN-
I.IESTFALEN, ABI, I4UENSTER

2437
400

2837

455
s8

514

178
138
316

19
t<
3q

472
47

513

82
13
95

l'1

t,t

I

M
H
I
H
tl
I

11

H
I

t',1

t{
I

t'l
H
I

t1
H
I

M
l.l
I
M
H
i
M
H
I
M
fl
I

t,t
I

l.l
I
M
H
I
M
H
I
H
H
I

M
I,J

I

979
750

t729

825
t<

851

I ECC

77
1632

?n??
aaaa
6655

3538
960

4498
2425
3?46
5b/1.

948
33

981

228
552
780

8363
1056
9419

5717
1857
757 S

194
16

zt0

<a
108
lbl

185

201

155
124
?80

182
140
322

493
47

540

38
I

39

s5
s

50

103
8

111

256
49

305
)ao
717
345

;
8

442
s07
849

484
40

525

687
182
869
401
594
ooE

39
728
r67

257
8

255

t22
?14

445
qb

164
1J

177

262
t2

390
368
758

461
38

499

bl3
152
775
266
516
742

310
16

326

455
414
869

492
40

532

731
196
927
436
6?t

1057

zt
94

tt5
r32
171

51
2

53

:
59

2
51

47
ao
86

qbJ
56

52S

27
2

23

8
:ö
4
1

14
27

!7
17

40
16
55

77
27
38

960
735

1595

2355
387

27 42

788
5C

a22

1509
73

1582

732
4

136

52
108
160

44
110
154

47
138
185

LJ
75
98

18
89
.07

36
94

130

34
125
159

s4
712
156

48
140
188

76
?3
aa

20?
88

2S0

11
13
24

65
14
7g

40
19
59

988
5{l

1529

378
351
7?9

1387
169

1555

389

753

4
2
6

4
2
6

17z
13

1U5

266
1J

279

403
382
785

262
o

2772St

140
q

144

28
105
133

zc
75
s9

18
91
.09

36
96

73?
ac

725
160

302

J1b

27

2t
8
1

8
z

10

13
7

?0

3260
3119
6379

2501
?8t

278?

3282
911

4193
2195
3129
taat

943
17

960

1638
t2a7
2925

7900
9S0

88S0

153
114
277

2604
289

2893

478
38

516

I
8

553
168
831
283
537
820

44
14
58

35
27
62

4
s

IE
1

16

I
8

1
1

q
4

;
7

2
?

1
2
3

707äotr

994
19

1013

464
s76

1440

13s
480
615

2t
98

119

707
387
434

7
29
5b

88S
31

9?0

456
s70

7426

729
458
587

l3i
725
956

170
s57
627

548
774

6616
2018
8534

5570
2089
7559

1 190
629

18 19

i
14I
t5

;
2

,
2

76
23
99

162
74

236

10
13na

13
b5

30
13
43

22r

2?6

235
5

805

1062

124
2

t26

1310
159

7S7g

118
2

t20

7
23
5b

b

;
1
1

28
101
729

49
163
212

1459
504

1963

902
293

1 195

8
6

14

6
22
28

237
7SS
981

49
169
278

49
170
219

49
762
2t1

6
19
25

;
7

170
459
629

1

1

,
2
s
6

KATH.
HESTF,

FH NORDRHEIN-
ALEN, ABT, PADERBORN

HE SSEN

DARMSTADT M
H
I

M
H
I
t"1

h
I
H
H
I
Ir4

H
I

7 100
?738
9238

6534
,20c

1685
1326
JU1 1

1534
526

2050

925
546

1471

354
338
692

1535
527

206?

1458
503

1961

1255
156

141 1

245
1019

484
7?0
604

1054
306

1370

FRANKFURT A, M.

FULOA

GIESSEN - FRIEDBERO

763
47?

1235

3q4
325
669

354

745?
183

1535

942
312

1254

IflSGESAMT D€ ]TSCHE STI]OTNTTN

OAB,]NTEA IM ERSIEN OARUNTEF IM ERSTEN

INSCTSAMT
CE

SCHL HocHScBUL I FACH

SEVESI€R

ZUSAMMTN FACA
I

SEM€SIEF

h OC H SCH IJI ZUSAMMEN

I,J IE SBAOEN
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7097
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WINTERSEMESTEB I 99O/91

1 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANDISCHI SIUO€NTEN

HOCHSCHI]LE
OARUilTER IM ERSTEil

HOCHSCBT'L FAC A

SEM€SIER

FACHTIOCHSCTIULEN ( OHNE VERI{ALTLNßS-FH )

TIESSEN

FH OER DEUTSCHEN BUNDES-
POST, DIEBURG

PRIV. FH FRESENIUS
I,.IIESBADEN

EVAIS. FH DAR!,ISTADT

ITIE INLANC-PF ALZ

FH RHEINLANO-PFALZ
ABT. BIN6EN

FH RHEINLANO-PFALZ
ABT. KAISERSLAUTERN

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. KOBLENZ

FH RHEINL.AND-PFALZ
ABT. LUOI.IIGSHAFEN/HORI.IS

FH RHEINLAND-PFALZ
ABT. I.IAINZ I

FH RHEINLÄND-PFALZ
ABT. MAINZ II

FH RHEINLANO-PFALZ
A8T. TRIER

EVAI\I6. FH FUER SOZIAL-
I.IESEN, LUDI,{IGSHAFEN

KATH. FH I.IAINZ

BADET+.HUE RT'IEI'ßER6

AALEN

ALB STADT-S IGMAR IIlGEN

BIBERACH A. D. RISS

ESSLI|.IGEN, FH FUER
SOZIALI,{ESEN

ESSTII{GEN, FH FUER
TECHNIK

FURII,IAIIGEN

HEILERü\,!

tt
H
I
M
l.t
I
M
H
I

848
80

928

144
772
316

18S
4S'7
535

1488
201

1689

2387
493

2474

2735
709

2443

2686
1636
4322

939
793

1732

1113
531

7744

2339
9t2

3251
t62
247
409

119
344
463

2024
26?

2286

485
687

1772

746
189
oätr

151
s7q
625

3?75
723

3398

1547
181

1728

2683
813

3496

3546
588

413S

43S
77

510

48
727
175

322
60

382

466
7?

543

328
113
441

284
205
493

128
102
230

207
t?s
3?5

5r0
155
655

45
80

725

38
85

123

270
33

303

L44
119
263

101
30

131

30
109
139

841
80

s2r

745
169
313

187
q42
629

1q43
197

16q0

2302
475

2777

2075
692

2767

2505
7524
4029

130
7

137

33
q2
75

37
702
139

300
50

350

423
66

489

296
OE

äoi

236
164
400

712
76

188

135
104
239

s1
126
587

33
66
9S

30
7Z

102

253
29

272

107
98

205

88
24

L72

23
84

107

ao)
14

406

48
t2s
172

315
60

375

450
73

523

318
10s
427

259
191
{50

t23
100
223

187
119
306

495
148
643

43
76

119

37
81

118

255
31

286

136
114
250

99
2A

727

28
101
129

475
16

491

255

290

386
129Erc

448
86

534

130
7

137

33
43
76

37
103
140

307
50

357

133I
141

40
44
8q

134
8

142

40
45
85

1

I

i
1

ä
3

i
I
:
1
1

7

7

ä
3

2

7

M
t,l
I
t-l
t"l

I
M
l.,l

I
M
t,l
I
M
t,r
I
M
t,r
I
M
H

M
H
I
t,l
H
I

7

7

16

2l
8
q

12

22
72
34

8
4

12

77
11
28

q
4

2
2

14
2

16

?
E

2

1
6
7

40
1

41

5
4
7

27
o

30

45
13
58

349
121
470

377
77

45q

735
186
920

757
449
596

2573
769

3344

3330
557

3887

270
39

309

409
140
54S

505
g9

604

45
4

49

79
18
97

EO

77
76

181
772
293

47
24
71

42
27
6S

63
q4

107

2
6I
1
8
o

55
10
75

l3
17
30

72
a

15

4
25
29

205
10

215

60
8

58

108
44

152

7

7

304
oo

403

258
176
434

115
?7

193

1q3
108
251

474
137
615

aa
70

103

30
74

10q

?57
31

248

114
103
2L7

88
)q

113

2q

114

432
15

447

247
55

274

370
130
500

89?
76S

1661

195S
25?

2277

1l
1
5

16
4

20

10
4

14

29
14
43

5
?,
7

14
5

1S

l5
7

22

15
2

17

8
t

l3
2
2
4

2
8

10

52
1

53

15
q

19

23
11
34

s7
t3
70

1071
604

1675

2276
868

3t44
160
241
q01

118
55b
454

472
570tts2

2
4
6

I
4
5

M
t,l
I

;
1

M
t,rI
t',1

t,l
I
M
l.l
I
H
t.l
I

527
17

544

3070
113

3183

7487
173

1660

224
29

257

s22
90

512

215
31

2q7

INSGESAM I O€UISCHE STUO€HIEN

OAFUNT€F IM TRSIEN OARUflTER IM €RSIENGE

SCBL INSGESAM I HocHScHrrL I recx
SEMESI€R

ZU SAM M EN I ACH
I

SEMEST€N

HOCHSCHUL ZUSAMMEN

KARLSRUHE

-36-



HOCHSCHIILE

BAOEN-I,iUE RITE|EE RG

Kg!STANZ

MAI\AIHEII.I, FH FUER
SOZ IALHE SEN

HAAIIHEII.4, FH FUER TECHNIK

NUERTII'IGEN

OFFENBURG

PFORZHEItl, FH FUER
GE STALTUI]G

PFORZHEIM, FH FUER
I,IIRTSCHAF T

RAVENSBURG - I.IEIIIGARTEN

REUTL II.IGEN

SCHI,IAEBISCH GMUEND

STUTTGART, FH FUER
B I BL I OTHE KSI..]E SEN

STUTTGART, FH FUER DRUCK

STUTTGART, FH FUER
TECiINIK

U LI'I

FH BERUFSFOEROERUI.JGShERK
STIFIUIS REHAB IL ITAT Iü.J
HE IDELBERC

PRiV. FH, ISNY

BODENSEE.KUNST SCHULE
Kü{STANZ (PRIV. FH)

STAEDTISCHE FH FUER
GESTALTUNG, MAMIHElt.l

PRIV. FH FUER KUNST-
THERAPIE, NUERTINGEN

PRIV. FH MERZ, SIUTTGART

FH DER EVAM. LANDES-
KIRCHE IN BADEN, FREIBURG

EVANG. FH REUTLINGEN

KÄIH. FH FREIBURG 250
588
848

5?
t??
t74

52
120
172

WINTERSEMESTEB I 990, 9,I

1 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AI]SIANOISCHE STUDTIIEN

OARUNTEF IM ENSTE?I

HOCHSCHUT F ACH.

SIMESIER

FACHHrcHSCHULEN ( OHNE VERI.IALTI''JGS-FH )

2113
220

2333

279
30

309

18
59
77

,oq
?a

323

t73
32

265

?s6
?a

?75
?o
40

155
118
273

140
29

159

299
195
494

?5q
22

?76

.t5

70

?69
23

292

153
85

248

23?
?6

254

)q
?6

145
113
258

134
28

762

234
156
334

10
10
z9

23
12r
t4s
85
52

137

157
2S

181

59
48

177

288
30

318

1956
196

l\5t
?65

24
289

25
8

2
4
7

26q
31

10
7

17

14
2

16

1

I
2

1

5

1
1
2

1
6
7

23
6

29

4
4
8

5
q1

10I
t9
77

?
19

?
?
4

10

6
2
8

163 1
1006
2637

1200
179

I tro

1919
1063
2982

1524
58S

27t3

2221
255

2S'17

7?0
224
344

1468
680

2148
1 EaC

135
1571

194
264
458

114
215
329

208 1
23q

2315

I qu5
643

2046

zq
51
85

369
35

404

207
110
3t7
,EO

285

39
48
81

200
129
3?9

140
29

169

270
I CO

438

r2
Z)

48
170
z!8

98
62

150

2?5
50

285

290
14

304

43

75
78
8S

167

6
lz
18

13
15
?a

39
4S

I
r7
atr
80

115

276
2A

304

ol

210
134
344

107
65

772

1{64
13S

1598

t73
247
4rq

14
14
?8

55

s04
41

sq5

277
119
??c

55C
208
5S?

13
ZO
39

13
35
48

61
136
10f

t5bz
s58

25?0

6
o

15

140
2?

162

65
37

t02

77

73

21
23
44

59
I

5?

5
3
8
a
b

14

10

15

51

100

;
3

11
?0
31

735
406

1 141

ZA
tzs
rq7

54
145

230
61

291

25S
13

282

35
2S
59

89
160

b
11
17

11
11
22

49
t7q
?23

146
J1

777

11^q
173

1338

171 I
s09

?6?0

149
149
298

106
491
597

689
381

1 070

tq72
trco

20s0

2013
l17

2r30

2Sl
tz8
419

275
?26
44t

24
43
67

5
41

208

§2
b
6

t2

5
1
1

64
40

104

155
155
310

107
437
604

aq
7t
<)
2t
73

o
3

7?

6
1
7

14

1q

1
s
4
a
7

-

1
1
2

1

1

1
?
a

5
?
7

6I
7

14

14

;
e
a
5

:

1
1
2

1

I

;)

1
1
2

4
1

;
2

5
o

15

1
2

2
1
3

2
b
8

t3t
61

292

304
14

318

46
33
79

OZ
9?

774

6
12
LU

13
15
2A

5

10I

225
50

285
ncc

13
268

207?
t20

2t92

2S6
131
q27

?23
?32
455

44
69

76
rtö
202

r77
13?

45
85

131

2
26
2A

7
6

13

28
10
98

10

t82
451
533

107
?s6
353

a)
zq
56
68
86

154

725
10,

15
115
130

39

116

181
449
630

105
245
350

258
582
840

6
1
7

26
28

11
11
a)

6
5

t1

35
80

115

2A
70
98

o
32
41 47

60
134
194
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M
l.l
I

H
H
I
M
LI
I

Ll
I

M
H
I
M
ti
I
M
t,t
I
M
t,l
I
M
l.l
I

H
I
M
!,1

I

t'4

!t
I

M
I,r
I

t4
t,l
I
M
t,l
I
t4
t1
I
M
t,t
I
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1 OEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANOISCHT STUDENIEN

OARUNTEß IM ENSTEH
HOCHSCHULI

HOCHSCHUL FAC H

SEMESTEF

TACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERI{ALTII\6S-FH )

BAYER}I

AUGSEURG M
H
I
t,l
!,t
I
M
!'l
I
M
t,l
I
l,,t

t,l
I
M
t,r
I
t1
t,r
I
H
H
I
M
l.l
I
M
l,,r

I
M
t,r
I
tl
l.,l

I
t,l
H
I
M
l.l
I
t,t
H
I
M
hl
I

42
16
58

30I
38

693
200
8S3

151
49

200
EO

19
77

76
q3

119

5
2
7

35
20ec

37
2

3S

23
EO

6
6

t2

4
11
15

2
5
7

bl
58rto

s73o)
565

441
724
56S

2806
11 10
3S16

1508
57q

2182

3033
?3q

3767

1859
724

2583

2AA
255
542

330
q54
744

1 1835
405S

15894

740
185
s25

629
229
858

62
58

t20
484
94

578

454
r33
587

1651
591

2242

699
178
877

561
202
763

48E'
101

450
89

539

420
119
539

2343
937

3280

1376
493

1869

1 100
258

1358

542
118
650

3782
790

3572

192'7
737

2664

293
258
551

L734
480

2274

1350
462

1822

l?524
4259

16787

6520
2400
9020

2983
1163
41116

t22r
2S8

1519

15S2
464

2156

5469
2351
8820

443S
1345
5784

2750
851

3601

643
752
795

53S
?00
739

48
53

r01

441
87

5?8

410
115
525

2226
8S7

3123

1346
E75

1821

1086
252

1338

522
103
625

EO

I
67

179
146
325

402
38

440

518
317
835

27
49
76

2A
129
157

12
7g
91

424
84

508

54

54

11ä(
46

tö
95

727

735
193
929

1205
292

1497

709
772
881

602
226
824

56
26
a2

22
2

24

-

10
4

t4
117

4o
157

30
18
48

14
6

20

20
15
35

5
1
s
e
6

11

149
56

205

68
13
81

3r
13
s4

27
3

30

1
1

C0BURG, ABT, Co8URG

COBURG, ABT. MUENCHBERG

KEt.,IPTEN

LAÄIOSHUT

MUEtlcHEN

NUERNBER6

REGENSBURG

ROSENHE IM

I.IE IHENSTEPHAN
ABI. TRIESDORF

I,IEIHENSTEPHAN
ABT. I.IEIHENSTEPHAN

I.IUERZBURG - SCHI4EINFURT
ABT, SCHI,IEINFURT

I.IUERZBURG - SCHHEINFURT
ABT. I.IUERZBUR6

STIFTUMS FH MUENCHEN
A8T. BENEOIKTBEUERN

STIFTUT\ßS FH MUEI.ICHEN
ABT, I.IUENICHEN

STIFTI.JIV6S FH NUERNEERG

SAARLAND

SAÄRERUECKEN

PRIV. FH FUER BERGBAU
SAARERUECKEN

KATH. FH SAARBRUECKEN

BERLIN (}GST)

BERLIN, FH FUER SOZIAL-
ARBEIT UND -PAEOAGOGIK

BERLIN, TECHNISCHE FH

o

I
2

11

11
2

13

q497
1354
5861

2826
894

3720

252
81

333

1153
aL2

1965

2442
1557
399S

11 18
792

1910

578
133
711

bU
11
80

235
186
42r

478
40

518

605
ätro
964

36
56
92

s2
153
1S5

16
87

103

475
i01
576

511

54

14
40
54

39
114
153

s30
?33
.163

594
139
733

72
11
83

242
194
436

6?2
366
988

36
58
U{

43
155
198

Ib
88

104

504
123
627

54

54

14
42
56

43
777
160

101 4
254

l?7?

2139
727

2260

154
259
413

212
710
922

117
439
556

?623
594

3217
762I
163

41
160
201

263
671
s34

6?
o

77

247
79

326

13
5

18

177
53

?30

43
77
60

16
5

22

16
5

22

1
3

7
8

15

II
o

17
7

24

184
752
336

409
?a

448

534
325
858

27
51
78

29
130
159

t2
80
92

514
724
640

54

54

11
37
48

28
98

126

7S8
204

1005

486
41

527

2102
119

222r

7
1I

2406
1534
3940

148
253
401

204

907

115q3s
549

2356
512

2858

162
1

163

äo
157
196

253
64q
887

i
?

1
2
a

i
1

i
1

2
3
E

62
15
77

84
25

109

20
27
s7

bzb
725
751

16
7

23

2
2

1I
2

M
l{
I
rl
H
I
M
H
I

M
t,r
I
M
H
I

267
82

349

i
2

4
3
7

29
22cr

90
42

132

;
2

2
3
5
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WINTERSEMESTER 1 990/91

I DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UNO HOCHSCHULEN

AUSLANOISCHE SIUDENIEN

HOCHSCHI]LT DAHUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHIJL FACX

S€M€SIE8

FACHIIOCHSCHULEN ( ()HNE VERHALTI.NGS-FH )

BERLIN (IIE5T)

BERLIN, FH FIJER
I,.I I RTSCHAF T

110
119
289

86
60

.t qb

27
10
37

FH BERLIN DER DEUTSCHEN
BUNDESPOST TELEKOM

t'1

H
I
M
l.J

I

t1
h
I

M
!l
I

10gl

1868

494
50

544

164
391
555

39010
1522q
54?3q

45r50
17613
6Z /63

1 005
7t7

1722

490
49

539

227290
858 10

3 131 00

13880 2131
852

2S83

257770
89912

331082

1681

58
105
153

35879
75372
51251

737
168

197
129
3?6

68
7

15

31
bJ

100

156
101
,c1

64
6

70

za
56
84

141
92

?33

63
b

59
1
1

a
3

25
s

34

1

1

ä
3

q
1
t

2
10
12

16z
381
543

2A
53
81

7
7q

31
65
97

EVArr§. FH BERLIN

INSGE SAI4T

SC|,ILE SI.II G-HOLSTE IN

ALTENHOLZ, VERI.IALTUNGS FH

HAMB URG

HAHBURG, FH FUER OEFFENT- M

LICHE VERHALTUTIG I.I
I

NI E DE R SACH SEN

NOSA FH F. VERI,.IALTUI.JG UND
RECHTSPFLE6E, ABT, HILDES-
HEIM, ALLGEI.4. VERI.IALTUT]G

2527
847

42723
16766
59489

ql0?
77982 3274

M
H
I

s77
453
930

498
308
806

477
453
930

498
309
807

140
173ala

112

t87

313
297
510

OJ
6

69

10

56

91
63

154

287
2AS
571

51
tr

65

10
40
50

57
2A
85

91
54

287
284
571

51
tr

66

10
40

67
74

141

177
170
357

67
7S

141

t77
170
3q7

57
28
85

60
31
91

150
77

227

181
6Z

243

158
297

137
158

VE R}.IALTI'.IG SFACHH OCH SCHULEN

853
8?8

1681

336
?a

354

140
173
313

1t2
7q

186

313
297
510

bJ
6

69

10
46
56

75
76

151

60
31ot

150
77

?27

181
62

243

155
158
297

i
1

i
Ii

1

M
t,r
I
M
l4
I
M
t,l
I
M
H
I

853
828

NOSA FH F. VERI,IAL
RECHTSPFLEOE, A8T
HEIM, POLIZEI

TUIJG UND
. HILDES-

336
28

364

NDSA FH F, VERHALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. HILDES-
HEIT',!, RECHTSPFLEGE

NDSA FH F, VERI,,IALTUNG UND
RECHTSPFLEGE, ABT. RINTELN
STEUERVERI.IALTUNG

B RE NEN

BREMEN, H FUER OEFFENT- M
LICHE VERI^IALTUNIG I,.I

I

NORD RHE I N-I.IE 5 TF ALEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,.IALTUN]G f!I.I
ABT. BIELEFELD

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUN]G tU.I
A8T. DORTMUND

FH FUER OEFFENTLICHE
VERIIALTUIIG IT,I
A8T. DUESSELDORF

FH FUER OEFFENTLICIIE
VERHALTUTG N[,,I

ABT. DUISBURG

58
105
163

75
76

151

169
91

260

3SS
207
551

s32
131
553

368
399
'167

1q1
ti

274

178
58

236

723
143
zbb

169
91

Z6U

M
H
I
H
t.r
I
M
H
I

M
H
I

3S4
?07
551

141
t3

432
131
553

214

178
58

?36

r23
143
?66

368
399
767

480
194
574

772
85

257

NSGTSAVT O€UTSCHT SIUOTIIIEN

OANUN TER IM ERST€N OARUHTTN IM ERSTENGE

SCHL INSGESAMI HOCHSCHUL FACB

SEMTSTER

2USAMMEfl HocHScHUL 
I

SEM€STER

FAC H ZUSAMMEN

480
194
674

154
81

255
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I OEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANOISCHT SIUOTNTEN

OARUNTER IM ERSTEN
HOCtsSC AI'L E

HOCHSCHUL FAC H

SEMESTER

VE RI{A L TIA6 SFACHH OC H SCHULEN

N()RDRIIE IttsI.ESTFALEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERMLTUNIG I\{.l
ABT. GELSENKIRCIIEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VER9.IALTUi§ tu.l
A8T. HAGEN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERMLTUM N.l
ABT. KOELN

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI.IALTUM IU,.I
ABT. MUENSTER

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,{ALTUI\ß tv'l
ABT. SOEST

FH FUER OEFFENTLICHE
VERI,IALTI.JI\ß IÜ.l
ABT. I.IUPPERTAL

8AD MTJENSTEREIFEL
FH FUER RECHTSPFLEGE t\tl

NORDKIRCHEN
FH FUER FIT'IANZEN l\&.l

FH BIJND, FB ALLGEMEINE
It$l€RE VERr,,rALTUt,tG, KoELN

FH BUND, FB AUSI"IAERTIGE
AMELEGENHEITEN, B$'{

FH BUNO, FB OEFFENTLICHE
SICHERHEIT, KOELN

FH BIJNO, FB FINANZEN,
I.T.,ENSIER

I{E SSEN

FRANIfURT A, t{,, FH FUER
B IBLI OTHEKSI{E SEN

MARBURG, FH FUER
ARCHIVHESEN

ROTENBURG, VERI,IALTUNIGS FH

I.,IIES8AOEN, VER},IALTUMS FH

FH BUNO, FB POST- UND
FERMELDE'IESEN, DIEBURG

FH BUND, FB FLUGS., I.IET-
TEROIENST/GEOPHYS I KAL.
BERAT., LÄAIGEN

RHEII.ILAIJO-PF ALZ

309
172
481

99
7t

170

M
t,t
I
l'1

t^l

I
M
t,r
f

tl
t,r
I
M
t,l
I
t,r
H
I
ll
H
I
M
t,r
I
tt
ti
I

M
t,l
I
t,l
l.l
I
M
l.l
I

188
275
q63

47
58

105

311
335
546

59
43

102

201
245
446

120
130
250

945
811
755

2S0
301
EOl

148
r?2
270

30s
172
481

188
275
453

1016
1 178
2794

77
85

762

45
50
s5

263
274
537

s8
10s
207

55
41
96

92
63!trtr

54
93

tq7

313
408
721

aa
38
77

19
39
58

104
31

135

95
116
271

3
2q
27

4
4
8

87
67

154

2qs
181
s25

171
176
357

11I
20

58
48

106

234
123
361

77
56

133

s7
32
79

82
90

772

104
712
216

82
s0

77?

99
71

170

945
811

1755

1 016
1 178
219S

207
205
412
o<

164
25S

{19
129
5S8

2q9
22r
s70

17
83

100

3q
55
90

278
298
576

1104
737

18q1

7752
1 133
2285

2S3
101
394

195
157
342

792
357

11E9

263
27q
537

95
116
271

77
85

162

45
50
95

201
2q5
446

720
130
250

290
301
EO1

148
tzz
270

47
58

105

311
335
546

104
172
216
to
43

!0?

62
101
r63

329
s27
756

38
50
88

207
205
412

s8
109
207

55
41
96

92
63

155

5S
a?

t47

313
q08
721

33
38
7t

19
?a
58

104
3l

135

115

151

121
130
251

29
34

6
11
17

s4
70

164

273
196
469

190
19?
382

13
11
2S

64
53

7t7

?54
135
389

93
59

752

56aa
89

a
24
27

I
87
67

154

244
181
425

777
176
357

11I
20

58
48

106

238
t?3
361

77
56

133

s7
32
79

656
226
882

2ß
ItrO
376

,c
46
7l

116
35

151

127
130
25t

E

29
34

6
11
!7
94
70

16S

273
196
469

190
732
382

13
11
2S

s5
164
259

419
t29
548

259
221
470

17
83

100

62
101
163

329
427
756

38
50
88

64
53

117

255I'E
38S

93
to

75?

56
33
89

25
s6
77

t1
t,l
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I
H

I

34
56
90

274
298
576

I 104
737

1841

EDENKOBEN, FH FUER
FIMNZEN

MAYEN U. KOBLENZ
FH FUER OEFFENT-
LICHE VERI.IALTUiS

FH 8UND, FB EISENBAIIN-
hlEsEN, HAINZ

FH DER DT. BUNDESBANK
HACHENBURG

1.4

H
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I

1152
1133
2285

293
101
394

1S5
747
342

792
357

1 149

555
226
882

218
158
376
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1 DEUTSCHE UNO AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN UND HOCHSCHULEN

AUSLANOISCNt SI.]OENTEN

OARUNIER 1M ERSTEN
HOCHSCHL]I E

Gt
SCHL H'JCHSCHUL I FACH

SEMESTER

BAOEN-HUE RTTEIGE RG

KEHL, FH FUER VERI,.IALTUNG

LUDI4]6SBURG, FH FUER
F INANZEN

ROTTENEURG A.N., STAATL. M
FH FUER FORST']IRTSCHAFT I,1

I

SCHI.IETZII]GEN, FH FUER
RECHTSPF LEOE

STUTTGART, FH FUER
VERHALTUT\16

V I LL IN]GEN- SCdI,,IEN$I IN]GEN
STAATL. FH FUER POLIZEI

FH BUND, FB ARBEITSVER-
t,laLTUNG, MAr\$THE Ir'(

FH BUND, F8 BUNDESI.]EHR_
VERrAtTUflG, l'1A1.[']HE IM

FH BUND, FB FIMNZEN
SIGMAR IilIGEN

BAYERN

BAYERISCHE BEAMTEN FH
A8T. FUERSTENFETDERUCK
POTIZE I

EAYERISCHE BEAMTEN FH
A8T, HERRSCHIN]G
FIMNA,IESEN

EAYERISCHE BEAXTEN FH
ABT. HOF, ALLGEI'1EINE
INNERE VERHALIUI.IG

EAYERISCHE BEAHTEN FH
ABT. I'4I.JENCHEN, ARCH IV-
UND B IBLIOTHEKSI,IESEN

EAYERISCHE EEAMTEN FH
A8T. STARNBERG
RECHTSPFLEGE

BAYERISCHE BEAMTEN FH
A8T. 

'JASSERBURGSOZ I ALVE RI,,IALT UI'IG

SAARLANO

SMRBRUECKEN, FH FUER
VER'IÄLTUT]6

BERLIN (}ESI)

EERLIN, FH FUER
VERMLTUT'IG UND
RECHTSPFLE6E

FB SOZIALVER-
, BERLiN

INSGESAMT

q67
537

1004

15U
i50

115
11

726

356
J9

390

t47
245
3S1

381
803

1 184

168
384
552

189
413
602

381
803

I 184

VE RI.IAL TING SFACHH OCH SCHULEN

356
551
907

522
77

539

225
316
541

?a6
173
rt55

374
41

415

133 1

1 181
2512

91
115
ta6

30
2l
51

50
ts2

816
885

170 1

M
l.l
I
t1
H
I

356
Etr 1

907

150
271
437

90
8

98

150
?77
s37

I trO

168

160
277
437

159
158
327

115
11

tz6

s2
84

126

189
413
602

?25
7

23?

41
15
56

150

437

150
150
310

90I
98

38
77

115

168
384
552

2t6
6

222

175

4q2

30
13
43

374
4t

415
33

181
157
338

9A?
7q

975

s03
735

1638

28
53
81

30
a1

51

207
358
565

109
1?7
236

65S7
5344

72497

356
34

390

747
245
391

s67
537

1004

5S3
865

1558

bu5
855

1558

t4
t.l
I

1.4

H
I
M
tl
I

r'1

t1
I

M
H
I
M
1.1

I

5ZZ
l7

539

38
77

115

356
,aq
bq l

zt6
5

222

175

s4z

3U
1J
43

363
33

396

200
137
aal

s2
84
26

225
7

232

41
15
56

q23
323
746

14
29
43

?07ä<o
565

109
tz7
236

286
773
459

181
157
338

903
735

1638

902
74

975

176 130
717137
293267

90s569
55S253

1q7A83?

5878
5415

1 1293

130 124
83395

213519

zL
llb
5{1

65
109
175

154250
108472
27273?

1 1870
8665

f4
t1
I

l'1

1.1

I

t,1

t1
I

f4
l-l
I

14

!l
I
t',r

t,l
I

??t
158
ifo

200
737
33t

?21
r58

1331
1181
2512

388
661

28
53
81

185
303
489

4
20
24
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2 oEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN.
STUDIENEEREICHEN UND 1 STUDIENFACH
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WINTERSEMESTER 1990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUOENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN. FÄCHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1, STUDIENFACH
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wTNTEBSEMESTER 1 ggoi',9l

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN.
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH
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WINTERSEMESTER 1 99O/91

2 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUOENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH
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WINTERSEMESTER 1 990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGEH NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND I STUDIENFACH
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WINTERSEMESTER 1990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFÄNGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH
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8
7

15

28
1

29

28
1

29

THEOLOGI SCHE HOCHSCHULEN

878
558

1435

30
81

111

908
639

7547

774
172
946

774
772
946

161
106
267

161
105
267

29
39
68

29
äo
68

7872
956

2828

7472
956

2828

6
24
30

163
113
278

159
137
305

153
34

187

153
34

147

TE
47

102

55
47

702

379
227
500

379
227
600

4
22
26

757
110
267

1b1
732
293

129
2a

157

729
28

157

26
13
39

26
13
39

1
2
3

1
2
3

317
175
492

317
175
492

s41
655
596

M
hl
I
M
H
I
M
l,,t

I

SPRACH- UND KULTURHISSEN-
SCHAFTEN

EV. THEOLMIE,
-RELIGIO{SLEHRE

EV. RELIGIINISPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
BILDUNGSARBEIT

EV. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

ZUSAI'?,IEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIONSLEHRE

IGTH. THEOLOGIE,
-REL IG I IIISLEIiRE

ZUSAI.I,IEN

PHILOSOPHIE

PHILOSOPHIE

ZUSAI'I'IEN

AUSSEREUROPAE ISCHE
SPRACH- U. KULTURXISSEN-
SCHAFTEN

HEBRAE I SCH/JUDAI STIK

ZUSAI'?,,IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI.I.,IEN

INSGESAMT

SPRACH- UND KULTURI.IISSEN-
SCHAFTEN

BIBLIOTHEKST,.IESEN, DOKU-
I"IENTATION, PUBLIZiSIIK

JOURMLI STIK

MED I ENKUNOE/ KOT]IVIUN I KA-
I I ONS-/ INF ORI.IAT I O{S-
I.IISSENSCHAFT

ZUSAI,II,IEN

ERZIEHUIIGSXISSENSCHAFTEN

ER2IEHUNGSt,,i I SSEN-
SCHAFT (PAEDAGOGIK)

ZUSAI,HEN

8
s

12

23
1

26

25
1

26

I
2

10

8
2

10

s07
179

1086

907
179

1086

19
32
51

M
LI
I
M
ht
I

M
t,l
I
M
t,l
I

190
110
300

190
110
300

30
st
7t
30
41
77

40
11
5l

1
2
3

1
2
3

196
29

225

196
29

225

40
11
51

277
154
441

277
164
441

l.t
t,l
I
M
H
I
M
t{
I

M
H
I

KUNSTHOCHSCHULEN

2068
985

3053

2068
985

3053

5
1
o

5
1
6

;
1

i
1

4
5I

45
79
24

20
44
64

:
2
3
5

2
3
5

iI

2
5
E

1
1

1

1

I
1

1

1

33
38
7t

18
40
58

18
sl
59

s
1E

2q

35
64
99

44
79

t23

19
31
50

420
s07
427

439
438
a77

aa
39
72

20
43
63

20
s4
54

453
445
898

s72
s77
949

18
41
59

5I
b

5
I
o

sq4
439
883

I
14
23

31
60
91

40
7q

114

tt
hl
I
M
t"t
I
M
t,r
I

55
ao
72

s7q77
s78
955

M
,r
I
M
h
I
M
ht
I

FAECHERGRUPPE ZUSAI'1.4EN
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DEUTSCHE STUOEilTENIilSGESAMT

OANUNTEB IM ERSTETIOARUNTER IM ERST€il

ZU SAM M EX

6E
SCHL INSGESAMT FACH

I

SEMESTEF

HOCHSCHUL ZUSAMM€N HOCHSCHUL I FACH

SEMESTER

WINTEBSEMESTER 1 990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN.
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUOIENFACH

AUSLANOISCH€ STUOETTETi

OANUNTER IM EßST€N

HOCHSCHUL FACH

SEMESTER

FACHE 8G RUPPE

STUD ENB€REICH

] STUOIENFACH

KUNSTHOCHSCHU LEN

7
1
8

7
1
8

3

3

3

?

49
36
85

49
5b
85

10
1

11

14

h
I
l'4

,.1

I

235
115
350

488
1118
1606

t5
6

2t
259
122
3l\

29
a

aa

?9
3

3?

610
363
973

94
108
202

704
477

1 175

2S
45
6S

zs
45
69

18S
ts7
335

17
2?
39

50
40
90

1 164
2367

129
126r((

347
3?3
570

15
13
29

1695
1626
332t

23
58

35
Z3
58

56
37
93

56
37
93

38
23
61

M
h
I

M
h
i

INGEN IEU RI,II SSENSCHAF TEN

I4ASCH INENBAU/VERFAHRENS-
TECHN I K

DRUCK- UND REPRO_
DUKTIONSTECHNIK

ZUSAI-4I'1EN

E LEKTROTECHN I K

NACHRICHTEN-/ INFORI'IA_
TIOT.ISTECHNIK

ZUSAWEN

ARCHITEKTUR, INNEN_
ARCH I TE KTUR

ARCII I TE KTUR

ITAIENARCH I TEKTUR

ZUSAI,T,IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMI4EN

KUNST, KUNSTI,,iI SSENSCHAF T

KUNST, KUNSTI,.IISSENSCHAFT
ALL6EME IN

KUNSTERZIEHUNG

ZUSAI.lMEN

BILDENDE KUNST

BILDENDE KUNST/6RAPHIK

BILDHAUEREI/PLASTIK

I,4ALERE I

NEUE I4EDIEN

ZUSAI4t'4EN

GE STALIUNG

ANlGEI,IANDTE KUNST

GRAPH I KDESIGN/KOI"IMUNI_
KAT I ONSGE STALTUNG

S IGN/
ALTUN6

28
3

31

t5
b

21

?54
209
ß7

51
5b
81

66
42

108

28
3

31

80
52

t32
16
16
32

96
68

154

773
107
240

80
2CS
289

80
20s
?89

t7L
144
315

1014
1017
203 1

17
11
?8

55
q2
97

14
11,t

257
208
465

27
2A
49

70
75

145

50
39
89

33
115
148

e?

148

99
63

162

13
8

2T

39
26
55

154
98

252

10
15
25

47
48
95

25
)c
5.t

10
1

11

?34
11b
350

29
3

32

29
5

32

550
331
891

93
104

653
435

.088

915
554

1470

488
1 11ü
1606

28
c

31

?a
5

31

90
58

148

t7
l7
34

107
75

182

191
115
306

87
??2
309

87
?22
309

205
169
374

2t
18
3S

67
50

!t7
1b
11
27

2SS
t22
371

5t2
1 1b5
1575

38
L5
b1

10
1

1l

32
30
62

7
7Z
10

39
42
81

84
66

150

38
34
72

8
t2
20

46
46
92

94
70

154

37
r27
158

37
t21
158

141
a7

228

17
15
32

47
34
81

10
1

11

10
E

1b

1
I
2

11
7

18

18
8

26

b
4

l0

10
q

14

4
6

10

50
32
82

t''t

tJ
I

l.'1

hI
I
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I

f4
h
I

1
1

1
s

1
4

11

4
6

10

4
7

11

982
5S5

1578

7
13
20

7
13
20

5{
25
59

t2
8

20

2

2

52
40
92

1
1

5
13
18

Q.
2S
66

s
7

11

I
8

16

2

2

56
ao
s5

1
1

4
14
18

5TZ
1153
1675

M
h
I
M
h
I

2

2

a
1
s

1
6

8
8
6

309
248trtrf

ttz
104
216

297
283
580

1S
13
27

7431
t41'1
2854

86
94

180

496
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1050

503
341
844

270
137
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10
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I
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I
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hl
I
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hl
I

M
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I
M
H
I
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I

56
63
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40
33
73

2t
29
50

75
88
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bU
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552
617

1 169
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917

51
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113
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WINTERSEMESTER 1 99O/91

2 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUOENTEN UNO STUDIENANFÄNGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND I STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDET{TEN
FACHERGRUPPE

STUOIET{EEREICH
I STUOIENFACH

OARUNIER IM ERST€N

HOCHSCHUL FACH

S€ M E ST€N

KUNSTHOCHSCHULEN

TEXTI L6E STALTUNG

I.IERKERZIEHUM

ZUSAI'I.IEN

DARSTELLENDE KUNST, FILI.I
IJND FERNSEHEN, THEATER-
I.II SSENSCHAFTEN

DARSTELLENOE KUNST/
BUEHNENKUNSI/REG IE

FILI.l UND FERNSEHEN

THEATE RI^II SSENSCHAFT

ZUSAI,''1EN

I.IUSI K

MUSIKERZIEHUI!6

MUSIKXI SSENSCHAFT,/
-GESCHICHTE

DIRIGIEREN

GESAIIG

INSTRUI'IENTALMUSI K

KIRCHEI$4USIK

KO,TPOSITIo\i

TOI\I4E I STER

ZUSAI.T"IEN

FAECHER6RUPPE ZUSAI.I.IEN

INSGESAXT

M
!,1

I
M
hl
I
M
W
I

M
H
I
M
hl
I
u
t,l
I
M
t,l
I

7220
1269
24A9

16
10s
125

13
57
70

1114I 1Ctr

2269

?
22
25

6
77
23

165
203
368

101
207
302

29
77
46

96
131
227

81
148
229

11
8

19

465
855

1320

110
80

190

3
12

3
7

10

92
156
244

163
247
404

77
119
135

14
57
77

;
2

15
24
39

1

1

I

7
0

1
10
11

106
114
220

69
186
255

16
14
30

3
?0
23

77
23

150
17S
3?9

77
129
206

25
72
37

3
12
15

88
09
97

577
s38

1515

7462
2760
ß22

15
8

23

117
20

137

187
368
5s5

3307
2983
62S0

345
141
1185

181
40

22L

83
13
Ub

60s6
6333

12429

10100
17329
27429

396
669

1065

2783
2t64
4947

103
141
244

265
366
631

30
71

101

3
Lq

28
77

105

6
22
?a

:
6
2I
6

15
19

I
2?
30

27
68
95

3
3
5

94
66

160

77

I
1I
4
8

72

t20
173
299

54
80

134

8

13

a2
85

747

150
227
387

501
468
969

838
875

940
98?
922

74
8

22

95
13

10s

153
312
475

338
i37
475

134
15

149

72
89

5419
5310

70729

8949
9738

18587

24
72
95

4
5I

2
3
5

1

1

1

1

1
3
4

1

1

491
738

1229

1814
2649
41153

131
274
349

277
388
659

140
204
354

234
342
580

250
349
599

86
200
286

s8
111
159

524
819

1343

677
023
700

1250
7672
2922

M
t,t
I
M
!,t
I
M
h
I
M
t,,1

I
M
t,l
I
M
t,l
I
M
I,l
I
M
ht
I
M
t"l
I
M
t,l
I

l'4

H
I

1
1
2

1
1
z

5

6

I
1
2

I
1
2

72
31
43

284
196
480

32
t2
s4

I
1

74I
15

16
39
EE

q04
375
779

JZ
1?
SE

11
3

14

-
541
6i2

1313

18
4

22

25
51
86

534
439
033

47
1S
65

15I
24

914
981

1895

12
2

1{

19
48
67

411
328
739

47
t9
56

11
4

15

769
758

1537

zt
7

28

2S
55
80

123
171
294

o
4

10

4't
25
72

5
2
7

6
1
7

6
1
7

3

3

3

3

4
5I

145
273
358

2q7
367
614

269
380
649

1076
t2t7
2293

1606
7472
3478

1 ätrO
1505
2864

1 151
1591
2742

I 1559
72403
?3962

1190
1331
2521

78q2
2066
3S08

10309
1 0731
2 1040

1573
1586
3259
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WINTERSEMESTER 1990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH

OEUTSChE STUDENTEN AUSLARDISCH€ STI]OENTEN

SPRACH_ UND KULTURI.lI SSEN_
SCHAFTEN

EV, THEOLOGIE,
-REL IG I ONSLEHRE

EV. RELIOIONSPAEDA_
GOGIK, KIRCHLICHE
BILDUNGSARBEIT

ZUSAMI'4EN

KATH. THEOLOGIE,
-RE L IG I ONSLEH RE

KATH. RELIGIOI]SPAEDA-
GOGIK, KIRCHLICHE
B I LDUI\G SARBE I T

ZUSAMMEN

BIBLIOTHEKSI,.IESEN, DOKU-
I,IENTATION, PUBLIZISTIK

BIBLIOTHEKSI,,IISSENSCHAFT I.1

/BIBLIOTHEKÄRhESEN I^I

I

DOKUI4ENTATIüISI^IISSEN- I'4

SCHAFT l/I
I

I'IEDIENKUNOE/KO}I4UNIKÄ- 14

TI(]NS-/INFORI'4ATIONS- H
I.II SSENSCHAFT I

ZUSAMMEN

ALLGEMEINE U. VERGLEICH-
ENDE L ITERATUR-U. SPRAC|I-
I,II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE SPRACH-
t.II SSENSCHAFT/ INOO-
OERMANISTIK

FACH EßGRUPP€

STUDIENEEREICH

I STUOIENFACH

t,,II RT SCHAFT S'T I SSEN-
SCHAFTEN

24
54
78

37
78

1bb
318
s84

OAFUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUI.. FACH,

SEMTSTER

50
55

1U5

?34
199
433

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERhIALTUNGS-FH )

f4
l,l
I
I't
I^l

I

166
318
484

166
318
484

375
1323
16S8

521
1607
2t2A

24
54
78

156
318
484

37
78

11tr

t6
t5

101

36
83

119

35
83

119

115

156
460
blb

LZ
35
47

256
887

1 153

990
2504
34S4

729
2027
2756

192
1352
1554

2A
/3

101

776
?793
2969

543
1727
??64

589
431

7t20

21
271
232

72
31
43

33
242
275

z6v
853

1113

975
?s62
3437

635
1329
1964

69S
1931
2630

24
54
78

54
78

37
7A
15

t4
h
I
t'1

,,r
I

155
340
495

155
340
495

)o
74

103

7S
103
777

29
74

103

61
277
332

15
44
59

,1
32
59

103
347
450

20
zls
23q

s
28

23
?s?
277

185
717
902

781
2230
30 17

367
1304
167 1

72
t76
248

510
1577
?0a7

T3L
7241
1393

1a
lbb
179

8
19
27

2
o

11

3
19
22

a1
78

115

37
84

t2t
a1
84

1?7

111
372
483

18
55
74

27
3Zto

zs
230
254

153
337
490

153
337
490

1
1
?

1
1
2

1
1
?

1
1
2

?
3
t

2
3
5

3
23
26

5
34
40

109
363
472

18
55
74

z1
31
58

154
450
604

50
t63
323

15
sq
59

27
31
58

702
338
440

72
181
253

o
26
35

2?
192
274

176
557
833

i
1

2
10
t2

1
8
s

iI
1
s

10

:
5

7
48
55

7
50
57

o
60
6S

11
30
{l

40
157
187

6
5

40
153
193

53
186
?39

IE

57

e?
49
82

30
95

126

78
t87
265

51
43
94

257
167
418

o
3

t2

11
37
48

23
40
b5

23
80

103

57
t57
274

7
z
o

100
170
270

131
216
3q7

96
253
349

3?7
539
965

s02
242
544

34
27
61

863
488

1351

3q44
6847

22457
13948

739
486

1225

tb
39
55

130
368
498

7t
97

168

40
1?1
161

3
6
S

M
l^l

I

M
H
I

t4
LI
T

t,l
I
t4
h
I

192
1388
1580

ANGEI,,IANDTE SPRACH-
H I SSENSCHAF T

ZUSAT1MEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI.II.IEN

RECHTS-, NlRTSCHAFTS_ UND
SOZIALlI I SSENSCHAFTEN

SOZ IALI,,IE SEN

SOZ IALI,,IE SEN

SOZ IALARBE I T/_H I LFE

SOZIALPAEDAGOG IK

ZUSAI4HEN

3575
7063

10638

2833
7930

10763

565
180 1
2367

10246
?s544
34790

658
1378
?046

491
l l.Jb
1627

40
t?7
157

232
1515
7747

Ä
s

,
2

36
,cq
301

t1
t"l

I
t'4

t^t

I
14

l^1

I
t4
t,l
1

1075
3780
4854

3838
9551

13389

a204
qt32

12336

7027
3594
4615

514
1 176
1590

1867
5?07
707 S

z3a7
5909
8296

9919
23905
33424

1810
5050
5860

2309
5722
8031

3738
9381

131 19

1029 1

2737
7677

10414

35405

96
341
437

I^II RTSCHAF TSI,] I SSEN.
SCHAF TEN

BET R IEBSI,II RTSCHAFT S-
TEHRE

914
531

1445

780?
3890

1 1592

s327
2864
7185

3534
23q2
5875

3
37

4070
Z6J /
6767

M
h
I
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I
M
t,r
I

ZJöqZ
14868
385 10

3768
2541
5309

1 185
920

2105
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q4
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-67 -

NSGESAMT

OARUNTER IM ERSTEN OAFUNTER IM ERSTENGE

SCHL INSG€SAMl HOCHSCHUL I FACH

SEMTSTER

ZUSAMMEN HocHscHUr 
I

FACH

SEMESIER

ZUSAMMEN

TOURISTIK 10
41



WINTERSEMESTEB I99O/91

2 DEUTSCHE UND AUSLÄNDISCHE STUDENTEN UND STUOIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUOIENFACH

FACXERGRUPPE

STUDIENBEREICH
I STUOIENfACH

787
64

?57

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERMLTUIIGS-FH )

ZUSAI'I.,IEN

I,,II RT SCHAFT S IIIGEN IEUR-
I{ESEN

I.II RT SCHAF TS IIIGENI EUR-
I,.IESEN

zusAr.r,4EN

FAECHERGRUPPE ZUSAI.T.IEN

I,IATHEI,IATI K, MTURI,{I SSEN-
SCHAFTEN

I,4ATHEMATIK

T.lATHEI,,IATIK

zus$r.rEN

II{FORI,IATIK

ITSORI.IATIK

HEDIZINISCHE INFORHATIK

T,.IIRTSCHAFTSINFORTVIATIK

TECHNI SCHE INFOR'.IATIK

zJSAI'1.1911

PHYSIK, ASTROIO"IIE

PHYSIK

ZUSAI.}IEN

CHEMIE

CHEMIE

EIOCHEMIE

ZUSAT-!,IEN

BIOLMIE

BIOTECHNOLI]GIE

ZUSAT'?.4EN

GEOGRAPHIE

GEOOEK(]LOGIE

M 31976 5523r,,r 19368 3066I 51344 7589

51S
111
530

519
111
630

888
189

r077

888
189

t077

30355
18179
48534

8S02
1305

70207

8902
1305

10207

926
1SS

tt25
s26
19S

1125

7316
8472

15788

9421
1415

10837

9SzL
1415

10837

762
375

1 137

762
375

1 137

9382
1534

10916

275
133
348

2167
544

27tr

5254
3439
8693

1474
310

21A4

4232
2810
7042

4943
3226
8169

1750
248

20s8

716

1621
1 18S
2A70

2ß7
1933
4405

297
256
547

38
10ß
38
10
418

386
423
809

s
5

14

3
I
4

311
273
524

114
22

136

114
22

136

503
a2
925

L2
5

77

7?
E

77

155
511

219

i6I
25

23
5

2A

208
69

277

8
2

10

8
2

10

2L
22
43

:
2t
22
43

M
t,l
I
M
t,l
I
M
t,l
I

5161t3
45328
96971

1874
310

27A4

9515
9658

19173

225
95

320

225
95

320

21 19
357

2476

23
77
40

448
99

547

328
18

3116

2918
491

3409

702
29

131

702
29

131

49175
q3389
92565

6930
8049

14S79

1S3
8S

277

193
84

277

1619
262

1881

74
15
29

351
77

428

259
11

270

2243
365

2608

70
23
93

70
23
33

349
316
665

1760
248

20ß
9012
9236

78?ß

213
90

303

213
90

303

1954
303

2257

19
15
?tr

432
90

522

305
15

318

2770
q22

3132

g4
27

7?l

94
27

72t

5
2
7

5
2
7

20
27
41

20
21
41

3
5
8

3
5I

3
4
7

3
4
7

I
5
4

M
t,l
I
M
H
I

804
399

7203

804
399

7203

10154
1750

11904

240
141
381

2273
577

2850

1687
65

7752

14354
2533

16887

555
134
689

s55
13q
58S

2282
1523
3785

2262
1525
3?87

364
341
705

354
341
705

36
16
52

36
16
52

1765
311

2077

t7
16
33

370
a7

457

277
15

292

2430
429

2853

75
25

100

7E
25

100

369
337
706

1544
q8

1592

13308
2259

15567

516
729
645

516
729
645

2120
1451
3571

2r20
t452
3572

351
323
674

351
323
674

36
16
52

36
16
52

s2
24
66

s2
24
66

772
215
988

25I
33

106
33

139

143
11

160

10115
274

1320

142
72

?74

202
89

297

202
89

291

M
HI
H
H
I
H
t,,1

I
H
t,l
I
M
HI

747
4S

196

19
10
29

18
q

22

4
1
5

M
tl
1

M
t,l
I

t,l
l.l
I
M
,,1

I
M
t,l
I

M
H
I
M
t,r
I

H
LI
I
M
hi
I

39
5

44

39
5

s4

383
333

404
355
759

,
2 i

1

i
1

389
337
706

56
87

143

56
a7

1S3

142
73

215

13
18
31

13
18
31

383
333
716

53
90

153

63
90

153

14
6

?0

14
6

?0

349
315
665

53
83

135

53
83

136

404
355
759

66
95

181

66
OE

r61

t4
6

20

7q
6

20

-68-

ZUSAI'I.{EN

I I TNSGESAMT I oeurscxE sruoENrEN I lustltorscHr sruoErT€il

lo, I I ornunrrn,,.atnsren I I oonutrtn,uensrel I @
I 
scr, | ,nsceso", F;;;;. fl^."] zusAMMEN F,ilr..T-ro.*-.l zusaMMEN I*,-*;f ,^.-

lllrrurrr,rllsEMEsrERilsEMEsr€R



WINTERSEMESTER 1 990/91
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WINTERSEIVESTER 1 990/91
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STUDIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH
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?7

M
hl
I

lvl

!t
I

t4
t,l
I

t4
h
I
t4
h
I

a2
24
56

cb

77

58
7?
70

975
32

1067

3032
56S

3501

2693
502

3195

31872A37
53t

3358

318
189
507

252
13

)d<

;
2

1
51

70
1

7t
51

1
52

?
2

1

1

l'4

in
I
M
h
I

H
Ll
I
tl
t,l
I

17SSA

1763
476

133
134
267

1896
610

?506

15E781
231s6

18t 937

2888
532

3520

?87
98

379

J.l
Jb
70

315
134
449

25869
354 1

30410

54o
63

2743
503

3?56

273
95

369

34
5b
70

307
r32
439

8
7

15

8
11
19

16
18
34

303
280
583

53
85

335

669

491 45
2?007

145
29

i455
?t7

1666

M
h
I
t,1

t,l
I
t'1

h
I

18
72
30

8
19
?7

ct
trl
86

367
739

36
34
70
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WINTERSEMESTER 1990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUOIENFACH

AUSLANOISCHE STUO€NTEN

FACHEFGRUPPE

STUOIENBEN€ICH
I STUOIENFACH

OANUNTEN IM €RSTEN

HOCIi SCH U L FACH-

SEMESTER

FACHHOCHSCHULEN ( OHNE VERMLTUNGS-FH )

HOCHSCHUL. FACH.

SEM E SIER

496
681

7177

5r2
699

72Lt

42723
15765
53489

6ESTALTUIlG

AIIGEI.IANDTE KUNST

GRAPH IKDE SIGN/KOITJNI-
I(AT I O{SGESTALTUIlG

INDUSTRIEDESI6N/
PRODUKTGESTALTUIIG

TEXT ILGESTALTUIlG

ZUSAI'I4EN

FAECHERGRUPPE ZUSA}I,IEN

INSGESAI.,IT

SPRACTI- UID KULTURI.IISSEN-
SCHAFTEN

BIBLIOTHEKSI.IESEN, DOKU-
I'IENTATIO{, PUBLIZISTIK

B IBLIOTHEKSXI SSENSCHAFT
/B IBL I OTHEI(AR!{ESEN

ARCHIVI,.IESEN

ZUSAI,T.IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAI.I.4EN

l'1

I^l

I
M
H
I
M
t,l
I
M
H
I
M
t,l
I
M
t,l
I

M
I,,1

I

M
t,l
I

?.r

t{
I
M
t,l
I
M
t,r
I

t4
50
64

14
50
64

s193
7007

t2200

31
747
178

1 173
1315
2ß8

702
837
933

6
26
32

2
14
16

345
447
e32

172
151
323

7
55
72

53
73

126

640
792
.432

95
164
259

747
159
306

oto
65

274
274
488

250
308
558

6
26
32

s2s
594

1018

181
193
374

10
76
86

627
883

1510

647
920

1567

2
Lq
16

331
1165
797

156
138
294

7
53
70

15
19
34

11
8

19

74
2t
35

15
13
29

26
30
55

2A
31
59

30
36
66

32
38
70

M
H
I
M
t,l
I

1234
1371
2605

3715
rß31
83116

43S
513

7052

792
201
393

10
79
89

647
919

1566

575
951

1626

45150
17613
62763

279
451
670

279
451
670

2743
2259
sq02

18
31
49

207
245
492

25
46
7L

3568
E472
8040

4A57
6674

1 1531

227290
85810

313i00

61
56

717

544
737

1281

39010
75224
55234

108
895

1004

5071
69{8

12019

5443
7315

72754

24t170
89S12

337082

;
2

ä
3

2527
847

3274

526
117

L243

2137
852

2983

36879
14372
51251

13880
4702

!7982

VE Rl,.lALTUIIGSFACHH OCH SCHULEN

8
55
64

77
13
30

25
69
s4

25
69
94

5
43
118

31
L47
178

53
65

118

84
272
296

84
2L2
296

5841
5452

1 1293

53
73

726

640
792

ts32

95
164
259

5
5

11

53
65

118

5
5

11

8
56
64

77
13
30

25
6S
94

25
69
94

q
43
48

11
48
59

11
118
59

RECHTS-,
SOZiALHI

I,.IIRTSCHAFTS- UND
SSENSCHAFTEN

11
48
59

11
48
59

193
409
602

193
409
602

1952
2075
4027

84
272
296

8{
212
296

554
1 171
7825

654
1 171
1825

5841
5452

11293

RECHT SI,.I I SSENSCHAF T

RECHTSPFLEGE

ZUSAI.I"IEN

VERI,{ALTUAIGSHI SSENSCHAFT

VERt.lALTUIIGSI,{I SSENSCHAFT
/-+{ESEN

ARBEITS- UND EERUFS-
BERATI.It!6

ARBE ITSVERI.IALTUI{6

AUSXAERIIGE AIIGE-
LEGENHEITEN

654
1171
t825

654
1 171
1825

279
451
670

219
451
670

193
409
602

193
409
602

H
H
I
M
t,r
I
M
H
I
M
t,r
I

1952
2075
s0?7

2743
2259
q402

7
11
18

18
31
43

207
285
492

25
416
77

7
11
18

158
256
424

1S
3g
58

168
256
424

19
3S
58

INSGESAMI DEUTSCHE STUO€XTEt{

DARUNTER IM ENSIEI{OANUNTER IM €BSTEN

INSGESAMT ZUSAM M EI,I

GE-
SCHL HOCH SC H UL FACH

SEMESTER

ZU SAMM€I{
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WINTERSEMESTER 1 990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH

AUSLANOISCHT STUOETITEN
FACHERG RUPPE

STUOI EN8 ENE ICH

I STUOIENFACH

DANUNTEN IM ERSTEil

HOCHSCHUL FACH,

SE MESTEN

BUNDE SI,IE H RVE RI.lALTUNG

INNERE VERHATTUNG

POL IZE I,/VERFA SSUNO S-
SCHUTZ

SOZ IALVERSICHE RUIIG

F INANZVERHALTUNG

ZOLL- UND STEUERVER_
I.IALTUNG

ZUSAMf'4EN

I,.II RTSCHAFTSl,I I SSEN.
SCiIAFTEN

BANKHESEN

POST- UND FERT\fiELDE- H|IESEN h
I

VERKEHRSI,IE SEN

ZUSAMMEN

FAECHERGRUPPE ZUSAMI4EN

MATHEMATIK, NATURI4ISSEN-
SCHAFTEN

GEO,.II SSENSCHAFTEN
(OHNE GEOGRAPHIE)

I.4E TE OROL06IE

286
173
459

47
l5
56

?86
173
459

VERhALTUNGSFACHHOCHSCHULEN

3537

H
H
I
f,t
,.1

I
t'4

l,l
I
M
t.1

I
tl
h]
I
M
H
I

H
I

3331
3084
6415

3537
537

407 4

855
I 045
190 1

975
995

1970

27128
17503
38731

855
1046
1901

173
221
394

70?
750

ts42

5278
s677
9955

47

41
15
56

1008
143

I 151

344
311
655

744
783

7527

5836
51 18

10954

56
33
89

190
792
38?

93
59

152

339
2AE
623

6394
5853

12247

IJ
11
2S

13
11
2S

537
407q

30
15
43

oEl
124

1081

173
221
394

311
284
595

702
740

t442

204
242
452

1 106
1 003
2109

oEo
914

1873

3331
3083
6Sr4

1 105
1004
2r10

959

1874

s57
12q

I 081

1008
143

1 151

?00
242
qsz

344
311
655

744
783

1527

55
5J
89

1S0
792
382

93
59

752
aäo
284
623

30
1J
43

i
1

311
284
5S5

1
1

i
1

2594
25?7
51 15

t8?07
14837
33044

975
ooE

1970

2594
?521
51 15

t8207
14836
33043

5278
q678
9956

5766
5351

11117

5836
51 19

10s55

5394
5854

12248

6547
5S45

12492

;
1

i
1

i
1

t4
h
I

I752tltc
2285

897
304

1201

2267
1595

s7
32
79

77
56

133

295
265
559

218
158
376

13
11
?4

13
11
2S

11
o

?0

11I
20

11I
20

90
8

98

90
8

98

90
8

98

278
158
376

32
79

1
1

1t52
I 133
2?45

t77
176
347

897
304

120i

?267
1595
3862

171
176
347

t4
h
I
M
l,l
I

lvl

,,1

I

3862

2t724

77
56

133

?95

11I
20

11o
20

<)
23
75

23
75

52
23
75

90
8

98

90
8

98

90I
98

356
34

t5u

356
34

3S0

55b
34

3S0

5766
5350t7602

38730

f4
h
I
M
L]
I
t'1

t,1

I

52
23
75

5?
23
75

52
?3
75

356
34

390

355
34

390

2t620
t?871
39491

11116

11I
20

5878
5415

1 1293

11
rz6

115
11

t26
115

11
126

15
11
24

ZUSAI"lI'4EN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

AGRAR-, FORST
ERNAEHRUNGShI

,- 
UND

SSENSCHAFTEN

FORSThISSENSCHAFT, HOLZ-
,.II RISCHAFT

FORSTHI SSENSCHAFT/
-H I RTSCHAF T

ZUSAI'O4EN

FAECHERGRUPPE ZUSAMMEN

13
11
24

356
34

390

115
11

t?6

1.t5
11

t26

f4
h
I
f4
t^l

I
M
H
I

M
,,1

I

115
11

r26

i
1

i
1

i
1
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72497

1
1
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WINTERSEMESTER 1 990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN. FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UNO 1. STUDIENFACH

AUSLÄNDISCHE STUD€NTEN

OARUNTER IM IRSIENFACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH

1 STUOI€NFACH
HOCHSCHUL FACH.

SCMESIER

HOCHSCHULEN INSGESAMT

SPRACII- UND KULTURT,.IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
I.II SSENSCHAFTEN ALLGEI.IE IN

LERNBEREICH SPRACH- UND
KULTURI,.I I SSENSCHAF TEN

ZUSAI'T.4EN

EV. THEOLOGIE,
-RELIGIO{SLEHRE

EV. RELIGIü{SPAEDA- H
GOGIK, KIRCHLICHE I^IBILDUIIGSARBEIT I
EV. THEOLO6IE,
-RELIGIü!SLEHRE

ZUSAI'I.,IEN

KATH. THEOLOGIE,
-RELI6IO!SLEHRE

KATH. RELIGIüISPAEOA-
GOGIK, KIRCHLICHE
BILDUI\ßSAREEIT

KATH. THEOLOGIE,
-RELIGIO{SLEHRE

ZUSA}i,IEN

PH ILOSOPH IE

PHILOSOPHIE

REL IG Iü!SI{I SSENSCHAFT

ZUSAI.TIEN

GESCHICHTE

6ESCHICHTE

ALTE GESCHICHTE

MITTLERE UND
NEUERE GESCHICHTE

UR- UND FRUEHGESCHICHTE

ARCHAEOLOGIE

BYZANTINISTIK

I,.II RTSCHAFTS-/ SOZIAL-
GESCHICHTE

M
t,l
I
M
t,l
I

H
l.l
I
t't
H
I
M
t,r
I

271
515
724

277
515
726

1S7
402
599

7202
6213

13415

25
87

172

25
87

772

2A
76

104

575
707

t276

603
777

1380

54
130
184

573
506

1079

627
636

1263

8s5
610

11165

30
57
87

885
667

1552

1375
1046
2427

16
27
37

1116
132
278

83
98

181

811
157
247

10
18
28

72

17

1726
ls77
3203

203
508
711

203
508
7L7

?3
85

108

54
159
213

54
1EO

213

43
702
145

673
894

1567

715
996

1772

67
742
209

699
674

1373

765
816

1582

57
163
220

57
153
220

43
t02
145

737
930

1667

23
85
08

8
7
tr

8
7

2
2
4

2
2
s

b5
31
94

b5
31
94

22
18
38

3I
72

13
2r
3S

18
7S
32

2
3
5

1
1

3
4
7

3
4
7

b9
36

100

611
36

100

65
20
85

67
23
90

r96
107
303

197
q02
599

8897
5093

12990

266
531
797

5105
3640
8755

270
536
806

28
76

104

M
,t
I
M
I,,1

I

M
Ll
I
M
H
I
M
!,1

I

7399
6615

14014

512
670

1 182

5q0
7ß

1286

EA

127
179

507
489
996

305
120
425

305
120
E25

780
1032
ta72

b5
145
274

785
6S4

1458

833
839

1672

2030
1465
3495

bq
702
1bb

2094
1567
3661

7094
54S5

13589

5371qt77
9552

10552
6451

17003

10885
5886

77777

s
E
I

2
3
5

2
3

5487
3704
9191

bb
17
83

68
20
88

159
85

244

342
64

445

386
69

455

1 102
466

1568

23
26
49

t2
7

19

83
67

150

31
43
74

107
723
230

27
27
42

5
7

72

852
7?4

1576

I 1654
5917

18571

333
435
768

356
1161
817

5757
4240
9997

12010
7378

19388

559
blb

1 175

696
525

1227

29
53
a?

7?5
578

1303

1227
905

213?

13
19
32

124
118
246

1834
1358
3ls2

59
96

155

5
6I

18S3
1454
3347

1 125
492

16 17

150
89

249

148
141
249

201
113
314

172
7q7
319

1857 5931371 4563234 1049

3
2
5

2
3
5

1
1
2

216
19S
415

I
s
5

3
2
R

74
16
30

M
t,t
I
t'4

H
I
M
H
I
M
t,l
I
t,l
tl
I

1.1

H
I
M
l,l
I
M
h
I

12009
8727

20730

209
186
395

1992
1479
3477

858
886

774q

965
1408
2373

107
737
244

204
754
352

16348
12961
29309

32
35
67

237
tsz
s29

113
119
?32

131
214
345

23
26
49

25
18
43

2q78
1981
4399

80
90

170

70
141
?17

I
15
23

11
5

16

1537
1293
2430

1 1416
8265

19681

197
179
376

1909
1412
3327

827
843

1670

858
7285
27E3

86
116
202

?03
737
340

2029
1524
3553

35
37
72

259
208
467

116
128
244

744
235
379

?5
29
54

26
19
45

15496
7?237
27733

2634
2180
4814

3
8I

18S
184
373
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WINTERSEMESTER 1990/91

2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUOENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUOIENFACH

AUSLATTDISCHE STUDENTEN

FACH E RG NUPPE

STUOIENBEREICH

I STUOIENFACH

DOKUMENTATI ONSI,,I I SSEN-
SCHAFT

OARUHTES IM EFS]EN

HOCHSCHUL FAC H.

S€MESTTß

BIBLIOTHEKSHESEN, DOKU_
MENTATION, PUBLIZISTIK

B IBL I OTHEKSI.I I SSENSCHAF T
/B I BL I OTHEKAR'IE SEN

ARCHIVI,.IESEN

HOCHSCHULEN INSGESAMT

70 130M
h
I
t4
H
I

t4
t4
I
f'4

h
I

464
1663
2t27

53
65

118

176
279
455

ll9?.
1050
22s2

5143

4475

1084
?254
3338

1584
3963
5647

116
130
246

s11

t77
210
387

54
146
200

t2
19
31

2952
8317

1 1269

4t
72

113

196
204
400

244
308
552

628
074
702

69
328
397

180
c1,
693

140
3tb
515

s72
i154
1565

1945
6316
8262

4760

4209

2641
6109
8750

121 1
1358
256S

109
140
249

59S
1023
7622

t7q
q77
591

652
1575
2227

2759
7777

10536

52
116
168

58
724
182

2915
8206

11121

338 477408 607

453
lbJf
20aq

t712
1006
2118

707
724
23t

184
137
381

1
10
11

3
7?
15

6
77
23

13
17
30

7
s

16

77
77
34

24
26
50

9116
18 17
2763

L2A
464
592

17
13
30

q7
71

rt2

11
32
43

2
3c

6
5

11

17
13
30

53
65

118

6
tr

11

172
266
438

26
5Z
78

26
52

5309
9518

3I
t2

4
13
r7

80
4S

t2s

177
272
383

266
301
557

i
I

JOURNALISTIK

I.4EDIENKUNDE/KOI.4MUNIKA- I'1

TIO\]S_/INFORMATIONS. hI.IISSENSCHAFT I

ZUSAMMEN

ALLGEI.IEINE U. VER6LEICH-
ENDE LITERATUR.U, SPRACII-
I,,II SSENSC|IAFT

ALLGEI.4EINE LITERATUR_
I.II SSENSCHAFT

ALLGEMEINE SPRACH_
,,II SSENSCHAF T/ INDO-
GERMANISTIK

Al.lGEl,lANDTE SP RACH-
I,.II SSENSCHAF T

ZUSAI'1MEN

ALTPHILOLOGIE ( KLASS
PHILOLOGIE ),
NEUGRIECHI SCH

KLASSISCHE PHILOLO6IE

GRIECHISCH

LATE IN

ZUSAI'1,IEN

GERMANISTIK (DEUTSCH,
GERMANISCHE SPRACHEN
OHNE AIIGLISIIK)

GERI'IANI ST I K/DEUTSCH

DEUISCH FUER AUSLAENOER
( LEHRERAUSEILOUIIG )

NIEDERLAENDI SCH

VOLKSKUNDE

NORDI ST IKlSKANDlNAVI_
STIK (NORD. PHILOLOGIE,
EINZELSPRACHEN A.N. G. )

DAENI SCH

2590 1762553 235

I
o
5

t2
7

19

15
30
45

29
51
80

43
97

140

53
131
184

229
?78
507

2419
234t

154
20q
358

713
1085

92
?65
357

l2
31
43

22
47
59

41
85

t28
u

140
782

t1
h]
I

5610
0085

s
10
ls

338
287
62s

394

1 154

498
1391
1889

754
1820
2574

277
514
73t

957
1980
2937

337
827

1 164

1398
3410
4808

286
719

1005

r,l
H
I
M
t^t

I

M
t,r
I
M
H
I

233
747

1 040

133
350
483

222
653
875

143
388
531

286
553
839

7
28
35

284
5S6
980

194
ß2
556

200
479
679

?60
543
803

4
1b
?0

t27
?75
401

s20
855

1275

3061
6954

10025

1239
1384
2623

4
77
2t

20399
s6756
67145

702
245
347

86
237
323

H
t,r
I
t4
t,l
I

|.,,1

H
I

t'4

I,J

I

1
2
3

1
1
?

1
1
2

1
2
?

1
1
z

1581
1681
3262

M 19171 ?436r,r 44013 8017I 63184 10853

55
57

r72

247
all

518

303
330
b55

3705
9594

13299

78
?50
328

2l
31
5?

32
25

164
1S3
357

197
219
416

1883
6114
7397

6
70

t2
15
25

18
37
55

21
79

106

38
32
70

1S
2q
s3

6
7

13

953
1903
2855

48
76

t24

294
238
532

;
7

2
8

10

4
L2
16

1
I

E
o

2
7
o

2
8

11

1
1

1
3
s

ä
2

1s08
1505
31 13

15123
38509
5q732

lss
570
814

4S
49
o2

2a
26
54

73
76

149

3048
5404
8552

3227
5723
8950

54
88

142

48
48
s6

230
254
484

279
304
583

2S
162
186

2t
2q
s5

276
253
45S

f,1

H
I
lvl

h
I
M
H
I
M
hl
I
f'1

h
I

h
I

276
891
157

114
159
273

t3?
227
353

5
19
?s

24
41
65

18
11

556
1085
t6s2

54
125
178

532
1045
7577

30
87

117

278
580
858

62
136
198

20
44
54

i
q

1

4

3921
10139
14060

1006
2001
3007
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FÄCHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLÄNOISCHE STUDENTEN
FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
I STUDIENFACH

Rü.IANISTIK

RO'IANISTIK ( RO,4AN.
PHILOLOGIE, EINZEL-
SPRACHEN A.N.G. )

FRANZOESISCH

HOCHSCHULEN INSGE SAI.IT

HOCHSCHUL FACH

SEM ESTER

1053 1585 460 80 98
3101 q076 1215 247 276
4154 5551 1675 327 374

AIIGLISTIK, AI.IERIKANISTIK

AtlGLI STI K/EI{GLISCH

AHERIKANISIIK/
AI,IERIKAKUNDE

ZUSA},T.4EN

M
H
I
M
t,l
I
M
t,t
I

6777
74292
25009

967
1790
2757

33
57
90

7
s2
{9

1 133
3348
41lt)1

7232
35118
q7a0

1683
s352
6035

185S
4660
6519

917
3306
4223

625'l
77077
23334

1000
ß25
5A2S

7748
4350
6098

65
124
189

525
1339
1864

249
841

1090

43
259
302

36
11S
155

t
29
34

49
158
?07

342
1405
1788

113
297
404

12
67
7g

10
15
25

8
8

1
I
?

13
l5

137
395
532

14
8

22

?a
19
47

38
19
57

11
11
22

28
22
50

15
16
31

M
t,t
I
M
t,l
I
M
H
I
H
H
I
M
t,l
I
M
t{
I

M
t,l
I
M
I,,1

I
M
t,t
I
t'l
t,lI
M
,,1I
t,!

I

7884
20082
27766

2271
8074

10345

1043
5083
6126

88
t'|2
260

1 141
3273q4t4

218
930

1 148

153
875

7028

2r
92

113

z
8

10

33
162
195

s27
2067
2494

68
?13
zal

48
101
149

4
10
14

t27
341
468

77
24
41

37
72

109

18
32
50

72
12
24

35
60
95

7I
16

118
194
372

307
551
858

111
194
305

81
159
250

235
322
557

32
58
90

732
202
334

335
570
s05

149
213
362

92
170
262

263
344
607

251
1057
1328

166
927

1093

175
308
484

501
1629
2130

236
1 159
1395

76
27L
287

7
22
29

s7
285
342

99
200
2S9

26
111
137

2
15
77

39
187
226

494
2307
2801

76
2ss
33s

49
115
164

5
13
18

?
8

10

:
5

72
17

737
407
544

19
24
43

39
77

116

24
36
60

72
13
25

Jb
64

100

7
13
20

4138
15325
19!163

445
1443
1888

223
10s9
7322

71
195
tbb

7
77
24

93
255
348

839
300s
3848

111
317
428

59
143
202

7
14
27

3
o

TZ

7
13
20

la7
496
683

29
äE
64

s8
134
232

?a
53
81

16
29
45

60
94

154

I
14
23

13
34
47

163
275
437

902
lbbb
2568

7159
18743
25902

2022
7233
9255

2
3
5

ä
3

I
4
5

2
7

-
5

10
15

2
4
6

3
1
4

3
7

10

I
q

13

ä
3

2
5I
1
5
6

11
2A
39

91
275
368

43
137
180

13
52
55

5
1S
2S

111
310
421

55
185
242

13
60
73

5
16
2l

5
5

4
30
34

78
297
375

10
61
77

3
t2
15

ITALIENISCH

PORTUGIESISCH

SPA'{ISCH

ZUSAI.I4EN

SLAI{ISTIK, BALTISTIK,
F IIT\.IO-UGRISTIK

SLA}IISTIK (SLAI.I.
PHILOLI]CIE )

RUSSISCH

ZUSA}I.4EN

AUSSEREUROPAE I SCHE
SPRACH- U. KULTURI.,IISSEN-
SCHAFTEN

AFRIKANISTIK

AEGYPTOLOGIE

ARABISCH/ARABISTIK

HEBRAEISCH/JIJDAI STIK

INDOLOGIE

415
1395
1810

379
7276
1655

35
742
777

702
1850
253?

40
777
2tL
751

2008
2759

4520
15731
21251

868
2328
3196

303
1050
1353

r,4 1261r,,r 3552I 11813

;
7

M
t,l
I
M
H
I

t2t
378
49S

62
155
217

s
17
26

3
t2
15

:
8

77
25

203
s7s
7A2

32
36
68

101
141
242

37
57
9q

16
32
48

82
100
762

10
19
29

755
2037
2'792

297
983

7274

16
83
s9

6
25
31

6'l
240
307

8
46
54

1
14
15

1
3
4

1
1

;
2

2

2

2
5
7

10
66
75

SUEDSLA,.IISCH (BULGA- M
RISCH, SERBOKROATISCH, I,,I

SLÜ.IENISCH USI"I. ) I
I"IESTSLAIIISCH(POLNISCH, r'4

TSCHECHISCH, SLO,.IA- I,.I

KISCH USI.I. ) I
BALTISTIK M

t,l
I

FIIüIIFUGRISTIK M
t,lI

2
5
7

48
70
18

23
42
55

7
34
41

116
57

103

r7z4
3157
4287

6
4

10

1
1

I
4
5

4
4
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN' FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN IJND 1 STUOIENFACH

AUSLAROISCHE ST ]OEf, TEil

OARUilTER IM ERSTETJFACHERGRUPPE

ST']DIENBE REIC H

I STUDiENTACH
HOCHSCHUL. FACH

SEMEST€R

ISLAI*II SSENSCHAFT

JAPANOLOGIE

OR IENTAL 1 ST I K/AtTOR i EN-
TALISTIK

S INOLOG IEl KOREAN I ST I K

TURKOLOG I E

ZENTRALASIATI SCHE
SPRACHEN UND KULTUREN

SPRACHEN U
SO-AS I EN,
AI'4E R I KA

VOELKERKUNDE
( EIHNOLOG IE )

ZUSAMI4EN

P SYCHOL06 I E

P SYCHOLOG I E

ZUSAMI,IEN

ERZ IEHUNGSI,I I SSENSCHAF TEN

ERZ IEHUNGSI,I I SSEN-
SCHAFT (PAEDAGOGIK)

SCHULPAEDAGOG I K

GRUNDSCHUL-/ PRIIYAR-
STUFENPAEDA6 OG I K

SACHUNTERR ICHT

BERUF SPAEDAGOG I K

ERI^IACHSENENB ILDUNG UND
AU SSERSCHUL I SCHE
JUGENDB I LOUNG

SONDERPAEDAGOG IK

BL II',]DEN-/ SEHBE!i INDER-
TENPAEDAGOG IK

ERZ I EHUl\lG SSCHHI ER IGEN-
PAEDAGOG I K

GEHOERLOSEN_/ SCHI^IER-
HOERIGENPAEDAGOG I K

GE I ST IGEEH INDERTEN_
PAEDA6OGIK/PRAKTISCH
-BITDBAREN PAEDAGT]GIK

KOERPERBEH INDERTEN-
PAEDA6OG I K

LERNBEH INDERTEN-
PAEDAG06IK

51
103
164

50
94

ls4
I

13
14

e,
{9

101

.LJUb
?57 4
3970

HOCHSCHULEN INS6ESAMT

1317
2454
3761

4458
7790

72248

8280
14901
23181

IY

h
I
H
t,1

I

i,,l

I

l,t
I

M
h
I
M
!t
I
f4
l/t
I
l'1

t^]

I

M
!t
I

25
39
54

73
792
265

35
60
95

52
20
a2

47
49
90

11
11
22

26
41
67

78
208
2A6

44?
832

t?7q

363
s73
836

962
t7 42
2704

521
1 004
1525

8788
15798
24586

10512
21155
31667

t74
13 /6
1550

447
5S8

1045

301
7t4

10 1s

11
10
2t

395
138

1 133

5
t2
77

899
20i8
2977

109
eo

t78

79
130
209

338
525
857

488
918

1406

2S6
4?8
725

894
1630
2524

23
70
9S

48
q4
a2

1b.j
245
413

69
111
180

103
i84
?a7

81
88

Lbu

7?3
179
302

6
2r
27

18
20
38

38

93

1öl
377
560

879
1420
2?99

976
21qr
31 17

q2
97

149

96
158
25q

70

t47

115
153
278

18
l9
37

37

87

173
354
527

25
48

49
103
752

34
39
73

51
93

tqq

10
7?
ca

5
t7
20

17
14
31

7
26
55

11
l1
22

I
16
2S

33
86

119

57

112

68
112
180

2l
?s
45

7
10
t7

AU SSEREUROP
KULTUREN IN
OZEANIEN U.

t7s
259
443

1
o
,0

1
1

1

6

;
8

1
1

1
2
3

1

6

56
126
782

100
?a2
342

10
10
20

16
27

47
g4

141

48
108
155

48
108
156

40
167
207

s
5I

10
?0
30

525
585

1111

508
897
405

508
897

1405

551
1081
1632

l4
?7
35

1
11
t2

a
3

55
6

3S

18
49
67

l2
54
66

10
23
33

73
131
204

77
723
200

77
123
200

72
232
304

807
zt6q
297r

4983
8376

133s9

8788
157S8
24586

899
2018
29r7

1674
3798
5q72

2t
40
b1

58
470
528

26
219
255

t5
19
32

95
233
3?9

93
226
319

11

45

I
23
32

18
70
88

806
1289
2095

M
i^l
I
M
!,1

I

587
1410
1997

539
1302
1841

t4
i,,l

I
f4
LI
I
t'4

h
I

t4
I,t
I
M
h]
I

M
!,1

I
t4
h
I
t1
hl
I
11

h
I

f4
h
I
M
H
I
t4
h
I
t1
h
I

857
?331
3178

4

10

36
384
420

587
1410
1997

975
2747
3117

8280
14901
23181

539
1302
1 841

2ql

1746
4030
5776

9961
2007q
30035

325
430,trtr

rt3
15b5
1538

85
566
551

7?5
b1

186

339
451
7S0

22
q2
64

59
475
534

26
222
248

18
2L
39

97
zso
337

95
232
327

11
JII
45

I
24
33

20
74
94

113
223
335

trA
tz6
ta?

511
1 416
2027

;
2

1
2
3

I
5
6

a
2

5
2
7

1
7I

6
8

i
1

2
4
6

4
4

i
1

4
4
8

2
a

;
q

6

5
5

2

7

;
1

1
4
5

4
s

,
2

1
1
?

2
1
3

4I
13

5
6

t2
?
7I
1

11
1?

158

225

736
1535
2277

85
569
554

718
1486
2205

540
1593
2 133

2!
93

114

528
1539
2067

43
148
191

104
408
5t2

2
7I

5I

36
382
4i8

18
179
197

18
raz
200

q?
ts7
189

81
1b5
245

38
120
158

24

q
tb
20

8
59
67

82
1b5
245

35
99

134

54
203
257

83
164
257

108
417
525

617

2039

38
115
153

19
88

107

?
?s
?7

q
I5
19

?
55
62

35
99

134

64
20t
265

t1J
219
332

299
707

1006

s87
lz57
173J

100 486283 1247383 1727
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2 oEUTSCHE UNo AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN.
STUDIENEEREICHEN UND 1 STUDIENFACH

AUSLÄNOISCHC STUD€NTET

FACHCFGRUPPE

STUOiENOCREICH
I STUOIENfACH

RECHTST.II SSENSCHAFT

RECHTSHI SSENSCHAFT

HOCHSCHUL FACX

S EM E STEF

DARUNTER IM EfiSTEN

HOCHSCHUL. TACH

S€MESTER

SPRACHHE I LPAEDA6OG I K/
L06OPAEOIE

VERHALTEN56ESTOERTEN-
PAE0A606IK

ZUSAI-T.IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAIIIEN

SPORT

SPORT

SPORT/ SPORII.I I SSENSCHAFT

ZUSAI-I.4EN

FAECHER6RUPPE ZUS$T.EN

RECHTS-, I,.IIRTSCHAFTS- UND
SOZIALXISSENSCHAFTEN

I..IIRTSCHAFTS- U, GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEI.IEIN

LERNBEREICH GESELL-
SCHAFTSLEHRE

ZUSAI.T.4EN

POLITIK- UND SOZIAL-
HISSENSCHAFTEN

POL I TI KUI SSENSCHAFT/
POLITOLOGIE

SOZIALKUNDE

SOZIALI.II SSENSCHAFT

S02IOLOGIE

ZUSA''ITIEN

SOZIALI,IESEN

SOZIALI.IESEN

SOZIALARBEIT/-HILFE

SOZIALPAEDAGOG I K

M
|l
I
M
Ll
I
M
t,l
I
M
t,l
I

i
4

;
4

lo
10

1
1

84
277
355

2757
3845
59S6

9384
1426t

17121
33809
50s30

13808
3128532556

47009

a2
34

116

82
34

116

168
1420
1588

14453

1 12930
189805
302735

10205
7956

18171

1141
37St
4882

2350
6133
8483

932
1121
2053

t?q]
3090
4337

269S
5632
9331

7322
5456

72778

645
727t
19 16

23645

702
272
374

702
273
375

2434
6404
8838

158S
7402

7757
17337

7402
2991

114
848
962

114
848
962

1S99
1288
32A7

772
329
501

37
305
342

uc
73
98

t2
20t
273

14
54
68

7t92
3944
5136

HOCHSCHULEN INS6ESAMT

168
1 410
1578

45093

72
197
209

14
54
68

37
301
338

?5
73
98

M
t,t
I
It
bl
I
M
t{
I

1048
1093
27SL

1048

60s
225
834

609
225
834

609
225
83S

a2
34

116

7q
102
176

10205
7966

18171

10205
7966

18171

1093
2147

12010
26803
38813

19272
37654
56926

103545
175544
27S090

10081
23182
33253

2068
ooo

1069
2068

2065
5762
7827

9536
77q7

2991

1589

17337

9596

1589
1402
2S91

9596
7747

17337

366
2338
2704

366
2334
270q

10518
6594

17172

rbbb
1565
3?32

6582
5414

119S6

1006
t223
2229

5251Eroo
10550

4843
4406
9249

4538
1 1379
16017

9630 33925

47011
32885
73896

654
1171
1825

ooo
1069
2068

99S 1507106S 1358

1507
1368
2875

2875

1507
1368
2875

7q 772728 835a02 948

7q 772728 836802 948

998 1739634 10731632 2At2

107 171235 32?3q2 498

51
203
254

1929
3627
5550

4g
24
73

49
24
73

49
24
73

I
11
t2
I

11
72

195
185
380

45
55

100

57
73

130

297
315
6t2

15
44
59

23
44
67

25
83

108

H
l.l
I

377
2362
2733

11829
7235

19064

58311
5763

1 15S7

25267
19792
45059

1048
10s3
27St

75
739
814

1193

551
749

1310

?734
2705
5443

t
2S
29

5
2q
29

2
72
14

2
t2
14

260
215
475

414
391
805

25
53
78

33
53
86

34
101
135

92
207
29!)

q72
506
978

429
489
s18

M 371 75w 2362 739I 2733 814

M
H
I
M
t,r
I
M
H
I
M
,,1

I
M
t,l
I

l.t
ti
I
M
hl
I
M
t,l
I
M
!,1

I

1311
641819

2072

708
1 154
1862

6896
56,4t0

12535

877
s00

1777

832
845

1677

1587
1494
3081

50s
576

1 180

1952

699
1149
1848

107
237
344

I
5
4

,
2

1
2
3

79
72

151

4015
8444

2390
4831

785
2157

219
451
670

279
451
670

23050 2457 4S?9
18456
41506

314
226
540

583
464

7047

2217
1336
3553

116
207
323

137
224
365

r32
338
470

385
773

1158

4754 968 !27211586 2725 3143
953

2687
3634

3657
7 191

10848

51-q
1186
1705

667
1385
2052

16340 3693 4415

3794 542 7007579 1230 1438
1 1213

13530

41083

2724
5933
8061

7772 2t3A
äEEA
9510

25S6 3077 13050 2488 2942

3682
9848

819
2254

618
1978

1 1845
28080

2797
6839

12230
28853

593
1835

193
409
602

63
177
235

M
H
I
M
t,l
I

48790 6434 7?545193 5962rL627 13756

193
409
60?

35392
83182

654
1 171

5005
4705

10709

7779
1507
3285
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INSGESAMT O€UTSCH€ S]UOENTEN

DAR JNTEB IM ERSTENOARUNTEF IM €RSTEil

ZUSAMMENZUSAMMEN FAC H,oc*saru, 
I

SE M E STER

GE
SCHL INSGESAMT *oc*scrr,'l

SEMESIER

FACH
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UNO STUDIENANFANGEE NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND I STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUDENTEN

OARUNTER IM ERSTENFAC H E RGRUPPE

SIUOIENS€NEICH
1 STUOIENFACH

HOCHSCHUL- rACH

SEM ESTER

ZUSAI'S,1EN

VE Rt,,lÄLTUM SI,II SSENSCHAF T

VE RI,IALIUNIG SI,,II SSENSCHAF T
/-I.IE SEN

ARBEITS- UND EERUFS-
BERATUNG

ARBE I T SVERI,TALTUNG

AUSTIAERIIGE AI.IGE-
LEGENHE I TEN

BUNDE ShEHRVERI^IALTUN6

II\$\]E RE VE RI,IALTUNG

POL I ZE I /VERFASSUNG S-
SCHUTZ

SOZ IALVERS ICHERUNG

E INANZVERI,IALTUNG

ZOLL. UND STEUERVER-
I,.IALTUiß

ZUSAMMEN

I^IIRTSCHAFTSHI SSEN-
SCHAFTEN

!..II RT SCHAF T SHI S SEN-
SCHAFTEN

ARBE I TSLEHRE /h I RT-
SCHAFTSLEHRE

BANKI.lESEN

BETR IEB S'I I RT SCHAF T S-
LEIlRE

POST- UND FERNI.4ELDE-
I.IESEN

TOURISTIK

VE RKEHRSI,IE SEN

VOLKSI,] I RTSCHAF TSLEHRE

I,I I RTSCHAFT SPAEDAGOG I K

6bz I
5602

12229

8013 476556413 3405614426 87721

HOCHSCHULEN INSGESAMT

6671
5961

12632

25
45
7t

M
h
I

49444
35563
85007

671 0

12590

3331
3084
6415

3537
537

q07s

975
995

1970

2594
2527
5115

19076
15365
34441

I r5Z
1 133
2245

1q7 42
5469

27217

2003
?097
41 00

147216
7?7A5

?20001

6198
5113

11311

75Sl
5907

13448

?43q
247!
4905

18
31
49

20/
285
492

25
46
7t
41r<
56

1 106
1003
2109

1 008
1qJ

1151

200
?42
442

t779
1507
3286

2340
1 192
3572

4057

s29
489
918

fb
7

Z3

-

.

47?.
506
s78

1g
7

26

r

ti
I
M
h
I

M
l,,1

I
M
t^]

I

h
I

f4
H
I

l4
t^l

I
M
H
I
t'l
i,,l

1

|,4

l^l

I
t1
t^l

I

1969 2q53
2474
4931

18
J1
49

207
285
492

2045
4054

168
256
424

lUbJ
2074
4031

19
58

tr2
73

IZö

640
792
432

35
164
25S

146
402
548

897
304

720t

7
11
18

53
73

r26

640
792
s32

7
11
18

286
rt3
459

30
13
43

1g
39
58

95
154
259

2t8
158
5 /b

286
173
459

41

56

30
]J
c3

168
256
424

19
39
58

10
40
50

77
56

133

iiI
1

20
ZU
5S

855
1046
1901

773
227
394

311
284
595

702
740

r442

3331
3083
641 4

1 106
1 004
2110

s57
t24

1081

1008
143

1151

otr7
7?S

1081

200
242
ss2

3qs
311
655

744
783

t527

b1 cb
5338

1 1484

4
77
27

18
30
48

56
33
89

93
5S1ta

959
914

1873

47
32
7g

897
304

120 1

959
915

t874

1846
803

2649

3537
537

q0'74

855
1 046
1901

975
995

1970

2594
252t
51 15

13037
15345
34382

q3020
20?39
63259

2t6
150
366

173
?2\
394

311
2AS
595

702
740

1452
cal0
4680
ooEo

10875

1 1935
6Z3Z

1a228

t77
175
347

Ib5J
703

ZJ5b

34q
311
655

1
1

io
I

27

617
369
986

16
8

24

518
355
873

3
1
4

45400
21431
56831

219
151
370

?78
158
376

82439
40640

723079

trroE

7593
4155

11748

12788
6936

15724

10032
5IZö

15258

15075
7984

23059

9415
4857

tsz72

4688
9983

7q4
783

7521

6127
5330
1q57

18
30
4€i

56
33
89

t'4

t,l
I
M
I.r
I
tl
i,r
I
t1
h
I

M
H
I
14

,r
I
M
l,l
I
M
H
I
FI
l.l
I
t4
l.t
I

7075
3800

s
l7
2l
s7
32
fo

171
176
357

77
44
51

?7
56

133

22430
t?562
35392

UQ

61
8g

2256

3227

28136
1{975
43111

78382
3A?42

1 15624

1 152
1 133
2285

111
371
4a2

13541
5973

19514

139483
68524

208107

14187
7 402

21583

26409
13911
40320

2398
6455

35
31
56

1201
495

1597

57
43

100

7733
4161

1 1894

7
A

11

193
100
293

1l
5

16

888
582

t470

10
6

16

10<
101
2S6

77
5

23

t727
1064
2797

852
6411

1496

190
192
382

190
t92
342

18
55
73

93
5S

TTZ

2051
a7s

2925
975

398qt5
813

287
343
530

1946
2054
4000

276
338
614

381
409
790
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2 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN,
STUDIENBEREICHEN UND 1. STUDIENFACH

AUSLANOISCHE SITJOENIET{
FACHERGRUPPE

STUDIENAEREICH
I STUDIENFACH

MATHEMATIK, NATURHISSEN-
SCHAFTEN ALLGEMEIN

HOCHSCHULEN INSGESAMT

OARUI{T€B IM €RSTEN

HOCHSCHUL FACH,

SEM€ST€R

96
77

113

96
l7

113

24A3
2119
s602

2939
2224
s163

t,,II RT SCHAF TS II{GENI EUR-
I,.IESEN

I,I I RTSCHAFT S INGEN IEU R-
I,.IESEN

ZUSAI'I.4EN

FAECHERGRUPPE ZUSAI.T'IEN

HATHEMATIK, NATURI.II SSEN-
SCHAFTEN

t1
t,l
I
t'4

t,.1I
M
t,l
I

17983
2290

20273

17S83
2290

20273

277587
177010
44t85S7

305
2333
2638

333
2348
2681

20997
12264
33265

581
394
s75

13116

2292q
t3252
36176

5bu5
797

4400

1792
88

1880

s70ß

34360
3855

38215

1863
283

2746

1863
243

27ß
41556

3752
3099
6851

354
173
527

4159
3318
7577

3242
471

3753

3753

53325

16805
2t04

1890S

25825L
169003
q27255

299
2318
26L7

323
2333
2556

1767
266

2033

39073
30393
691166

3925
3204
7 130

3504

50386
37066
87452

98
810
s08

100
810
910

4834
3708
8542

86
65

151

384
181
565

5304
3954
9258

8145
t270
9415

1 178
186

1354

1178
186

1364

1550
2At

1941

3069

3504

3282 16805 7767 3069s77 2104 266 435

213
36

249

2t3
36

249

435

1890S 2033

3S290
92615

32572
74068

1S900
1 1853

13336
8007

27343

1661

146
19

165

3307
784

4091

LERNBEREICH MTUR-
I{ISSENSCHAFTEN

GESCHICHTE DER I.IATHE-
MATIK I,JND MTUN,{ISSEN-
SCHAFTEN

ZUSAfiEN

MATHEI'IATIX

MATHEI.IATIK

STATISTIK

I,.I I RTSCHAF TS{t,IATHEMAT I K

zusAr'r'rEN

INFORI4AIIK

INFORHATIK

MEDIzINI SCHE INFORI,IATIK

I.II RTSCHAF TS INF ORT.IAT I K

TECHNI SCHE INFORT,IAT I K

ZUSAI.iIEN

PHYSIK, ASTRMIü'IIE

PHYSIK

ASTRO{Ü.1IE, ASTROPHYSIK

CHEMIE

CHEMIE

M 41411 6793 a778r.r 5704 1025 1446I 48115 7818 10224

M
t"l
I
l'1

H
I
t4
t,l
I

61
707
762

62
703
765

99
472
911

6
15
2t

zq
7

31

78
40

118

18
I1
29

1097 215 308415 101 1261572 316 434

I
2
3

1
2
3

1
2
3

1
2
3

2
3
5

20
13
33

330
742
472

z8
15
43

2

2

2

2

24
15
39

557
387
s44

4

q

10
15
25

M
t,t
I
tt
l.t
I
M
t,t
I
M
,,t
I

t,t
t,l
I
H
H
I
M
t,l
I
M
t,l
I

M
H
I
H
t,l
I
M
!.1

I

6?
703
765

53
116
99

101
872
913

5ts2
3834
8976

88
68

155

404
19{
598

31753

51
701
762

3537
2998
6535

53
44
97

335
!62
498

590
1936

;
2

3
1
s

q
I
5

250
141
381

1

1

3

3

5634
4096
9730

23
77
40

10183
1662

11845

1258
550

1818

115
77

133

27725
12790
34515

38449
5996

44445

215
133
348

3423
748

4777

1646
69

17 15

43739
5946

50685

32770
3576

36286

6270
880

7 150

633
175
809

19
16at

s40
154

1094

377
25

s02

1S
15
29

813
128
941

I 199
s62

2962
708

3670

25
8

33

t74
49

223

233
114
347

523
145
668

39
r2
51

27
6

27

586
164
750

267
73

340

1650
279

1929

17
16
2a

852
140
992

336
27

353

7998
1208
9205

5065
529

5694

979
767
146

403
32

435

3S
13
52

26
7

33

702
197
8S9

307
70

377

7730
54776

315
2t

336

7qrz
1044
8456

3957
2076
6033

9481
146s

10s45

5800
757

6557

4798
556

5354

i107
827

o

;
I
s

5806
758

5564

4804
556

5360
3593

364r9
828

695?

34486
3874

66
55

121

425
384

120S

87
70

157

70
58
28

477
409
286

6

126
19

145

6934

7
1
8

4962
2632
75S4

?7227
10643
37870

4594
2402
6996

270
73

343

333
270
543

o
1
7

a2
67

149

10
z

t2
5074
629

6114 32826 308
70

374

368
230
598

5
3I

4
3
7

38360 5703

29062 4290M
t,l
I
M
H
I

?2A6
6576

11524
40586

1835
881

27t6
5?
25
77

INSGESAM T OEIJTSCHE SIUDETTEN

OARUNTER tM ERSIEN OARUflTER IM EßSTENGE.
scHL ITSGESAMT HocHScHUr-. I rrcx

SEMEST€R

ZUSAM M EN "ocxsceur-l
SEM ES IE R

FACH ZUSAMM€il

B IOCHEMIE

ZUSAIWEN
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2 DEUTSCHE UND AUSTANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH HOCHSCHULARTEN, FACHERGRUPPEN
STUDIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH

AUSLANDISCHE STUOEilTEN

FACH€RG RUPPE

SIUDIENEEREICH
1 STUDIENFACH

DARUNTER IM €RSTEN

HOCHSCHUL FAC H.

SEMEST€N

LEBENSMI TTELCHEM IE 4I
2

M
t.l
I
t4
t,l
I

qs
20
64

s
1

10

4
4
8

538
982

1520

28690
12009
40699

707
05i
758

66
737
203

4426
2487
5907

6S
69

138

1356
975

2931

s43
405
848

s43
405
848

s80
924

1S04

4
6

10

8
i1
1S

60
54

114

30645
12984
qSbJU

1 1557

19167
22046
q72t3

19935

5578
1962
7540

768
365

I 134

1662
823

24A5

9355
3414

t2a29

10189
8501

18590

249
214
463

1 0754
8875

19639

1791 18
83378

HOCHSCHULEN INSOESAMT

69
152
?21

336
805

1141

3186
7623

10809

3186
1623

10809

269?
3504
blub

18187
2r72?
39309

32
?9
61

145
270
355

568
508

1C76

18300
21840
40750

6959

1068
22q

t29?

1U5
720
315

51 18
285q
7972

4085
2262
6347

s7 q\
2613
7354

65
144
?09

303
770

1073

g2
13.t
102

250
684
934

30
2S
54

105
139
2Sq

184
55

239

190
113
303

45
22
67

2105
2857
s962

575
280
855

154
43

197

131
87

c10

138
111
249

31
12
43

5087
7872

PHARI'4AZI E

PHARI1AZI E

B I OLOG IE

BI OLOG IE

CEO,II
( OHNE

ZUSAI'{MEN

ZUSAI'O4EN

ZUSAMMEN

t4
Ll
I
i\4

h
I

3629
8028

2?
20
q2

772
228
400

22813
s2758

?79
709
388

?79
709
988

303
770

1U/5

377
2SL
618

55
58
aa
35
58

t52
777
323

341
219
560

29
25
54

?9
25
54

352S
8028

1 1657

lJb
805

1 141
684
934

t4
h
I
[4
H
I
t'1

h
I
M
l^l

I

zt3?
2893
5025

92
725
217

1998
2722
4720

va7
1390
2672

25045
13282
3A327

?540
3333
5873

2675
3496
617 1

1035
973

2004

134
777
305

2
3

5
7

t2

141
181
3??

ANTHROPOLOGIE ( HUI'IAN-
BIOLOGIE )

BIOTECHNOLOGIE

20
l7
37

596
539

1 135

22q6
3038
5284

2835
3580
6515

862
408

1270

194
55

250

111
757
258

87
118
205

6E OLOG I E/PALAE ONTOLOG I E

GEOPHYSIK

METE OROLOG I E

MINERALOGIE

OZEANOGRAPHIE

ZUSAI,1I,1EN

6EOGRAPHIE

GEOGRAPH IElERDKUNDE

ItI RT SCHAF TS-/ SOZIAL-
GEOGRAPH IE

GEOOEKOL06 I E

ZUSAI'1I4EN

?7
18
45

2
5
7

SSENSCHAF TEN
GEOGRAPHIE )

o
8

14

28
J1
59

160
184
345

52
tö
78

10
1

11

5
7

72

11
16
27

2
2
s

80
52

132

59
57
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6
11
77
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38
.06

Eä
43
s6

o
14

t4
H
I
t'1

t,r

I
t'l
hl
I
t4
h
I
t'1

t,r
I
f4
H
I
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300
919

153
s4

201

1t5
91

ZZö

146
122
264

097crl

155
237
386

192
92

?8q

810
382

1 192

491
90

581

8'l
7

94

272
69

341

13
7

20

1 390
754

ztqs
179
85

264

3q
14
s8

1668

?ss
17S
423

ts73
757

z?2s

1887
1839
3726

31S20
15536
48456

255
195
450

730
349

1079

38
17
55

3
2
5

?
2
4

326
160
485

q7
2S
7t

1553
803

ZJ5b

1029
533

1562

901
1S0

1091

r'1

H
I

14

H
t
t4
t^l

I

t'l
h
I
M
h
I

tJ55
1433
2768

1956
1896
3852

8454
3285

1 1738

168325
79091

zs7 st6

9923
83?2

18245

239
196
435

256
179
s45

48
35
83

50
?7
77

1433
1 495
2928

83
5.t

134

75
4l

l1b

320
155
475

77
40

177

10
18
28

43
26
69

48
25
/3

2
I
3

2174
1988
4102

\0q8?
8673

!o1trtr

1373
1 441
ZAt4

5
5

11

282
202
48q

40
113

203?
1919
3955

33988
77528
51516

1729
870

2599
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69

1116

2068
992

3060
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SEM€SIEF

ZUSAMMEN
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AUSLANOISCHE STUOEilTEN

HUI'4At\t"tEOIZIN

HUMAMEDIZIN ( OHNE
ZAHIÜ'IEDIZIN )

I,{EDI Z IN ( ALLGEI,,IE IN-
I'IEDIZIN )

ZUSA}I,IEN

ZAHMEDIZIN

ZAHMEDIZIN

ZUSAI.I,IEN

FAECHER6RUPPE ZUSA}T.4EN

VE TERINAERI,IEDIZIN

VETERIMERI{EDIZIN

TIERI'IEDIZIN/VETERINAER-
MEDIZIN

ZUSAI'I.IEN

FAECHERGRUPPE ZUSA[.+1EN

AGRAR-, FORST- UND
E RMEHRUIlG Sü.I I SSENSCITAF TEN

AGRARt,.I I SSENSCHAFTEN

AG RARI.I I SSENSCHAF T/ LAND-
hIRTSCHAFT

MILCH- UND I,IOLKEREI-
I,.IIRTSCHAFT

PFLANZENPRODUKT I $!

TIERPRODUKTIO!

B RAUt,,IE SEN/6E TRAENKE-
TECHNOLOGIE

LEBENSMI TTELTECHNOLOGIE

ZUSAI.I.,IEN

GARTENBAU, LANDESPFLEGE

GARTENBAU

LANDESPFLEGE/LANO-
SCHAF TSGE STALTUM

M
t,t
I
H
t{
I
M
H
I

547
443

i090

647
443

1090

DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL, fACH,

SEMESTER

255
179
433

FACHERGRUPPE

STUOIENEEREICH
1 STUOIENFACH

HOCHSCHULEN INSGESAMT

M
t,r
I
M
H
I

37488
811700

47272

47272
37488
84700

3001
27A5
5186

3001
2185
5186

532
381
913

3447
?546
5993

43384
35396
79380

43S84
35396
7S380

8184
43?4

12558

12558

52168
39770
91938

2277
4245
6521

2277
s244
6521

2775
2028
4803

2775
2028
4803

3279
2387
5666

191
556
7q7

1035
553

1588

3227
2386
5613

3227
2386
s613

510
415

1025

610
415

1025

3837
2407
6638

3?28
2092
5320

3224
209?
5320

3682
2476
6098

272
219
431

750
151
911

220
160
380

220
160
380

37
28
65

37
28
65

257
188
445

30
39
69

30
39
59

30
39
69

99
23

t22

226
157
383

226
157
383

2A
22
50

2A
22
50

8538
,4698

13336

55850

2SA9
41163
6S52

6352

2489

8638
4698

13336

37
31
68

532
381
913

3447
25q6
5993

4094
2989
7083

8184
4374

19
1

20

23
14
37

145
3S

184

5
5

10

103
1g

t22

230
l4

254

333
220
553

454
324
778

454
324
778

212
219
431
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54
275
243

7g
aa

116

560
269
829

r86
678
864

2
20
22

188
698
885

26
74

100

26
74

100

19
30
4S

23
50
73

a
179
182

43
27
70

94
286
380

s
19
23

8
3

11

ZUSAI.}IEN

FAECHERGRUPPE ZUSAIfiEN M
H
I

27q4
982

3126

1 167
3604
4771

27
133
160

108
48S
597

1193
36'77
4870

?7
135
762

130
352
saz

130
352
482

77
94

771

t12
188
300

5
596
802

188
123
311

383
1001
1384

343
178
527

568
272
840

187
595
882

2
20
22

189
715
904

KUNST, KUNSIl.II SSENSCHAFT

KUNST, KUNSTI.II SSENSCHAFT
ALLGEMEIN

KUNSTERZIEHUMi

KUNSIGESCHICHTE, KUNST-
I,.IISSENSCHAFT

ZUSAI-!,,IEN

BILDENOE KUNST

BILOENDE KUNST/GRAPHIK

ZUSAI.}1EN

GESTALTUT\ß

GRAPH I KDE SIGN/KIII'IUNI-
KATIINSGESTALTUI\ß

INDUSTRIEDESI6N/
PROUJKTGE STALTUIIG

TEXTILGESTALTIJIIG

I.IERKERZIEHUI!6

ZUSAI+IEN

DARSTELLENDE KUNST, FILI,1
UND FERNSEHEN, THEATER-
t,,II SSENSCHAFTEN

OARSTELLENDE KUNST/
BUEHNENKUNST/ RE6 IE

THEATE RT,.I I SSENSCHAF T

M
t.,1

I
M
t,r
I
M
hl
I

tl
t,l
I

11

t,l
I
M
H
I
t,l
il
I
M
t,l
I
t,l
t,rI

M
H
I
M
H
I
t1
l.,l

I

1
13
14

1
77
18

I
77
18

1
I
1

1

1o
10

1;
10

1

I

1
1

ä
3

;
3

1
6
7

I
6
7

M
H
I

i0s
502
511

1S
41
60

19
41
60

16
25
41

27
42
63

139
139

27
15
q2

64
221
285

1I
10

-
1I

10

1 1S4
3737
4931

382
988

1370

26
75

101

724
348
472

t2s
348
472

77
94

t77

772
185
297

6
587
593

187
t2?
309

16
59
75

1
1

15
60
76

27
74

101

27
74

101

19
30
49

29
50
79

3
raz
185

43
?7
70

94
289
383

5
?5
30

5
)q
30

;
3

;I

I
13
14

1II

1
8I

s
19
?3

;
2

I
1
2

;
2

17
67
84

;
1

77
68
85

ZUSAI"}IEN
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3 OEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER, DiE EIN TEHRAMT ANSTREBEN,
NACH FACHERGRUPPEN, STUOIENBEREICHEN UND 1 STUDIENFACH

FACH E BGsUPPE

SIJOIENBERE.CH
I SIUDTENFACH

r3E

SCHL INSGESAMT HOCBSCHI]L FAC

AUSLANOISCBE SIUOENTEN

OAFUNIER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FAC H

SEMESTER

I'4US I K

MUSIKERZIEHUNG

MUS I KI,.I I SSENSCHAF T/
-GE SCH ICHTE

INSTRUMENTALMUS I K

ZUSAI'4MEN

FAECHERORUPPE ZUSAI,IMEN

315
584
899

tr
10
l5

203
q44
64t

2419
3640
6059

3?0
594
914

3
8

t4
I,.J

I
!1
,,J

I
M
h
I

l'1

H
I

2369
3578
5347

202
436
638

i
8
o

S€MES'ER

ZUSAMM€N

2359
3547
5896

4135
8773

12908

3t7
590
907

922

?.07
433
634

1
ö
o

202
447
643

1
3
4

I
3
s

3
27
24

20
31

2
6
8

2
6
8

tr
32
37

168
36S
537

56
91

157

1
1
2

5
0
5

3
8

65
90

155

8
5

13

2450
JbIZ
67i2
4 190
8905

13095

396
7?77
1513

600

637
1703
2350

393
1 196
1589

63?
1571
2303

10923
23327
35250

322 2T
5a

55
32
87

h
I

SM]STIGE FAECHER/ t4 8
OHNE ANIGABE 14 5

I13

INSGESAMT M 48538 7q71 11091 4'7902r,,r 92678 18346 23636 91363I 1S1316 25757 34787 13S265

7288
18036
,q?2 d

736
1315
2051

123
310
433

INSG€SAMT OEU]SCHE STUDENTEN

OARUNIER IM ERSTEN OARUNTER IM ERSTEN

FACH ZUSAMMEN

SEMISTER

HOCHSCHUL
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FAgHERGRUPPEN UND STUOIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS.
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON 1M SEMEST€R

I u r0

FACH€RGRUPPEN
STUDIENgEN€ ICH

PRUFUNGSGRUPPE

F - EACHSEMESTER

H = HOCBSCHULSEMESTER

r3 u l4 ]5 UNO
HÖHEBEN

115
64

179

204
1116
3511

136
15

271

250
114
361t

11(16
597

1743

7457
8118

2305

SPRACH- UND KULTUR!.IISSEN-
SCHAFTEN

SPRACH- UND KULTUR-
!,II SSENSCHAFTEN ALL6EI'1E IN

36
40
?6

1

1

4
8

72

5
11
15

4
8

7?

5
11
15

:
?2
64
86

4
8

t2
65

118
183

iI
1
I
3

10
13

;
1

1
1

10
32
s2

67
60

t27
73
63

136

2t
10
3l
24

7
31

659
452

1 151

585
1l85

I 170

r
5

t2
17

,
2

2
2

18
33
51

74
7l

145

72
73

145

7
20
27

30
40
70

22
43
65

25
61
86

18
49
67

2l
bl
82

ZL
54
75

F

2A
84rt2

i
1

l1
18
29

:

i
1

2
1
3

;I
2
1
3

1
3
4

1
3
4

;
2

1
2
3

OIPLüI (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFU116EN

PRI}IOTIO{EN

LA GRI.IIIIO- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSIUFE

I. STAATSPRUE-
FUAIG LEHRA'.,IT
ZUS$!,IEN

50
133
183

10
10

4
13
77

ro
10

38
69

107

2L
57
78

164
355
529

164
355
529

M
t,t
I

M
tl
I
M
t,l
I
M
t"t
I
M
9,1

I
M
!,1

I
M
HI
M
t{
I
M
!t
I

H

1

1

I
1

2

2

2

E

H

i
1

F

H

2l
3

24

ä
3

31
43
74

26
57
83

58
46

104

54
47

101

22
7

?9

77
2

19

634
403

1037

591
400
991

1

1

II
2

2
6
8

1
1
2

2
6I
;
2

1
5
6

1
1

1
1

2
74
16

72
72

2
14
15

12
72

10
31
4t

26
63
89

20
54
74

53
54

107

58
37
otr

15
5

20

I
4

L2

54
57

I?L

29
8

37

13
2

l5
575
368
943

322
324
846

3?
89

t2L
23
62
85

81
52

133

611
q2

r06

22
10
32

7
3

10

5S1
391
982

551
358
909

50
116
166

27
69
90

93
77

170

1

1

1

1

M
t,r
I
M
t,li
M
hl
I
H
l,.t

I
M
h
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I

H

F

H

F

H

F

H

2
8

10

4
13
77

2
8

10

6
13
19

;
5

;
5

16
45
61

1
1

1
5
o

:
58

193
267

28
s0

118

725
105
230

73
64

737

39
20

15t
z0

808
405

1013

513
329
442

t2
47
59

72
q7
59

72
47
59

t?
q7
59

32
sl4

126

32
94

126

1
s

10

1I
10

277
515
724

217
515
728

666
529

1195

bbb
529

1195

365
138
503

365
138
503

5472
3506
8978

5472
3506
8978

F

H

FZUSA
FUTIG

TZPRUE-
LA

1
3
4

,
2

,
2

H

F

H

EV. THEOLOGIE,
-REL 16 I II{SLEHRE

SüISTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDES6EBIET

ZUS$I4EN F

DIPLü.I (U) UND F
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PRSI0TIü,lEN

KIRCHLICHE
PRUEFUNGEN

STAATSPRUE-
FUI!6EN (AUSSER
LEHRAIT1TSPRUEF. )

M
t,l
I
M
t,r
I

H

622
389

566
345

101 1

911

31
1

32

637
451

1098

587
477

1004

1

I

1

1
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4 STUDENTEN INSGESAN4T NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER AESCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OÄVON M S€MESTERFACHERGNUPP€N
STJOIENBEREICH

PR UFd NGSGRUPPE

F = FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTER

] 5 UND
HOHEREN

1NS

GESAMT

151
1093
t2?s

498
1716
22rS

tr
r7
2?

16
44
60

15
18
33

34
4l
75

50
63

113

79
90

169

;
1

i
1

,
2

1
1
2

1
1

;
8

;
8

1
1
2

1
1
2

;
1

i
1

70
98

168

1)O
177
306

18
23
41

100
152
252

36
46
82

47
67

114

5
7

72

2t
43
6E

2S
67
91

23
91

114

7?
t2
2S

11
45
56

1
E

6

tr
15
20

I
7

16

11
t2
23

16
34
bU

31
40
7t

4
40
44

a
8

16

1b
40
56

72
41
53

16
55
7T

1J
59
82

6
t2
18

4t<
19

19
3S
53

25
26
51

49
387
436

37
307
3qs

2t
50
77

16
34

81
100
181

52
77

t29

1ö
19

7
10
t7

6
155
762

23
203
226

27
?03
224

i3
35
48

7
Z3
30

30
50
80

28
46
7S

6
5

q
4

31
257
282

27
2q5
27?

10
32
42

6
27
a,

31
63
94

27
b5
90

M
l,.1

I
M
i,,l

I

t4
t4
I
t'l
l,,l

I

t,l
I
M
h
I
t,1

h
I
!l
h
I
M
l,,l

I
M
t,l
I
t'4

lt
I
M
hJ

I
M
t^l

I
M
h
I
[1
t1
L

h
I
M
H
I
f4
h
I

t,1

h
I
M
H
I
M
h
I
M
t,t
I
M
h

t1
H
I

F

H

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

F

H

LA GRUND- UND
HAUPISCHULEN/
PRII.4ARSIUFE

I
26
,<

5
26
3?

22
41
53

2l
s?
53

;
2

-

1
1

37
?26
?63

35
?40
275

72

27

LA GYPTNASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALtGEM. SCHULEN

LA SOI\DER_
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

S0t'lST. STAATS-
PRUEFUNGEN NACH
SCIIUtARTEN

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAI'I7
ZUSAMMEN

ZUSATZPRUE-
FUNG LA

DIPTOM (FH)/
KURZSTUD I EN_
GAENGE

SONSTIGER AB.
SCHLUSS II.,1

BUNDE SGEB I ET

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

AB SCHLU SSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEB I ETE S

I
170
l7a

2
I

11

59
102
1b1

38
92

130

45
72

t77

34
81

115

30
80

110

131
1093
12?4

91
188
279

91
188
279
a1t
4?5
700

275
425
700

47
101
t42

42tt?
154

10

25

3
38
41

o
24
33

?3
48
77

67
295
362

57
?76
aaa

?3
45
68

7Z
346
418

50
335
395

?7
60
81

151
537
688

105
418
5?3

36
113
149

31
13
44

31
11
s2

498
1715
?274

137
290
427

1

1

1
3
4

,
2

i
1

4
2
6

43
106
149

737
290
q27

196
39S

196
399
595

7?

27

t2
15
27

{5
18
63

45
18
63

16
17
33

10I
19

I
13
22

I
12
2L

3

5

I
1

1

1

?t
16
e7

-

1
2
3

:

i
1

1
2
3

1
1
2

-

35
58
UJ

1
1
I

:
i
1

-

2

2

4

4

i
1

i
1

-

1
1
2

5
I
6

8
6

14

3

3

?

s
z
6

2A
77

105

a
s

1
1
2

1
1

1

1

i
1

i
1

7
4

11
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WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES I STUOIENFACHS,
ANGESTREBTEB ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRUPPEN
STUOIENBEF€ICH

PNUFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

f DAvoilrM sEM€sIER

| ,r, | ,r. i ,r. I z,,s I .,,,0 l,,r', l,.r,o l,,nl},onlrllllll'""
792 1557615 8671407 244
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619

1389

746
643

1389

375
109
s84
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148
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45
10
55

,qe
5
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qt
z

43

43
1

44

7
26
33

l7
s7
64

I
10
19

11
10
2t
23
38
61

23
38
61

775
599

l37S

737
61ß

1379

q97
161
658

438
742
580

30
8

38

2A
1

29

85
1

81

105
1

106

11
93

104

2S
131
155

7I
15

11
16
27

28
31
59

2q
27
51

786
762

15118

704
703

7407

447
r2a
575

409
125
534

77
11
2a

6
1
7

111

111

103
1

104

23
277
234

1S
204
227

13
2l
3S

10
16
26

33
44
77

30
42
72

825
886

171 1

773
760

r473

458
141
599

383
103
1186

29
8

37

18

18

98
1

99

84

a4

4S
257
301

1l!l
256
299

13
17
30

10
18
28

38
54
9?

34
54
88

857
s62

1819

705
808

1513

472
189
661

386
134
520

2LI
29

5

I
747

757

130

130

51
307
358

41
285
326

16
27
43

12
20
32

58
63

721

55
63

118

770
908

1578

616
25?
a73

ß2
139
601

30
7

37

11

11

140
3

143

777
2

119

80
406
4186

47
333
380

33
38
7L

20
23
43

95
84

179

75
58

r33

7399
5615

14014

t1t
'Eä
284

417
s52
869

417
452
859

3
6I
3
6I

2
2

2
2

749
1934
2643

TrNt
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t,l
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14m7
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2
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7
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20t
581

31
3

34
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2
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2
2
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1
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280
550

270
2A0
550

119
t27
240

119
727
?40

1
2
3

1
2
5

2

2

?
2

a
s

12

3I
2

i
1

i
1

t'l
I.l
I
M
hl
I
M
h
I
M
h
I
t'4

h
I
M
l.,r

I
t,l
t^l

I
M
LI
I
M
t,r
I
lvl

!t
I
M
t't
I
t1
H
I
M
H
I

M
t'l
I
t'1

t,t
I
t'1

H
I
M
hl
I
M
H
I
M
!,1

I
M
!,1

I
l'4

l,l
I
t'1

t,l
I

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

DIPLOI1 (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PRO'4OTI tr{EN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA GRUND- UNO
HAUPTSCHULEN/
PRlMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GY?NASIEN/
SEKUNDARST. Ii,
ALLGEI.4, SCHULEN

SO{ST. STAATS-
PRUEFUNIGEN MCH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE-
FUIIG LEHRAI'47
ZUSAI-I.IEN

ZUSATZPRUE-
FUiIG LA

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESOEB I ETES

5
5
1

?
4
5

1
7
8

1
3
4

3
1

4

1
1

i
1

2
o
8

"3

Z
2

185
18S)
374

249
259
508

1
1

93
98

191

109
105
274

92
95

187

92
95

187

109
112
227

1085
1 178
2263

1085
1 178
?263

104
108
272

104
110
2rs

148
159
317

250
246
496

203
197
400

H

F

H

F

H

130
150
280

r87
190
377

252
260
512

22
15
37

8S
73

762

9{
98

192

109
106
215

I{
13

4
3
7

-

r

93
95

188

94
95

189

88
l01l
192

80
107
187

5
10
15

:

-

-

109
113
222

149
771
320

130
153
283

10
o

19

i
1

1
1

1
1

1090
1188
2278

F

H 1090
1 188
2278

s6
79

175

II
77

8
3

11

6
5

72

1
1
2

:

2
7
5

2
7
o

2
1
3

2
1
tr

96
7g

175

;
1

2I
10

2
8

10

3
3
b

?

b

AB SCHLU SS
, MOE6LICH
AMESTREBT

KE INE
PRUEFBil,
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WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM SEVESTERFACHERGRUPPEN
STUDI€NBEßEICB

PRUFUNGSGRUPP€

F - FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMEST€R

1581
1681
3262

10730
21858
32588

10730
21858
32588

2500
4905
74105

1761
3574
5s35

7282
2782
4064

1091
zs73
3504

116
116
232

t72
125
237

925
zL45
3069

113
116
229

137
1&i
240

747
1486
2233

881
18672tß

116
195
311

94
747
247

I5 UNO
HÖH€R E N

1 103
1414
2577

144S
L877
3326

7r2
195
307

175
3q3
518

1000
1 186
2186

1305
1676
2981

941
2238
3179

65
102
168

49
37
86

1U2

ZUSAI.T.4EN F H
!i
I
t4
t{
I

477
2030
2907

108
151
259

96
725
227

957
2266
3223

143
151
234

t20
1115
268

1112
2422
3534

156
273
369

143
t87
330

397
403
800

276
270
5415

1581
1681
3262

5
39
s4

I
40
49

2
1
3

-
1

1

3
7

10

277
232
443

156
188
344

8S
114
203

23
30
53

E
10
15

4
13
17

22
61
83

t7
415
6Z

8
1
s

72
52
54

7
36
43

t21 323t21 295242 617

H 541
497

1038

1692
2644
4336

2889
4627
7516

6ERI..IANI ST IK ( DEUTSCH,
GERI'IANI SCHE SPRACHEN
OHNE AMLISTIK)

DIPLü"I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUIlGEN

PRO.IOTIO{EN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAllTSPRUEF.

LA GRUND- UND
HAUPISCHULEN/
PRII{ARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUT{OARSTUFE I

LA oYIßIASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEM. SCHULEN

LA SIhIDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SINST. STMTS-
PRUEFUIlGEN
SCHULARTEN

MCH

1, STAATSPRUE-
FUTS LEHRAI{T
ZUSAI'T.IEN

t',t

t"l
I
i'l
t,l
I
M
t,l
I
M
H
I
i,t
H
I

tt
t{
I
M
H
I
t,l
t{
I
M
t,l
I
ü
HI
t4
t,l
I
M
H
I
M
t{
I
M
I,,1

I
H
t,l
I
M
t,l
I
M
t,r
I
t4
t,i
I
M
ll
I
t4
t{I

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

H

i1

F

H

1563
3323
4a86

1253
2798
4051

990
2196
3188

7t
74

145

L743
2234
3977

17{3
2234
3977

1006
9247

10253

1006
9247

10253

720
1988
2704

720
1988
2708

4800
8642

L3442

4800
8642

t34U
40

180
220

40
180
220

lb
72
28

16
7?
28

18
63
81

18
63
81

6600
20732
26732

6600
20132
26732

27
27
54

72
89

151

23
25
418

113
130
243

18
27
39

4
27
25

3
20
23

;
2

1
1
2

,
2

282
816

1098

3s5
1045
1401

3s2
LZ37
158S

440
1557
1997

556
2073
2629

573
2256
2A2S

758
306s
3823

757
2970
3727

1 131
4116
5247

1021
3831
4452

60
70

130

I
3
4

I
3
4

;
2

2
2

26
t42
168

729
4U
571

115
190
236

23
83

106

a
111
153

252
ß?
719

2AA
s62
850

26
171
197

60
329
383

27
107
134

34
133
157

224
532
760

256
578
834

116
493
539

75
675
750

39
i35
174

63
772
235

264
600
864

297
694
991

88
966

1054

95
1113
L20A

74
230
304

60
229
249

390
854

t2ss

411
890

1301

160
1563
1723

146
r5s8
77Sq

77
288
365

84
249
333
tr1ä

7t7S
1687

515
1076
1 EO!

212
2230
2542

184
2059
2243

116
350
{166

105
316
427

791
1481
2272

7ZS
1393
2717

431
3597
4028

27L
?a4L
37t2

252
600
a52

157
435
592

7362
23ß
3710

1004
t773
2777

i
s

7
7

4
1
5

I
5

74

-

;
2

2
3
5

1
1

1
1
2

1
2
3

1
2
3

2
4
7

3
3

2
2
4

1
1

2
8

10

2
13
15

1
1
2

a
1
4

;
?

77
85

102

5
43
4S

s
48
52

1
2
?

3
3
5

2087
6559
87416

1456
5130
6585

292
538
s30

380
869

7249

r1a2
1528
2670

1618
2q73
4091

GE
SCHL

tils
G E SAMT 3u4 5U5 7u8 9 U l0 ll u l2 13 U l4
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WINTERSEiIESTER 1 99Oi 91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTEB ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON M SE'JESIERrACH €RG B!PPE N
'STUD,SNBEREICa
PRUFUTGSGRUPPE

t = FACH:EMESTEB
H = HOCHSCts JLSEMESTER

GE

SCHL
rNs

GESAMT

64
115
179

18
31
49

23
97

r20

lb
40
56

105

2A
51
79

11
50
b1

tc
63
99

8
22
30

47
7?7
774

1
2
3

51
160
?71

7q
194
264

334
787

11 15

M
l.,t

I
M
t,l
I

M
t4
I
M
H
I

M
H
I

t',t

l"l
I
M
H
I
M
!,i
I
t,!
!,1

I
H
H
I

F

H

F

H

F

H

F

M
t,l
I
t"t

t{
I
M
!,1

I
M
H
I
M
I^/

I

M
H
I

1.4

ti
I
t4
t,l
I
tt
h
I
t4
hl
i
H
h
I
M
hl
I
M
H
I
M
H
I

H

F

H

F

H

F

H

F

H

F

ZUSATZPRUE-
FUilIG LA

SO\STIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEB IET

ABSCHLU SSPRUEE
AUSSERHALB DES
BUNDE S6EB IE TE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I.IOEGLICH
Bzl,I. ANGESTREBT

ZUSAT'T.IEN F

AI\.IGL I STIK, AMERI KANI ST IK

DIPLil,I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUI'IGEN

PRO'1OTI ONEN

STAATSPRUE-
FUITIGEN (AUSSER
LEHRAIITSPRUEF. )

LA GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNOARSTUFE I

LA GYI4IIASIEN/
SEKUNOARST. II,
ALLGEM. SCHULEN

LA SüIDER-
SCHULEN

275
517
792

7
11
18

47
135
782

504
11 19
1623

20399
46746
671 45

3860
10947
14807

20399
45746
671 q5

334
781

1115

;
2

236
1 188
tq24

236
1 188
L42S

154
173
337

146
119
?65

409
93S

1348

q24
972

1396

149
159
308

179
278
397

5496
13161
18657

3S85
10037
1s022

1183
2796
20fo

673
1897
2570

2933
7972

10965

2433
6856
9289

1418
3682
5100

1445
3894
taao

3
10
13

1353
3363
472?

2208
6161
8369

1897
5449
7346

459
1535
1994

343
t27g
1622

15
2?
37

,
2

1
1
2

1

72
18
30

1 180
2354
3534

?
6
8

;
4

2
1
3

7
2q
31

1
10
11

3
5
o

7I
15

5
t

11

14
15
29

2
2

27
36
57

8

13

15)o
44

11
Z3
40

13
33
46

6?
95

163

54
55

109

64
127
1S1

55
107
163

28
3b
64

?6
aa
59

273
55b
529

273
356
629

;
2

1
2
3

1
1

2
2
4

2
1
3

;
b

i
1

a
4
7

a
1
4

"3

;
8

q
5

10

2
2
5

n
10
18

504
1119
1623

3850
10947
14807

1

1

6
5

11

?tq
263
477

?75
263
s77

1803
4580
6483

1290
3018
4308

401 1
5718
9729

H

H 1392
3000
4392

?16
597
813

6281
9633

1591{

1607
4514
6121

E08
s65

1373

1068
?101
3169

316
1051
1357

1SS
409
608

29r
558
849

-
I

14
?3

32
44
76

54
97

161

103
r64
267

386
619

r005

504
977

1581

348
892

t240

324
1053
1381

a)c
1101
ls26

3?9
1099
1428

364
tz23
1587

247
819

1060

bbt
1 oEO

2620

458
1527
1985

F

H

23
47
70

11
31
42

:

-

11
19
30

3
7

10

-

1
11
12

I
2A
?7

14
34
48

19
56
75

97
237
334

137
354
491

14
57
77

T?
90

107

19
55
74

26
7t
97

t12
325
q37

159
37t

19
7t2
131

22
720
742

33
95

129

?9
101
130

170
468
638

17q
489
663

30
153
i83

2A
179
207

46
126
772

48
130
178

286
709
s95

271
686
963

48
?40
324

4q
269
313

7g
232
311

73
223
2S6

481
tlqT
1628

ß7
1077
1544

108
543
651

68
403
47t

156
518
684

115
393
508

989
190S
2898

434
1 199
lbJJ

78
52

7
1<
2Z

.
7

1A

25

15
55
7t
13
41
54

2t
b1
82

119
323
4S?

103
377
420

8
Z5
31

17
34
51

27
q7
7S

5
s

-

325
629
953

324
629

?
tr
7

1
1

;
1

2
3

i
1

i
1

3
5I

-

,
2

434
1 199
1633

2640
5737
8377

2640
5737
8377

719
lqbb
2185

1
1

i
1

1
1
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜTuuc, FACHSEMESTERN UND HocHSCHULSEMESTERN

459
731

I 190

FACHERGFUPPEN
STI]DI ENBEREIC H

PRUT UNG SGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

iI
1
3
4

,
2

;
4

i
1

i
1

ii
1

1
1
1

I
1

1
1

2
1
3

2
1
3

i
1

3
oI
?
4
6

?
2
4

742
1 190
1932

34
45
79

98
168
246

I
5
5

ß
111
66

I
1

I
I

:

;
4

2
5
7

E

1
6

1
1

2
2

r

2
5
7

3
3
5

1
2
5

i
1

1
I

:
I 101
2156
3257

2225
4058
6283

324
1006
1330

1076
2559
3535

163
404
567

230
593
823

l1
4l
52

ä
3

1
1
2

139
385
525

141
s34
575

3
13
tb

2
20
22

4
6

10

;
E

I
18
19

3
?4
27

I
2A
37

6
7

13

3
23
?6

4
30
3q

i
1

H

1I
2

10
21
31

27
69
90

2I
11

2I
11

3327
8153

114S0

3327
8163

11490

109
229
338

109
229
338

116
56

102

45
56

L02

15
118
53

15
118
53

3
8

11

3
8

11

7684
20082
27766

7684
20082
27766

t,l
tl
I

M
t{
I

1,1

H
I
M
t,r
I
tt
hl
I
t4
H
I
M
H
I
M
l.l
I
M
H
I
i,l
H
I
M
bl
I
M
l.,l

I
M
!,,t

I
tt
H
I
Il1

H
I
t{
t.,1

I

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SüIST. STAATS-
PRUEFUI{GEN NACH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE-
FUI{G IEHRAI.IT
ZUSAI,I,IEN

ZUSATZPRUE-
FUIIG LA

Sü{STI6ER AB-
SCHLUSS IM
BUNOESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNOESGEBIETES

KEIiIE ABSCHLUSS
PRUEF. I.IOEGLICH
BZI. AI{GESTREBT

15
23
44

15
29
4S

F

H

F

H

F

F

H

F

H

H

1

I
7L2
244
335

165
442
608

5
5

10

5
27
32

2
2

l1
4

15

:

:

145
439
584

?03
533
736

8I
77

2I
11

10
27
37

3
14
77

5

1
7
8

1
18
1g

2
L7
19

222
676
898

225
771
s36

t7
18
35

365
990

1355

356
997

1353

586
1573
2159

11
43
54

6
20
26

1274
2952
4266

908
2243
31S1

611
1666
2277

10
27
37

6
10
tb

:
1

8

2
2

r
856

2592
34118

701
2282
2983

352
1501
1843

267
1236
1503

8
3S
42

2
7I
1

10
11

6
10
16

?
6
8

6
7

1
2
3

24
44
68

6
10
16

2
18
20

1
15
17

2
73
75

1
62
53

It

2A
t7
45

;
2

H

F

12
32
44

l3
37
50

2
6I
2
6
8

2547
595S
8506

1
2
3

1309
3?20
5029

1049
3114
4163

407
72q9
1656

470
1525
1996

210
914

t724

256
11118
14011

12
36
48

355
935

7297

541
1396
1937

156
651
807

287
9911

1281

l8
59
77

4911
1526
2020

538
1653
2191

207
11116
1353

224
1066
1290

614
1945
2559

559
7825
2383

304
12ß
1550

?72
1111
1323

1601
4229
5830

1003
3044
s047

1186
1937
2423

22
s6
7A

5
8

13

2
32
3q

2
28
30

13
127
140

I
101
109

ZUSAI.IIEN F

OIPLü.,I (U) I.JNO
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUISEN

PRO,4OTIü{EN

LA GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKIJNDARSTUFE I

RI}'IANISTIK

576
21 18
2694

314
1575
1889

3722
I 1625
147ß
3722

11626
15748

266
588
954

266
688
954

6
?7
77

6
77
77

40
364
404

40
364
404

l{
tl
I
M
t,r
I
M
H
I
M
t,r
I
tl
hl
I
M
tl
i
M
H
I
M
LI
I

F

H

F

H

F

H

F

H

i
1

1
I

3I
1

i
1

1
3
4

13a
55

t7
64
81

;
4

1
3
4

8
8

i
1

2
72
14

23
23

t
51
56

5
43
48
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WINTERSEMESTER I990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTBEBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACH EAG R UPPEN
ST'lD E\BERETCH

PßUF UNGSGR UPPE GE
SCAL

r = FACHSEMESTER
H = HCCHSCBULSEMESTER

DAVON IM SEMESIER

rNS
GESAMT

815
3290
4105

864
37 S4
4608

233
574
8i3

1U2 15 UNO
HÖHEREI

LA GYPNJASIEN/
SEKUNDARST. II,
AtLGEM. SCHULEN

LA BERUFL.
SE KUNDARST
BERUFL, SCI

SOI.IST. STAATS-
PRUEFUN]GEN NACH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE.
FUIIG LEHRAMT
ZUSAI'!.1EN

ZU SATZPRUE-
FUNG LA

Sü{STIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEEIET

AB SCHLUSSP RUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEB I ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF, MOE6LICH
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a7
133
220

64
oa

157

33
70

103

3
11
74

5
11

393
551
954

5 160
3204
8364

46
84

130

46
79

t25

J1
50
81

6
24
30

23
28
51

13
13
32

11

ZTSCHURUFL
II,
LEN

62
100
16Z

15
23
38

1

1

2

2
i
1

i
1

i
I
I
4

13

25
75

100

10
10
20

144
306
450

2A
31
59

17

56
s2

148

7?0
345

1065

1295
537

1932

284
212
436

q23
266
589

32
37
69

54
Zö
80

-
340
571
sl1

q
15
2A

5

?0

2
4
b

1
1

;
8

1690
2241

292
i005
t238

319
738

1057

519
t822
2341

s50
150 1

415
1309
1725

88
181
269

56tt2
158

27
8q

111

55
168
224

90
2t0
300

11
11
2?

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE SGEB I ET

AB SCHLU SSPRUE F
AUSSERHALB OES
EUNDESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
8AI. ANGESTREET

ZUSAI'f'1EN F

FAECHERGRUPPE ZUSAI4MEN F

DIPLOM (U) UND
ENTSPR. IlOCH-
SCHU TPRUEFUNGEN

3797
10766
14553

3797
10766
14563

47009

14453

1 12930
189805
302735

1 12930
189805
30??35

995
2868
3863

538
2134
2172

678
2757
28?5

31
18
49

2253
5572
7A75

520q

1 1673
24979
35652

388
7232
T6IU

r525
3485
50 10

tt42
31 18
4260

355
11 19
7S7S

234
514
7ß

1 189,10t
3984

704€
10261
17307

9295
14508
23804

aq
ao
74

394
1051
1 455

3?7
783

1110

698
1037
1735

C1
s7

154

?7
?7
48

15
s7
53

447
857
?98

q4t
857
298

137
304
s4t

7S
197
271

KUENSTLERI SCHER
AB SCHLU SS

1867
4577
6544

1031
2901
3932

46
TJ5
181

1055
2380
3435

304
439
743

2558
3705
6253

5750
8454

t4?rs
20033
23242
43275

39514
45S50
85464

3354
a?34

1 1588

1663
4870
6533

26992
48813
75805

15155
32459
48604

5
7

,
?

?89
553
852

lö3
563
852

4
lb
20

q
1b
20

I
21
30

I
2t
30

20
1b
5b

1
10
11

t718 1835 35

10
38
48

-
11
8

19

25
7q
99

i
1

;
z

1

1

H

F

H

l-i

H

i
1

2
1
3

,
2

i
1

1
3
q

1
a
4

;
2

1
5
4

2
0
2

7
18
25

5
I

7?
;
2

1
1
2

1
3

1

1

3
3
6

1
I

820
1702
2522

14453
32556

495
308
803

633
404

1037

1354
3850

1092
3334
4q26

1066
3001
4067

91 15
16327
254q2

8713
15549
25262

1 197
3725
4321

325s6
47009

t7237
32495
s9732

10997
19837
30834

I3J6Z
?5?72
38654

9858
205qs
30s02

9053
17961
?7024

8128
13558
2 1686

8658
15865
24523

SP ORT

SPORT

t4
H
I
t4
l.J

I
H 5150

3?0s
8364

867
511

1378

747
438

11S5

693
451

1144

sa7
J\/
804

768
s70

.238

583
404
987

534
460
094

570
4?6
995

58s
405
990

- 1'l 1_

575
354
930

F

F

F



WINTEBSEMESTER'I 9goi 9I

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG- FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

S€MESTER

15 JND
HOHEREN

13
4

17

234
84

318

I u2
GE

SCHL

FACH€RGR UPPEN
STUOLENBEFEICts

PRUFUNG SGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

78
31

109

936
498

14311

13
2

15

t7
7

2S

i
1

1
1

2S
31
55

41
58
99

53
118

101

56
40
s6

194
134
328

191
153
344

20
5

25

19
4

?3

34
13
q7

3?
8

40

87
229
316

86
225
311

67
73

140

84
84

168

250
162
472

267
t70
431

48
74
6Z

45
22
67

5
3
8

1
1

160
1110
570

151
381
532

11
24
35

1

1

s
7

11

I
3

12

2A9
99

388

289
99

388

t'1

H
I
M
t,t
I
M
!l
I
M
!l
I
tt
H
I
t1
t,l
I
M
I
I
H
H
I
tt
LI
I
t!
H
I
M
t{
I
l{
H
I
M
H
I

M
!l
I
l{
t,l
I
M
H
I
M
t{
I
H
H
I
M
H
I
M
H
I
H
tl
I
M
tl
I
M
H
I
M
H
I

PROI,IOT I ü{EN

STAATSPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAI'4TSPRUEF. )

LA GRUND. UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUT\DARSTUFE I

LA G\"MSIEN/
SEKUNDARST. II,
ALL6EI.,I. SCHULEN

LA SII{DER-
SCHULEN

SINST. STMTS-

o

,
E

;
3
I
4

i
1

3

3

r

H

25
57
82

32
75

707

1
1
?

1
1
2

F

H

420
672

t492

420
672

7ß2

49
56

105

103
115
218

178
110
288

257
153
394

45
46
s1

54
49

103

133
12q
257

153
118
277

46
107
153

7t
1402tl
53
47

100

48
4g
97

140
118
258

191
117
308

119
340
459

118
341
459

9?
93

185

85
80

155

303
?39
542

298
247
545

311
314
bz5

I
11
20

q
10
1{

1
1

2
?

-

747
7822
2s63

757
7822
2563

2965
1925
1ß91

237
592
823

139
sa?
626

203
156
359

728
113
247

712
s24

1 136

515
33ll
843

?
2

2

2

i
1

1
1

L7
14
31

13
7

20

1165
1187
235?

797
9118

1745

10
27
31

1
1

19
19
38

729
99

228

H

F

H

763
394

1157

724
s8

222

477
330
801

427
284
70s

2966
1S25
11891

H

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

H

4
4I
o
5

11

?
2
E

s
3
7

2
1
a

1
4

2
4
c

:

:

1
1

3
5I
3

8

1
I

1
I

1
I
2

1
2
3

1
3
4

1
2
3

I
1

-
7
2
s

7
3

10

997
566

1553

1292
775

2067

48
s2
90

101
91

792

2t
26
47

i
1

1

1

10
l7
27

2I
3

J
6I

19
23u
19
23
42

E

4I
5
4I

25
17
s2

25
77a

4575
4463
9039

4575
4463
9039

121
136
25?

L?7
136
257

38
48
86

38
48
86

20
l4
34

20
14
34

LA BERUFL. SCH.
SEKUNOARST. II,
BERUFL. SCHULEN

l\lACHPRUEFUIIGEN
SCHULARTEN

273
274
ß7
290
257
541

8
11
19

5
14
19

1
1

5
11
16

20s
?3L
435

241
257
488

407
468
875

435
481
916

15
8

23

1 197

252
275
517

clo
678

10
l4
?q

769
844

1613

704
772

1476

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAMT
ZUSAI.I.IEN

ZUSATZPRUE-
FUTIG LA

Sü.ISTIGER AB-
SCHLUSS II.I
BUNDESGEEIET

ABSCHLUSSPRUEF. F
AUSSERHALB DES
BUNOESGEBIETES

506
675

I 181

o
t2
27

72
17
29

6
1

i
1

s

s

q
2
6

4
3
7

11
7

18

5
6

72
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Ä
q

3
1
s

1
2
a

3
3
6

1
5
6
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3
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WINTERSEMESTER 1990, 91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES 1 STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACBERGR PPEN

STUD'ENEEFEICH
PFUFUNGSGR JPPE

F = FACHSEMESTER
g = HOCHSCHULSEMESTER

DA!lii V SEMTSTEP

GE,
SCHL

NS -m-----l-
5v6 ' 7-s ] ,u,o 1,,.,, l,,r,o l,'"'r:Jr"-lili"GESAVT 1U2

i
1

i
1

3
27
30

14
47
61

i
1

i
1

M
H
I
M
H
I

M
l,,l

I
M
H
I
t'1

l/,J

I
t''t
ti
I

F

H

H

H

KE]NE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZI,1. ANGESTREBT

1844
985

2829

2943
1613
4556

1844
985

2829

579
s40

741
549

1290

747
549

1290

122
566

1288

762
582

1344

722
566

i288

762
582

1344

904
751

1655

US'I
75?

1645

904
75t

1655

894
752

1545

1
2
3

8't
E

2
5
7

5
3I
s
1
5

ä
3

3
1
4

1
2
5

i
1

I
4S
58

15
83
98

4
2
o

-
1
2
3

14
TZ'
13S

34
170
?0s

c

;
3
z
5

2
3t

5
sI
1
I
2

?
2

-

5
3
8

5
a
o

2
7

1
1
?

;
1

1
1

7147
s35

?0a2

70?9
893

7922

10205
7956

18171

10205
7956

18 171

10205
7966

18 171

2AA
2271
2559

?aa
?27t
255S

5b1
2379
2580

371
236?
2733

371
Z36Z
2733

214q8
16589
38037

21444

2706
1758
3864

2t06
1758
3864

1609
1385
?995

7302
1 183
?485

160-q
1385
2994

r294
1146
2450

ZUSAI{TEN F

1019

10205
7956

18171

1387
13 10
2697

t1q7
1084
2231

7t47
935

2082

579
440

1019

7294
1141€
?q40

7ts7
1084
?237

37
330
367

31
361
398

1302
1 183
zs85

63
505
56S

69
493
562

FAECHERGRUPPE ZUSA}+IEN F

2543
1613
4555

i
1

2
3

r

1
1

3
2A
31

1b
51
67

1
1

3
10
13

3ß
32

19
61
80

1 108
766

t874

1779 68927377 43893156 11281

1387
131 0
2697

165
1016
1 181

at
499
57q

45
5b5
410

723
134

1695
1322
3017

7728
1499
3227

1029
893

1922

27
23s
267

33
248
?47

RECHTS_, HiRTSCHAFTS- UND
SOZIALI.I I SSENSCHAF TEN

I,IIRTSCHAFIS- U. GESELL-
SCHAFTSLEHRE ALLGEME IN

I
17
26

24
7t
otr

3
1
4

6
4

10

I
2

10

10
4

14

:
1

I
?0
20
40

40
80

t20

5
23
?8

20
2S
s4

45
.03
,118

5
45
51

72
77
8g

11

26
165
732

133
988
727

73
808
881

14
10
2q

t'4

H
I
M
I
I
M
H
I

M
l,l
I
l'1

H
I

t,l
I
t'1

h
I
M
ti
I

M
h

ti
I
t'4

t^l

I

,r
I
t4
t,l
I
t1
H
I

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

H

LA GRUND- UND
HAUP TSCHULEN/
PRIt',IARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA G\TNASIEN/
SEKUNDARST. I I,
ALLGEI'I, SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUNOEN MCH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE_
FUNG LEHRAI4I
ZUSAI4.{EN

i
1

11
7

18

8
5

11

7
2I
7
5

t2

?
7

162
006
168

96
819
915

?
10
13

33
26
59

33
26
59

33
15
48

33
15
48

7
7

lq

7
7

1q

30
234
268

40
?52
292

31
239
?70

40
252
29?

q7
336
383

76
517
593

3I
a

361
2319
2580

;
s

1
3
q

2
6
8

2
4
6

;
3

i
1

1
1
z

1
1

10
43
53

10
s3
ta

ZU SATZPRUE-
FUNG LA

10
52
62

16
t23
145

34
173
207

50
345
3S5

45
365
410

76
5?8
604

75
499
575

POLITIK- UND SOZIAL-
I,.II SSENSCIIAFTEN

ZUSAI.TIEN F

DIPLOI,I (U) UNO
ENTSPR, HOCH_
SCHULPRUEFUNIGEN

2837
1532
4!169

2003
1628
3531

1823
1554
3377

t7
89

106

1431
1075
2506

7774
1q00
31 14

3764
3125
5890

2737
?704
4835

96
azl
916

10815

587S
4936

1979
1505
3584

2363
2010
4373

t4
l.t
I
M
t^t

I
H

-113-

16589
38037

3 170
2755
5925

F

F
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WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES I STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM SEMESIERFACHERGRUPPET'I
STUOIENSER€ICH

PRUfUNGSGRUPPT

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULS€MESTEn

G€ SAM T

tNS
I5 URO

HÖHEREI{

t072
s95

1667

t627
860

2ß7
3

10
13

24
116
70

32
22
54

59
42l0l

258
101
369

328
r39
ß7

13I
22

32
19
51

315
742
458

qß
2ß
689

37
L7
54

107
6ll

171

I U2

PR$lOTIO{EN

LA GRUID- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GY}I\IASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEM. SCHULEN

LA BERUFL. SCH. F
SEKUNDARST. II,
BERUFL, SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRNT
ZUSAI.I{EN

ZUSATZPRUE-
FUI{G LA

DIPLO,I (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEI!6E

SOIISTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDES6EBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS F
PRUEF. MOEGLICH
BZ.I. AI{GESTREBT

ZUSIJ"I',IEN F

t1
tl
I

M
H
I
M
t,,1

I
M
t,r
I
t,l
H
I
t,l
Ll
I
M
t,l
I
M
H
I
M
t,l
I
M
t,l
I
t,l
!{
I
M
t,l
I
H
t,t
I
M
t,l
I
M
H
I
M
9l
I
M
l,,r

I
t1
H
I
M
!,1

I
tl
t,l
I
M
hl
I
M
H
I
M
t"l
I
M
t{
I

F

H

F

H

F

H

F

H

H

F

H

F

H

F

H

F

2208
1 169
3377

t24
91

275

2A
16
s4

135
431
566

82
307
389

s5
35
80

2t
27
48

205
108
3r3

142
66

208

157
91

2SA

bl
21
88

68
295
363

62
280
342

24
?5
49

20
13
33

115
82

197

98
73

171

44
130
774

s4
37
81

73
38

111

7
10
t7

159
892ß

r03
58

161

I
20
2A

14
36
50

5
8

13

6
7

13

3l
?3
54

30
20
50

5
6

t2
10
10
20

50
57

707

60
73

133

225
94

319

8
6

14

8
3

11

98
157
255

101
186
287

17
6

23

167
7g

2ß
61
31
92

40
209
249

45
223
268

11
10
2t
72
l0
22

75
51

126

85
49

134

7
13
20

133
283
416

142
242
424

10
8

18

172
72

254

732
58

1S0

2208
1 169
33t7

310
tt47
7457

310
1 147
1457

752
722
274

752
122
274

790
447

1237

790
ss1

L237

58
59

777

58
59

717

1310
7775
3085

1310
L775
3085

86
s5

131

169
94

263

15
23
39

32 22109 68141 g0
?
E
7

q

s

7
14
27

14I
23

10
8

18

45
31
76

7
8

15

3
11
14

11
2

13

t2
3

15

16
11
27

33
20
53

29
31
60

23
.02
,25

13
7

20

8
4

t2
18
31
419

34
32
66

5
6

72

5I
14

51
34
85

66
74

140

I
5

t4
1

14
15

:

i
1

59
t72
171

72
148
220

389
574
963

2q5
400
645

1q
23
37

214
416
630

181
366
5q7

77
19
36

2
2

72
16
2A

10
16
26

60
32
92

60
32
92

114
90

204

114t
90

204

5
5

11

b
5

11

83
95

179

25I
3S

22
8

30

q
2
6

-
60
75

135

67
83

r50

15
20
36

14
19
33

651 1
5730

t2241

3546
3287
8827

7
4

11

,
2

4
4
8

77
77
34

10I
19

L2
7

1S

3
4
7

3
bI
3
1
4

4I
5

-
1

1

-

-
1

1

3
3
6

7
8

15

2
2
q

;
5

5

r

1

1

1

1

3

3

E
1
6

:
3

;
1

1I
z

H

i
2
3

r
3
3
b

3
2
5

s
6

10

E
1
5

1
1
2

H 83
96
79

38
36
74

38
36
74

H

1
3
4

?
2
4

1647
7226
2873

1888
1541
3429

2630
2q36
5066

1393
899

2292

2015
1552
3577

25287
79792
45059

25267
t9792
45059

5
6

11

4194
3693
7AA7

H

3053
2ß9
5542

2302
1869
4777

?024
1791
3819

1902
1500
3402

1884
1688
3572

4265
2386
6651

9080
5556

111846

-114-

21S6
7927
s723

5
4I
2

2

1
I
1

1

5
3
8

F
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WINTERSEMESTER 1 990/91
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L2
25
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125
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3
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3
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4
1
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3
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I
3
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190
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1
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1

22

5S
27
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82

200
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t2?
68
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15
46
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170

:
2

2

:
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33
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t0?
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89
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8
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13
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1

1

-

:

5
1
6

2

2

3
1
s

1

1

1
1
2

:
6
1
7

3
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1
1
z

I

1
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7652
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2

2

2

i
1

3
3
6

?
2

4
2
6

I
1

I
1

1
1

2
2
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2
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222
brb

8380
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52
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33044

234
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1889
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19076
15365
34441

105682
s82Sq

153926

105682
48254

153926

2791
688

3485

1

1

-

.

;
2

I
1

?

-

-

)
5
7

4
3
7

4
3
7

7?
s

15

s
5
7

4
3
7

H I RTSCHAF TSI,,I I SSEN-
SCHAFTEN

ZUSAMMEN F

DIPLffi (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHUTPRUEFUNGEN

PROI,lOTIü!EN

STAATSP RUE-
FUMEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA GRUND_ UND
HAUPT SCHULEN/
PR IMARSTUFE

4854
3846
8700

1041
909

1350

1389
1 108
2497

54
55

109

h
I
t1
hl
I
M
,t
I
M
H
I
l.t
t,l
I
M
N
I

H
I
M
l,l
I

H

F

F

H

H

18182
9042

27224

13535
6715

?0250

10931
5243

16 174

t12?3
5457

16680

4998
2023
7021

z797
688

3485

13494
6806

20300

5
7

13
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18

1?6

ß432
4375

18208
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1738
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358
694

234
285
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845
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7
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3
4
7
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10251
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20051
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3357
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1
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34
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4536
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4246
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BERUFL. SCHULEN
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7
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s2
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27
3
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I
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1
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3
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1
1
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I
5

1

1

1

1

5
1
6

6
1
7

7

7

5
2
7

;
1

2

2

2
2
4

8

I

4

4

2
1
3

4
3
7
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14
6
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10
56

19
6
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76
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66
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27
87

727
33

180
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33

160

420
194
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29

?17
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3

23
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42
8
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46
10
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH OES 1 STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAV'N M SEMESITFFACHEFGRUPPEN
ST,]OIENSEREICH

PNUFUNGS6RUPPE

F - FACHSEM€STER
H - XOCHSCHULSEMESTER
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H
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4
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BUNDES6EBIETES
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7101
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290
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400
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I
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,
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II
.7

I
1

F
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tz9
37

166
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4q
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1025
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1275

1025
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t?75

74
50

724

74
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t24
555
134
68S

555
134
68S

132
15

t47

132
15

147

57
13
70

57
13
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3S)
L2
51

34486
3474

38360

34485
3874
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4592
509

5101

4165
4?4
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37?7
10911
4227

3043
1084
4127

3q4
116
1150

24
7

31

99
164
263

s1
137
224

2
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2
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5213
695

5908

4556
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5086

3372
1318
46S0
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137
618

23
b

29

105
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293

86
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256

7
2S
31

3
2S
27

3935
t237
5172

3935
t237
5172

622
961

1583
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961

1583

26
s9

7?5

26
99
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s87

F

H

3
1
4

I
I
2

5
2
7

q
3
7

2
2
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3
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1
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2
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35

34
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4
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5
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I
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6
1
7

1

1

6
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3
1
q

1
2
3

1

1
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3{5
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347
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727
2r0

3t100
442

4342

3638
335

4033

2775
868
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2626
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3487
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81
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3

a

I
1
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s
2

11

2

2

3

3

2

2

F

H

F

3L?IJ
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30868
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PR It.,IARSIUFE

3r54
315
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM SEMESTER
FAC H€RG RUPPEN
STUDIENgEREICd

PRUFJNG SGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H = BOCHSCHUTSEMESTER
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HÖH E REN

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSIUFE I

LA GYI,NASIEN/
SEKUNDARST. II,
ALL6EM. SCHULEN

LA SüIDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SII!ST. STMTS-
PRUEFUI.JGEN MCH
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3

3

1
I
2

;
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1
1

;
5

6
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I
2

I
2
3
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:

-
2

13
15

2
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2
4
6

1
3
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7
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:
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371
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5
b
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65
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s4
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I
3
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I
6
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3
1
4

3
3
5
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1

1
1

I
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1
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1
1
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7

7
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1
1

7
2
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2
1
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4
z
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62
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F

H

F
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I
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34

s
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3S

3
5
8

3
5
8

925
1049
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1049
7974
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44
50
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2262
1525
3787
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1525
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30646
12544
43630

30646
729A4
43630
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35
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145
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239

206
134
340

8
5
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30
67
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26
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49
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-
1
3

:
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s
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13
?
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3
2
5

q
3
8

114
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154
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7
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5
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1
5
6

F
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156
342
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355

457
302
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415
281
696

3
1
s
?
1
4

7
1
8

7q
3
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213
365

7
7

111

520
336
855

461
304
765

5
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2
6
8

1

1

1

1

F
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6
7

13
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1
1
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1
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2
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2l
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7
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32
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3291
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4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN
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PßUFU NG SG RU PPE
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GE

SCHL
rNS

GESAMI

PHARMAzIE

BIOL(]GIE

DIPLO.I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFTJI{GEN

PR0,l0TI(I\IEN

STAATSPRUE-
FUISEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BA{. AISESTREBT

ZUSAI.I.IEN F

DIPLO{ (U) IJND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUI.16EN

PRO.IOTIO{EN

LA GRUND- UNO
HAUPTSCHULEN/
PR IMARSTUFE

LA REALSCHUTEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GYI"NASIEN/
SEKUNDARST, II,
ALLGEM. SCHULEN

3181
7660

10841

447
1271
7772

453
1297
1750

3529
8028

1 1657

s47
1277
t724

463
L?gA
1/br

t'l
t,r
I
t'4

t,r
I

t',1

hl
I
M
h
I
t'l
t,l
I
IY

!,t
I
tt
!,1

I
t1
h
I
t{
H
I
M
H
I

t4
H
I

ü
t,r
I

H

H

F

H

F

H

F

H

H

M
H
I
M
t,l
I

M
!,1

I

t'1

!l
I

M
l.l
I
M
!t
I
M
t,l
I
M
I,J

I
M
Ll
I
M
t,t
I

H

H

F

?
z

z

2

1

I
1

1

a

;
I

;

1r u 12 t3 u 14
I5 UND

HÖHEF€N

1703
7473
3176

?327
2025
43116

441
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äo
26
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77
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s3

I
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140
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7L
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5
a
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8
1I

527
1401
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1
1
2

1

1
1
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1
1
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2
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1

1

a
4
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3
4
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1

1
1
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1S25
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1454
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1345
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1872
2095
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1756
2019
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15
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37

25
99

1?S

77
115
t32

38
t?7
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45
114
159

2?6
297
523

?T6
306
522

1150
1098
1558

248
493
779

317
614
931

452
370
822

772
649

1351

1206
1099
2305
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7767
3760

2
15
18

15
42
58

58
100
158

a7
150
237

336
320
656

s36
423
85S

191
24L
ß2
230
320
550

1396
r447
2843

209
154
353

191
149
340

4
10
14

7
22
29

15
40
55

16
50
66

108
147
255

116
777
293

7
4S
51

20
54
74

25
63
88

104
173
?77

729
200
329

465
1379
1844

445
11116
1591

7802
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3773

1715
1930
3645

68
6l

rz3

20
72
32

19
76
s5

2A
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1691
1826
3517

17 16
1862

1325
1347
2672

F
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F
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14340
15644
29984

14340
15544
29984

7776
2090
3866

38
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108

40
89
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r23
241
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157
?57
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2193
4108
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772
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20
l7

?3
1s0
773

20
t42
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744
199
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137
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294
s29
723

289
387
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H
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?327
2038
4355
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813
952
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1065
1579
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1579
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3578
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67

I
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53
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13
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45S
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786
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475

16
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39

32
2ß
280

21
18S
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560

170
za5
45s

468
578

10{6

380
464
844

-125-

1tJ2 3u4 5u6 7u8 9 U l0

2073
?6qs
q717

F

F



WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDTENBEREICH DES I STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UNO HOCHSCHULSEMESTERN

SEMESTERFACHEFGRUPPEN
SIUOIENEEREICH

PRUFUNGSGRUPPT

f - fACHSEMESTER
H - HOCxSCHULSEMESTER

SEKWDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

LA SüDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH. F

F

H

i
1

i
1

i
1

7
6

13

10
13
23

3

13

1I
10

3335
3034
6359
q942
s497
91139

1899
2160
4059

1S35
2220
4155

2327
2778

H

M
9,t

I
M
!,t
I
M
t{
I
l{
H
I
M
H
I
tl
I,l
I
H
!{
I
t,l
H
I
tl
,,1

I
t,t
t,l
I
M
l4
I
M
t{
I
M
t{
?

H
!,t
I
H
t,r
I
!l
!l
I
l{
H
I
l.l
t,l
I
tl
ll
I
I'l
l.l
I

INS
GESAMT

3
13
16

3
13
16

22
81

103

22
81

103

10
!?
22

10
72
22

2757
ß2A
7379

2757
ß28
7379

52
88

1110

52
88

140

354
341
705

364
341
705

44
18
62

44
18
62

38
42
80

38a
80

19
74
33

1S
14
33

19S35
22873
42748

19935
22413
427ß

4262
3185

77447

8262
3185
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1256 1149503 5731859 1722

1042 1026558 4961640 t522
7756 71855600 538513356 72571

75%
6033

13559

6423
5339

17762

BAN. AAßESTREBT

ZUSAI,I€N F

FAECHERGRUPPE ZUSAI,I€N F

ttaz
775

1957

962
654

1816

1143
772

1915

892
633

1525

H

8638
46S8

13336

8638
1t698

13336

5
7

13

6
7

13

7279
750

2019

H

55850
{J2786
98036

558s0
s2786
s8036

470
749

t273

1982
3881
5663

1982
3681
5563

7077
5183

72260

57S
{0s0
9886

6€19
5157

11776

6509
11867

11375

6315
4751

11052

341
q76
817

7772
711

2ß3
571{aß

10000

10926
7884

188r0

,
2

3
3

it
1
3
4

1
3
s

2
2
4

4
4
8

4
5I
2
3
5

763
331

1154

5605
4322
9927

631t9
€11

11160

VETERIMERI,IEDIZIN

VETERIMER'.,IEDIZIN

DIPLO,T (U) UllO
ENTSPR. HOCH-

F

H

SCHULPRUEFUI!6EN

PRI}IOTIO{EN

STAATSPRUE-
FUI{GEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

470
7q9

1219

72
5

77

tt
HI
M
H
I
M
H
I

97
185
282

86
89

155

4
2
6

4
3
7

1

1

1

43
52
95

I
s

t2
309
574
883

247
522
803

I
15
2q

11
!7
2A

114
199
313

235
391
625

304
515
819

56
79

135

210
265
4'75

M
H
I
M
t,t
I
M
t,l
I
M
t,,1

I
H
t,t
I

H

F

H

F

H

23?
691
928

220
615
835

96
162
254

179
2AA
ß7

308
468
776

GE.
SCHL

ItrS-
GESAMT I U2 3u4 5u6 7u8 9 U r0 ll u l2 r3 u r4
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GE
SCHL 1U2 3u4 5U6 7u8 9 u l0 r1 u t2 t3 u ld

WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UNO STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVCN IM SEM€STER

15 UNO
HOH€REN

FACHERGRUPPEN
SIUOIENBERE CH

PHUFU NG SGRUPPE
INS

6ESAMI
F = FACHSEM€STER

H - aOCHSCHULSEMESTER

2
2
s

4
4I
3
1
4

7
6

13

r

i
1

q
5I
2
3
5

I
1

3
5I

:

:

r

:

1

1

2
I
3

2
1
3

1
1

I
1

1

t

2

2

2

2

i
1

q
2
6

;
1

4
1
t

6
2
8

2Sl5
476
777

525
793

1318

295
476
777

525
793

1318

s00
177
677

873
358

t23l
254
t23
377

351
L74
525

16
2

18

63
43

106

16
2

18

63
43

106

198
353
551

298
4S5
793

198
353
551

298
1195
793

362
188
550

505
2S8
803

83
29tt2
't5
22
97

17
11
28

34
26
60

l7
11
28

34
26
60

353
s92
818

327
ß7
808

353
492
845

321
s8?
808

724
411

1 135

804
4S)6

1300

63
22
85

43
18
61

2A
27
49

18
24
s2

28
?7
49

18
?4
s2

330
532
862

256
4907ß
330
532
a62

256
490
746

9S8
57S

1577

s25
525

1451

5b
8

4q

27
3

24

72
o

?7

304
620
924

269
558
427

304
620
925

269
558
827

s95
570

1566

815
451

1256

115
27
67

24
s

2A

8I
16

1
7
8

8I
16

1
7
8

:

5
7

13

3
4
7

:

:
1
1

1
1

358
534
s92

292
531
823

358
534
ss2

292
531
823

942
536

1578

35
72q]

23
18
{L

I
o

t7

315
790

1 105

b
7

13

o
7

13

1
1
2

o
4

10

o
s

10

242
625
867

1 104
700

i804

982
607

1589

a1
15
s7

17
?

19

?a
58
g7

8
74
22

39
58
97

8
74
?2

-

56S
?35
803

56S
?35
803

143
123
266

143
123
266

143
7?3
266

143
723
266

23
18
4t

tl
H
I
M
lt
I
I't
t,r
I
H
t,l
I
H
!,1

I
M
tt
I
t'1

ft
I
M
f{
I
t
l,,l

I
M
t,l
I
f't
!t
I
f't
H
I

H

H

F

H

1. STAATSPRUE-
FUI{6 LEHRAMT
ZUSAI,TI{EN

Sü{STIGER AB-
SCHLUSS I}1
BUNDESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNOE SGEB IETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
Ba,l. AI'IGESTREBT

ZUSAI'IIEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAI{.,IEN F

1
1
2

336
566
902

286
484
770

338
f,bb
902

286
484
770

968
556

1525

827
481

1308

315
790

2q2
625
867

24A9
4463
6952

2489
4463
5952

6594
3817

10411

1 105

F

H

H

H

2489
41153
5S52

2589
41163
6952

5594
3817

1041 1

863
600

1463

AGRAR-, FORST- UND
E RNAEH RUIIG SI,I I S SENSC HAF TEN

A6RARI,.II SSENSCHAF TEN

a
2
5

tl
l.l
I

M
H
I
H
h
I
t'1

I
M
t,l
I
t'l
t,r
I
M
t^l

I
7
2
I

13
10
Z3

3
2
tr

-
1
1

i
1

M
l.l
I
M
t,r
I

H
I

F

H

H

F

F

H

DIPLO,4
ENTSPR
SCHULPl

(U) UND. HOCH-
RUEFUMEN

27
3

24

27
4

25

10
s

14

FPRO4OT IONEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1 , STAATSPRUE_
FUNG LEHRAMT
ZUSAI'T'IEN

77
7

2q

13
l0
?3

o
tr
4

7
2
o

H

10

14

L2
o

27

o
t

14

1
1

;
1
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GE-
SCHL

tNs.
GESAMT r u2 9 u ro rr u 12 r3 u 14

WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH OES I. STUOIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM SEMESTER

15 U?tO
HÖH ER EN

3U4 5u6 7UE

FACHERGRUPPEN
STUOT€N8€R€ICH

PRUFUNGSGRUPP€

F - FACHSEMEST€R
H - HOCHSCHULSEMESTER

75
24
gst

151
42

193

72
8

20

70
34

104

37
l8
55

7A
4l

119

84
41

131

t25
68

1S3

I
2

11

7
3

10

2
1
3

26
133
339

ß4
161
425

4
b

10

5
1
D

6
2I
5
5

11

5
2
8

iI
2
1
3

2
10
72

2
bI
2

10
t2

2

8

1
2
3

?
2

1

1

1
1
2

8
2

10

5
1
6

1265
733

1998

7227
695

t922

275
280
495

183
2ß
429

519
217
736

5116
233
779

72
5

77

5
3
8

I
1
2

r

3
8

6
2
8

1536
789

2325

t4r.2
725

2137

265
251
515

239
231
s70

1
1
2

3610 1039 904 7ßt323 31s 311 2584933 1354 7275 1004

lt
t{
I
H
HI
M
H
I
M
t{
I
M
t,t
I
M
t{
I
M
t{
I
tl
H
I
H
].1

I
tt
l.l
I

M
t{
I
t,t
t,r
I
H
t{
I
M
t,l
I
lit
tl
I
M
t{
I
M
l.l
I
M
t{I
M
t,tI
t,r
H
I
M
t,l
I
M
9,t

I
M
t{
I
M
H
I

F

H

F

H

H

DIPLO( (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEIIGE

SNSTIGER AB-
SCHLUSS II{
EUNDESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BLNDESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I,IIEGLICH
BA. AMiESTREBT

3610
1323
4933

L47
61

208

L47
61

204

s
3

72

I
3

t2
91
53

144

91
53

ts4
11r63
5615

t6778

11163
5615

16778

1958
9S2

2950

1738
888

2626

721
404

1125

72E
248
972

19
12
31

5
2
7

420
266

1086

40
11
51

902
264

1166

H

F

H

H

H

H

3
6I

8
1I
6

o

4
1
5

4
L2
Ib

16I
24

1

1

r
5
E

10

l3I
22

508
257
765

114
101
275

r72
150
322

15
13
28

10
10
20

:
3

54
39
93

86
76

L62

3I
4

15
5

20

44
16
60

23
6

29

6
2I

38
13
51

32I
4l

1

I
I

10
19

5
8

13

I
10
19

F

t5
20
35

861
3116

7207

7523
6t2

21S5

184
132
316

272
225
496

1t8
58

106

s9
68

727

6
s

10

;
4

916
50s

1425

997
613

1610

1S5
230
s26

270
262
472

2

2

24
72
36

18
8

26

F

7A2q
871

2695

1575
714

2289

287
280
557

243
208
451

2295
1118
31113

1970
904

2874

255
348
603

219
305
525

6

5

258
252
510

2352ß
4183

6
1
7

2

2

6
6

t2

7
4

11

5
5

72

7
4

11

t773
ta74
§4?
7773
7A7E
3647

2298
2022
4320

2298
2022
4320

F

GARTE]SAU, LAI\DESPFLEoE

ZUSA}IfN F

DIPLO'I (U) IJNO
ENTSPR. HMH-
SCHULPruEFUISEN

PRII,IOTIüIEN

LA BERUFL. SCH.
SEKIJÄDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

I. STAATSPRUE-
FU[!G LEHRAI.,IT
ZUSAI.I,IEN

DIPLO{ (FH)/
KURZSTUDIEN-
6AEIIGE

KEIIIE AESCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BA{. AMESTREBT

ZUS$I{EN F

H

F

;
1

6
3I

1
1

5
3I

?
3
5

3

3

2
3
5

,
2

1
1

5
7

13

7
5

t2
6
7

13

7
5
2

86
40

t26
143

80
223

10
3

13

l0
3

13

3n
234
552

490
378
858

3
1
s

189
154
343

273
240
s13

r27
105
227

t42
136
278

5
6

11

1
1
2

5
4
s

3
5
8

t
sI
?
5
8

80
a2

162

80
82

742

37
40
77

37
40
77

37
40
77

37
40
77

H

F

H

F

H

F ?30
250
1180

?77
270
5q7

1
1
2

1
2

i
1

;
1

1

1

1
1

3

3

3

3

1
1

1
1

324
345
673

363
q06
769

447
5U
s8s

1164
524
988

645
55s

1200

42L
358
779

q02
318
7?0

1169
379
848

s29
368
797

458
396
85q

432
38S
827

5
8

13

1159
454
s13

387
385
772

763
668

1431

680
542

7262

691
614

1305

1g
6

25

19
6

25

73t
655

1386

67S
6{1

1320

730
472

7542

613
698

131 1

4207
4024
8231

420?qoz4
4237

-132-



GE
iCHL
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GESAMT U2I 3u4 5u6 7uB 9 U 10 rr u l2 l3 u t4

WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDTENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVOti rM S€MESTEF

54
451
515

FACHERG RUPPEN
STUOIENE€REICH

PRUFUNGSGRUPPE 15 UND
HÖHENEfl

72
19
91

6l
10
7r

101
19

720

29
10
39

I
82

172
?4

r36

7
2I
I
3

r2

I
I

10
3

13

2

z

10

10

:

-

53
11
74

141
30

171

20
135
155

29
193
2?2

I
27
30

5
19
?4

:
10
10

10
10

273
45

?64

2t0
37

247

203
37

250

250
40

280

7
3

10

9
b

2l
2

23

It
11
62

?73
äc

308

265
38

303

86
11
37

726
8

134

300
59

359

247
118

289

27
1

22

o
2

11

249
20

26S

234
27

255

?37
54

291

220
53

273

15
4

19

286
74

360

253
64

307

14
4

18

7632
323

1955

1632
323

1955

113
?5

138

113
?5

138

M
14

I
n
H
I
M
t,l
I
M
H
I
M
t,l
I
t'1

H
I

t''1

H
I
M
l.l
I
M
t,l
I

M
H
I
t,l
l,i
I
I't
H
I
t'4

H
I
t'4

H
I

F

H

H = H0CHSCHULSEM€STER

FORSTHISSENSCHAFT, HOLZ-
T"IIRTSCHAFT

DIPLO',I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PRO.lOTIü{EN

DIPLü.I ( FH )/
KURZSIUDIEN-
CAEt\ßE

SOISTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNOE SGEB IEI

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDE SGEB I ETE S

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BZ,.I. AIIGESIREBT

14

14

11

11

4

q

17
2

19

I
2
J

6
2
8

:

:
238

47
zffi
244

41
285

30
309
339

35
357
392

1
7
8

b
1
7

1

1

J

;
2
1
3

F

H

I
1

319
30

343

322
31

353
q
s

13

447
48

495

352
34

386

23
3

26

5
z
7

118
11<o

48
11
59

5

tr

i
1

i
1

2

2

z

2

2

1

1

I
i
1

1

583
92

575

553
84

637

86
553
639

73
525
597

3
6I

,
2

773
12S
s02

604
101
705

83
606
689

58
519
587

t728
111

1239

F

l6
1

t7

20
5

28

-

-
95
?0

115

209
45

254

23
99

722

118
157
205

23
61
811

35
88

l?s

:

iI
1

19
20

7128
111

123S

H

F 4

4

s

s

I
1

1
1

1
1

r

5
2
7

1
1
2

1
1

-

237
q2

273

297
51

3{18

54
440
494

54
s42
496

I
6
7

1
1

1
1

25
25

35
35

ä
3

:
1

27
2A

1
?2
23

i
1

34
34

35.?

2
6S
77

72
72

s
?3
27

3
96
9S

3
1
4

3
1
4

:
3

3

3

F

H

H

H

F

H

359
48

417

3S3
q7

s40

73
483
556

1
7I

575
82

657

€6
72

558

7A
533
611

76
515
5S1

3
10
13

-

-

-
1

45
45

3
45
118

2927q7t
3398

ZUSAT'T,IEN F

ERNAEHRUNGS- UND HAUS-
HALTSI'II SSENSCHAFTEN

DIPLO.! (U) UND
ENTSPR, HOCH-
SCHULPRUEFUI{GEN

PROI'4OTIü{EN

STAÄTSPRUE-
FUNIGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

LA GRUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRII"IARSTUFE

2927
E71

3398

447
3158
3605

qsl
3158
3605

42
720
762

42
120
762

I
334
3S?

I
334
3q2

H

1
?
3

F 1
5
7

i
1

i
1

i
1

M
!t
I
M
t4
I
t1
l^l
I
IY

t4
I
M
H
I
M
t,t
I
M
,l
I

l'4

h
I

H

F

H

H
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WINTERSEMESTER 1990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENBEREIcH oES I STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM SEUESTER

15 UND
H ÖH€R Eil

5u6

FACHERGRUPPEN
STUOIENBEREICH

PFÜFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

2;
26

2
4l
43

2
16
18

4
77
21

2
72
14

1
t2
13

2
26
28

3
28
31

2
33
35

1
27
2A

1
7I

F

H

105
501
606

9S
494
5S3

3
29
32

1
26
27

1
4A
4S

35
35

7Z
201
213

t'l
H
I
tl
t,rI
t,l
1..lI
tl
l.l
I
M
t{
I
H
H
I
H
t{
I
tl
H
I
H
l,,l

I
H
hl
I
M
t{
I
M
t,lI
t,l
H
I
M
HI
t"l
H
I
H
HI
M
l,,tI
M
t"l
I
M
t,l
I
M
t,ri
M
t,l
I
M
!,1

I

F

H

F

H

F

H

F

H

LA REALSCHULEN/
SEKTJNDARSTUFE I

LA GY'I'{ASIEN/
SEK$DARST. II,
ALL6EI.1. SCHULEN

LA S$DER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCIIULEN

1. STAATSPRUE-
FUNG LEHRAHT
ZUSAI'T.IEN

ZUSATZPRUE-
FUI!6 LA

DIPLO{ (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEIIGE

Sü{STIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEEIET

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MOEGLICH
BA.I. AIIGESTREBT

ZUSAI.I.IEN F

FAECHERGRUPPE ZUSAIfiEN F

t2
20L
2t3

1
1

1
1

iI
i
1

I
I

1

1

r

1
1

1
1

2

2

2

2

,
2

2
2

F

H

F

H

7
75
82

s
70
79

10
115
LzS

11
105
116

2
6
8

65
356
421

74
364
438

;
5

76
488
564

77
479
556

i
1

i
1

;
2

I
1

1

1

a
3

3

1

I

1
1

6
6

:b
6

F

H

F

H

89
324
415

163
566
?29

1373
926

2299

2385
1661
40115

51
293
344

59
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8

72

64
8

72

113
15

729

113
16

729

SOISTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDESGEBIET

15514
565

16179

74738
536

t5?'74

13090
481

13571

17

1I
2

s187
3111

9501

9414
318

9792

ZUSAI.I',IEN F

12768
4S1

13259

H
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WINTERSEMESTER 1990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES 1 STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON M SEMESI€RFACH ERG RUPPEN
STUOIENBEN€ICH

PRUFUNGSGRU PPE

F - FACHSEMESTER
a - HOCHSCHULSEMESTER

1U2 l3 u r4 15 UNO
HÖHER€N

NAUTIK, SCHIFFSTECHNIK

DIPLO'! (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUNGEN

PRO.IOTIqlEN

DIPLO.I (
KURZSTUD
GAEI,IGE

Fnl /
IIEN-

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I.IOEGLICH
BAI, AAIGESTREBT

2

2

t',1

H
I
M
t,l
I
M
ll
I
M
hl
I

M
t,r
I
M
h
I
t4
t,l
I
M
hl
I
M
H
I
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t.,1

I

F

H

F

H

F

H

F

H
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3t2
72

324

372
7Z

324

2S

24

2S

?4

7227
43

1270

7227
43

l?70

I
I
I
I

1572
55

1627

t572

7627

10753
6411

17164

20

20

25

25

44

qs

34
1

35

52
3

55

47
4

51

57
4

61

50
3

53

213I
222

216I
?25

46
2

48

50
2

52

3

3

2

ä

?q3
11

?54

233
72

?s5

3

ä

262
1?

274

2s6
11

?67

248
11

259

265
10

274

1328
860

2188

111S
786

1905

I
2

t2
b
1
7

14
L2
Zb

13
13
zb

14
72
26

13
13
,Q

10
3

13

3
1
s

25
r2
37

27
10
JI

25
r2
37

?7
10
37

32I
33

22
1

23

83
4

87

9S
E

104

32
2

3A

41
1

s2

29

29

43

s3

72

72

I
I

45

45

78
1

79

13

13

26
3

29

13

13

26
?

29

1
1

3

3

1
1

1

1

a

ä

s

s
i
1

I
1

1

1

3

a

1

:
1

1

1

2

2

1
3

293
1J

306

287
14

301

5

-5

7
1
8

4
2
5

4
..t

1
1

1

1

1

1

1

1

1

.I

Ä

311
6

317

34

34

39

39

-

55

55

T
68

954
561

1515

1048
613

1661

36
1

37

49
1

50

1
3

:
84

1
85

86
2

88

27
7

28

20
2

22

o
s

10

1
1

o
4

10

257
4

ZUS$fiEN F

267

2876
2033
4909

1436
980

2St6

?577
7922
44S9

7426
878

2304

1117
677

7754

lt2?
559

1786

1216
827

2043

7532
979

2577

7234
845

2079

370
10

380

308
7

315

1635
1023
2658

t27t
818

2089

77
1

18

o
q

74

5

8

38
14
52

30
i4
44

38
14
52

30
14
qq

319
15

334

307
15

322

1i5
5

721

122
6

na

t254
715

196S

7t77
709

1886

1751
1288
3039

7723
1338
3067

-

-

87

a7

130
1

131

1503
777

2320

2555
1203
3758

273
72L
3S4

307
133
440

ARCH
ARCH

ITEKTUR, If\r{EN-
ITEKTUR

DIPLO.i (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCIIULPRUEFUIIGEN

PRO.IOTIO{EN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL, SCHULEN

1, STAATSPRUE-
FUNG LEHRAHT
ZUSA}T{EN

DIPLO,I (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEt{6E

KUENSTLERISCHER F
ABSCHLU SS

15334
11015
26349

?278
1755
4033

M
t,t
T

M
t,rI
M
l,.1

I

M
t,l
I
M
H
I
ft
I,.1

I
M
t,l
I
M
t,.1

I
M
t,,r

I
l'1

hl
I
t,t
t,l
I
M
h
I

F

H

F

H

F

H

F

H

H

10753
641 1

17164

354
742
496

354
742
496

7?22
77A

2000

8
1
9

184
82

266

184
82

265

184
82

266

184
82

266

15334
11015
25349

52)c
87

35
?5
60

52
35
81

35
25
60

22
s

2A

19
5

24

?2
4

26

1g
5

2S

19
5

24

28
8

5b

19
5

24

2A
8

36

1

1

2352
1895
4?37

2725
1757
3882

2145
1638
3783

807
531

1338

1021
özl

t642

1620
881

2501

2233
t682
3975

2005
1592
3598

2450
7297
3741
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GE
SCH L

INS,
GESAMT I u2 3u4 5U6 7U8 ll u t2 l3 u t4

WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FÄCHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES I, STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER AESCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON 1M SEM ES TEN

7
4

11

1231
269

1500

1188
249

7437

2371
1515
3886

2513
1661
42?4

I5 UND
HOXEREN

5437
2711
81{t8

9 u l0

FACHERGRUPPEN
STUOIENBEREICH

PRUFUNGSGRUPPE

F - FACHSEMESTER
H - HOCHSCHULSEMESTER

3
2
5

59
62

t21

II
7

18
14
32

-

r
5
4I
3
1
4

213
72

26
369
725
494

l6
4

20

31
8

39

72
32

104

98
42

140

I
3

11

10
5

15

3
1
q

309
111
420

508
180
688

1729
227

1956

2281
369

2550

240
109
349

275
t12
327

841
723
964

8116
na
974

?92
112
404

242
109
351

885
132

1017

912
144

1056

5

5

32
111
115

I
I

1
1

16
.:lb

I
2

10

1804
1100
29,04

2r35
L257
3392

115
57

L72

lt4
65

20!t

6I
7

I
8

30
18
1ts

39
16
55

7
3

10

13I
27

r8
2r
39

71
42
13

42
l4
56

166
77

243

Lt2
37

11ß

286
15,{
440

286
154
440

10I
18

3
1
4

2

2

74
26

100

54
2q
88

M
tl
I
M
t{I
t"l
X
I
H
t{
I
H
t{
I
M
t{
I
t,r
t{
I
M
l{
I

FSINSTIGER AB-
SCHLUSS II..I
BUiDESGEBIET

H

28
77
45

39
19
58

I
1

ä
3

1

I

;
1

1
1
2

iI

i
1

,
2

1
1

5
:3
2
1
3

I
1

4
1
5

5
3I
4
3
7

5
2
7

5
2
7

F

H

59
29
88

59
29
88

RAIJ!'IPLA'{LIIS

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERIIALB DES
BUT\DESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I'IOE6LICH
BA. A'{GESTREBT

ZUSAI.IGN F

oIPLtl,r (u) urs
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFLNGEN

PRO.IOTIilEN

DIPLI}I (FH)/
KURZSTUDIEN-
6AE]SE

S$ISTIGER AB-
SCHLUSS II{
EIJNDES6EBIET

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. MffiGLICH
BA,{. AIIGESTREBT

35111
1738
5279

164
96

260

169
98

267

2

2

3
1
4

?4
14
38

36
22
58

2

2

3042
2014
5055

2944
2062
5006

193
80

273

169
7S

248

?
2

3

3

45
29
74

43
33
76

3508
25?2
6030

3149
2394
5543

2L2
86

298

773
85

258

5

6

5

5

3821
2811
6632

3384
2552
5S:16

269t2l
390

206
85

297

6
1
7

4

q

7t
39

110

70
37

107

4L3?
2S163
7100

213
100
313

182
90

272

11
2

13

2

106
65

171

s1
56

L47

330
158
498

275
1,$ut

1883
1165

23ß
t757

413
2770

4752
3172
7924

3723
2566
6289

186
105
291

153
90

243

10
1

t1

3

3

110
55

175

g1
58

149

2t
q

25

27
4

25

329
175
504

?70
152
422

3598
910

4508

32L5
811

s026

25S76
17835
111ß11

25S75
17835
441811

12081
2473

14494

35§!1
2632
6223

F

H

H

F

H

1565
777

2282

1565
777

2242

59I
58

59I
58

532
288
420

5322ß
820

27
4

25

2l
4

25

77
5

22

17
5

22

2194
1023
32t7

2LS4
to23
3277

12081
24L3

14494

M
t{
I

F

4

4

3

3

155
76

23t
194
81

275

995
150

1 145

s91
164

1155

?
2

193
111
304

270
r21
331

919
137

1056

891
135

1025

346
161
507

280
r22
402

;I?
2

2

2

M
tl
I
H
H
I
t'1

t{
I
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I
H
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I
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H
I
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I
M
H
I
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I
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F

H

F

H

F

H

H

ZUSAI.I.,IEN F

BAUIISENIEURI"IESEN

F

H

OIPLI}I (U) UND
ENTSPR. HrcH-
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GE
SCHL

INS
GESAMT U2 3U4 5u6 7U8 9 u 10 l3 r l4

WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHEBGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES I STUDIENFACHS,
ANGESTREBTEH ABSCHLUSSPRUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DAVON IM SEMESTEßFACHEBGRUPPEN
STUOIENEEEEICH

PRUFUNGSGHUPPE

F = FACHSEMESTEB
H = HoCHSCHULSEMESTER

226
26

252

266
26

?92

32
5

37

tt u t2 I5 UNO
HÖHER€N

67
14
81

67
111
81

955
57

1012

1565
134

169St

a

8

q
29

72
3

15

23
7

30

12
3

15

?3
7

30

8
2

10

t2
4

16

30
4

34

33
5

38

30
4

34

33
5

38

361
130
491

ts
3

t7

t7?
s?

?rs

28
3

31

1821
260

?087

6
2I

20
1

27

20

?0

t2

t2

6l
2q
85

50
19
69

61
2S
85

50
10
69

-

27

24

?a
q

32

8
1I

3170
500

3670

2861
452

3313

52?2
1009
bzSt

4751
906

5657

83
3S

t22

6Z
30
32

83
3S

722

62
30
92

357
47

398

357
47

3S8

361
130
491

361
130
491

361
130
491

2
1

2
I
ä

M
hl
I
t'4

Li
I
M
l.i
I
t1
t.t
I

|',1

l.l
I
M
t^l

I

M
t.t
I

t,l
I

I'l
1,,1

I
l'1

I,.1

I
t4
t,l
I
PI

!.1

I

M
t,l
I

r't
t,J

I

M
!,1

I

M
t4
I
t4
l,l
I

t',1

l.t
I

F

H

F

H

F

H

H

H

F

H

F

H

F

H

H

PRO,!OTIONEN

LA BERUFL, SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL, SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FUM LEHRAI.II
ZUSAI.I.4EN

ZU SAIZPRUE_
FUNG LÄ

DIPLO'I (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAEI{GE

SONSTIGER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE SGEB I ET

AB SCHLU SSPRUEF
AUSSERHATB DES
BUNDE SGEB I E TE S

KEINE AESCHLUSS
PRUEF. MOE6LICH
BZI^I. ANGESTREBT

t2
a

15

45
t2
57

4L
17
58

45
12
57

41
17
58

9
I

32
5

37

z

2

a1
13
44

29I
38

31
13
44

29
o

38

67
30
97

56
?9
85

67
30
97

56
23
85

70
8

78

50
o

55

E

1
b

5
1
6

6
2
8

8
2

10

2

2
1
I

1
1

562
60

622

762
80

842

?0
4

24

:
2
1
3

1607
217

t82S

s4
32

t?6

99
40

13S

14S
5b

185

255
1?

327

2t3
54

267

846
86

932

s80
92

7072

10

10

23

23

1484
t44

1628

2174
293

2467

2206
289

2495

25Zt
349

2870

1815
229

2044

2396
243

2679

2387
320

2701

120
40

160

732
37

163

51J I
4SE

3577

3773
446

3619

737
3S

176

138
35

773

3872
652

45?.4

3652
627

4263

174
5?

ZZö

148
40

188

137
45

182

?
?

1
1
2

1

1

s

4

-

2
1

I
1

6
1
7

2
1
3

4

4

1
I

-

1

1

1

1

15688
?2?3

17911

15588
??23

1791 1

28768
4855

33625

?4764
4856

33624

3976

3S8S
654

4138

7766
7704
9470

?375
350

2725

1455
172

1627

734
4710

8

8

2

2

11

i1
26

26

1I
2

1

1

8
1I

:

1S
1

20

16
2

18

:
2

2

2
6
8

2
2

37I
45

74
2

15

1
1

1
1

2
1
3

3

3

bb
13
79

35
a

s3

I
2

LU

8

10

19
7

2ZA
31

259

228
31

259

1b
4

z0

1b
s

20

35
13
48

35
13
48

44I
53

3

3

r
E

;
5
2
7

7
1
8

2959
316

3275

s230
554

478q

107
15

r22

176
4q

220

23
5

28

22
5

27

r
1

1

1939
236

2175

5831
1513
8344

VE RMESSUNG SI,,]E SEN

ZUSAMMEN F

DIPLO.I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULP RUEFUNGEN

PROMOT II]NEN

STAAT SPRUE-
FUNGEN (AUSSER
LEHRAMTSPRUEF. )

133
39

772

r792
331

1523

1 192
331

1523

H
I
t'4

H
I
M
h]
I
t4
h
I
tt
t,t
I
M
t,l
I

F

H

F

H

F

H

3

e

5

:
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7

45
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7
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WINTERSEMESTER I 990/91

4 STUOENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UNO STUDIENBEREICH DES 1, STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

OAVON IM SEM€STEFFACHE RGRUPPEN
SIUOI€NBERTICH

PßUfUNGSGRUPP€ GE

sc Hr
f - FACHSEMESTEn

H - HOCHSCHULSEMESTER

rNS
G €SAMT I5 UND

HOHEREN

107
10

77?

2t7
67

285

253
58

321

339
107
4116

391
105
496

2S069
q207

33276

273
883

1 156

t72
25

737

zla7l
3167

25038

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

1. STAATSPRUE-
FI,hß LEHRAI,,IT
ZUSA}I.IEN

DIPLO{ (FH)/
KURZSTUDIEN-
GAE]SE

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I,IffiGLICH
BAd. AIGESTREBT

ZUS$T,,EN F

FAECHERGRUPPE ZUSAI{.IEN F

KUNST, KIJNSTUISSENSCHAFT

H

1

I

1
I

1
I

1
1

1
I

i
1

1

1

1
I

1

1

1

1

I
I

1
I

1
1

1
1

1

1

:
1
1

4

4

4

4

I
s

I
4

F

H

F

H

F

133
36

169

2ß
65

311

273
81

354

50,{
1236
1740

661
1521
2782

L2
51
63

32
724
160

55
134
189

8926
294

101
725
225

176
2q7
423

48
104
752

34
57
s1

8
53
61

21
8S

110

24
6St
s3

35
83

118

55
95

150

53
93

146

116
72
.18

26
38
64

13
721
134

?2
148
170

?7
85

772

24
98

t22
co

103
762

7t
104
175

41
56
97

15
2?
42

2S
212
236

ZO
239
265

77
131
208

42
67

109

18
38
56

35
324
360

2A
248
316

30
155
185

32
133
171

103
143
2ß

87
720
207

345
1030
7374

56
73

729

77
30
q7

61
494
555

41
357
3S8

76
222
?94

s7
153
194

772
223
335

68
13S
?07

M
l.l
I
M
H
I
M
H
I
M
t{
I
M
H
I
l,t
H
I
M
t,l
I
H
l.l
I
tl
I.t
I
M
H
I
H
t,t
I
M
t,l
I

58
14
82

s4
18

772

168
27

189

37'7
96

s73

362
96

458

396
109
50s

379
111
490

421
154
575

375
1115
52t

1

I
1

1

I

;
1

1

2
1
3

1
1
2

I
1

2

2

F

H

238
30

264

368
70

1138

575
762
736

530
153
683

516
135
651

502
131
633

4047L
5645

46116

2S808
4389

34197

44265
6208

s0473

7215
8099

2S34163
47822

335285

2931153
47822

335285

495
190
685
q29
169
5S8

2193
555

2854

2L93
665

2858

5
1I
5
1
6

3433
1004
4437

H 3433
1004
4437

755
262

1017

645
223
868

600
197
797

526
183
709

165
{16

2Ll
198
58

256

13358
1969

75327

163211
24q0

187611

200
616
816

66
747
213

61
100
161

6
2q
30

I
64
73

72
51
63

10
54
64

31
59
90

s2
81

723

5432S1
9585

73914

55734
7S57

636S1

50560
7096

57656

413
1184
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2
4
b

i
I

1
I

F

H

17
66
83

17
66
83

i
1

1
1

F

77
68
85

77
68
85

14
32
4ß

:

:
2
4
6

14
32
46

5
14
1S

38
67

105

51
72

723

48
68

116

11
1l

i
1

154
?00
354

154
247
405

183
305
488

213
307
520

250
320
570

280
359
53S

393
546
s3s

299
411
710

531
680

1211

319
430
749

II
10

F

H

H

F

H

F

H

F

H

F

ll

280
375
655

421
593
.020

i
1

72
72

7
18
25

2A
22
50

1
1

1
I

:
2
2

2
2

92
138
230

732
196
324

3
77
20

4
11
15

61
110l7l

42
77

119

70
87

157

4q
7A

r22

i
1

i
1

i
1

1
1

1
1

-
:I
1

1
1

3
3

1
1

3
3

1
6
7

2
7I
2
7
s

H

a7
20s
297

132
225
357

H
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1950
2764
4728

1
1



13 U 145u6 7u8 9 U 10 r1 u 12

WINTERSEMESTER 1990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHEBGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPBUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

DA VON V SEMESTTR

I5 UNO
HÖHEF€N

966
735

1701

1u2 3U4

TACHEFGRi'PPEN
STUO,€NBEFETCB

PRUFUNGSGRUPPE GE

SCHL
INS

GESAMT
f = FACHSEMESTER

H = HOCHSCHULSEM€STER

MUSIK
365
194
559

2ß
174
a?
{168
338
805

18
14
32

60
68va

1 111

100
?47

190
206
396

3
3
6

b
13
1S

:

:
t23
104
221

336
304
640

?

2

2
2

1
6
7

8
8

:

1

1

1
2
a

1
2
3

193
139
338

3L2
275
5S1

48
45
93

36
34
70

14
18
32

25
49
74

57
50

107

G7
70

737

70
30

100

96
a?

183

303
262
565

3S5
367
763

48
24
72

30
27
51

26
55
81

30
92

722

67
59

726

68
77

14E

73
106
179

491
q77
968

434
504
998

23
32
IR

14
16
30

43
170
273

63
93

156

68
s8

166

110
721
237

7?0
138
?58

3
6I
2
8

10

-

:

683
730

1413

558
592

1 150

43
26
69

15
8

23

81
305
386

71
280
351

114
133
247

97
116
?t3

187
194
381

163
181
344

802
818

1620

42
28
70

72
8

20

726
a4
550

76
332
408

t24
123
2q7

80
79

159

207
202
409

141
726
?67

6
15
2l

314
599
o1a

310
s95
905

11
6

l7

:5
1
1
2

1
I

497
481
978

404
397
801

1 163
1 181
23q4

852
841

1693

627
599

7226

33
29
62

7
10
L7

96
,Etr
45i

76
297
373

119
134
253

8g
s9

188

?12
208
420

160
178
338

2
13
15

4
23
2?

I
1

-
I
3

s
1
5

{33
710

1143

584
571
155

485
501
985

32
18
50

10
15
25

51
275
326

62
?92
354

88
127
2t5

80
120
200

172
185
357

164
773
337

3
t2
15

3
10
13

r
1

1

4640
4395
9035

4640
4395
9035

450
1 trOO

2059

M
I,.1

I
t4
ht
I
I'l
H
I

I't
H
I
l'4

H
I

t,l
H
I
M
H
I
tl
t,t
I
M
t,l
I
t,l
l/,i

I
M
h
I
PI

lrl
I

tl
I
I't
t{
I
t4
I.l
I
t{
t,l
I

M
h
I

h
I
t'4

t,l
I
M
tl
Y

M
[1

I
M
t,r
I
M
h
I

H

F

H

H

F

F

H

H

F

H

F

H

H

F

H

H

F

DIPLü'! (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUMEN

PRO.,IOTIO.JEN

LA 6RUND- UND
HAUPTSCHULEN/
PRIMARSTUFE

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GYI-{\ßSIEN/
SEKUNDARST. II,
ALLGEM. SCHULEN

LA SOIDER-
SCHULEN

LA BERUFL. SCH.
SEKUNDARST. II,
BERUFL. SCHULEN

SONST. STAATS-
PRUEFUIIGEN NACH
SCHULARTEN

1 . STAAT SPRUE-
FUI{G LEHRAMT
ZUSAtT4EN

ZU SATZPRUE-
FUM LA

DIPLü{ ( FH )/
KURZSTUDlEN-
GAEIlGE

KUENSTLE RI SCHER
AB SCHLU SS

294
1S8
q92

439
288
727

31
29
60

77
87

164

133
79

272

276
139
355

84
66

150

175
108
283

563
400
963

563
400
963

35
138
773

95
t2L
217

460
1599
2059

765
798

1553

765
798

1563

11 15
7tt2
?2?7

1115
1772
2227

15ca
58

15
53
68

7
s

11

166
zzt
387

195
297
486

5I
t4

q
10
15

271
358
569

?33
474
6q7

7
s

11

77
104
181

2363
3568
EO21

2363
3568
5931

33?
585
917

383
638
.027

333
5S8
931

2i
30
50

ß7
768

1235

302
541
843

6
z0
26

7
10
L7

7
12
19

1
1

232
???
454

394
369
763

5
10
15

1

1

347
369
716

361
391
752

77
104
181

i
1

1
1

2
1
3

2
1
a

101
79

180

527
s43
970

716
692

1408

621
s66

1 187

455
451
905

455
450
906

3440
3255
bbSb

3440
3255
55S6

803
753

1546

507
451
958

M
h
I
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2
2
4

F

F

H

F

F

F

H



WINTEHSEMESTER I 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENEEREICH DES 1. STUDIENFACHS
ANGESTREBTER ABSCHLUSSPRÜTUIIC, TACNSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGRU PPEN
STUDIENBEREICH

PRUFUNGSGRUPPE

F. FACHSEMESTEF
H = HOCHSCHUTSEMESTER

OAVON IM SEMESTER

UNO
Ef,EN

r5
HÖH

SNSTIGER A8-
SCHLUSS IM
BUNDESGEBIET

ABSCHLUSSPRUEF
AUSSERHALB DES
BUNDESGEBIETES

KEINE ABSCHLUSS
PRUEF. I'IOEGLICH
BZl, ANIGESTREBT

ZUSAI,!.4EN F

FAECHERGRUPPE ZUSAI,T.IEN F

1433
t67S
3107

s
t2
27

12
12
24

72
74
26

8
18
26

1643
18118
3491

11
25
36

11
25
36

18
18
36

18
18
36

76
111
187

76
111
747

11190
11878
23068

F

H

F

H

F

H

H

M
t{
I
M
t{
I
H
h
I
M
H
I
M
t,t
I

H
r.l
I
M
H
I
t,l
HI
M
H
I
M
H
I

1

1

:
2

2

1
1
2

4
2
6

4
s
8

2
2
s

1
1

2
4
5

1
2
3

2
q
6

3
13
16

1II
1
4
5

4
2
6

ä
2
5

1
2
3

1
1
2

8
77
25

o
11
77

2I
3

1
3
4

773
768

1541

1031
1079
21 10

;
2

7
7

t4

t
1

13I
22

2A
77
45

24t$
1896
4§2

20
26
416

72
20
32

538
a2
960

893
865
758

16
29
45

I
L7
26

4
5I
1
s

10

-
1

1
i
1

1
10
11

6
11
77

11190
1 1878
23068

28280
47072
693s2

2502
277L
5273

5553
8360

13913

3824
5752
s580

2060
2322
4342

q8s0
727L

12161

3541
5598
s133

1743
1982
3725

1365
1552
3017

4179
5083

70262

3415
5220
8535

36S5
5516
921 1

3233
5057
8290

2970
q353
7273

2893
4473
7366

2tt2
3027
5139

1510
r955
31165

2t52
?953
5105

1040
670

1710

3431
4497
7924

6631
8,0r3

15044

1445
1678
3124

1088
1265
2353

1274
15i7
273L

1115
1347
246?

24240
sl072
59352

H

F

H

2587
3606
6193

SO.ISTIGE FAECTIER/
OHNE ANGABE

DIPLO'I (U) UND
ENTSPR. HOCH-
SCHULPRUEFUiIGEN

PRO'|OTIü.lEN

LA REALSCHULEN/
SEKUNDARSTUFE I

LA GTTNASIEN/
SEKUNDARST, II,
ALLGEM. SCHULEN

SII!ST. STAATS-
PRUEFUIIGEN MCH
SCHULARTEN

1. STAATSPRUE-
FUI{G LEHRAMT
ZUSAI/fiEN

M
H
I
M
t,l
I

1
1

I
1

1

1

1
1

1

I

?
2

1

-

6
4

10

1
2
3

1

1

1
1

:

:
I
1

1

I

2
1
3-

2
2

1

1

1

1

1
1

2

2

2

2

2
3
5

2
3
5

1
1
2

I
1
2

5
4I
5
4I

lil
H
I
M
t,t
I
I'4

t,r
I
M
H
I
H
H
I
M
t,l
I
M
H
I
t1
t,l
I
M
tl
I
M
t,rI

F

H

F

H

F

H

F

H

2S
14
38

24
14
38

2
3
5

11
5

16

20
10
30

1
I

1

1
3
q

2
3
5

I
I
2

1
1
2

3
4
7

s
q
I

1

1

1
1

GE.
scHr.
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GESAMT 1U2 3u4 5U6 7u8 9 U 10 rl u t2 l3 u r4
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WINTERSEMESTER 1 990/91

4 STUDENTEN INSGESAMT NACH FACHERGRUPPEN UND STUDIENBEREICH DES 1 STUDIENFACHS,
ANGESTREBTEH ABSCHLUSSPBUFUNG, FACHSEMESTERN UND HOCHSCHULSEMESTERN

FACHERGIUPPEN
STI /D'ENBEBEICH

PRUFUNGSGF UPPT

DAVON IM SEM€STER

INS
GESAMT

F = FACHSEMESTER
H = HOCHSCHULSEMESTER

ZUSATZPRUE-
FUT{G LA

SONSTI6ER AB-
SCHLUSS IM
BUNDE SGEB IEI

FAECHERGRUPPE ZUSAI'f,.,IEN F

INSGESAMT F

90
87

777

11
ts
25

10
11
21

M
l,.1

I
M
t,l
I
tl
n
I
M
H
I

t4
t,t
I
M
H
I

t.l
I
t,!
H
I

F

H

H

H

2
1
4

5
1
4

1??
lub
229

t23
106
229

1

1

2
1
3

3
1
4

90
87

r77

80
76

156

I
11
20

1

1

i
1

a
s

1Z

15
o

27
15
s2

973557
505045

r5785S2

973547
605045

1578592

t6
1a

151

216148
145549
361597

169292
109335
2746?7

169716
707 qqt
277157

ß8274
92193

2s0467

210892

1 19579
73418

192997

103678
56006

159684

179474
106225
?45703

149062

93456

81
76

1tr'

80

r55

2
2
4

t2
14
?6

3
2

71089
42854

113983

92362
55700

58296
5t752

52701
30844
83545

142582
89974

232556

1 13088
59955

183044

12S990
80s02

78315
488?7

7277q2

67345
41530

108876
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1
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2

I
1
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GE8 U FTSJAH R

1974

1973

r972

1971

1970

r969

1968

1967

r966

196s

19611

1963

1982

1961

1960

1959

1958

1957

1956

1955

1954

1953

1952

1951 U. FRUEHER

IN56E SA}.IT
66666

160216
87975

209255

- 150-

59422
1n5374

80583
1927q7

48591
29850
7444t

.NSGESAMT DEUTSCHE STUOENIEN

OARUNIEF IM IRSTEN DAßUNTER IM ERSTEN

HocHscHuL- | rrcx
SE M ESIE R

ZUSAMMEtr FACHxocxscxuu- 
|

SEM E ST€R

2U SAM M€N
GE.

SCHL rr{ sG E saM-t

WINTERSEMESTER 19901 91

5 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN
NNtroEzuR-TSJAFF

AUSLANDISCHE STUO€iIT€N

OARUNT€R IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH

SEM€STEN

7727
16900
24627

52r58

65569
116004

1 11573

7zttl
471165

ll9s7B
72q95
s6357

1188112

6932{
1131145

r12769

102257

851131

674?l

3{1168
199811
54452

26085
r48ls
40900

20288
11576
31864

r5870
9016

24886

72729
7546

20275

7383
15s53
23936

110469

24727

15126
5586

208L2

89115
{333

13278

s2341

28874

17887
71165

25352

11564
6069

t7733

6799
16005
22404

58750

49264

62472
436311

106046

6635
15793
22q29

19795
17906
3770r

23617
7865

31483

14306
4918

t9224

4856
2368
7224

2447
1652
11099

t473
I 180
2553

937
822

1759

478
539

1017

ta2
217
399

6651
15825
22478

20295
t9327
39822

25533

t70s2
8715

23?s7

s607
3431
8038

4{60

28911

3157
2370
5527

3085
2246
5331

3049
2169
5218

5008

5028

4838

2752
1{93
c?45

I
t

11
t2
23

141
L?t
262

74?
760

1507

1337
1 431
2764

1110
1118
2228

820
768

1588

591
530

ILzL

{59
392
851

39{
3t?7tt

I
I

l1
l3
24

1113tzt
284

779
760

1539

L372
L?47
2719

llill
1080
222t

8115
750

1595

626
s47

1173

515
{{0
9s5

{51
332
8113

473
316
789

447
294
741

1118
280
698

356
2Lq
570

273
L32
411

237
142
379

2tt
103
31{

151
9{

245

128
63l9l

L20
50

L70

t0?
54

1s6

I
I

I,NIVERSITAETEN I,NO GESAMTHOCHSCHULEN

I
I

201
230
1131

7{30
r6585
2!t015

206
231
437

l6
17
33

386
362
?28

lll
17
31

3115
351
695

14
16
30

342
351
693

3{
7

13
13
26

160
131
29t
928
895

1823

3
4
7

202
230
432

?
4
7

23t4
21115

255311
33216

21567
20674

2tL32
19337

278t8
35382
G32t0

2494
5388

10023
35556

40q21
89685

11103
37777

898rt
33711

429r5
95073

3021
1987

3106
1922

50756
29647

3775
2780

t292
r0{1

53862
31569

31 l6
1722

s2t69
24702

68875
1t5157

1r{0{2
8354
3803

t2t57
r1038
5522

16560

3236
2298
553{

7136
3992

11128

53r5
2760
8075

2841
1969
11810

7651
s432

12083

69410
41ll0l

I 1351 I
66275
41276

107551

60132
37117

{354
3q44

83153
391011

1856
14L2
3268

2333

930
866

1796

5058
3823
8881

5370

2{S3
18{5
4338

7752
1321
3073

1083
788

1871

3881
3 128
7009

383
232
515

355
2t3
574

318
r935lt
246
156
402

221
911

315

165
101
256

164
78

242

89
63

152

97
rl6

143

86
37

123

59
39
98

38
2?
61

779A 9t249

6s55 80403

3328
2,1186
5814

s672

2666
2006

6t2
673

1285

30811
2246

39553
2?340
62633

44?070
087803

L4t2
998

24t0

892
676

ls68
716
561

1277

583
430

1013

482
345
827

367
243
650

262
?49
511

1634
1450
308,{

725
695

1419

564
474

1038

438
376
81{

3{5
295
6{1

2?S
272
546

223
200
423

193
155
348

L42
128
270

r06
95

20t
88
94

LAz

31716
18{91
s0207

23512
1351t6
37058

2137
1631
3768

r7939
10441
28380

13570
813{l

218011

343
380
723

273
275
5118

185
209
394

726
154
240

t473
1189
2AB2

1 175
856

203t

1,{38
1324
276?

2573
1269
3842

2349
1135
3484

?200
aaz

3042

1823
a24

2657

9933
5988

15921

I 0906
6722

t7628

8422
535{

13776

8893
s223

r0916

107
118
225

872
685

1557

74t
582

L323

588
1198

1086

463
380
8113

298
245
5{3

68
72

I40

151 1
6311

2LSS

1321
576

1897

80111
{1799

12873

6327
3853

10380

5509
3390
8899

53{7
31 16
8463

11315
2671
6986

4506
2753
7259

1018
463

I {81

1034

341 I
1{96
4907

83
89

t72
380
291
671

57
5{

L2L

841
363

1204

27?
213
1130

7t2
322

31
30
51

69
38

107

,q5

36
81

l9B
t26
322

9uB
7352

16508

22349
1536{
377t3

593324
472920

116624,4t

548
575

tt22

3603
2349
5952

18938
13858
32806

135
811

219

1113
490
903

93550 121280 644733 85552 11216{ 7998
584{

t48i,2



INSGESAMT OEUTSCHE STUOENIEN

OARUNfER IM ERSTEN OARUNTEß IM €RSTEN

FAC H,BocHScBUr- 
I

SEMESIEF

2USAMMEN rACH-HocHscHUL- 
|

SEMES]ER

ZUSAMMEX
GE

SCHL INSGESAMT

WINTERSEMESTER 1 990/91

5 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN
UND GEEURTSJAHB

AUSLANOTSCHE STUDENTEil

DAßUNTEN IM ERSTEN

HOCHSCHUL, FACH-

S EM E STER

G€BURTSJABR

1976 U. SPAETER

1973

19?2

1971

1970

1969

1968

1987

1966

1965

1964

1963

1962

1961

1960

1959

1S58

1957

19S6

1955

195{

1953

1952

1951 U. FRUEHER

1381
2720
4101

5720
5912

12632

3874
36,q7
75?7

H
!l
I
H
l.t
I
t'l
hl
I
M
t^l

I
l.l
H
I
H
ü,1

I
H
l.l
I
H
ll
I
M
t,t
I
M
l.l
I
H
l.l
I
M
H
I
M
t,l
I
M
H
I
M
H
I
M
H
I
M
t,l
I
M
H
I
I't
t,l
I
H
I,l
I
I't
l.l
I
M
l.l
I
M
t,l
I
M
hl
I
M
t,t
I

1986
3066
5052

624S
7203

13448

14528
77478
2600{

24164

3r656
13917
455?3

35972
L2778
48750

71 19
3027

101{6

10795

7253

5417
lll35
6852

3267
I 106
q373

1529
2735
q324

10{57

s2L5
3951
8166

7377
3391

10768

88S2
2991

118{3

7781
2949
4730

13631
11106
24737

23L17
13315
36432

30477
13509
,113986

6755
2896
9551

7875
25L2

10387

7029
1887
8916

s27L
1383
6654

4L20

3947

22q9
10121

70113
3280

10323

85,q5
2896

LTEU

7872

205
LL7
322

816

775
143
918

725
115
840

373
58

1131

33{
111
{{5

FACHHOCHSCHULEN ( EINSCHL. VERI.IALTUNGS-FH )

111
lll

I
I

1
1

I
1

2
2

2
2

501
307
808

563
332
895

565
333
898

563
332
895

1519
27A8
4307

11164
3803
7967

8176
2619

501
307
808

1389
2731

501
307
808

62
25
87

1{10
6{

204

268
L20
388

306
95

{01

280
76

336

taz
62

244

1{1
52

193

115
53

168

r22
38

160

104
35

r39

77
23

106

80
27

101

63
12
75

27
10
37

35
l0
115

23
6

29

t4
5

19

16
3

19

62
25
87

138
68

206

290
156
1l{6

364
131
1195

301
107
408

224
?5

299

1116
s2

198

118
45

163

86
30

115

1802
806

2608

6{
2E
90

525
23l

897
370

L267

1047
434

1481

I 179
1108

1587

1209
376

t58S

1059
385

t444
932
326

1258

92?
234

1r56

88,{
238

tr02
780
r80
960

609
95

70s

1183
89

572

301
52

353

240
33

273

3831
7778

137119
37913

1962
9215

8132
2325

6288
1755

1 101
389,{

3,{033
10997
45030

2905S
8831

37886

28955

16278

2005
862

2A6?

1328
638

1966

920
449

1369

774
345

1119

64?
278
920

s06
179
585

397
149
546

3149
1061
4210

86
210
296

87
44

131

79
2A

107

49
22
77

S3
15
68

4LI
50

16Iac

19
7

26

17
5

22

L2I
20

4
3
7

I
3

t2
4
3
7

t2
8

20

2L37
853

238q

1354
5472 {3586

2?93

36628

1918
818

2736

t2s2
608

1850

2t377
61111

2778A

1541 4

2)a
10118

8111
42L

589
283
852

465
170
535

28C
t2r
405

t1442
3231

14673

t26?

725

7976
24tl

10387

5995
1750
??45

4?92
t32S
5716

381
140
521

s276

34763
l?402
47165

8106
1693
7793

3977

26?g

L2S3
556

1805

1051
{134

1{85

49270
227t0
71980

80113

4118

L324
844

2764

r353
EOI

1944

32974
10612

28t?3
8505

4355
19769

576
240
818

1223
2766

1302
52?9

1048
3726

22299
5645

{593
20871

7?ZZ2
341 1

15633

6720
1865
8585

5001
1 419
6520

371 1
1 137
4846

2707

282790
107784
37057 4

303
128
431

44888
20640
65528

1128
463

51697
23558
75255

158 1
551

2732

1205
473

1678

8751
2554

1 1305

904
370

.27 4

?73
256
969

5{0
197
737

402
170
572

2328
718

3046

268
113
381

180
90

270

L?q
98

272

3224
10{8

776
3477

103
77

180

72
72

1{4

s7
48
95

34
34
68

824
3119

1L73

650
zs4
894

Et2
L87
700

387
160
527

240
L07
347

1S1
92

243

103
90

133

65
59

124

57
55
92

138
253
391

163
85

248

31
69

160

68
59

137

38
45
83

30
31
61

1882
603

2485

11145
505

1951

941
361

1302

713
257
970

1921
1305
3226

tl7
95

2L?

81
sz

143

98
zLa
316

176
34

zt0

28
5

34

8
2

11

L3t
17

154

65
38

103

160
265
425

765
327

1092

1543

24891 0
103681
352591

42757
19787
62554

378
82

480

13880
11103

17983

22
L2
34

2427
848

3275
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INSGESAMT O€UTSCHE STUOENTEN

OARUT{TER IM €RSTEN OARUNTER IM ERS]Et'GE.
SCHL INSGESAMT HOCHSCHUL. 

I
FACH

SEMESTER

ZUSAMMEN HOCH SCHUL, FACH'

SEMESTER

ZUSAMMEN

WINTERSEMESTER I99O/91

5 DEUTSCHE UND AUSLANDISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN
UNO GEBURTSJAHR

AUSLANOISCHE STUD€NTEN

OARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL. FACH-

SEMESTER

GEEURTSJAHR

1976 U. SPAETER

1975

197{

1973

r972

1971

1970

1959

r968

1967

1966

l9G5

196r1

1963

1962

1961

1960

1959

1958

1957

1956

1955

l't
1,,tI
H
HI
H
t{I
trt
1{I
t'l
t,l
I
t'l
t,tI
t{
1{I
1.1

1,,tI
t,t
t,lI
t'l
H
I
il
1,,tI
1.1

l.tI
t'l
N
I
l'l
ltI
t'l
l,l
I
M
l,,tI
I't
HI
H
t,rI
t'l
H
I
M
ltI
t'l
l.lI
M
t^l

I
tl
!.1I

1

11

HOCHSCHULEN INS6ESAI.IT

11
11

{
10
tll
1{
25
39

727
s82

1303

8741
198111
28582

2
2

9896
20919
30815

2
2

5
15
20

25
35
60

I

2
2

5
15
20

24
34
58

2
2

2o
11

19
29
118

233
186
1119

1 155
1078

2
2

2
6
8

2
2

2I
8

13
24
37

210
155
375

13
23
36

208
166
3?4

180
74

234

146
61

207

120
65

185

101
{9

150

66
43

109

3
o

L2

1t
1l
22

710
55{

L264

81,{{
19359
27503

896
867

1763

954t
768

L722

31159{

57869
5730r

L24970

91185
62593

153778

1051197
54041

169538

110328
61563

171891

93938
119810

1{37{8
77720
39656

117375

90612

7r823

53570

27528
1385{
{1382

21299
10759
32058

15750
8935

25585

12881
6951

19832

10070
5570

156{10

918
720

1638

25589
24394
119983

32268
L273L
{4997

236?3
8619

32232

r6{35
6s52

22988

r0889
4365

15254t

9098

26r9{
2S991
5218s

311533
l5{03
119936

27?ta
10923
381111

20139
8763

28502

111215
6515

20730

9415
54110

14855

12108

5853
3786
9549

7528

37L?
2395
61 12

4481

2169
1295
3!16{

1657
1021
2678

1327
879

2206

2233

2485

930
883

1793

1505

3I
t2
t2
11
23

6
19
25

33
5{
87

7tt
555

1266

8168
19405

321
720

1641

1863
11t95
3158

1519
3287

24496
49027

s4744
79338

L220
2725

20268
29386

90r10
20228
29266

105271 8232565116 3200151817 9432

31709
s2212
?392t

63815
5{356

I 18171

86910
s9666

146576

100969
61182

162r51

105905
58786

1611691

101031
53807

154838

89869
s7295

13716{

73549
37339

110888

56157
?4284
84421

4{001
22530
66{31

239{r
22775
46716

30766
111155
s2zzl

2?5?3

24531

33028
r{183
47ztl
26047
100{8
35095

t9?2t
8095

27316

l3{88
597?

19{65
g7a7
11959

137116

2532
54L7

38511
2345
5799

4275
2927
7202

4524
2859
73At

s423
2777
7?00

4240
2739
6979

11059
2515
65811

4t77
23t7
6488

4172
2073
5191

3620
l?72
5392

3{{9
1,{90
4939

3147
1302
411,{9

2867
1030
3897

2350
958

3308

L927
7t3

26q0

1650
6{6

2296

1279
509

1788

16118

1500
L276
2776

1 1{3
902

2045

22530
7717

30247

1s587
5895

21442

10255
3884

111139

5689
2803
81192

3{53
2079
5532

8{9
657

1506

I 171
875

20116

918
668

1586

727
538

1265

628
481

1109

615
4t00

1015

590
356
9{B

543
333
876

qq3
258
701

374
16{
538

305
162
{68

7330
s778

s542
2986

50269
303113

235q
1S89

272A
1753

35585
17985

39{7
2386
6333

2652
L742
4ilz4

1896
1364
3260

1545
1076
2621

1234
778

2010

950
570

1530

754
462

1216

408
299
?0?

301
2U
5113

220
207
427

2222
1{79

11093

8703

6715
s378

3999
2653
6652

3275
2137

5273
3430

6311
{81

1115

5113
397
9{0

494
307
801

460
263
723

lll 1l
233
647

310
t8?
497

286
118
{0{
2L3
115
324

4762r
24202

3701

t482
1131
26r3

1235
889

2L24

948
658

1606

32136
1649s
118631

211381
12552
36933

L8432
9729

28r51

1111100
7977

22377

13311{

6836

757
ll55

L202

558
37t
939

s76
336
8t2
292
244
536

200
r93
393

15{
16{
318

5{1 I

39113

1863
1 133
2996

1{1 1
903

2314

588
410
998

1 l3{
768

1902

r85
91

277

Lt2
74

185

116
55t7l

246
118
364

193
111
30{

1007
?01

1708

109511
5238

L7L32

847
627

L47S

628
492

I 120

490
401
891

774
553

1327

810
466

1076

8115
{515

8420
4925

4006
0au

195{

12630

-152-
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WINTEHSEMESTER I 990/91

5 DEUTSCHE UND AUSLANOISCHE STUDENTEN UND STUDIENANFANGER NACH AUSGEWAHLTEN HOCHSCHULARTEN
UND GEBURTSJAHR

AUSLANDISCHE STUDEI{IEt.I

OARUNTER IM ERSTET{

HOCHSCHUL. FAC H.

SE M ESTE R

HOCHSCHULEN INSGESAI'IT

G€BURTSJAHR

1953

1952

1951 U. FRUEHER

IN56E SAt4T

8422
3610

1 0032

158
r47
305

5 130
3040
I 170

M
H
I
M
H
I
M
l^l

I
M
,,1

I

451
360
821

342
305
648

1839
1783
3622

5393
3205
8598

s269
299?
6966

20952
15645
36597

909569
563263

r47AA32

265

1615
1640
3255

164260
708472
272732

861
3ll3

t204

3833
7620
5453

108
L21
223

89
97

188

513
716

t22g

373
319
692

1029
405

7434

50
26
76

37
311

1511
95

249

88
111

t29
55
42
3?

224
1{3
367

7?6
131
257

287

551

?47A5
t7265
{2050

973557
6050{5

1578592

1 40559
91 {81

232050

176 130
117t37
?3326?

130 124
83395

213519 18521

1 1870
8665

20535

657
811

t478
10435

8085
63978
35782
99760

I NSGESAMT O€UTSCHE STUO€flTEN

OARUNTER IM ERSTEN DARUNTER IM ERSTEN

HOCHSCHUL FACH -

S€MESTEN

ZUSAMM€N

GE
SCHL INSGESAMT ZUSAIUMEN FAC HHocHScHUL 

I

SEMESIEB

-1.t;3-



rxlotsasr SCXLI§WtG.
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t axz Ht t AIZ HI

ltxo ol!
atuortxottt6

oc.
acHt

AXZAHL t axzaxt t AI{2 HL s allz Ht

trD
II

WINTER

G DEUTSCHE STUOENTEN NACH HOCHSCHUI.ARTEN, LAND DES

DAVON XIT SIATDIGEM

toiDhH:t}{.
wEstiaLt}{

i

I'{TVERSITAETEN tID

I
2
3

{
5
6

7I
o

l0ll
t2
l3l{
15

l6
17
l8
l9
20
2t
22
23
2q

25
26
27

28
29
30

3l
32
33

3{
5b

12,6
15,3
13r8

14,7
13,3l{,1
72.?
?4,4
73,4

?3rl
25,9
27,l
{'3
4r4
{r3
{'6
5rf
5,0
2r3

sotLEsr{!6-
tl0LSlEIt'l

HllßuR6

MEOER-
SACHSEN

lREr,cr{

TIORDRHEIlF
}GSTFALEN

HESSEN

t{
l{
I

ll
ll
I

tl
llI
|t
llI
ü
lt

!t
llI
ll
l{
I
il
liI
l.t
l.l
I
t{
l.lI
tl
l.l
I
t'l
llI

10759
8!'75l9t3{

?§,327
tESSl
{:1978

611678
{55117

7102ä
7085
5&r5

t2920

207828
1311815
342443

55132
40297s{29
25810
20670
116$0

880119
ß771

136820

10277
76660

179{135

10{30
7959

18389

47060
:15{90
82550

6{11733
0e3070

1087803

69, I
63,2
56,5

19,9

348
379
727

13517
11064
2{581

1227
1055
22f.2

57
51

108

876
559

111115

l81l
202
!t86

85
94

179

352
239
601

e51
314
765

53
68

121

719
596

1315

17879
10631
32510

312
!1,5
3,?

53,3
59,3
5518

!,9

1356
1286
z6a
37115
24§
6243

{7030
33898
80928

1994
1517
:811

9029
60111

150413

?s14
2307
{851

601
535

1136

211I
1359
3470

2501
1794
4'295

231
260
1191

355q
2844
6398

74l596
54312

129008

673
573

l2{6
t{{t
T'9)".0

6477
{243

10720

22€
188
477

772700
1l{9{{
?ß7644

a{:ts
4t!ß
673
2ß8
21{9
{507
tß24
?374
7(l!l8

574{
:897
96t1

5tE
s34

1082

{546
3832
&178

20:ß75
138151
342026o2

0r7

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

100
100
r00

100
100
r00

100
100
100

100
t00
100

100
100
100

100
100
100

100
100
100

74'26mtznß
{815
3057
7472

2591
1455
,0018

86
67

r53

13110
802

2742

444
39!t
8{3

18{
179
:83
705
509

r274

849
552

1{01

80
59

139

1296
935

2Z3t

19832
13310
33742

r00 596100 77ß
2444

2
15
l7

698
1763
2{6t

16,3
l7,8
{r0
3'1
3'6

2
2

3
0

271
212
ß?
{ll
282
593

t2!ß
!E1

2i249

{532
3855
8387

732
511

1243

207
199
{06

{3
611

107

230
164
394

266
ls0
{56

3{
2t
55

509
400
909

8533
6849

15382

2ro
2r0
2r0

6!1,9
65,0
6{,9

,5
,5
,5

,6
,5
,5

II
3
E

4

2
2
2

III

612
8,8
6rs
6r5a,t
6r0

10r0gr3
9r7

312
312
312

El,16,?
&r,9
8r0

10,2
8r9

9r5
10,3
9r9

sr2
5r8
5r{
5r5
6r0
5r3

5'2
6r7
518

9r6
10,7
!0, I
3l r6
31,1
31,{

RIIEINLANIE
PFALZ

BADEN-
NUERTTEI.F

BERC

BAYERN

0r6
0'5
0r6

0r8
0r9
0r8

0r7
0'8
017

0r3
0r5
0,11

0r3
0r4
0r3

0r{
0r4
0,11

0'4
0r4
0r{
0,5
0,8
0r6

013
0r3
0r3

0r3
0140'{

lr21'llrl
0'8
0r8
0'8
0'4
0,1l0'l

0r8
1r0
0r8

0'8
0r7
0r7

0r7
0r7

?,7
216
2r7

213
2r7
2,5

o12
0
0

3
2

0r2
012
0'2
0r3
012
012

5
4

2
2

0'l
0r3
o12

214
213
213

S^ARLAND 2, 2
2
6

3
2

BERLIN
0€sT

FRUEHERES
BUNOE56EB

7'5
8,0
?,7

11,5
72,2
11,8

1'0

IET
3,0
3,0
3ro

1;s

2r7
3r3

1'0
216
2;2
0r0
0r0
0r0

o12
0,5
0r4

PAEOAGOGISCHE

SCHLE S}IIG-
HOLSTEIN

BADgIts
HUERTTEl+

BERG

FRUEHERES
BIJNDESGEB

sl
38
39
a0tl
42

a3
44
a5

779
2077

2966
8754

1t720

10825
14570

2850 100

r00

89
84
85

0
0
0

31
144
175

t2
{9
61

{3
1932§

3{
7

0
1I

I
55
63

ll
4

I
59
67

319
6,9
6r1
0,11
0r5
0'5
1r1
l17
1r6

t9
50
79

16lte
130

G
t74
209

4 orsl{ 0,6l8 0,6
2 0.0{ 0,05 0,0

6 0,118 0,124 0,1

4I
7

5
3I

IET

100
r00

3745 100 18,6
15,2100

100 16;8

o
,6,{

-154-
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SEMESTER 1990/91

STUOIENORTES UNO TANO DES STANDIGEN WOHNSITZES

woxtsfiz tN ilM]

HtssEr

 TZA B L

GE SAHTH OCH SCHULEN

l8 0,1 115 0,1 233 0,1 3

{1 0,1 430 0,1 571 0,1 6

370 0,5 7144 0,3 851,| 0,4 I
t2 0,1 1016 0,2 1128 0,2 12

980 0,e 135511 0, 4 le1534 0,e 15

196 0,3 1612A 0,3 t7324 0,3 t8
r{10 0,5 l988 0,11 20228 0,rl 2t
402 0,{ 22210 0,5 ß672 0,{ 24

4011 0,3 ß290 0,3 2669{ 0,3 27

79 0,7 A56 0,7 ß135 0,7 30
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5197

551
t172
l7:rl

8686
1059
9745

2252t
2756

25277

2ot3
2944
1N157

63
20
83

:

:

:

-
5
2
7

2t2
219
431

1705
917

2622

4
1
5

3893
1735
5629

2?49
t225
4014

l0I
lg

:
3

3

1

1

I
1
2

:
15
l0
%
95
24

119

3l
10
4t
95
91

186

20920
9131

30051

63978
35?42
gst760

13
15
29

:
2
4
6

.

-

:
15
20
35

I
6

l5
5
3I

11
7

18

11
6

t7

;
I
I
1

1
1

I
1

14
7

2t
306I
315

3l
31

r22
20

142

4
1
5

727
19

1115

47
72
59

15
2

17

11
4

15

120
24

144

43
6

49

25
2

27

25
35
60

53
27
74

26
23
119

14
15
29

i
1

i
1

:

,
2

5

5

4I
5

1
4
5

10
2

t2

:
I
2
3

18
33
5l

iI
7
1
8

2

2

2
1
3

1

t',1

t,,1

I
tl
H
I
t,l
H
I
M
H
I
M
l.l
I

II

1
1

4

4

I
1

1329
579

1908

13336
8007

27343

10733 36824247 241615080 6098

609
225
834

9384
74261
23645

tt
!t
I

INSGESAIIT
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10 Deutsche und ausl

Fäche rg r uppe

st ud ienbere ich
(m = männlich, w = weiblich,

i = insgesamt)

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

darunter:
Ev. Theologie. - Rel-i-
gronslehre

Kath. theologre, - Reli-
gionsl.ehre

Phrlosophie

ce sch ichte

Bibliotheksuesen, Doku-
rentation, Publizistik

AIIgeneine u. ver-
glerchende Literatur-
u. Sprachwissenschaft

Germanistik (Deutsch,
germanische sprachen
ohne Anglistik) ....

Angtrstik, Irerikanistrk m

Romani stik

Slawistrk, Bal.tistik
Pinno-Ugrrstik ....

Außereur opä ische Sprach-
und Xulturwissenschaften m

Ps ychol og 1e

ErzrehungsprsseDschaften m

Spo rt

m

i

n

i

m

I

I

Rechts-, Iiirtschafts- und
Sozlalelssenschaften . ..

daruoter:
Polrtrk- und Sozlalwrssen-

scha ften m

I

SozralweseD

Id1 rtschaftswr ssenschaf ten r

h-r rtschaf tslngen 1e urwesen fi

wintersemester 1 990,/9 1

ndische Studenten rn Erst- und rm wei.ter renden studiun
Abschlußprüfunq sowie ausgewählten FächerqrupDen und st-udi.enbererchen

1n s9 esamt

insg e samt Ersts!udium weiterf iihrenden Stud lum

Diplom (U) und entsprechende Hochschulprüfungen

Darunter Deutsche

ueiterf ührenden stud im

71 397
114 9'72
186 359

55 407
9't 264

153 671

21 ,O
15 ,4
11t5

65 216't04 808
170 024

51 709
89 090

140 799

l3 507
r 5 718
29 225

20 ,1
15,0
17 ,2

566

1 19s

520
428
948

145
101
241

21 ,9
19,1
20 ,1

463
405
868

99
84

r83

11,6
17.2
17,4

367
246
613

2 916
1 015
3 931

231
682

13,4
18, 5
14,8

2 714
983

3 693

{10
220
630

't 3,1
18,3
14,6

6 064
3 6'11
9 135

4 165
2 906
1 0'11

9 463
6 198
5 651

558
414
972

41,3
44 ,9
42,'t

10 763
8 804

19 567

I 880
1 316

16 256

11 ,5
16,2
16 ,9

10 201
8 302

18 503

17 t2
15,8
16,5

3 507
3 343
5 850

3 281
3117
6 398

226
226
452

3 302
3 111
5 413

l9t
190
381

2 182
4 401
6 583

340
566
906

2 263
4 465
6 128

261
431
104

r0 730
21 858
32 586

1 254
2 141
3 401

I 837
16 288
27 ',!25

8 017
r 6 859
24 876

9 4'76
9111
9 1B'7

3 850
10 947
l4 807

3 226
9 808
3 034

634
1 ',t39

1 771

2 916
I 935

11 851

551
952

I 503

3 122
11 626
14 148

2 363
10 155
12 518

159
1 411
2 230

24,3
12,1
15,1

2 821
10 522
13 349

702
326
028

24,8
12 ,6
15.2

1 075
3 071
4 146

918
2 811
3 729

157
250
417

132
212
344

13,9
1,A
9,4

4 444
1't09

12 153

3 441
5 561't0 004

I 001
I r48
2 ',|49

4 058
7 192

11 250

3 145
6 157
9 302

22 ,5
14, 4
17,3

1 912
r4 543
22 455

7 158
13 461
20 625

't54'r 076
1 830

7 481
13 748
21 235

6 802
12 '17 3
l9 575

685
9't5

1 660

I 766
19 107
27 873

5 644
14 2C2
19 846

3 122
4 905
I 021

I 295
I 081
6 376

5 300
l3 413
r8 ?13

2 995
4 568
7 663

35,1
25,8
29 ,1

5 160
3 204
8 364

4'749
3 068't 811

I 473
2 930
7 403

276
138
414

138 133
58 845

206 9't 8

124 366
62 065

186 431

1 3 16'7
6 'lf'o

130 194
64 931

195 125

12 378
6',l49

18 52't

21 444
l6 589
38 037

'15 858
13 ',r 56
30 014

4 590
3 433
I 02 3

21 ,4
2A t'7
21 ,1

19 114
15 517
35 291

i 5 556
12 341
21 901

4 208
3 176
7 384

r 196
2 602
3 798

882
2 154
3 036

314
448
162

26 ,3
11 ,2
20t1

854
2 080
2 934

296
428
724

25,'t
17 t1'l9r8

5 6C2
a 244
3 926

98 628
45 ?33

144 361

7 054
2 511
9 565

c 289
5 698
5 967

93 865
43 439

137 304

6 424
2 259
8 683

1 52U
235

1 85 5

990
708
698

562
489
051

120
203

40
44
42

88
42
31

10 229
6 51't

16 806

522
961
489

11,

10,

16,

15,6

28 ,6

6,5
5,',)
6,0

'l
2
I

3

6

905
't E4
589

752
3'l 0
062

4
I
5

6,
6,
6,

6,
5,

't 1,
9,

r0,
8
8
5

9,3
't ,8
8,3

2
4
7

99
02
o2

4
4
0

0
2

82

33

61
87
54

953
125
51A

2
3

14
I

10

91
03
94

,|

1

8
7,
'1 ,

1,
e,

a2
04
85

3 4,

21
20
20

6

1i
5

17

010
9
9

50
08
58

tb
82

3
5
9

6,
4,

,1
,2
,2

9

5
5
6

18
21
'1 8
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a 915
849I 824

7 355
61.1'7 969

B 291
'774

9 071

6 954
511't 525

't 343
203

1 546

16t2
26 ,2
17,0

F

I

z us aFmen Erststud rw

3't 11
2 921
5 032

a20
1 429
2 249

15.9
9.6

1',t ,3

I
5
5

,|

4
6

3
9
3

22,5
14,9
11,1

2
9
1

2
3

1

2
3



Fächerg ruppe

St ud ienbere ich
(m = nännlich, w = weibllch,

i . insgesamt)

Itathematik, Natureisaen-
achaften m

w
I

darunter:
üathematik

Informatik,

Physik, Astrononle

Chenle

Biolog ie

m
U
i
n

i
n

i
n
I
I

m
r
i
m
I
i

n

i
n

t

n
g
i

n

I
n

t

nl
*lil

..,,......... n
w
i

Gartenbau, Lrrdespflege . n

Geosissenschaften (ohne
Geog raph le )

ceographle . ..

Agrar-, Porat- md Er-
nährungavlraenschaften .

Agrarriagenschrften.

Fo rEtwi aaenachaft,
BoIzeirtrchaft.......

Ernährungs- und H!ua-
haltasi ssenachaften

I ngenieursi aaenachaf ten

dar unter:
Bergbau, Hüttenresen

Ha Bch inenbau,/Ve rfahrena-
techn ik

EIekt rotechn lk

Architektur, Innen-
archi tektur

Ramplanung ...

Baulngenieurreaen

U
I

ni

il

"l

n
U
I

m

i
n

I

Vermesaung sEaen 1 192
33r

1 523

't 103
3t 5

I {19

1 047
281

1 328

55
35
9t

5,1
ll,l
6,4

Eratatudiu

Wintersenester 1 990/9t
l0 Deutsche und ausländische Studenten im Erst- und ln weiterführenden Studim nach an-qestrebter

Abschlußprüf ug sowie ausgeeählten FächergruptEn lnd Stud ienbereichen

Insgesmt Darunter Deutsche

insg e6amt ueiterführenden Studim zusmnen Erst6tudiM reiterführenden studiu

Diplm (U) md entsprechende Eochschulprüfmgen

132 517
{8 088

r80 505

1 24 557
45 061

r69 6r8

125 122{s 339
170 46t

15 378
5 933

21 311

10, I
9,7

10,0

14 612
5 656

20 268

l 5{7
575

2 122

29 266
4 387

33 553

2 533
s76

3 r09

8,0
'I t,6
8,5

29 700
a 482

31 182

29 'tt0
3 127

32 837

340
3s1
691

4,5
11 ,2
5,1

28 393
2 913

3r 306

27 223
2 513

29 836

I r70
300| 470

22 759
I 109

30 868

2r 901
7 668

29 569

858
{4r

1 299

2t 334
7 410

28 741

5
2
9

7
7
3
0

96
02
98

733
639
372

35
7

42

22
53
75

129
095
524

,0
,3
,1

6
6
6

ll8 141
42 699

r60 840

34l
9{5
286

18
90
68

849
972
821

5,6
5,8
5,6

9,
9,
9,

{,1
r0,3
4,7

2,2
2,02'l

98r
640
621

359
537
896

297
302
599

6,
8,
6,

5.
5,
5,

3,5
2,A
3'2
3,'t
3,3
3,5
4,7
3,9
4,1

'l
6
8

3, {
5,0
3,?

2
4
4

2,0
5,6
2,3

9,7
9,4
9,6

3,
5,
3,

l7 ttt
6 572

23 683

3l 799
4 963

36 752

59
3l
90

16
6

22

22

70
76
46

28
2

3l

6
0
7t

94

7
3
5

2
2
2

20
7

27

7
5
3

3,8
5,4
4,2

1,3
8,5
7,6

5,9
5,9
5,9

4.7
3,2
4,0

656
320
976

3,1
4,3
3,4

l4 340
15 6{4
29 981

t3 95{t5 278
29 232

386
366
752

13 507
'14 940
28 547

I 262
3 t85tl 447

7 659
2 91s

10 57'l

603
270
873

7 606
3 028l0 63{

7 125
2 784
9 909

48r
244
723

I 529
5 497

15 0r6

8 025
6 t03lt 128

I 317
6 33a1l 65t

{68
362
830

l0 446
9 172

19 51E

951
883
83{

504
384
888

I
I
I
6
7
7

6 59t
3 8t7

t0 tl l
1 773I 87{
3 547

447
3 158
3 605

425
3 t05
3 530

120 121
15 {25

r 35 5{6

9 765
I 8{7

r8 612

9 421I 602
18 023

3{a
2t5
589

tt2
3 044
3 456

398
2 995
3 393

l{
49
63

09 t6rt{ 119
23 280

'105 {24
13 268

r r8 592

3 737
85r{ 588

495

784
289

243
665
908

351
152
503

5 067
3 68{
9 75r

5 8{5
3 55a
9 409

222
120
342

586
797
{83

87
77

154

r 698t 8t2
3 5t0

518
742
360

r 597
316r 913

| 550
301

1 86r

3
0I

a,9
4,1
4,5

63
32
95

2
2
2

588
307
895

80
70
50

28
6

34

1,
2,
1.

t4 692l4 330
29 022

2,

4,6

{

7

,1
,2
.1

9
7
I

13.9
t0,0
12.7

2 175
197

2 372

2 036
r70

2 206

139
2?

166

6,4
13,'t
7,0

l 880
156

2 045

1 8t9
r57I 9?6

53 680
1 832

57 512

52 015
3 545

55 560

1 555
287

r 952

19 552
3 503

53 055

48 546
3 306

51 852
38 363

1 512
39 875

35 {19
1 413

37 832

3{ 4st
12't9

3s 730

1 476
59

1 535

10 753
6 {l I

l7 161

9 996
6 0t I

15 007

157
400r r57

9 953
5 985
5 938

64't
357

I 00{
1 565

717
2 282

347
645
992

218
72

290

I 404
671

2 075

268
608
876

136
63

r99
l2 081
2 413

14 494

1t 472
2 243

t 3 71 5

509
170
7'19

10 591
2 191

12 182

353
131
48Ä

82
39

121

't0
6t

4

3,
7,

6,
5,

32
'|

34

9
5

'14

0
2
7

006
t97
203

944
99

0432

975
220
r95

306
628
934

4,
4.
4,

6,
6.
6,

7
5
6

l0
2

t2

0
0
4

7,

6.
tl
1,

238
060
298

3
0
I

3,
b.
3,

r l0
292
402

- 184-

2

3
6
3

9
8
8

6
3
9

5

8



winterseFester 1 990/9 1

10 Deutsche und ausländische Studenten im Erst- und in weiterführenden Studiun nach angestrebter
Abschlußprüf ung sowie ausgewählten Fächerg ruppen und Stud ienbereichen

Fäche rg r upp€

Stual ienbere ic h

(m = männlich, w = weiblich,
i = insgesamt)

Kunst, ßunstwissenschaft

darunter:
Kunst, Kunstwissenschaft
aI Igenein

Ge stal t ung

In s9 esamt

i nsg esamt Er6tstud iw reiterführenden studiw

Diplom (U) und entsprechende Hoch6chulprüfungen

Darunter Deutsche

Er stst ud i reiterführenden stud im

m

i
1r 563l7 00'l
28 564

10 229
r5 1r3
25 342

2 947I r 83
1r 030

4'IO
812

1 282

825
{54

139
't 70
309

7,6
11,6
9,4

1 105r 353
3 059

r0 753
t5 146
26 499

9 55rl4 1r9
23 6'tO

11 .2
10.3
10,'t

2 710
1 787

10 49?

2 268
7 055
9 323

442
132

r 174

16,3
9,4

tt.2
120
't55
275

1,4
1 1,5
9,O

888
222

33{

Promotionen

zusmnen

3t

6 813
7 l3t

13 974

734
332

r 066

I 41 8
983

2 40r

70,1
68,6
59,A

1 295
793

2 088

71,9
77 ,4
71r9

100,0
100,0
't00,0

2 537
639

3 175

99 ,8
99, 8
99,8

I
I
2

5
,|

3

1,
t,
t,

202
62't
829

m

i
m

I

m

i
m

I

m

i

317
311
748

687
294
98r

464
930
394

16,
9,

11.
,l

t
2

3
3
6

I
1

2

3
3
3

a6
98
84

uusrk

Prüf ungsg ruppe zusannen

Sprach- und Kulturwissen-
schaften

darunter:
Philosophie

Darstellende Kunst, EiIm
und Fernsehen, Theater-
wi ssenschaften

Po1!trk- und sozial-
wrssenschaften ....

't 975
1 881

15 862

239
469
708

282
77

359

957
392
349

2 208
1 169
3 3',17

621
266
887

l 587
903

2 490

11t9
11.2
'13,1

2 206
92't

I r 33

'I 527
2 035
3 563

63
r06
169

54
92

't 46

4 035
3 578
7'114

604
1 1't

1 321

13,0
16.3
14. 6

4 259
3 847
8105

543
579

1 122

489 341
276 716
756 051

{45
245
690

030
763
793

454 96
256 86
711 82

416 537
229 t95
646 032

38 425
27 358
65 793

4

4

368
805
173

115
268
98{

500
329
829

238
69

307

588
449
037

3,8
{,8
4.4

12,7
't 5,1
t3.8

4
4
9

44 3',| I
30 953
75 254

640
395
035

692
356
048

s33
052
585

440
881
321

155
527
682

'143
234
977

786
687
473

12 014
4 602

15 616

2 791
688

3 485

12
4

l6
51
74

9,
1,
9,

m

i

m

I

m

i

m

i

82
84
83

17,2
83, 5
79,0

9
9
9

5
8
6

43
50
03

05
32
38

0s9
r36
r95

463
559
022

82
8t
83

75
8Z
77

8l
84
83

64
71
68

99 ,1
98. 8
98. 9

97 ,1
96, 8
96,9

99
99
99

98
91
98

m

i
m

i.

2
I
3

Ge sch ichte

Germanistrk (Deucsch,
germanische Sprachen
ohne Anglistik) ....

Außereuropäische sprach-
und KulturPlssenschaften n

I

Psychologie

E r zi eb ung swr ssen sc ha ften

Rechts-, Wirtschafts- und
sozralwissenschaften ...

darunter:

622
415't 097

11,1
68,9
10 ,2

303
353
656

t 4'to
1 982
3 452

267
3r I
578

114
180
354

339
457
795

39r
583
9't 4

140
169
309

25r
{1{
665

704
806

I 510

696
793't 489

643
742

l 385

537
733
370

I 145
1 225
2 370

40
42
82

1 105
1 183
2 2A8

2 819
10 't52

540
214
9',| 4

6 693
2 545
9 238

9r ,3
90,3
91 ,0

5rl
235
746

a2
8{
83

66
71
69

98
98
9g

96
96
96

99,
99,
99,

99,
99,
99,

99,
98,
99,

98,
97,
98,

,|

I
2

6

5

203
6'11
974

92
90
9t

5
2I

996
28't
283

t0
4

t5

I
I
2

1
'1

2

9
4
6

5
6
5

8
3
1

2
0
3

m

i
m

I

n

i

I
I
2

028
r00
t28

952
324
276

6

9

I
8

m

i
m

i

506
232
738

80
02
82

Rechtswissenschaft.

Mathematik, Naturwi ssen-
scha ften

darunter:
Physrk, Astronomie

2 198
922

3 120

2 012
862

2 814

2 012
852

2 814

6
5
6

hi rtschaftswr gsenschaf ten m

i

't 
1

1

12

5
9
1

5{
64

r09
49

158

I
9
I

r r 058
4 312l5 370

62
25
87

2 855
261

3 122

38
6

44

8

7

2 893
213

3 166

- 185-

1 2 691
239

2 930

33
6

39

2 658
233

2 89t

5
9
6

1 'l 1't
I 469
3 185

2
7
9

42
89
3r

8
I
6

1

2
'7

I
2
8

8,
0,
9,

0
3
2

6
9

15

31
36
67

4
4
4



v'lintersemester 1 990,/9,|

l0 Deutsche unal ausläntlische Studenten im Erst- und in weiterführenden Studim nach angestrebter
Abschlußprüf u9 sowie ausgeHählten Fächerg ruppen und stud ienbereichen

Fächerg rupp€

Studienbereich
(n = männLich, w = weiblich,

i = insgesant)

In s9 esamt

inagesamt Erststudi we iterf ührenden stud iun

Promotionen

Darunter Deutsche

zusanmen Er st
--An

lUm

chenie . .. ..... m

t
m

i

m

i
m

i

t2
12
24

3 923
1 225
5 148

22
't8
40

993
255

1 249

9
4

13

984
251

r 235

305
o20
32s

2 142I 905
4 041

10
5

t5

2 132
1 900
4 012

3 935I 231
5 172

2 327
2 038
4 365

514
393
907

849
836
685

99
99
99

99. 1

99, 1

99, I

3
I
4

,l

0
5

595
159
854

3
I
4

594
't 54
848

71
82
59

100
99
99

99
99
99

(,
6
9

5
't
6

I
9
9

0
9
9

8
0
9

0
(,
0

9
0
9

9
0
9

Biologie . ... ..

Geowi ssenachaften
(ohne ceographie)

Hunanmedizin.

dar un ter 3

llumannedizin (ohne Zahn-
ned i zin )

veterinärmedizin ....

Agrar-, Forst- ud Er-
nähr ung ewi ssenschaften

darunter:
ttaschinenbau,/ver f ahr ens-

techn ik

Kunst, Kunatwissenachaft

darunter:
Kunst, Kunstwissenschaft
aI Igeme in

Musik.

Prüf uDgsgruplE zusmmen

Prilf ungsgruppe zusamen

i{athenatik. Naturui ssen-
schaften

'fl
il

6 147
3 51 7
9 664

'|

t
2

,l

4
0

1
6
6

1

1

2

99
98
99

99
99
99

99
99
99

99
00
99

790
231
02t

2't9
083
352

9'12
942
914

789
229I 018

99,9
99.1
99,1

266
r38
404

09't
204
301

n

i
n

i

m

i

5
10

1 440I r89
2 629

1 109r 035
2 144

1 106
1 031
2 131

9't2
941't 913

469
'149

I 218

411
723

1 't40
416
723

1 r39

80{
46t

1 265

801
460

1 261

99 ,6
99 ,8
99 ,7

592
410

1 002

592ill0
1 002

4 069
399

4 468

4 042
396

4 438

99,3
99 ,2
99,3

3 076
297

3 373

2 051
139

2 190

2 045
139

2 18{

652
r06
758

t 651
106

1 757

604
947

1 551

910
1 446
2 3s6

1 424
2 264
3 688

580
909't 489

380
781

r t6'l

469
1 055
1 524

808
l 756
2 554

365
753

I t 19

442
I 003
1 445

s63
400
963

216
't 54
370

347
246
593

526
360
886

206
t45
3s1

320
215
s3s

3't '163
22 135
59 898

3 t l6
2 751
s 867

34 641
19 38{
54 031

32 897
20 209
53 106

2 664
2 500
5 t 64

445
l9{
639

47
74
21

;
1

1

I

7
5
7

8
0
9

l
1

99,
99,
99,

I 00,
99,
99,

99,
I 00,
99,

I 00,
1 00,
I 00,

99,
1 00,
99,

99,
r 00,
99,

59,
59,
59,

3
4
7

27
3

30

3
I
4

Ingenieurwissenschaften ... n 4

4

o72
29'l
369

844
355
199

233
709
942

t

n

I
n

i

1

I

7
0
7

6

6

3
8
6

4
1

2
3

99
00
99

60
60
60

n

i
m

i
n

i

2

54.7
5't t1
55, 4

50.8
59 t7
60,4

91 ,9
a7 t5
90,3

9t
s7
90

Rechts-, I{irtschafts- und
sozialuissenschaften ..,.. n

i
darunter:

Rechtsuissenschaft ..

Kirchliche Prüfungen

Staatsprüf ungen ( außer Lehriltsprüf ungen)

27
2't
54

865
373
238

282
144
426

6 070
3 48'l
9 551

4
0
2

4,7
3,8
4,3

4.
4.
4,

4,

4l

45 902
32 909
78 8t I

43 7013r 636
75 331

2 201
12',t3
3 414

44 671
3t 8l I'16 482

42 574
30 607
73 I t,l

45 894
32 908
78 802

43 693
31 635
15 324

2 201
1 273
3 414

44 663
31 8r0't6 473

3 640
8 344

11 984

155
218
443

I 188
r I 545

3 216
1 935

1 I ',t52

141
252
393

2
I
3

8
9
4

4l
3,
4.

4,
3.
4,

m

i

m

i

m

i

3
8
2

3,2
3,6

4,3
2,8
3,4

805
622
427

097
204
301

20
22
42

1
8
3

4l

4,

4,

3,
2l
2,

darunter:
chenie 622

961
1 s83

595
934

1 529

- 186-

565
89't

1 462

545
875

1 420

t
5
6

I
2
3

2
I

3

55 ,2
51 t5
55, A

6l,
61 ,
61.

o
1
1

5
3
9

804
349
153

42 566
30 606
13 112

2



wintersemester I 990,/91

1O Deutsche und ausländrsche Studenten im Erst- und rn weiterführenden Studim nach angestrebter
Abschlußprüfung sowie ausgewäh1ten FächergruPpen und studienbereichen

Darunter DeutscheFächerg ruppe

Studienbere ich
(n = männtich, w = weiblich,

i = insgesmt)

Pharmazi.e ,.

tluFanmedizin

Humannedizin (ohne Zahn-
medizin)

zahnmedizin

Veterinärmedizin

Prüfungsgruppe zusanmen .

Prüf ungsg ruppe zusamnen

Prüf ugsgruppe zusammen

Sprach- und KulturHissen-
scha f ten

darunter:
Kath. TheoLogie, - ReIr-
gionslehre

Ge schi chte

AltphrIologie (KIass
Phrlologre), Neu-
gr iechisch

cermanrstrk (Deutsch,
germanische sprachen
ohne Anglrstik) ,...

AngIistlk, Amerikanrstik

Roma n I strk

Lrztehungswrssenschaften m

Spo rt

Rechts-, hirtschafts- und
Sozralwlssenschaften ...

darunter:

Insgesamt

i nsg esamt Erststud i we iterf ührenden stud ium

Staatsprüfungen (außer t€hriltsprüf ungen)

LA Grund- und Hauptschulen/Prrmarstufe

zusammen

3 181
7 660't0 84 r

138
251
389

2 791
7 290

10 081

121
230
3sl

54 247
40 873
95 ',l 20

s2 5r 0
39 846
92 336

1 171
1 021
2 764

50 820
38 516
89 436

49 214
37 586
85 900

45 949
16 340
82 289

44 653
35 461
80 r 14

1 296
879

2 1-15

42 943
34 383
77 326

41 750
33 581
75 331

7 851
4 385't2 242

441
148
589

't 811
4 233

12 1t0

1 464
't 'l 05

1r 569

413
't28
541

1 982
3 681
5 563

I 845
3 498
5 343

r 780
3 {07
5',|87

55
91

t56

r 05 945
85 098

192 043

l0't 770
81 426

185 196

4 175
2 672
6 847

0 102
2 125
2 827

96 792
79 64'1

176 439

3 910
2 4'18
6 388

043
409
452

3
7
0

2 610
7 060
9 730

3
2

4,
3.

3,2
2,4
2,8

3,
2,
2,

3,9
3,0
3,5

5,
2l
3,

2
2
9

5,{
4.7
5,0

t9
80
99

2
2
2

29
53
83

I
3

8
4
2

102
490
592

88
99

11
93
64

il
5 756

32 353
38 r 19

5 423
31 52',1
36 950

333
835

I 169

5 688
32 096
31 784

5 361
31 283
36 644

327
813I 140

3,9
3,1
3,6

,8
,6
,1

7
5
0

2
3

TI

5 662
9 930

r 5 592

440
560

1 000

5 983
10 262
16 245

5 555
9 726
5 281

428
536
964

13 859
22 850
35 ?09

13 109
21 750
34 8s9

750
1 100
1 850

13 628
22 313
35 94r

't2 891
21 264
34 l6r

731r 0{9r 780

411
452
869

46
25
72

413
449
862

367
423
190

37 1

426
797

2 513
1 539
4 052

124
83

207

123
83

206

1 085
1 178
2 263

42
43
85

037
129
r66

4 800
I 642

13 442

4 511
I 269
2 846

223
373
596

4 496
8 090

12 586

215
360
575

2 640
5 131
I 377

2 493
5 469't 962

147
268
{15

2 5A9
5 608
8 ',t97

't40
250
390

81 5
3 290
4 105

738
3 088
3 826

11
202
219

141
3 157
3 944

16
188
264

835
042
877

850
1 040
1 890

820
I 008
1 828

2 966
1 925
4 89',]

2 833
I 829
4 662

133
96

229

878
885
't5 4

129
93

222

840
508

I 348

98
52

150

920
550

1 410

824
498

1 322

96
52

't,18

1 0.4
9.5

't0.1

89
41

130

6
0
6

LA ReaIschulen,/Sekundarstuf e I

30

62

4,6
4,3
4,4

'l
5
5

1,

6,

LA Gymnasim,/sekundarstufe 1I. allgemeinbiLdende schulen

n

i

m

i
m

i
5

1
1
7

11,
5,
8,

4,

3,
3,
3,

5,4
4,5
4,8

9,'l
6,0
6,'t

3,5
3,1

4,5
4,9
4,7

11
9

10

,3
t2
,5

10
9

't 0

11
9

10

8

2
1

4

.0

.8
,3

,9
,4
,1

tl
5
8

4

5

2
1

3

389
456
845

043
135
't 78

6

46
26
72

40
43
83

362
438
800

449
358
807

'71 1

969
680

m

i

,|

I

2

48

00

o71
172
249

4 111
8 450

r 3 't 51

m

i
m

i
m

2
5
1

6
1
0

5
4
5

4,6
4,3
4,4

9,4
5,',l
6,8

4,5
5,0
4,1

86
07
93

93
56
49

3,
3,
3,

30
32
62I

m

1

m

i

74
19
54

m

1

-187-

Polrtik- und sozral-
wlssenschaften .... 194

4 4'7
1 23'l

701
406

1 107

775
442

1 211

588
{01

r 089

87
41

128

m

t

n

i.

6
0
6

3,2
2,5

50
93
53

n

i
3
3
5

5
5
9

2,
2,
2,

4,

1,
2,

,8
,3
,6

5,4
4,8
5,0

m

i
m

I

2
0
54,

1

8
4

5

9



hintersemester I 990/91
l0 Deutsche und ausländische Studenten im Erst- und im ueiterführenden Studim nach angestrebter

Abschlußprüf ung sowie ausgewählLen Fächergruppen und Strd ienbereichen

Fäche rg r uppe

St ud ienbere ic h
(m - männ1ich, w = reiblich

i . insgesmt )

}lathematik, Naturwi ssen-
schaften

Insgesilt------a-ttön

insgesmt Er statud i m reiterführenden str]dim

IA Gynnaslm/Sekundarstufe II, allgemeinbildende Schulen

Darunter Deutsche

Eiterführenden Studiu

7
6
3

125
70

r95

484
331
815

738
727
455

641
951
604

230
514
744

7 094
6 080

r3 r74

390
251
6{1

't 399
6 275

t3 674

7 017
5 031

r 3 048

382
244
626

5,2
4,0
4,6

5,2
3,9
4,6

4,3
3,2
3,9

dar unter :
üatheMtik 2 875

2 166
5 041

2 't50
2 095{ 8{6

141
211
352

696
698

1 394

42
29
7l

073
5{{
717

85
83

169

2 042
2 613
4 655

893
568

1 46t

832
527r 359

6l
{1

t02
885
55{

I 450

84{
357
201

r 7{0
2 233
3 9'13

t0{
124
228

43
85

128

I 115
1 112
2 227

r 059I 08r
2 t{0

56
3l
87

27 128
34 032
51 t60

25 633
32 lO5
58 039

I {95
1 626
3 121

736
920
656

IA Sonierschulen

393 r 8775 rlr 168 13

2 114
5 636
8 750

4 005
3 782
7 788

815
588

1 {03

LA Berufliche Schulen,/Sekundaratufe II, B€rufliche Schulen

2 852
2 156
5 008

2 729
2 086
4 815

690
695

r 385

42
2't
59

85
79

154

825
523
348

5l
{l

102

1 715
2 201
3 916

r02
123
225

524
023
64'l

{3
8{

l2',
55
3l
85

25 218
3l ?93
57 0',t I

722
85{
586

392
'172

I 164

18,5
ll,5
t 3,3

20,3
t5,5
18,0

3 154
3 161
6 325

7C5
577

1 362

lluBlk

Pr0fugsgruppe zusmnen

Prüf ugagrutpe zu8amen ... m

Prüf mgsgruppe zuauen . .. n

Prüfmgsgruppe zuaamen

Prüfmgsgruppe zuamnen .

Sprach- ud Kultureisaen-
schaften

darunter:
Kath. Iheologie, - Reli-
gionsl ehr e

Bibliotheksresen, Doku-
mentation, PubI lzistik

Allgemeine und ver-
gleichende Literatur-
und Sprachwissenschaft

,t, 3
3,2
3'9
5,7
4,0
4,8

123
70

r93

Chenie

Biologle.

Geographie ...

Runat, Kunatsisaenshaft

darunter:
Runat., trunatuiaaenachaft
rllgsein

n
w
i
m

i
n

i
n

i

m

i

m

i

il

8l
32
l4

07
03
l0

9'l
73
68

3{4
067
4tI

1

2
{

lt'I I
22

26 678
33 357
60 035

5,6
5,3
5,4

,5
,8
.1

5
4
5

5
6
2

6,0
3,7
4,6

98
56
5{

596
960
556

191
r9l
385

'|

2
{

1

t
5

8
2
0

4,
3,
3,

6,
1,
7,

7

I
2

634
917
551

190
361
551

957
534
491

581
939
520

294

138
199
33't

01
99
00

5,
3,
4.

6,
7,
7.

5,6
5,3
5,4

m
T
i

n
U
I

639
0{5
68{

129
69s
824

15
2'l
36

2
6I

05
07
t2

9
2
7

0I
9

5
7
0

6,
8,
7,

5,
2,
3,

5,
4.
5,

460
564
024

3
3
5!

sonstige IA nach schularten
145
201
353

1 285
4 20E
5 {94

209

3
{

3 367
5 097
8 45{

3 366
5 096
a 462

100,0
100,0
r00r0

Zusatzprüfung IA

Diplm ( FH )/Kur zstudiengän9e

3
5
I

343
066
409

r00,0
100,c
r00,0

n

i
I 343
4 t06
5 749

86
222
308

270
536
806

268
526
794

2
l0
'12

37
79

rt6

266
53r
797

264
521
785

2
l0
t2

36
74

1t0

257
184
4'l I

556,
5,

598
8{3
'l4l

m

i

m

i
5

488
1

2
878

I
9
5

7
9
3

6
80
86

5,'t
4.0
4,5

2,6
5,3
4,9

ErEtstud i

.m
i

224
43{
654

- 188-

184
1 2b9
1 473

6
12
78

't
1
1

,9
8
8
6

,|

5
7

3

7

19 .9
15,4
17 .7

6
0
4

732
'122
{54

2
2
{

7
I
6

6,
8,
7,

9
8
'l

3

I
1

I
2

2



Fäche rg r uppe

Studienbereich
(m = männlich' w = weiblich,

i = insgesant)

Rechts-, Hirtschafts- und
sozialsissenschaften ..,

Sozialsesen

Rechtswi sse nscha ft

ve rwal t ung sHi ssenscha ft

vli rtschaftsui ssenschaf ten m

m

i
m

i

Hr rtschaf tsingen ieur-
we sen

ltathematik, Naturwisseo-
schaften

m

I

m

i

m

I

m

i

daruler:

uatlematik n

i
m

i
I n fo rmatik

chem r e

Agrar-, Forst- und Er-
näh r ung sPi ssen schaft en

A9 ra rui sse nscha ften

Gartenbau, Landespf lege

Ernährungs- und tlaus-
haltswi ssenschaften

I ng en i eur wi ssenscha f ten

Bergbau. Hüttenwesen

Ma schi. nenb au,/Ve r fah ren s-
techn ik

El ekt rotechn ik

Nautik, schif f stechnik

n

i
m

i
Forstwissenschaft, HoIz-
ui rtschaft

m

i
m

i

m

m

i
m

i
Architektur, Innenarchr-

tek!ur . l5 334|t 015
26 349

l5 028
10 799
25 827

l4 ltl
10 302
21 413

276
r95
{71

davon

i n s9 esamt

Insg esant

Erststudim re iterf ührenalen studium zu sffien Erstatud iw

Wintersemester I 990,/91

t0 Deutsche und ausländische studenten im Erst- und im Heiterführenden Studim nach angestrebter
A.bschlußprüf ung sowie ausgewählten Fächerg ruppen unal Stud ienbereichen

Darunter Deutsche

Diplom ( Ftl ),/Kurzstudiengänge

reiterführenden studiu

2.1
2,O

14 094
65 252

139 346

70 063
63 939
34 002

11 55'1
63 22s
34 192

3 718r t85
4 904

r 0 899
26 051
36 950

10 538
25 585
36 323

26'l
366
627

r0 575
25 384
3s 960

10 331
2s 036
35 367

245
348
s93

654
1 1'11
I 825

546
I 148
1 194

8
23
31

554
1 t?1
1 825

546
I 148
I '194

8
23
3l

1A 207
14 837
33 044

142
152
294

r 8 207
14 836
33 043

't I 065r{ 684
32 149

142
152
294

35 59r
21 't88
57 3'19

34 743
21 292
56 035

33 863
20 538
54 401

33 081
20 124
53 205

782
414

I r96

5 91 ',l

r 097
7 008

2 7't2
215

3 048

31,9
20, 1

30,3

s 680
1 018
5 698

2 541
249

2 790

1A 2A2
4 8il0

23 122

17 794
4 749

22 543

488

579

17 021
4 454

21 475

804
399

r 203

792
395

t t 87

'162
3't5

113't
751
372I 123

t1
3t{

13 196
2 J44

l5 140

4r 3
58

4'11

12 445
2 088

1{ 933

2 243I 517
3 760

l9
8

21

2 120
1 452
3 572

2 105r 445
3 550

1 563
6 064

13 627

't 491
5 968

l3 459

7 309
5 924

13 233

7 253
5 834
3 087

56
90

't 46

3 457
1 271
4 128

3 437r 258
4 695

20
r3
33

2 298
2 022
4 320

25
22
41

2 243
1 988
4 231

2 220
1 967{ 187

23
21
4il

t 128
1l I

1 239

'I ',t18
r09

1 227

I 113
107

I 220

4 9',|
2 556
3 047

16s 532
24 315

la9 84 7

1 54 084
23 929

188 0',1 3

1 448
385'r 834

1 55 596
23 114

178 710

t 54 '18622 't80
177 266

965
33

998

959
33

992

896
30

926

893
30

923

76 985
I 333

85 318

75 408
I 249

84 657

5'17
84

66r

72 551
1 492

80 443

{33
55

498

52 582
1 714

54 296

s2 313
1 696

s4 009

269
18

48 894
1 529

50 423

48 705'I 514
50 2t9

189
l5

204

1 221
43't 270

r 203
42

1 245
1

25

r 134
'ltr t75

t tl5
40

1 155

't9
1

20

306
216
522

03
31
34

3
4
1

5

5,4
2,0
3,8

2,4
1,4
i?

1,2
2,0
1,7

0,8
't ,0
0,9

2,4
2,3
2,3

0,5
't ,l
0,5

2,0
2,3
2,0

2,0
2,0
2,0

67 849
62 039
29 888

5,2
1,9
3,5

2,3
'I ,4
1,6

1.4
0.8
1,2

2,6
2,2
2.5

65
85
50

1.
2,
1.

0,
1.
0,

2,
2,
2,

8
I
0

14
2

l5

2,7
1,9
2,5

2,9
2,4
2,8

0.8
0.5
0,7

848
496
344

'12
4

l6

12
96
68

583
313
056

77
85

16 6r3
4 377

20 990

21
67
88

84
36
20

l3
2

l5

408 2,t,
2,

5
0
3

09
02

62
25
81

339
48

387

'I 5
1

22

3
1

4

2
2
4

0

4

5l
32
93

s2'l
608
135

578
306
884

213
000
273

't .0
1.6
1,2

0,9
1,3
1,0

't,1
l,l
1,1

0.4
1,8
0,5

1,9
2,1
2,1

5
2
1

I
5
I

6
0
7

0
I
0

0,
o.
0,

0,
1,
1,

0,
1.
0,

1.
1,
1.

0,4
1,8
0,6

0,
t.
0.

1,7
2.4
1 ,'t

483
502
985

2
2

10
55
55

5l
55
07

3

3

6

6

1,6

9
6
0

0,
1,
1,

0t1
33
44

7
4
8

3

3

5
8
6

0,

0,
0,
0,

0,
t,
0.

4
0
{

9
9
9

o,6
0,5

0,7
1.0
0,8

72 984
1 95't

80 94r

87
91
84
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davon im

32
1'l
49

8
I
9

2
0
7

I
0
9

3
0
2

9
1
4

{
1
3

7
5
6

3

1 ',t23
109

1 232

5
2
7

8
54
62



hintersemester 1 990/91
10 Deutsche und ausländi.sche studenten im Erst- und rm weiterführentlen Studiun nach angestrebter

Abschlußprüf ung sowie ausgewähl.ten Fächergruppen und Stud ienberelchen

Fächerg ruppe

St ud ienbere ich
(m - männlich, w = weibllch.

i - insgesant)

Ba uingenieurre sen

Vermessungsreaen ........

Kunst, Kunstwissenschaft .. m

In s9 esamt

i nsgesant Er ststud i w reiterführenden Studium zusammen

DipIon ( FH ),/Kur zstud iengänge

Künstlerischer Abschl uß

Erststudiw iterführenden Studiw

Darunter Deutsche
- - --- -------d-ärci

t: -t-----!-----

m

i
't5 688
2 223

17 911

15 {78
2 176

17 654

210
41

257

l4 668
2 130

t6 798

l4 5',t 3
2 089

r5 602

155
41

196

2 193
66s

2 858

l5
5

2t

2 121
551

2 't12

5 455
7 243

12 'tO8

164
272
436

159
259
4r8

176
208
384

168
191
36s

8
ll
19

r64
r99
363

r56
188
344

8
1l
t9

5 287
7 034

12 321

5 131
6 773't 904

'I 56
261
417

5 073
6 761

1l 840

4 922
6 519

11 {41

't 51
244
399

272 279
112 120
384 399

265 990
1 09 740
375 730

258 017
107 892
365 909

3
I
4

1.
2,
1,

t,l
1,9
1,2

mrI
178
559
837

30r
971
2't2

2

2

5
6
2

o79
708
187

5
6

t1

252 481
105 737
358 21 8

0,'t
o,9
0,7

,0
.8
.4

3,0
3,7
3,,1

t5

20

0
0
0

darunter:
Bildende Kunst

3
3
3

5
3
9

4,
5,
4,

m

i
m
w
i

4,
5,
5,

3,
3,
3,

2,
2,
2,

69,5
64 .4
67 ,3

42
29
36

Gestaltung

Prüfugggruppe zusmnen

Prüf ugsg ruppe zusmen . . .

Prüf mgsg ruppe zusilnen . . . n
w

Prlif ung8gruppe zusmen ... n

Prüf ugsgruppe zusmen ... m

I

Insgesamt

il
4 138
{ 059
8 r97

3 277
3 086
6 363

861
973

I 834

20,8
24,O
22,4

m

i
5
2
7

3
I
3

2,
2,
2,

6
2I

249
380
669

383
280
663

36
55
91

532
342
814

21 ,6
14.8
20 ,6

2 902
2 519
5 421

706
716

1 422

15
3l
46

439
254
693

608
235
843

19,6
22
20,8

Sonstiger Abschluß in Bundesgebiet

5 293
3 149
9 042

2 078I 65't
3 735

3
2
5

63,9
60, I
62,6

4 361
3 185
7 546

1 332I 't35
2 467

3 029
2 050
5 079

Abschlußprüfung außerhalb des Bundesgebietes

92
31
24

ml 913 547
,l 6os 045il r s?s s92

8
I
8

I
8
9

5
6

1

2
4

393
9'14
36't

17
34
51

033
870
903

Keine AbschluSprüfung möglich bzw. angestrebt
1 212 866 41,1 I
I 154 503 30.4
2 366 't 369 36,7 1

5
6
2

80
56
36

a2
s0
12

5
4
9

5)
4

4
6
0

Angestrebte Abschlußprüfmgen in69esamt

0871 350
s3s 925

1 401 275

102 19't
69 120

171 311

909 s69
s69 263

1 418 832

89 289
62 20't

1 5r 495

9,8
10,9
10,2

- 190-

3
3
6

2

I

7
8
7

0
7
4

5 238
6 961

12 205

136
656
192

0
7
4

1

I
3



Ite rk un ftsl and
( Staats-

angehörigke il)

Eu ropa
Albanien ..,....
BeIglen

Bu1garren......
Finnland .. . ....
Frankreich.....
criechenland ...
Großbritannren.
rrlanal .
Island.
Ital ien
Jugoslawien . ...
Malta . .. ... . ...
Niederlande ....
Norwegen .......
österreich .... '
Polen....,.....
Portugal .. ... ..
Runänien.....,.
Schweden .......
Schwe i z
Sowletunion . ...
span i en
Tsc hechosl ouake r
Türkei.
Ungarn ,

Zypern .

Europa zusilmen ..

Af r i.ka
Äg ypten
Athropren . ... ...
AIge r ie n
Angola .

Benin . ..
Burkina Faso ... ,

cäte d'Ivoire 2)
Ghana ..
Gurnea .
Kamerun
Kap verde ......
Kenia ..
Kongo (volksrep.
Libyen .
Madagaskar .....
Mali ..
Marokko
Mauretanlen . . ..
Nigerra
Ruanda.
sambia .

Senegal . ,. .... .

somal r a
Sudan ..
Südafrika......
Tansania .......
Togo ..
Tschad .

Tunesren .... ...
Ugand a
Zarre
zentralafrik.Rep

Afrika zusammen

1 ) ohne Hamburg

1 535 l'l 34 I 169

- 191-

2) Ehem. Elfenbeinküste

18 47

Bayern
No rd-
rhe in-

l,te stfalen
llessen

Baden-
Wü rtten-

be rq

wintersemester I 990,/91

1 I AusIändische Besucher der studienkollegs

9" r"*t 1 )
-sc-h-Iäs--wi9- Ni ede r-

sa ch sen

Ins-

I

1

25
5

40

343

23

5

5

32

38
1

t
4

1

106

l0
19

3

2

l8
46

18

282
37

1

014

125
l9
't3

4

1

1

90

5

27

4

3

1

4

9

11

969
3

l0
13

1

I
1

61

1

1

5

't2

5

49
I

HoI

Davon rn
n-

Iand-
PfaLz

21

117

67

Saar-
Iand

ll;;i;--
L rl'"tt,,

;
1

2

6

2

1

t
9

3

6

4

36
97

l9

4

36

1

,|

3

1

52
5
't

2

I
41

8

246
6

5

629

r09
7

9

2

I

48

58

3'1

58

t
59

,|

2

I

254

5

3

5

2

24

5

t
8{

2

I
6

2

14

I
l6ll6

11

86

4

4

92

10

5

6

I

2

5

2

4

1

2

3

1

3

1

2

1

22

1

'1

7

172
3

10

3

1

3

2

9
2

6 1261

't 
1

19

5

t

22346
1

1

3

4

24

4

35
1

2

85 48

6

3

5
tl

2

3

I
4

52

5



Wintersenester I 990,/91
I I Ausländische Besucher der Studienkollegs

He rkun ftsl and
( Staats-

ang ehö r igke it )

Anerika
Argentinlen .....
Bol lv len
Brasilien . . .. .. .
Chile.
Co8ta Rica ......
Dominik. Rep. ...
Ecuador
EI Salvador .... ,
Guatenala .......
Haiti ,.
tsorduras
Janaika
Kanada.
Kolwbien .......
tlex ico .
Nicaragua .......
Pilma .
Pa ra9 uay
Peru ...
Uruguay
usA ....
Venezuela . . . . . . .

Aaien
Afghanistan . . . . .
Bangladesch .... .
Brunel.
China 2)
Indlen ..........
Indonealen ......
Irak..,.........
Iran . ...
Israel ..........
JaIEn . . .
Jordanien .......
Korea, (Republik)
Kumit ..
Libaon
llalays ia
Pakistan
Philippinen .....
Saudi-Arabien ...
Singapur
Sri lanka .......
Syrien ... . . .. .. .
Taiwan .
Thailand
Vereln. Arab.

Enl rate
Vietnm
obrigea Aaien ...

Asien zugilmen ....

Australlen ud
Ozean ien
Auatralien......

Auatralien und
Ozeanien zusilnen

Staatenlos .. ...
Ungeklärt ... ...
Ohne Angabe . ...

Insgesmt

| ) Ohne Bamburg

58
47

I
5 675 61 212 3 438

- 192-

383 367 78 {68

Ins-
9."*t I ) a-

Davon in

22 25 38

Nieder-wr9- sachsen
-qq!6-!e_!q

Bayern

22

24

21
72
22

3

1

8

I
2

3

I
,|

5

25
15

2

2

I
57

t
21

3

300

3

't

5

3

I
I

I
3

5

2

22

1

2
,|

l0
t0
{4
l6

2

I

:

;
1

3

1't

l
l9

I
2t

2

159

2

2

4

4

2

912

25
3

I
584
l6

2A2
t9

863
53

35
r4{
102

t0
36

2

t8
ll

3
,|

ta
9t
54

23

il
3

1

398
7

78
t8

334
37

32
65

268
2

7

2

t6
il

2

1

4

56

{6
l0

24

It

12

6

r75
5

I
15

248

I

l1

42
4

45
9

60
I
2

5

7A

2

23
7

1

,_

,;
't5

6

27
1

t2
3

I
3

78
8

62
2

58
I

't5

23

t5

34

l0

47

2

7

10

19

4

104

I

I
1

r56 1 'll3

4

l8
{

21

2

3

7

I

6

4

63

2

I
6

3

1

3

rl

7

2

I

2

4

I
9

15

2 645 128

1

I
3

208 96 286

4

4

39
25

1

9

8

5

13

4ll 257

2) Ohne Taiwan

rhe in- He saen
--;;;;'-t.;;i;

lanal I lwesttm rtten-

2

5

2

7

1

6

24

2

8



1 2 SLudenten

l{lntersemester 199A /91
Berufsakademren rn Baden-wurt tu.burg 

* )

Au sbild u ng s be re tch
Fschnchtung

Dagegen

8r7723

592

552

846

4 342

davon
Aibort mit alton Monschen
Atbort mit Bshinderlon
Arb€rt mit Psychrsch Klsnkon
Arboit mil Sttatlblligon
Hoimsrzishung
Jugendarbeit
Sortslo Arb€lt lm

Go3undherlswoson
Sozralo Arbert tn der

Verwaltung
Tcchnlk rus.mmon

davon
E loktrotechn rk
Holz- u. Kunststofftschnrk
MEschrnenbau
Strahl8n- u Umweltschulz
Technischo lnfolmatrk

Wlrt!chaft ru!!mman
davon
Ernk
Oot€nvers rboltung
Fr€mdsnvorkehr
Ha ndel
Handwerk
lndustrio
lntorn6tlonalos Marketing
Ötf6nllrche Wirtschaft
Sp6dilion
Stouorn - P.ülu ngsweson
Vorsrchorung
W lrl sch c rl ! ln totm rt ik

lnJgca.mt

801 586 774 777

7;
67
3l

276
64

8;
59
3l

r98
108

32 25

198
429

22

255
2 972

269
2 701

20

278
2 424

315
r 695

307
r 288

289
t t04

5t
38
20

209
45

8;
55
30

?32
85

83
50
3l

212
76

6
85
49
28

720
114

12
87
50
28

243
r19

9;
57

.25
254
'l 19

20
100
66
28

230
r05

442

r983

836

2 001

8r0
124

't 267
65

706
7 344

124
6

133
27

135
3 t99

763
I l9

t 113
65

641
0 705

734
88

r 020
41

537
6 087

271
2 002

664
18

900
43

317
6 604

261
1?8
'I 54
647

21
1 031

47
71
95

265
133
340

4 214

505
462
2'lo

1 332
4t

2 2AA
86
94

244
405
386
654

10 t84

434
534
241

1 160
20

2 214
78
97

201
388
351
369

9 290

400
658
267

r o55

2 190

9;
I 8',|
361
340

56
I 329

356
597
309
9r I

2 006

9;
r62
339
296

626
68

811
48

142
5 072

507
66

662
53

421
48

586
o:

34tt

281
987

390
25

512
40

608
306
210

r 438
68

2 355
90

t03
219
427
448

r 006
1t tr7

830

810

248
219
228
365

985

5;
86

165
,ou_

4 404

35r
471
321
131

?85
318
311
s36

1 275671

95
14,|
322
ar1

76
r15
238
,tr_

Eerutssksdomre
Ausbild un gs bG rolch

436
314
950

167
?9

399

40r
329
885

382
211
837

655
295

3 401

362
37

1 333

608
277

3144

594
243

2 843

340
212
773

316
r78
171

275
135
693

200
109
574

135
75

408

566
201

2 60r

584
r93

2 309

541
152

2 004

467
't07

I 704

333
75

I 524

585
644
372
78r

I 435
504
370
718

249
377
378
637

l 01r
330
363
555

85r
3r8
355
465

546
235

8 329

7 584 I 510 5 357

Dsg€gon

543 480 401

406
231

6 5r0

r983

306Hsidsnhoim 2usammen
dgvon
Wrrtschafl
Technrk
Sorislwoson

Korlsruhe zusammen
dsvo n
Wirtschaft
Technik

Lörroch zusamm€n
davon
Wirlschalt
Technrk

Monnherm zusamman
davon
Wrrtschah
Tochnik
Sozialwosen

Mosbach rusammon
davon
Wirlschatt
Tochnik

Revensburgl)zusamman
dsvon
W r rt schs ft
Technrk

Stuttgart2) rus6mm€n
davon
Wirlschsft
Toch n ik
Sozralwesen

Vrllrngen-Schwenntngen
zusamman
davon
Wrrlschatl
Sozralwesen

ln3gasamt

518
r69
143
09r

209
24

I t0
424

447
r68
129
935

378
r52ttt
812

343
r33
I r6
147

317
t07
r 19
7'14

272
8l

127

620

209
05

127
494

197
294
529

371
57

157

698
237
471

6r0
202
4to

545
202
368

507
207
3r7

436
r84
244

33r
163
201

255
134
t45

376
153

2 566

148
9

871

332
r39

2 402

29t
I t9

2 241

256
112

't 91s

224
93

I 112

175
13

1 424

133
68

1 I t9

83
62

957

1 869ur]
143
134

1 690
692

20
730

537
653

51
659

r 205
4r3

94
494

l 028
286
llo
410

741
262
lr6
309

5E7
247
123
2r0

1 423
492

343

r96

744 641

734
780
369
801

129
56

t2l
389

2 008
990
403
940

1 89r
859
394
873

899
r39
295
48r

300
181

4 214

685
255

I r 117

638
235

10 184

561
240

9 290

484
234

7 584

319
236

5 357

2?8
237

4 404

.) Die= T"beIle wurde der SchrifLenrerhe "statistik
von Baden-wurEtemberg - Das Bildungswesen 1991 -"
Band 438 entnomen.

1) EinschlleßIrch 163 Siudenten der AußensteIIe Tett-
nang rm Jahr 1990.

2) EfnschlleßIich 65 sEudenEen der AußensteIIe Horb
im Jahr 1990.

Studonton 1990

r98 7 r986 r985 19841989 r988rnsgesamt da ru ntar
werblrch

Studsnt6n 199O

1984198 7 1980 r 985da ru n ter
werblich r989 1988Insgesaml

-193-



Anhan9

obersicht l
Prüfungsgruppen und Absch 1 uBpr üf unqen

Die schlüs.elzahren in Klämmern entaprechetr den slgnaturen der Abachrußprüfungen
in der bundeseinheitllchen Studenten- und prüfungsstatistik

Stand. 9tinrersenester l99Ol9 I

Diplom (0) und entspre-'
chende tlochschulprüf ungen

LA Glmnaaien/Sekundaratufe II,allgeoei nblLdende Schulen

(02)
(03)
( r0)
(ll]
(t2t
il3)
( r4)
(ls]
( r6)
( r7)
il8)

(51)
(53)
( s{ )

(56)

tlagIEter
Lizentiat
Fak ultätspr üf ung
DtpLoE (U)
Diplom (U) - Dolnetscher
Diplom (U) - Übersetzer
DipIom - Kurzstudiu
Diplon (U). Aufbäqstudim
Iagiater, Aufbaustudiun
Ergänzungspr. DipI.-Lehrer
Diplon - Lehrerprüfung

(2s)
( {{ )

LA Glmnasien
LA Oberatufe/Sekundarstufe II,

al lgemeinbl ldende Schulen

LA Sonderachulen

l26l LA SoDderschulen

IÄ Beruf Ilche Schulen,/Sekuodar-
at ufe berufl Schuleo

127 I
({s)

LA Berufliche Schuleo
lA Oberstufe,/Sekundarstufe II,
berufl.lche Schulen

Sonatlge LÄ n.ch
Schularten

129) Sonstlge Stratsprüfungen nach
Schul arten

Zusatzprüfung LA

(30) Zusatzpr. LA Grund- und Haupt-
schulen

DipIoD (FH),/Kurz-
stud Iengän9e

Diplom (Ft )

Otplm (Fg) - Dolmetscher
DipLom (Ftl) - 0bersetzer
Staatliche Laufbahn-
prüfung (Verr Flr)

Dlplom (PlI), Aufb6u-
st udi un

Sonstlger Abachluß an Fn
Sonstige r
l(urzstud

AbschI uß
ium

ßünstlerischer Abschluß

Bühnen re i fe -,/ßon ze rt rel fe-
prüfunE

Privatmualklehrer-
pr üf ung

Rirchenmusikprüfung A
ßirchennueikprüfung B
Kirchenmusikprüfung c
SoI i stenpr üf ung
Sonstiger künstler lscher
Abschl u8

Sonstiger Abachluß
lD Buodesgebiet

(s7)

(s8)
(s9)

ProDot I onen

(05)

(071

Proootion (AbschIuSprüfung vor-
rua9esetzt )

ProDotlon ohne vorauggesetzte Ab-
Echl uBpr üf un9

(71)

(72t

(00)

(09)

(7 3l
lT at
(78)
(79 I
(80)

(9r)
(92)

(93)
(9{)

(9s)

(irqhliche Prüfungen

(01) Klrchliche prüfung

Staatspr üfungeD
Lehrutspr üf unge

(äu8er
nl

Staataeranen/
l. StaatBprüfun9
Staatsexanen (elnphaslge Aus-
bildung )

LA Grund- u. Hauptschul,eo,/
Pr iüarstufe

Fachlehrer für
musisch-technische Fächer

LA Gruad- und Eauptschulen
LA Grundgchulen
LA SEuptschulen
LA Gr undstuf e,/Pr imarstufe

LA Realschulen/Sekundar-
atufe I

LA Realschulen
LA Haupt- und Realsch.,/0nter-

und }littelatufe cl0nasien
LA tilittelsCuf e,/Sekundarstuf e I

zusatzpr. LA crundschulen
zusötzpr. LA Eauptschulen
Zusatzpr. .LA Realschulen
Zusatzpr. LA Glmnasien

Zusatzpr. LA Sonderschulen

Zugatzpr. LA beruflrche Schulen
Sonstlge ,usatzpr. LA nach SchuI-arten
Zusatzpr. LA Grundstufe/primar-
5t ufe

zusatzpr. LA ilittelstufe/Sekundär-
stufe I

Zusatzpr. LA Oberatufe,/Sekundar-
stufe II, allgemelnbildende Schulen

Zusatzpr. LA Oberstufe,/Sekundar-
stufe II, berufliche Schulen

Grundständiges Studium
Aufba ust ud i un(näch l. Abschluß)
E r9än z ungs-/z usatzp r üf un9
trontaktstudi unl
Weiterbildung

Sonst.lger Abschluß

Abschlußprüf ung außerhalb
des Bundesgebletes

(96) Abschlußprüf ung auOerhä1b
des Bundeagebletes

Reine Abschl üf

(r9)

(31)

132 I

(33)

(34)

(35)
(16)

(38)

(20 )
t21 I
(22t
l42t

(46)

(47)

({8)123 I

124 I

({3} 149 )
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UberslchE 2

Schematrsche Darstellunq der Fächerqllederuq

S tudlenbe!e1cheEinher ten Fd.chergruppen

( S palte )

Anzahl der Elnheiten

Elnhert Prrd a99re-
grert
(aus Ernherten der

SpaIte/n)

G Itederung vo lL s tänd a9

Lauend ungsberelch
(Bersp!e1e)

Schneflheldungen,
" Eckda cen " ,

Geschrchte 7 Geschlchte

Ev. Theologre
//Lehre

S t and a rd t abe I I e n
f Lir Verdf f entllchungeo
verknüpf ungsernheiten
für verschredene Soch-
schul,stat rstiken

Ev . fheologre , -ReI19 rons -
leh!e
Ev. Rellglonsp.idaqoglk,
kirchlrche Brldungsarbelt

'Ur- und F!uhges chrchte

Psycholog re

Sport/spo!twrssenschaf t

Geschachte der exakten
Wrssensch. u.d. Technrk
Hi If swassenschaf ten der
Altert.uskude
Pädagoglsche Psychologie

s tudlenfdcher

200 - 250

tlochschul-,/ landes -
spezrflsche Eächer

({)

100 - 200
300 - 450lnsgesamt: ca

Bersptele

ne ln

Auswahl

nerrslons- (

Rechtswrssenschaf t 

- 

Rechtsurssenschaf t
!{r!tschaf !swrs senscha f ten-Betraebswrrtschaf tsleh!e

Mathena EIk
Physlk, Aslrononle Chemle

Chemr e B 1oc hemie
B ro Iogr e
Geog rahle

Lebensml t.!elchemre

Hmamedlzrn Medlzln (Allgemern- Medlzln)
(ohne Zahnhedrzln)

Zahmedlzrn

PolItrk- und Sozral-
wr s senschaf ten

veteruarmedrz r T1 ermediz rn/vetell -
närmedLz In

Asralnssenschaf teo ----+.- t:ffiilii::il::1.t.
Errahlungs- und Haus-
ha I tswl s sengcha ften

lerung
'PrUfugs- ud Revr.slons-
wesen

Allgenelne Chenie
Textllchemae
Botanrsche Rlchtug

l{llchHlrtschaft
Pf

ronlk
Ees tkörpere lektronik

technik
Ube E t ragugs technrk

Psychologre

sport

ße!gbau, HUttenwesen
, ver fahrens -maschlnenDau/ techntk

ElekErotechnrk

sund sgesen

B!Idende xunst
Husrk

Absatzwrrtschaft, ud
AuSenhatrdeI
Kredlturrtschaft ud

El ck t ro tcclr n 1k /
Elek Lron !k
Nachrlchten-/
Infomatlonstechnrk

Ins t!mentÄ Imus rk
Xi!chemustk
Kohpos atron
Mus lke!z rehung

Blas-
Strelch- InstEuente
Tästen-

ang

Mus rkwlssenschaf!/
-geschichte

Eer

Arbeltscäbellen in unterschiedlicher Gllederungstiefe
(entsprechend den BedürfnisEen für Bundes- und LändeE-
statrsLiken soure für einzelne gochschul.en)

sonderaufbereitungen für Dokumentations- und Plänungs-
aufgaben

(1) t2l (3)

9 54

la

(2)

Ja

(3)

Eetlwetse

z.T. (41

Sprach- und Xultur-
wrSsenschaften

Spor t

Rechts-. Hrrt-
schafLs- und So-
z 1a Lwi ssenschaf t

Mathematlk,
Natumlssen-
schaf ten

vete rrnarmedrz rn

A9rar-, Eorst u
Ernährungsuls-
senschafLen

Ingen l euryts sen-
schafCen

Kunst, Kunstwrs-
s en schaf t

Ubers:c hts t 1be Ilen
ln zus.tfrTcnfdssenden
Ve rot f cn ( ir .r hungen
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F.äcb9{q!qppq

s_qujie!Dqr-eiqlle
(Schlüsselzahl) Studienfächer laut sig-
nierschlüssel der Studentenatatistik

Sprigh- -qqd-_Kultureisen-Bchaften

Sprach{nd _K uIlCryi CEElEShelle!aUqeEgi!
(090) Lernbereich Sprach- und Kultur-

si saenschaftenr )

Ev. _!besI-gSl9z:Beli-gigSCletlle
(544) Ev. Rellglonspädag09ik,

ki rchl iche Bildsgsarbelt
(053) Ev. Theologie, -Religionslehre
(gü. _t_Lqq !og!e a--Be I. l9 !9!s 1 glrq
(545) Kath. ReligionEpädaq09ik,

kirchl iche Bilalmgsarbeit
(086 ) Kath. Theologie, -Religionslehre
Philosoüle
(127 I Philosophie
( 1 36) Rellgionswlssenschaft
Geqch!qh!9
( 058 ) ceachichte
12121 AIte ceschichte
12731 ltlttlere md neuere ceschichte
(548) Ur- ud Frühgeschichte
(012) Archäologie
(031 ) Byzantinistik
(183) t{lrtshafts-/sozialgeschichte
Bibliothekswesen, Dokumentation,
fu-Dt&rc!l!

(o22\ BIbl iotheksui ssenschaf t/
BlbI iothekareesen

Archlvueaen
Dokwentationswi ssenschaf t
Journal lstik
lGd ienkunde,/Kmnun ikat iona-/
Inf o rmationEwl ssenschaf t

AIlqenelne und verqleichende Literatur--,rA _Stiüb! IEq!&Aä&- --
( 188)
(r52)

obersicht 3

le_c:Ler_9!uppe!, _s_t ud i enhqlqi_9!E_u_ed-_s-!gqi s gtleLe[

Stanal : WintersemeBter 1990/91

s_!ryi_C!r_! LB_af t i st ik, F i-n !e-_qg r :Lq!i\
( 146) Slawistik (slau. Philologie)
(139) Ruasisch
(153) Südslawisch (BuIgarisch, Serbo-

kroatisch, Slowenlsch usw.)
( I 30) WestslaHisch (Polnisch,Tschechisch,

slowakiBch Ew. )

(01 6 ) Baltistik
(056) Finno-Ugristik

soz_iqUqqe!
( 253 ) Sozialwesen
(208) sozialarbeit,/-hiIfe
(245) Sozialpädagogik

Rechtssi ssenschaft
(135) Rechtscissenschaft
( 256 ) Rechtspflege

(002)
(001 )
(0r0)
(073)
(078)
(08r )

(083)
(08s)
|'1221
(t45)
(ts8)
(r87)

t 1't2t
1257 |
(2s8)
(2s9)
(260)
(25r )

12631
(264l.
(266]
1269\

Au sereurgpäEghgqpIeghtglll[ultu r-
ui ssenschaften

(01s)

Af r I kani st ik
Ägyptologie
Ar ab tEch,/Ar abi sti k
Heb rä i sch/Jud ai st lk
Ind ol og ie
Iran istl k
Islmei ssenschaft
Japanol og ie
Or iental i sti k,/AI tor ientat i stik
SinoI og ie/Korean i st ik
Tur kolog ie
Zentralasiatische Sprachen
und Kulturen

Außereurol§i,sche Sprachen und
Kulturen in SüdostaBlen,
Ozeanien unit Amerika

völkerkunde (Ethnologie)(173)

PEychologie
( 1 32) PslchoIogie

E r ziehungeliqseqsr.hillgn
( 052 ) ErziehugsPissenschaft

( Pädag09ik)
(351 ) Schulpedagogik
( 1 I 5 ) cr undschul-,/P r ima rstufenpädag og ik
(254) sachunterricht
l27Ol Berufspädago9ik
(321 ) Eruachaenenbildung und auBer-

schul lache .rugendbildung
(190) sonderpädag09ik
I 027 I BI inden-/Sehbeh ind er tenpädag 09 lk
(051) BrziehugaachHlerigenpädagogik
(062) Gehörlosen-/Schwerhörigenpädagogik
( 0 63 ) ce i stigbehindertenpädag 09 ik,/

Praktisch-Bildbaren Pädag09 ik
( 0 87 ) Kö rlErbehi nd ertenpädag 09 i k
( 099 ) Lernbehindertenpädago9ik
(151) Sprachheilpädag09ik,/Logopädie
( I 70 ) verhaltensgestörtentüdagogik

qpg!t
(098) Spo rt/Spo rtwi ssenschaft

uli Soztql-

!er-LSit-_ -u,!q s q1!qI_Els_ienacha_f ten
(129) Politikwissenschaft,/Po1ito109ie
( 147) Sozialkunde
( 1 48) Sozialwissenschaft
( 149) Soziologie

Ve rwaltungswisae4gsh4!!

ve rwal t u9 sPi ssenschaft/-we aen
Arbeits- und Berufsberatung
Arbe itaverwalt ung
Auswärti9e Argelegenheiten
Bundeswehrverwal tug
Innere Verwaltmg
Pol i ze i,/Ve r fa ss ung sschutz
so zi a1 versi che r un9
Fi nan zverual t ung
ZoII- und Steuerverwaltmg

hi rtschaf tswissenschaf ten
( I 8{ ) wi rtachaftaui saenBchaften
(011) ArbertsLehre/Itlirtschaftslehre
( 265 ) Bankwesen
( 021 ) B€triebsPirtschaft8lehre
(2671 PoEt- und Fermeldeeesen
(2141 Touristik
( 258) Verkehrswesen
( 1 75) Volksuirtschaftslehre
(181) lgirtrchaftspädagogik

r..! rt ! 9be f_t 8 i!9 e !iqqrles-e_q
(179) 9l1rtschaftsingenieurresen

l,1q!!e_!qt_!t q .N qq g !!l q qeqqqhq f_qe-4

(255)
(037)
(2s21
(133)

(28a)

Allgenelne Llteraturui ssenschaft
Allgemelne SprachsiEsenschaft/

Indogernan iBt i k
AngePandlte Spr achwi ssenschaf t

Klassische PhiIoIogie
cr iechisch
Latel n

(186)

12751

Lernbereich Naturwi ssen-
schaftenr )

Geschichte der liathenatik und
NaturEi ssenacha ften

ilqlber!e!r_\
(105) ltathematik
(2311 Statistik
12161 wirtschaftsmathenatik

Ita them t i k, 
-N 

a t u !r! !tq9Es_c_!q f-!qq
al lgemein

I nforqati,k

PhIs_ i\,_ _A s-! r-qqqq !e
Phys i k
Astrononie, Astrophysik

Altphl lologie ( Klasn-PryLlgl_oq ie ),
NeugrlechiBch

(00s)
(070)
(09s)

9e_Et!nQiqt_t\ ( qe-qtsgh, _gqg!g4 i sche
seregUe! _9!n9 _qqgliEtik )

(067 )
(271 |

('t r9)
( 1141
(120)

(059)
(084)
( l3l )

(ls0)

(034)

Ge man i stik/De utsch
Deutsch für Ausländer

( Lehr erausb ildung )

Nl ede rIänd i sch
volkskunde
No rfl i sti k/Skandinav i st ik(Nord. PhiLologie, EinzeI-
eprachen a.n.9.)

Den iEch

4 nslr+!! a-4Ee I L!e4!s!it
(008) Anglistik/Englisch
(005) enerlkanist.iklAnerikakunde

Bgr!c!icq!!
(137) Romaniatik (Ronan. Philologie,

Einzelsprachen a.n.9. )

Frezösisch
Ital ienisch
Po r tug iea i sch
Spani sch

(079)
1241 I

127? |
(4s2t

Informatik
Ited izinische Infornatik
wi rt6cha ftsinfo rmatr k
Technische Informatik

@

(128)
(014)

(15{) Lernbereich cesellschaftslehrer) 9-h9r!re
(032)
(02s)
(096)

Chemi.e

Biochenie
Lebensmi ttel cheft ie

P_hqr_r!ez_!e

(126) Pharmazie
r) studienfach der Lehrerauabildung, das in mehrere studienbereiche der Fächergruppe übergreift.
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B i_ologie
( 026 ) Biol 09 ie
(OO9) Anthropologie (tlumanbiologie)
1282) Biotechnol og ie

Geowi ssenscha ften
(<irrne ceq{raptiie )

(065) Geolo9ie,/Paläontologie
(056) Geophysik
(110) Meteorologie
(111) Hineralogie
(124) ozeanog raphie

Geqgrqp!19
(050) GeograPhie/Erdkunde
(178) wirtschafts-,/sozralgeographie
( 283 ) Geoökologre

Hqrlaqme{iliq (obqe zahqrlqdlz!qi
( I O7) Medizin (Allgenein-üedizln)

z ahnBed !21 !
(185) zahnmedizrn

Ye_tq! rnärmed i z in

Yeqg_!i qarmeqi-?i-!
{'l56) Tiermedizin,/veterinämedizrn

4grqr--_r qqls-t- -q!q E rlahlqqgq-
Afsgeqs_chqfleq

4SI4 r-r! i_q qerls q\qEte.!
( O 03 ) Ag rarwi ssen scha ft/Landwi r t-

schaft
(2201 Mrlch-undMolkererwirtschaft
( 353 ) PflanzenProduktion
(371 ) TrerProduktron
l.2271 t{einbau und Kellerwrrtschaft
(028) Brauwesen (GetränketechnoLogie)
(097) Lebensmrtteltechnologre

Garteqbaq' Landespflege
( 050 ) Gartenbau
(093) Landespflege,/Landschafts-

9e stal tung

qof s!q!s-s,q!sq\qf ! I -H-o-l 2!lr-tsqhqf !

E f li}]lqlSs- qld_ts 1qqUq1_!su!q!e!schaf te n

(071 ) Eaushalts- und Ernährungs-
wissenschaft

(320) Ernährmgswissenschaft
( 333 ) Haushaltsuissenschaft

Bauipqenieurren
(017) Bauingenieurwesen/Ingenj.eurbau
14291 stahlbau

yeI49qs_q!ss_!es_qq
( t 7t ) vermesaungsHesen (Geodäsie)
(280) Kartographie

K qas-t, K,q!s_qr!tEs-9l1s cEqf q

Egqs! a -Kqq6!t!!8qeq99t14!!_a1_lqqqe r q
(091 ) Kunsterziehung
( 092 ) Kunstgeschichte, Kunstuissen-

scha ft

B;Ll_qqqd_e_ _K,u_!n!
(023) Bildentle Kunst,/GraPhik
( 205 ) Bildhauerei/PIastik
(204) Malerei
(281 I Neue Medien

Ge_6 qqI_q_u_qg

( 007 ) Angewandte Kunst
(059) GraPhikdesrgn/Komunikations-

gestaltung
(203) Industriealesrgn/Produktge-

staltung
(115) Textilgestaltung
(175) werkerziehung

(r99)
(201 )

lnseqi qqtt!r s_qqqsq[ql!q!] 4USCqe!E
Lernbereich Technikr )

tte rken ( technisch),/TechnoI o9 ie

Maschinenbau,/-He sen
FahrzeugLechnrk
Fe lnwe rktechn ik
Luft,- und Raumfahrttechnik
ve r fahr enstechn ik
chemi e- I ng en ieu rwe se n/

chenietechn ik
Druck- und ReProduktionstechnik
Energietechnik (ohne Elektro-
techn ik)

Fe r t i9 ung s- /P r od ukt io nstechn i k
Gesunalhertslechn rk
Ke r ntec hn ik/Ke r nver fahr ens Eecho ik
Physikalische Technrk
UmueltLechn ik
Ve r so rg ung stec hn ik
we r ksto f fwr ssenschaften
Glastechn rk,/Keril1k
Kun st sto f f techn ik
Metallgewerbe
TextiI- u. Bekleidungstechnrk/

-gewe rbe

Darstellende Kunst, FiIn und f'ern8qhqq,
-t n,t caa 4t r"-qgagsEE! ---
(03s)

(0s4)
( 1 s5 )

llus !!
(1r3)
( 114)
(192)
(230)
(080)
( 193 )

(r 9r )
(194)

Darstellende Kunst/Bühnenkunst,/
Reg ie

Film und Fernsehen
Theate rwi ssenscha ft

Musikerziehung
Mus ikwi ssenschaf t,/- geachichte
Di r ig ie ren
Gesanq
In strmen talmuE ik
Kirchenmusik
Kompo6 i tion
Tomeister

A qqe_r_h I !U _qe r_ s,t-f d_lqqb-e-!e lgh s -
g1!e_4e f ,.lqS

Be-!-9!4qr -B 
qt!q!r!g99n

( 020 ) Bergbau
(076) HütEen- und Greßererwesen
( 1 03) ilarkscheldewesen

MeCqLr_rle_Lb_Cg1ye r f ah r s lte-ch n i h
(104)
(23s)
1212],
(0s7)
1226)
( 033 )

(231)
(211)

(202 )
(21s)
( 241 )

12241
(4s7)
(213)
( 177 )

(21 6)
t219 )

(108)
( 225)

(058)
(075)

Fo r stw! sse nschaf t/-s r r t sc ha ft
Ho I zwr r tscha ft

E_1€\!r-q!qclinfh
(048) Elektrotechnik/Elektronik
(315) Elektrrsche Energietechnrk
I 222) Nachr ichten-/I n fo rmati o nstechn ik
( 285 ) Mrkrosystemtechnfk

llqqqiE r ssqr-[!§!ec!qr t
(2231 Nautrk,/seefahrt
11421 schiffbau/schiffstechnlk

4r,c_h i t-el!! u !r _I Ilne!e r-q!!tq\!g!
(013) Archrtektur
1242) Innenarchltektur

84r-BP!a-qqqs
(134) Raumplanunq
(458) Umweltschutz

Lg { er_!40 -d-Cf s led-le qle-Ie !ehs-
gliede r ung

( t 96 ) stud ienkolleg
( 290 ) ohne Angabe/ungeklärt

*) Studienfach der Lehrerausbtldung. das in mehrere Studienberelche der FächergrupFe übergreift.
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Stat ist.isches Landesamt
Baden-Wü rttemberg

Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung

Stat istisches Landesamt
BerIin

Statistisches Landesamt
Brandenburg, AußenstelIe Cottbus

Statistisches Landesamt
Bremen

Statistisches Landesamt
Hamburg

Hessi sches
Stat istisches Landesamt

Statistisches Landesamt
Mecklenburg-Vo rpomme rn

Anschriftenverzeichnis der Stati st-ischen Landesämter

Böblinger Straße 6B
Postfach 10 60 33

7000 Stuttgart 10

Neuhauser Straße 51
Postfach 20 03 03

8000 München 2

Fehrbelliner Pl-atz 1

1000 BerIin 31

Gerichtsstr. 1/2

O-7500 Cottbus

An der Weide 14 - 16
Postfach 10 13 09

2800 Bremen'l

Steckelhörn 1 2

2000 Hamburg 1 I

Rheinstraße 35l37
Postfach 32 05

5200 Wiesbaden'l

Lübecker Straße 287

o-2162 Schwerin

TeI . (07'l 1)
64 1-0

reI . ( 089 )
2119-0

rel. (030)
867-1

03s5/
30275

reI. ( 0421 )
351-1

Te1. ( 040)
3681-0

re1. (0611)
1 65-0

0385/

- 198-
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lJiedersächsisches Landes-
amt für Statistik

Landesamt für Datenverarbeitung
und Statistik
No rd rhe i n-Westfalen

Statistisches Landesarnt
Rheinland-Pfalz

Statistisches Amt
des Saarlandes

Stat isti sches Landesamt
des Freistaates Sachsen

Statistisches tandesamt
Sachsen-AnhaIt

Stat istisches Landesamt
Schleswig-Holste in

Thüringer Landesamt
für Statistik

Geibelstraße 65
Postfach 44 60

3000 Hannover 1

Mauerstraße 51
Postfach 10 11 05

4000 Düsseldorf 30

Mainzer Straße 1 4-1 6
Po stfach
5427 Bad Ems

Hardenbergstraße 3
Postfach 4 09

6600 Saarbrückq -

Macherstr.
Postfach 1 05

O-8290 Kamenz

Nietlebener Str. 1

0-4090 HaIle

Fröbelstraße 15 - 17
Postfach 11 41

2300 KieI 1

Berliner Str. 147

0-5500 Gera

'-ei. (0511)
8083-1

rel. (0211)
94 49 01

Te1. ( 02603 )
7 1-0

rel. (0681 )
505- 1

03578/
703250

0345/
61 677 1

TeI. (

5895-0

036s/
60450

0431)
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Anschriftenverzeichnis der Kultus- bzw. Wissenschaftsministerien der Länder

Bayerisches Staatsministerium für Unter-
richt, Kultus, Wissenschaft und Kunst

Ministerium für Wissenschaft und Kunst
Baden-Württemberg

Königstraße 46
7000 Suttgart 1

Salvatorplatz 2
8000 München 1

Bredtschneiderstraße 5
1000 Berlin 19

Friedrich-Ebert-Straße 4
O-1560 Potsdam

Rembertiring 8-12
2800 Bremen

Hamburger Straße 37
2000 Hamburg 76

Tel.
279

(0711)
-0

Tel.
218

(08e)
6-1

Tel.
303

(030)
2-1

Tel. (0331)
329-0

Tel. (0a21)
361 -1

Tel. (040)
291 88-1

Tel (061 1)
1 65-0

Tel (0385)
578-0

Tel (051 1)
120-1

Tel. (021 1)
8960-1

Tel. (06131)
1 6-1

Tel. (0681)
503-1

Tel. (03s1)
5982-0

Tel. (0391)
56701

Tel. (0431)
596-1

Tel. (0361)
386-0

Senator für Wissenschaft und Forschung
des Landes Berlin

Ministerium für Wissenschaft, Forschung
und Kultur des Landes Brandenburg

Senator für Bildung und Wissenschaft
Bremen

Behörde für Wissenschaft und Forschung
- Hochschulamt -

Hessisches Ministerlum für Wissenschaft
und Kunst

Kultusministerium des Landes Mecklenburg-
Vorpommern

Niedersächsiches Ministerium für
Wissenschaft und Kultur

Ministerium für Wissenschaft und Forschung
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium für Wissenschaft und Weiter-
bildung Rheinland-Pfalz

Ministerium für Wissenschaft und Kultur
Saarland

Sächsiches Staatsministerium für
Wissenschaft und Kunst .
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1 : Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allgemeinbil-
denden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eck-

zahlen über Schulen, Klassen, Schüler und Lehrer' Ergänzend hierzu
werden die Angaben über die Schüler weiter nach Schularten, Klas-

senstufen, Alter, Staatsangehörigkeit, Teilnahme am fremdsprachli-
chen Unterricht und Abschlußarten gegliedert. Alle Daten sind regio-
nal nach Bundesländern aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden
ausgewählte Zahlen über die Lehrerausbildung an Studienseminaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aufbau dieser ebenfalls iährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtübersichten für
alle beruflrchen Schulen erscheinen ergänzende Tabellen für die
Schüler in der Untergliederung nach Schularten, Alter, Staatsangehö-
rigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Unterricht, Abschlußarten
und Fachrichtung. ln einem Anhang werden Daten über die Schulen
des Gesundheitswesens und die Lehrerausbildung an Studiensemi-
naren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Reihe werden 1ährlich Angaben über die betriebliche
Berufsausbildung veröffentlicht. Zusammenfassende Übersichten
vermitteln Zeitreihen und die wrchtigsten Eckdaten über dieAuszubil-
denden und die Teilnehmer an einer beruflichen Ausbildung' Die
aktuellen Zahlenangaben über Auszubildende und Abschlußprüfun-
gen werden überwiegend in der Untergliederung nach Ausbildungs-
berufen nachgewiesen. Außerdem sind Daten über Ausbilder, Aus-
bildungsberater sowie die Teilnahme an Fortbildungsprüf ungen
zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studenten an Hochschulen
Drese Veröffentlichung erscheint halbjährlich ieweils wechsel-
weise für die Sommer- und Wlntersemester mit Angaben über die
deutschen und ausländrschen Studenten und Studienanfänger in der
Aufglrederung nach Hochschularten, Hochschulen und Bundes-
landern, sowie differenziert nach Studienfächern, angestrebter
Abschlußprufung und einigen anderen Merkmalen. Vorwegergeb-
nisse mit den wichtrgsten Eckzahlen werden bereits kurz nach

Semesterende in einem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prüfungen an Hochschulen
Über die von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wird jährlich berichtet. Zusätzlrche Angaben
über Alter, Staatsangehörigkeit, Hochschulen und Studiendauer der
Absolventen liefert dre I ndividualbef ragung der PrÜfungskandidaten'
ln der Veröffentlichung slnd lewerls die Ergebnisse des Wlnterseme-
sters und des folgenden Sommersemesters zu ernem Prtifungslahr
zusammengef aßt.

4.3: Hochschulstatistische Kennzahlen

Drese neue Fachserte enthält Ergebnisse für die Jahre 1980 und 1985
bis 1989, dre kunftig ldhrlich fortgeschrreben werden. Dre Kennzahlen
drenen vor allem der Hochschulplanung bei der Beschrerbung und

Bewertung aktueller Entwicklungen. Sre umfassen bevölkerungsbezo-
gene Brldungsquoten (Studienberechtrgte, Studienanfänger), Stu-
denten-Personal-Relattonen und Stellenquoten fur das wissenschaft-
liche und kunstlerische sowie das nichtwrssenschaftliche Hochschul-
personal. Dre Tabellen enthalten Bundes- und Länderergebnisse, dre
terlweise nach Hochschularten und Fächergruppen unterglledert sind'

4.4: Personal an Hochschulen
ln dieser jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wissen-
schaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und sonstige
Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschularten.
dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen nachgewiesen. Weiter-
hin werden Angaben über Habilitationen und Habilitierte gebracht.

4.5: Finanzen der Hochschu!en
Diese jährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die Aus-
gaben und Einnahmen der Hochschulen in der Gliederung nach Aus-
gabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen' Der Nachweis der Hoch-
schulausgaben prfolgt auch nach Bundesländern.

Reihe 5: Presse
ln dieser Veröffentlichung werden iährlich Angaben über Beschäf-
tigte, Umsatz, Kosten und andere Merkmale von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über die ver-
legten Zeitungen und Zeitschriften sind u.a. nach Auflagenhöhe, Art
der technischen Herstellung, Umfang, Preisen und Vertriebsarten
gegliedert.

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes'
ausbildu ngsförderun gsgesetz (BAföG)

ln dieser Reihe werden iä h rl ich Angaben über die Zahl der nach dem
BAföG geförderten Schüler und Studenten, den finanziellen Aufwand,
Art, Umfang und Höhe der Förderung sowie über den sozralen Hinter-
grund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiträge
S. 1: Wissenschafttiches und künstl€risches Personal an Hoch-
schulen 1983
ln dieserVeroffentlichung wird das wissenschaftlich und künstlerisch
tätige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach Hochschular-
ten, Personal- und Fächergruppen sowie nach Lehr- und Forschungs-
bereichen nachgewiesen. Über die Angaben in der Reihe -Personal an

Hochschulen' hinausgehend, wurde eine Untergliederung nach

wissenschaftlicher Oualifikation, nach Deutschen und Ausländern
sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf die thematische Ouerschnittsveröffentlichung
Bildung im Zahlenspiegel (iährliche Erscheinungstolge) htngewie-
sen, dre Angaben über alle wichtigen Daten aus dem Bildungsbereich
enthält.
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
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